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Der Ball rollt
Der 1. FCM und die SBB Baskets 
haben den Klassenerhalt 
geschafft, der SCM ist wieder 
Deutscher Handballmeister. 
Passt. So könnte der Ball in 
den Sommermonaten ruhen, 
aber ab 13. Juni steigt noch das 
Champions-League Final-Four, 
am selben Wochenende 
beginnt auch die Fußball-WM 
in Nordamerika. Da locken 
wieder Public-Viewings im 
Freien und angesichts der 
heißer werdenden Sommer-
tage überhaupt die Biergärten 
der Stadt. Eine Sammlung von 
Ideen haben wir in unserem 
Freiluftspezial ab Seite 28.   
Aus Magdeburgs Musikszene 
kommt hingegen frischer 
Wind. Allen voran feiern die 
Cover-Könige von Ventura Fox 
ihr zwanzigjähriges Bandjubi-
läum und Stone Cold Love ist 
Anfang Juni mit neuer EP am 
Start. Musikalische Kicks ver-
sprechen sowohl das Tele-
mann-Sommerfest im Kloster-
bergegarten, als auch die Fête 
de la Musique, die in einem nie 
dagewesenen Umfang in der 
ganzen Stadt zu erleben ist 
(Übersicht auf S. 42/43).
Open Air heißt es auch bei 
anderen Events, ob in der 
Festung Mark für „Magdeburg 
Lacht“ oder bei „Atemlos 
durch den Park 5.0“ im Stadt-
park. So gilt: Hauptsache raus 
aus dem Haus! Einen erlebnis-
reichen Juni wünscht   
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Alle Chicken Burger 
jeden Mittwoch 

9,90
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DER STADTLÄUFER

DIE VERKLÄRUNG DES  
LIBELLENSCHISSES 

Unser kämpferischer Ex-Ministerpräsident Reiner Haseloff 
hat aus dem Ruhestand heraus für Wirbel gesorgt, der sich 
womöglich gar zum veritablen Sturm im Wasserglas auswei-
ten könnte. Denn sein Hinweis, dass ein Abiturzeugnis, das in 
einem von der AfD regierten Bundesland ausgestellt werde, 
von den Universitäten außerhalb Sachsen-Anhalts vermut-
lich nicht akzeptiert werden würde, hat beim designierten 
Wahlsieger für heftige Empörung gesorgt. Die Rede ist von 
„absolutem Unsinn, Desinformation und Wählereinschüch-
terung“. Doch damit nicht genug: Hans-Thomas Tillschneider 

verstieg sich gar zu der Behauptung, dass das Abitur aus 
Sachsen-Anhalt unter AfD-Obhut zum „besten in ganz 

Deutschland“ werden 
würde – zu einem 

„geistigen Adelsprä-
dikat“. Einer der Wege dahin 

soll eine Modifizierung des 
Geschichtsunterrichts sein, in 

dem das 1871 gegründete deutsche 
Kaiserreich stärker in den Fokus rücken soll, weil es „als 
Inspiration und Vorbild“ tauge.
Wenn aber, wie Parteikollege Gauland anmerkte, die zwölf-
jährige Nazi-Herrschaft in mehr als tausend Jahren ruhmrei-
cher deutscher Geschichte nur ein „Fliegenschiss“ war, dann 
sind die 47 Jahre Kaiserreich ja auch nicht wesentlich mehr, 
also allenfalls ein Schiss der Großen Königslibelle, dem mit 
bis zu elf Zentimetern Flügelspannweite größten fliegenden 
Insekt in ganz Deutschland. 
Dennoch war es natürlich eine große Zeit. Deutschland 
hatte unmittelbar vor der Reichsgründung die Franzosen 
besiegt und bekam Reparationen von ihnen, es war um die 
Hälfte größer als heute (denn zum Staatsgebiet gehörten 
Gebiete, die heute zu Frankreich, Belgien, Luxemburg, 
Dänemark, Polen, Tschechien, Russland, Litauen und den 
Niederlanden gehören) und Breslau hieß nicht Wroclaw 
und war nach Berlin und Hamburg die drittgrößte deutsche 
Stadt. Auch einen „Platz an der Sonne“, also Kolonien hatte 
Deutschland nun endlich, und Papua-Neuguinea hieß  
„Kaiser-Wilhelms-Land“. Der Antisemitismus war signifikant, 
aber gemäßigt, und wer ihn, wie die „vaterlandslosen Gesel-
len“ der Sozialdemokratie, ablehnte, den konnte man mit 
dem „Sozialistengesetz“ bekämpfen, das vollständig „Gesetz 
gegen die gemeingefährlichen Bestrebungen der Sozialde-
mokratie“ hieß. Das Heer und die Flotte waren wesentlich 
besser aufgestellt als heute, was zwar nicht verhinderte, 
dass Deutschland den Ersten Weltkrieg verlor, aber das lag 
natürlich nicht am Heer, das bekanntlich „im Felde unbe-
siegt“ geblieben war, und auch nicht an der Kaiserlichen 
Marine, die England vermutlich versenkt hätte, wenn sich 
die Kieler Matrosen im Oktober 1918 nicht geweigert hätten, 
noch einmal auszulaufen – das lag an den Altparteien, die 
den tapferen Soldaten in den Rücken gefallen waren.    
So großartig und heroisch diese Zeit aber auch war – es 
bleiben Fragen. Wäre es für eine Partei wie die AfD von 
Vorteil gewesen, dass damals nur Männer wählen durften? 
Vielleicht. Aber hätte ihr auch das Dreiklassenwahlrecht, das 
bis zum Ende dieses Zweiten Reichs galt, genützt? Oder nicht 
doch eher geschadet? Aber diese Fragen werden im neuen 
Geschichtsunterricht sicherlich klar beantwortet werden.

Die Angst vor dem Diskurs
Der Fall der abgesagten Arne-Semsrott-Lesung zeigt, wie schnell demokra-
tische Institutionen einknicken können – nicht unter tatsächlichem Druck, 
sondern bereits unter der bloßen Erwartung von Empörung von rechts
Es hätte nur eine Lesung werden sollen. 
Ein Autor, ein Buch, eine Stadtbibliothek. 
Und doch reicht dieser Vorgang weit über 
einen einzelnen Termin hinaus. Dabei ist 
die Lage inzwischen klarer. Oberbürger-
meisterin Simone Borris erklärte im Stadt-
rat am 21. Mai öffentlich, sie habe keine 
Absage der Veranstaltung angeordnet. 
Gleichzeitig räumte sie Kommunikations-
fehler ein. Damit verdichtet sich der Ein-
druck, dass die Entscheidung zur Ausla-
dung der Lesung von der Beigeordneten 
für Kultur, Regina Stieler-Hinz, selbst 
getroffen wurde – offenbar aus Sorge, die 
Veranstaltung könne gegen ein vermeint-
liches Neutralitätsgebot verstoßen. 
Genau darin liegt der eigentliche Skandal.
Dieses Argument ist nicht nur juristisch 
falsch, sondern kulturpolitisch fatal. 
Öffentliche Kulturinstitutionen sind keine 
sterilen Verwaltungsräume. Sie sollen 
Debatten ermöglichen, gesellschaftliche 
Konflikte sichtbar machen und Räume für 
Meinungsbildung öffnen. Gerade 
moderne Stadtbibliotheken verstehen 
sich längst als Orte demokratischer  
Auseinandersetzung. 
Seit Jahren versuchen rechtspopulistische 
Kräfte, Kulturschaffende durch absurde 
Auslegung des Neutralitätsgebots einzu-
schüchtern. Ziel ist nicht Neutralität, 
sondern Verunsicherung. Es geht 
darum, kritische Stimmen unter 
Druck zu setzen und kulturelle 

Räume zu entpolitisieren. Wer darauf mit 
vorauseilendem Gehorsam reagiert, 
erfüllt letztlich genau diesen Zweck.
Die Ironie des Vorgangs ist kaum zu überbie-
ten: Ausgeladen wurde ausgerechnet die 
Lesung zum Buch mit dem Titel „Gegen-
macht – Die Zivilgesellschaft schlägt 
zurück“. Während große Teile der freien 
Szene sowie viele städtische Kulturein-
richtungen aus  dem ganzen Land derzeit 
mit der Initiative „Kultur ist Vielfalt und 
Heimat“ offensiv für Kunstfreiheit und 
demokratische Werte eintreten, sendet die 
Dezernentin das gegenteilige Signal: Vor-
sicht statt Haltung. Im Statement der 
Kulturschaffenden, das auch von der 
Stadtbibliothek unterzeichnet wurde, heißt 
es: „[…] Versuche, Debatten zu verengen, 
Menschen auszugrenzen und Kunst zu 
kontrollieren, widersprechen unserem 
Selbstverständnis. Kultur ist ein Raum 
demokratischer Auseinandersetzung.“ 
Der eigentliche Schaden dieses Vorgangs ist 
deshalb nicht nur die abgesagte Lesung. 
Die Heinrich-Böll-Stiftung hat mit dem 
Kulturzentrum Moritzhof inzwischen eine 
neue organisiert. Der Schaden liegt viel-
mehr im politischen Signal: dass ausge-
rechnet jene, die Kunst- und Meinungs-
freiheit verteidigen müssten, offenbar 
selbst nicht sicher sind, wie weit diese 
Freiheit reicht. Dann wäre es besser, sie 
würden dieses Amt nicht innehaben, 
statt es mit ihrer Unsicherheit zu 
beschädigen. (p)# www.kulturvielfaltheimat.de 
•  Arne Semsrott, 5. Juni, 19 Uhr, Moritzhof

MAGDEBURGER DES MONATS

IM JUNI:
 EUGEN SCHAAL  

Die Magdeburger Musik-Ikone, die fast sechzig Jahre lang ein „Kel-
lergeist“ war, ist nun zu einem Geist geworden, der uns alle noch 
lange umschweben wird – so lange, wie auf Bühnen und in Kellern 
Musik noch live und von Menschen gemacht wird. In den Genuss, 
sein legendäres Querflötensolo aus „Locomotive Breath“ zu hören, 
werden wir auf Erden nun aber nie mehr kommen. Doch weil keiner, 
der es gehört hat, es jemals vergessen wird, ist Eugen Schaal unser 
Magdeburger des Monats Juni.    

Eugen Schaal prägte die  
„Kellergeister

Weitere Informationen finden Sie unter:
glasfaser.sachsen-anhalt.de

Glasfaser vernetzt Sachsen-Anhalt.
Startklar für die Zukunft.

GLASFASER

WIR BRAUCHEN DAS!Bennet Wiegert
Cheftrainer des Handball-Bundesligisten
SC Magdeburg

      GLASFASER IST
         KÖNIGSKLASSE 
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SILBERLOCKE UND WAHLKAMPFGARANT
Gregor Gysi gehört zu den beliebtesten Politikern des Landes und weiß 
besonders durch seine Rhetorik, feinen Humor und seine Fähigkeit, kom-
plexe Sachverhalte verständlich darzustellen. Er und die anderen beiden 
Silberlocken von „Die Linke“ haben entscheidenden Anteil am Erfolg der 
Partei bei der letzten Bundestagswahl. Um hoffentlich für einen ähnli-
chen Effekt bei den Landtagswahl im September in unserem Bundesland 

zu sorgen, ist Gregor Gysi natürlich beim Wahlkampfauf-
takt seiner Partei dabei. Eingebettet in ein buntes 

Familienfest zeigen er und die Spitzenkandidatin 
zur Landtagswahl, Eva von Angern, die möglichen 
Lösungen der Linken für die Pro bleme unserer 
Zeit auf. Mit interessierten Wählern wollen sie 

über sichere Arbeitsplätze, steigende 
Preise, funktionierende Schulen, 

sinkende Gesundheitsversorgung 
und bezahlbares Wohnen ins 

Gesrpäch kommen. Eine gute 
Möglichkeit, sich selbst 

von Gysis Talenten zu 
überzeugen.# 22. Juni, 
ab 15 Uhr Marktplatz 
„Olven 1“
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Schon einmal hat er mit einer Ausstellung einen besondernen Ort wachgeküsst. 
Nun eröffnet Tilo Pohle seine neue Fotoschau in der einstige Burggalerie.
Ziemlich genau 47 Jahre ist es her, dass am 
17. Mai 1979 am damaligen Zentralen Platz 
die „Burggalerie“ eröffnete. Der Name 
leitete sich von der Burg Giebichenstein 
ab, und war mit seinem kunstgewerblichen 
Angebot quasi ein verlängerter Arm der 
Hochschule für Kunst und Design.
In jenem Jahr 1979 war Tilo Pohle gerade 16 
Jahre alt und hatte die Fotografie bereits 
für sich entdeckt. Beruflich schlug er spä-
ter die medizinische Laufbahn ein, aber 
das Interesse für  die Fotografie blieb 
bestehen. Seine Bilder entstehen mit 
geradezu chirurgischer Präzision, mal sind 
es in intensive Farben getauchte Entde-
ckungen im städtischen Raum, dann wie-
der eher minimalistische Motive in 
schwarz-weiß.
Im Frühling 2025 hat er mit einer Fotoschau 
im lange leerstehenden Blumenpavillon 
auf dem Westfriedhof schon einmal einen 

lange verborgenen Ort wachgeküsst. Nun 
hat es ihm die Burggalerie angetan. Die 
hatte die wirren Wendejahre lange unbe-
schadet überstanden, ehe sie Ende 2020 
schloss. Schon ein 6 Monate später zog 
die „Fabra Ars“ Galerie von Tatyana Nindel 
ein. Seit einem halben Jahr steht das 
Ladengeschäft am Ulrichplatz leer.  
Mit seiner Fotoschau „Die Kunst der Reduk-
tion“ setzt Pohle auf eine Fortschreibung 
der Galerie-Geschichte. Die Ausstellung 
ist für vier Wochen angelegt, aber auch 
eine Fortsetzung ist für ihn denkbar: „Ich 
kann mir ein ehrenamtliches Engagement 
durchaus vorstellen, um hier alle vier bis 
sechs Wochen eine neue Bildschau zu 
zeigen.“ (c)# „Die Kunst der Reduktion“, Schwarz- 
Weiß-Fotografie v. Tilo Pohle, Vernissage 2. Juni 
18:30 Uhr, ehemalige Burggalerie am Ulrichplatz; 
Finissage am 3. Juli, 18:30 Uhr 

Im Zeichen  
der Burg

PASTA 
LA VISTA, 

BABY!
WIR SEHEN UNS IM 

SCHLEMMERBEREICH.

150 Shops | 1.300 Parkplätze | Mo.–Sa. bis 20 Uhr

TRAUM VON IRLAND
Stepptanz ist die große Leiden-
schaft von Pia & Christin. Jetzt 

haben sich die beiden für den Dance 
World Cup in Dublin qualifiziert. 

Da steppt der Bär! Natürlich nicht, es sind Pia 
und Christin, die auf der Bühne ihre Stepp-
tanz-Kür zum Besten geben. American Tap hat 
die Herzen der beiden erobert. Anders als beim 
klassischen irischen Stepptanz sind die Tänzer 
hier viel freier in ihrer Performance. Elegant aber 
trotzdem voller Energie bewegen sie den ganzen 
Körper zur Musik und lassen ihre Füße rhyth-
misch auf den Boden klacken.
Gemeinsam steppt das Duo vom Tanzclub 
Vilando aber erst seit letztem Jahr. Nachdem sie 
bei den deutschen Stepp-Meisterschaften ange-
treten waren, hat sie die Lust auf mehr gepackt. 
So verschlug es die beiden Anfang März ins 

nordrhein-westfälische Wesseling zur Quali-
fikation für den Dance World Cup (DWC). Dort 
belegten sie in ihrer Kategorie den ersten Platz. 
Aber Pia erzählt: „Wir waren eher überrascht 
über die Punktzahl und dass wir wirklich für 
Irland qualifiziert sind als über die Platzierung“. 
Irland bedeutet nämlich Finale beim größten 
Tanzwettbewerb der Welt. Im letzten Jahr war 
er Schauplatz für 8.500 Tänzer aus 51 Nationen, 
die verschiedenste Tanzstile präsentierten.
Nun geht es auch für Christin und Pia im Juli 
zu diesem Großevent nach Dublin. „Der DWC 
hat nochmal eine ganz andere Atmosphäre als 
reine Stepp-Wettkämpfe“, schwärmt Christin. 
„Diese Erfahrung, sich international beweisen 
zu können, ist mir sogar fast wichtiger als der 
Wettbewerb“. Das Turnier ist allerdings auch mit 
einem hohen finanziellen Aufwand verbunden. 
Anmeldegebühren, Unterkunft und Anreise müs-
sen aus eigener Tasche bezahlt werden. Deshalb 
soll ein Crowdfunding die zwei Tänzerinnen 
etwas entlasten und ihnen helfen, den Traum 
von Irland zu verwirklichen. 
(cs) # Selbst steppen: www.
tanzclub-vilando.de; Spen-
den für Pia und Christin über 
GoFundMe

ZWEI, DIE BLEIBEN

Pascal Ibold (r.) und Petrik Sander

Kommissarisch haben Petrik Sander 
und Pascal Ibold im Oktober vergan-
genen Jahres den 1. FC Magdeburg 
übernommen und letztendlich auch 
vorm Abstieg bewahrt. Aus der 
Interims- ist längst eine Dauerlö-
sung geworden – auch für die kom-
mende Saison. Sportdirektor Peer 
Jaekel hebt besonders das Gespür 
des Duos für die Mannschaft hervor.  
Für Petrik Sander sind es u.a. das 
gute Miteinander mit dem Verein 
und dessen Potenziale, die ihn zum 
Bleiben bewegt haben. 
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Eröffnet 
seine Foto­
schau in der 
ehemaligen 
Burggalerie: 
Tilo Pohle 

Haben sich für den Dance World Cup im irischen 
Dublin qualifiziert: Stepptanzduo Pia und Christin
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Die ganze Gefühlswelt
Mady Host war lange als Reisejournalistin und Autorin tätig. Jetzt bringt sie als 
Frau Host mit ihrer ersten Single frischen Wind in die Rap-Szene.
Gefühlt war Mady Host immer unterwegs, 
hat Bücher und Blogs über ihre Reisen 
geschrieben, einen Podcast gemacht. Neue 
Kulturen zu entdecken und mit Menschen in 
den Austausch zu kommen, bereitete ihr 
besonders große Freude. Dabei war sie 
stets geleitet von der Spontanität des 
Lebens und der Suche nach dem Glück. All 
das hat Mady nachhaltig geprägt. Ihr Glück 
hat sie heute aber völlig unerwartet wo- 
anders gefunden.
Es war eine zufällige Eingebung beim 
Badputzen, die Mady zur Musik 
gebracht hat. Plötzlich war da diese 
Textzeile im Kopf. Nach 45 
Minuten stand schon ein 
fertiger Rap-Text. Die 
Musik hat regelrecht ein 
Feuer in ihr entfacht. Egal 
wann und wo, Mady schreibt 
überall. „Ich bin total dankbar 
und weiß, das jetzt auch der 
richtige Zeitpunkt ist, an dem 
die Musik zu mir gekommen 
ist“, erzählt sie. Mit Anfang 40 
war es so auch eine ganz 
bewusste Entscheidung, jetzt 

als „Frau Host“ aufzutreten. Frau Host geht 
klar gegen das klassische Bild von Rap an. 
Ihre Themen wie Selbstfindung, Sehnsüchte 
oder Ängste zeigen: Hier steht eine Frau mit 
Reife und Lebenserfahrung. Und die will sie 
auch weitergeben: „Ich wünsche mir, dass 
ich Menschen für ihren eigenen Weg mit 
meinen Worten inspirieren kann“.
Als Powerfrau geht Frau Host ihren musikali-
schen Weg aber nicht allein. Nötige Grund-
lagen über Rap und Bühnenperformance 
schaffte sie sich in Coachings und Work-

shops drauf. Doch gute Texte sind 
nichts ohne passende Beats. Brea-

kin‘ DJ Planet steht ihr dafür tat-
kräftig zur Seite. Die neue 

Leidenschaft lässt Mady 
richtig aufblühen. Aus 
solch einer Hingabe kann 

was Großes wachsen. 
Neben der Debütsingle wird 
in diesem Jahr nämlich noch 
eine EP veröffentlicht. (cs) 
# Frau Hosts Debütsingle „Das 

Gefühl“ seit Ende Mai auf gängigen 
Streaming-Plattformen; Musikvideo 
auf YouTube 

PASTA 
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BABY!
WIR SEHEN UNS IM 

SCHLEMMERBEREICH.
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Als Rapperin Frau Host macht sie mit 
Breakin‘ DJ Planet gemeinsame Sache

Auf zu neuen Ufern: Rapperin Frau Host 
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SO SCHWER WIE EIN LÖSCHFAHRZEUG
Zum 3. Domglockenaktionstag soll die neue, 14 Tonnen schwere Glocke „Credamus“ in 

das Geläut des Domes aufgenommen werden
Es wird ein historisches Datum, das weit über die Grenzen der Landeshauptstadt strahlen 

soll, wenn in der ältesten gotischen Kathedrale Deutschlands das neue Domgeläut 
mit Zwölf Glocken eingeweiht werden kann. Das Ziel ist schon in greifbare Nähe 
gerückt. Sieben der acht neuen Glocken wurden seit der Vereinsgründung 2018, 
gegossen und sind im Domseitenschiff zu sehen. Fehlt nur noch die „Credamus“. 

Diese ist mit rund 14.000 kg die schwerste Glocke des Magdeburger Domgeläu-
tes. Mit ihrem Schlagton d° wird sie in ganz Deutschland einzigartig sein.  

Am dritten Domglockenaktionstag soll die Credamus in das Geläut aufge-
nommen werden. Zur Feier gibt es Domglockenführungen, ein Domthe-

aterstück zum Mitmachen, eine 3D-Domglockendruckstation und 
weitere Kreativwerkstätten. Musikalisch gerahmt wird das Programm 
von einem Handglockenchor aus Gera und den Dombläsern. (tn/c) 

# Domglockenaktionstag, 13. Juni 11-16 Uhr am und im Dom
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Wenn Musik Heimat schafft: Der sich gerade in Magdeburg gegründete 
Persische Popchor stiftet auch Identität und macht kulturelle Vielfalt hörbar. 
Die persische Sprache ist voll poetischer 
Sanftheit und ist tief in der jahrhunderteal-
ten Dichtkunst des Landes verwurzelt. Der 
dieser Tage in Magdeburg gegründete 
„Persische Popchor“ hat sich nicht nur der 
poesievollen alten Heimatsprache ver-
schrieben: vor allem bringt er Menschen 
zusammen, die ihre Sprache, ihre Kultur 
und oft auch die eigene Stimme neu ent-
decken. Möglich wurde das durch das 
Netzwerk Freie Kultur e.V., das den Chor 
mithilfe einer Mikroprojektförderung der 
Landeshauptstadt ins Leben gerufen hat. 
Geprobt wird seither im „einLADEN“, dem 
kulturellen Freiraum des Vereins.
Chorleiter und Initiator des Projekts ist der 
Musiker Gabriali. Seine Erfahrung: Für viele 
ist der Chor die erste Gelegenheit über-
haupt, eine musikalische Ausbildung zu 
erhalten. „Im Iran herrschte und herrscht 
eine autoritäre Atmosphäre, die vielen 
Menschen das Gefühl vermittelt hat, Sin-
gen oder Musizieren sei gegen Gottes 
Willen“, erzählt Gabriali. Umso wichtiger 
sei die Erfahrung, nun gemeinsam singen 

zu können – und dabei auch über die Situ-
ation im Iran ins Gespräch zu kommen.
Der Chor versteht sich bewusst als „persischer“  
und nicht als „iranischer“ Chor. Der Iran sei 
ein Vielvölkerstaat mit vielen Identitäten 
– von Kurden über Aserbaidschaner bis zu 
Arabern und Luren. Die persische Sprache 
bilde für viele jedoch eine kulturelle Klam-
mer. „Sie ist unglaublich emotional“, sagt 
Gabriali. „Es gibt hunderte Varianten, um 
‚Ich liebe dich‘ zu sagen.“ Diese sprachli-
che Feinheit spiegele sich auch in den 
Liedern wider.
Gerade darin liegt die Kraft des Projekts: 
Musik schafft Gemeinschaft, stiftet Identi-
tät und macht kulturelle Vielfalt hörbar. 
Gleichzeitig zeigt der Chor, wie wichtig 
Orte und Akteure sind, die kulturelle Ent-
faltung ermöglichen. Die Hoffnung der 
Beteiligten: Dass die Chortreffen auch 
nach Ende der Förderung weitergehen. 
Denn die Resonanz zeigt bereits jetzt, wie 
sehr dieses Projekt in Magdeburg 
gebraucht wird. (p) # Persischsprachiger 
Popchor, Instagram: @ppc.magdeburg

DREI AUF EINEN STREICH
Vor drei Jahren zog Johannes Liebmann 
nach Magdeburg, um professionell zu  
schwimmen. Heute trainiert er mit der 

deutschen Elite und bricht ihre Rekorde.

Noch bevor Johannes Liebmann aus dem Becken kam, 
prüfte er mehrfach, ob die 7:37,94 Minuten auf der 
Anzeigetafel wirklich neben seinem Namen standen. 
Bei den Stockholmer Swim-Open im April knackte der 
Langstreckenschwimmer damit den Europarekord 
im 800-Meter Freistil. Zudem unterbot er deutsche 
Altersklassenrekorde über 400 und 1500 Meter. Seine 
Trainingspartner wie Florian Wellbrock oder Lukas 
Märtens macht er damit von Idolen zu Konkurrenten. 
Für den 19-jährigen Schwimmer des SCM kommt all 
das ein wenig überraschend. In seiner früheren Hei-
mat Elmshorn nahe Hamburg schwamm er nur der 
Freude wegen. Als er aber seinen ersten deutschen 
Jahrgangstitel gewann, wollte Liebmann mehr und zog 
vor drei Jahren nach Magdeburg. „Hier hat sich meine 
Sichtweise auf Trainings und Wettkämpfe verändert“, 
erklärt er. Das bedeutet für ihn Schwimmen, sowohl 
vor als auch nach der Schule. Zwischendurch vielleicht 
noch ein Mittagsschlaf, viel mehr Freizeit bleibt nicht. 
Während er sich zuletzt zur Rekordform trainierte, 
bereitete er sich gleichzeitig auf seine Abiturprüfun-

gen vor. Dass er trotz dieser Doppelbe-
lastung derart gute Zeiten schwamm, 
verdankt er neben seinem Fleiß dem 

Training bei Bundestrainer Bernd 
Berkhahn. Unter ihm trainiert er seit 

einem Jahr mit den erfolgreichsten 
Schwimmern Deutschlands. „In 

der Welt gibt es für meine 
Voraussetzungen 

kaum eine bessere 
Trainingsgruppe“, 
sagt Liebmann, der 
weiterhin zu seinen 
Trainingspartnern 
aufschaut: „Ich will 
so gut werden wie 
Lukas, so gut wie 
Flo.“ So schnell wie 
sie in seinem Alter 

waren, ist er bereits. 
Im August kann er 

bei den Europameis-
terschaften in Paris 

zeigen, ob er auch mit ihrer 
aktuellen Form mithält. (mk)

In seiner wenigen Freizeit 
leidenschaftlicher Dark Souls-
Zocker: Johannes Liebmann
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Poesie und Bildhaftigkeit

Die Credamus: fast 3 m groß 
und gut 14 Tonnen schwer
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Top auf den Langstrecken: Johannes Liebmann 
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Blumenherz
Nachbars Garten, die grüne Pop-Up-Oase der 
SWM, belebt mit bepflanzten Plätzen zum 
Verweilen den Nordabschnitt des Breiten Wegs
Wenn im Hochsommer die Sonne auf die Straßen 
knallt und sich heiße Luftmassen durch die Innenstadt 
drücken, dann wirkt dieser Ort vorm Blauen Bock wie 
eine Oase. „Mit Nachbars Garten haben wir Magde-
burg ein Geschenk gemacht und einen grünen Platz 
zum Verweilen im Herzen unserer Stadt geschaffen,“ 
so die SWM. Eigentlich zum Entspannen gedacht, 
könnte Nachbars Garten gerade in diesem Jahr auch 
einen Beitrag dazu leisten, den Nordabschnitt des 
Breiten Wegs zu beleben, dessen Geschäfte aktuell 
durch die Baustelle an der Zentralhaltestelle Alter 
Markt bedroht werden. Bunt bepflanzte Hochbeete, 
Sitzplätze zum Wurzeln schlagen und ein abwechs-
lungsreiches Angebot: Neben Streetfood und Geträn-
ken zieht die Pop-Up-Oase auch mit Events Besucher 
an. So wird sie zu einem Schauplatz der Fête de la 
Musique und Singer-Songwriter-Bühne mit Künstlern 
wie Anne Flach oder Manuel Pratsch.
Pflanzen retten und dabei Gutes tun: Zum Ende jeder 
Saison werden die Grünpflanzen in Nachbars Garten 
gegen eine freiwillige Spende an interessierte Magde-
burger und Gartenfreunde abgegeben. So kamen im 
Jahr 2023 und 2024 insgesamt 1.000 Euro für den För-
derverein Gruson-Gewächshäuser e.V. zusammen. 
(tn) # Nachbars Garten, bis 26. September, www.sw-magdeburg.de/
nachbars-garten

Nachbars Garten ist trotz 
Baustelle nebenan ein 
lohnenswerter Treffpunkt
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„Ist das diese Verkehrswende?“ steht es in grellen Lettern 
auf der Fensterfront geschrieben. Und gleich dane-

ben: „Vorher ein Autohaus, jetzt ein Fahrradladen.“  
Ja natürlich! möchte man sagen. Tatsächlich bestand in 

dem eindrucksvollen Glasbau an der Halberstädter Straße 
über Jahrzehnte das Autohaus Opel Dürkop, nun ist hier der Cube 
Store eingezogen. Der hatte seinen Platz zuvor jenseits der Tan-
gente. Unter den bröckelnden Brücken hinweg erfolgte in diesem 
Frühjahr der Umzug ins neue Quartier. 
Hinter der Scheibenfront des Showrooms ist Platz für viel rollendes 
Material. Gut 500 Räder hat man beständig vorrätig, allein 230 
Modelle sind in der Ausstellung zu sehen. Dabei ist alles – von 
klassischen Cityrädern, über ferntourentaugliche Trekkingbi-
kes, Gravels und MTBs bis zu Rennrädern und Zeitfahrma-
schinen, mit denen man auch in Kona am Start stehen könnte. 
Überzeugend ist auch die Auswahl bei E-Bikes und Pedelecs.
Mittelpunkt des lichtdurchfluteten Showrooms ist eine gut 60 
Meter lange Schleife für ein erstes Proberollen der Räder. Drum-
herum ordnen sich die Bikes und reichlich Zube-
hörregale. Backstage, aber gut einsehbarer 
Teil des Ladens ist die Werkstatt. (c)# Cube Store 
Magdeburg, Halberstädter Straße 32, MD-Sudenburg, 
Tel: 88 68 92 23, Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa 10-16 Uhr,  
www.cube-magdeburg.de 
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Auf der üppigen Verkaufsfläche eines ehemaligen Autohauses hat an  
der Halberstädter Straße das Fahrradfachgeschäft Cube Store eröffnet.  

Auf heißen Reifen Auf heißen Reifen 

Von Ersatz- 
teilen bis zu 
nützlichem 
Zubehör ist 

alles da

Aus dem Auto-
haus ist nun ein 

erstklassiger 
Fahrradladen 

geworden

Sichtbarer 
Teil des neuen 

Ladens: Die 
Werkstatt

Freut sich auf 
die Kundschaft: 

Storeleiter 
 Frank Witte

Fokus auf best- 
möglichem Offroad- 

Einsatz: Das Cube 
Nuroad C:62 SLX mit  

Carbon-Kit und 45 mm 
G-One RX Pro Reifen 

Was für eine Auswahl: 
allein 230 Räder stehen 

im Ausstellungsbereich, 
der von einem gut 60 Meter 

langen Oval dominiert wird 

Advertorial
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Mut wird belohnt
Staub, Musik und Räder: Back to Dreck 2026 sorgt für packende  
BMX- und Mountainbike-Action, an der jeder teilhaben kann.
Die Reifen wirbeln Erde auf und füllen die Luft mit Staub. Auf den nächsten 
Waschgang kann keine Rücksicht genommen werden, denn auf den M-Trails 
zählt heute nur, wer schneller ist und wer in der Luft die Kontrolle bewahrt.
„Back to Dreck 2026“ verwandelt die hügelige Arena in 
einen Festplatz für Mountainbike- und BMX-Fans. Den 
ganzen Tag über finden Wettkämpfe für verschiedene 
Altersklassen und Leistungsniveaus statt. „Wichtig ist, dass 
sich jeder angenommen fühlt“, sagt Max Lorenz, der Teil des 
Veranstaltungsteams von Sportart e.V. ist. Schließlich geht es 
auch darum, weitere Mitglieder zu gewinnen. Deswegen 
gibt es auch die Möglichkeit, vor Ort Räder und Helme 
auszuleihen. Morgens eröffnen die „Bambinis“ die eng 
getaktete Veranstaltung. Durch präzise Lichtschran-
kenmessung entsteht auf Lauf- und Fahrrädern ein 
packender Kampf gegen die Zeit. Danach sind die 8 bis 
13-Jährigen mit dem ersten „Pumptrack-Race“ dran. Hier jagen jeweils 
zwei Kontrahenten über die Strecke, nur der Schnellere kommt in die 
nächste Runde. Wenn es dämmert, messen sich die Älteren auf der 
„Pumptrack“-Strecke im Scheinwerferlicht. Vorher steht jedoch der 
„Dirt-Jump-Contest“ an, der mit spektakulären Sprüngen und Fahrten das Acti-
on-Highlight des Tages ist. „Mut, Style und Technik“ entscheiden über Sieg und 
Niederlage. Die gesamte Veranstaltung wird von DJ-Musik begleitet und Mode-
ratoren halten die Gäste auf dem Laufenden. Außerdem stehen Grill, Pop-
cornstand und Kuchenbasar bereit. Wer an einem Wettkampf teilnimmt, kann 
sich hier sogar was gratis abholen. (mk) # 
„Back to Dreck 2026“,  
13. Juni, ab 9 Uhr,  
Dirtpark M-Trails  
an der Maybachstraße

SEHR DISZIPLINIERT 
Bei der 36. Auflage des Uni-Triathlons wird auch die 
Landesmeisterschaft der Studierenden ausgetragen

Wie eine Herde Gazellen, die vor einem Raubtier flüchtet, stürzten 
sich die Athleten im vergangenen Jahr mit dem Startsignal in 
den Barleber See. Jedes Jahr stellen sich 300 bis 400 Teilnehmer 
dem Sparkassen-Uni-Triathlon. Der Wettkampf findet bei Jung 
und Alt Anklang, da mit 800 Meter Schwimmen, 20 Kilometer 
Radfahren und fünf Kilometer Laufen eine vergleichbar kurze 
Strecke zu überwinden ist. Dennoch sind jedes Jahr auch Spit-
zensportler dabei, die ihre Form vor der Hauptsaison im Sommer 
testen wollen. Nach dem Schwimmen fährt man auf dem Rad 
entlang des historischen Schiffshebewerks Rothensee und auf 
gut asphaltierter Straße durch kleine Ortschaften zurück zum 
Barleber See. Während man diesen mit dem abschließenden Lauf 
umrundet, kann man bereits die Sonne untergehen sehen, da der 
Wettbewerb erst am frühen Abend beginnt. (mk). 36. Sparkassen- 
Uni-Triathlon, 10. Juni, Start: 18:20 Uhr,  Barleber See

FAST WIE BEI OLYMPIA
Der Sudenburglauf ist eine feste Größe im Magdeburger 
Laufkalender. Bei seiner 23. Auflage startet und endet er 
erstmals auf der Tartanbahn im Heinrich-Germer-Stadion.
„Das Stadion eröffnet uns ganz neue Möglichkeiten – organisa-
torisch und atmosphärisch.“ Die Organisatoren Doreen Kraska 
und Markus Harzer freuen sich, den 23. Sudenburglauf erstmals 
im Heinrich-Germer-Stadion zu beginnen, denn: „Wir schaffen 
dadurch mehr Raum für Begegnungen, für Emotionen und für 
einen würdigen Zieleinlauf“. Es gibt Strecken zwischen 400 Meter 
und 11,4 Kilometer. Die beiden längeren Volkslaufstrecken führen 
vom Stadion aus vorbei am Sudenburger 
Friedhof und der Ambrosiuskirche. 
Nach der Strecke durch Suden-
burg wartet auf alle Finisher 
noch eine komplette Sta-
dionrunde auf der Lauf-
bahn. Einlaufen ins weite 
Rund, angefeuert von 
den Rängen, der letzte 
Sprint ins Ziel – „fast 
wie bei Olympia“. (tn) #

23. Sudenburglauf,  
13. Juni, 9:30 Uhr,  
Heinrich-Germer- 
Stadion, Anmelde-
schluss am 7. Juni, 
sudenburglauf.de

Strecken zwischen  
400 m und 11,4 km: 
Sudenburglauf 

Ab in den Barleber See beim Uni-Triathlon

Action bei den 
M-Trails 2025
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Krasser Cross
Anfang Juni werden auf der Motocross-Strecke  
im Kreuzgrund in mehreren Rennklassen die Titel 
der Deutschen Meisterschaft im ausgefahren
In den Hügeln hinter Diesdorf knattern die Motoren. 
Anfang Juni ist auf der Strecke im Kreuzgrund die 
Deutsche Meisterschaft zu Gast. Dabei teilt sich das 
zweitägige Rennwochenende. Am Samstag werden 
Punkte und Pokale in der Landesmeisterschaft verge-
ben. Das Spektrum reicht dabei von den Kindern über 
die Junioren und Damen bis zu den Senioren.
Der Sonntag steht dann im Zeichen der Deutschen 
Meisterschaft. Dabei stehen zunächst vier Jugend- (DMX 
50 bis DMW 125) und ein Juniorenrennen (DMX 250) 
auf dem Programm. Bei den Großen werden die Titel in 
drei Hubraumklassen vergeben. Nicht zu vergessen die 
Frauen. Bei deren Rennen ist auch Deutschlands erfolg-
reichste Motocross-Pilotin am Start. Die aus Bünde 
(NRW) anreisende Larissa Papenmeier hat bereits zehn 
Deutsche Meisterschaften gewonnen. Noch beeindru-
ckender ist ihre Erfolgsbilanz bei der Weltmeisterschaft. 
Neben einem Vize-Titel 2009 belegte sie seit 2008 am 
Ende der Saison siebenmal den 3. Platz. Bei den natio-
nalen Events hat sie aktuell jedoch starke Konkurrenz 
aus den Niederlanden. 
Aus regionaler Sicht hat Fritz Greiner die besten 
Aussichten. Der Genthiner überzeugte bereits in den 
vergangenen Jahren und musste sich 2025 nur dem 
Neubrandenburger Eric Rakow geschlagen geben. 
Gegenwärtig steht Fritz in der Klasse der 250er an 
der Spitze. Leicht wird der Sieg sicher nicht, denn mit 
Richard Stephan, Oskar Romberg und Linus Jung lauern 
weitere Piloten auf ihre Chance. 
Für die Wettkämpfe hat der gastgebende MC Motor 
Mitte Magdeburg e.V. die Strecke noch einmal über-
arbeitet und mit einem speziellen Zuschauerplateau 
die Sicht auf die Strecke deutlich verbessert. So ist 
technisch und sportlich alles angerichtet, damit am 
westlichen Rand Magdeburgs die Motoren wieder den 
Ton angeben. (ufo) # 25. Magdeburger ADAC Moto Cross, 
6. Juni Landesmeisterschaft & 7. Juni Deutsche Meis-
terschaft, Motocross-Strecke im Kreuzgrund, Training 
jeweils ab 8 Uhr, Rennen ab 12 Uhr  

VERANTWORTUNG ÜBERNEHMEN
Die letzten beiden Veranstaltungen der Ringvorlesung zur Fußball-WM thematisieren zum einen, wo Fußball-
vereine mehr Verantwortung übernehmen müssen, zum anderen die Weiblichkeit und Fankultur im Fußball
Die Hochschule Magdeburg-Stendal und das Fanprojekt 
Magdeburg gehen mit der Ringvorlesung „Ist der Fußball 
noch zu retten?“ in die letzten beiden Spieltage. Zunächst 
führt die anlässlich zur WM abgehaltene Veranstaltung 
an einen Ort, der sonst nur Profis oder besonders prallen 
Brieftaschen vorbehalten ist. In der VIP-Lounge des FCM, 
erzählt Martin Geisthardt über „Soziale Verantwortung von 

Fußballvereinen.“ 
Der Geschäftsführer der 

blau-weißen Finanzabtei-
lung möchte, dass der Club 
neben Spitzensportlern 
auch den Nachwuchsbe-
reich und Breitensport 

fördert. Außerdem 
versteht er den Sport als 

gesellschaftlichen Vermittler.

Für die achte und letzte Vorlesung ist Julia Fuchs zu Gast. 
Die Kolumnistin des Zeitspiel-Magazins spricht mit Kati 
Krohn, Abteilungsleiterin der FCM-Frauen, über Weiblichkeit 
in Fan szenen. Zudem referieren sie über den Umgang mit 
Frauen im Tagesgeschäft Fußball und in den Sportmedien. 
Dabei geht es auch um aktuelle Entwicklungen. 
Ob nach diesem abschließenden Vortrag die titelgebende 
Rettungsfrage für den Fußball positiv beantwortet werden 
kann, bleibt abzuwarten. Irrsinnige Ticketpreise und die 
unklare Sicherheitslage in den Gastgeberländern sprechen 
nicht dafür. Allerdings wird das nur noch wenige interessie-
ren, wenn am 11. Juni Mexiko im eigenen Land gegen Süd
afrika das Turnier eröffnet. (mk)
#• Soziale Verantwortung von Fußballvereinen, 2. Juni, 	   	
   18:15 Uhr, VIP-Lounge des 1. FCM/Avnet-Arena
• Weiblichkeit und Fankultur im Fußball, 9. Juni, 18.15 Uhr 	
   Audimax auf dem H2-Campus    

Beim Fast Car Festival geht es um leistungsstarke Boliden und heiße Driftshows, 
dazu locken Mitmach-Formate wie das Drift Camp. Sportliche Highlights sind die 
German Timeattack Masters, NATC sowie der Sechs-Stunden-Bördesprint.
Am ersten Juniwochenende wird der 
Geruch von verbranntem Gummi über die 
Motorsportarena hinweg wehen. PS-starke 
Boliden, die mit qualmenden Reifen durch 
die Kurven driften und dabei ordentlich 
Gummiabrieb auf dem Asphalt der Renn
strecke hinterlassen, sind das Markenzei-
chen des „Fast Car Festivals“, bei dem sich 
drei Tage lang Fans und Besitzer von leis-
tungsstarken Fahrzeugen jeglicher Marken 
in der Börde treffen. 
In England oder Japan ist das Driften längst  
ein Volkssport und auch in deutschen 
Landen wird es immer beliebter. So gehö-
ren attraktive Mitmach-Formate fest zum 
Programm des Festivals. Beim Horizon 
Drift Camp kann man mit Gleichgesinnten 
an den eigenen Drift Skills arbeiten oder 
einfach nur fahren. Wer sich das nicht 
traut, hat zum Festival die einmalige Gele-

genheit, als Beifahrer in einem echten 
Driftfahrzeug ein paar Runden zu drehen. 
Man benötigt nur etwas Mut und einen 
guten Magen ... Alternativ schaut man sich 
die Driftshow im Fahrerlager an. 
Als sportliche Highlights sind die Motor-
sportserien German Timeattack Masters 
und NATC sowie ein Sechs-Stunden-Bör-
desprint im Rahmenprogramm. „Time
attack“ entstand Mitte der 1980er in Japan 
als Wettbewerb für getunte Straßenfahr-
zeuge. Mittlerweile gibt es rund um die 
Welt nationale Rennserien, seit 2013 auch 
in Deutschland. Timeattack ist dabei 
nichts anderes, als die Qualifying-Runde 
im traditionellen Motorsport, wo der Fah-
rer ausschließlich gegen die Uhr unter-
wegs ist, gern aber auch sein Auto einfach 
nur zur Schau stellt. (c) # Fast-Car-Festival,  
5. bis 7. Juni, Motorsportarena Oschersleben

Rauchende Colts
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Qualmende 
Reifen bei 
den heißen 
Kurven-
drifts: Fast 
Car Festival

Zu erwarten sind enge Rad-
an-Rad-Duelle auf dem zähen 
Bördeboden im Kreuzgrund
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„Elektrolyte kannte ich nicht“
Es war im Sommer 1990, als mit dem Mexikaner Raúl Paredes der erste echte 
Internationale in das Team des Oberligisten 1. FC Magdeburg wechselte
Es waren die letzten Tage der DDR und ihrer 
Fußball-Oberliga. Seit Herbst ‘89 befand 
sich alles im Umbruch, auch beim 1. FC 
Magdeburg. Gerade war Joachim Streich 
nach Braunschweig gewechselt, Siegmund 
Mewes hatte das Traineramt übernommen. 
Um in der nächsten Saison die Qualifikation 
für die 1. oder 2. Bundesliga zu schaffen, 
hieß sein Plan: Das bis dahin aus Spielern 
der Region bestehende Team zu öffnen, die 
Welt hereinlassen.  
So kam in jenem Sommer Raúl Paredes, ein 
24-jähriger mexikanischer Stürmer ins 
Team. Er war bereits 1988 über den Atlantik 
zu Schalke 04 gewechselt, „einfach weil ich 
10 Jahre früher Deutsch in Deutschland 
studiert hatte und die europäischen Ligen 
attraktiver waren“, erinnert er sich. Sein 
Wechsel zum 1. FCM kam über einen Freund 
zustande, unterstützt durch Extrageld des 
neuen Trikotsponsors Jägermeister. Magde-
burg wurde für Paredes zur prägenden 
Erfahrung. Die Stadt befand sich im 
Umbruch. Er erinnert sich an Geschäfte 
ohne die bekannten Markenprodukte und an 
eine Gesellschaft, die sich nur langsam an 
die neue Realität gewöhnte. „Es gab auch 
keine Coca-Cola“, erzählt er. Besonders 
beeindruckte ihn die Präsenz bewaffneter 
Soldaten an der noch bestehenden Gren-
zenlinie.
Sportlich war der Kulturschock nicht minder 
groß. „In Mexiko kannten wir noch keine 
Elektrolytgetränke. Und das Training beim 
1. FCM war extrem auf Ausdauer ausgelegt. 
Vom Muskelkater den ich am nächsten Tag 
hatte, taten mir sogar die Fin-
gernägel weh. Das Training 
war auch viel intensiver als 
ich es bei Schalke 04 erlebt 
hatte“, erzählt er.  
Trotz aller Härte: Die 

Beziehung zu Trainer Mewes war herzlich, 
die innerhalb des Teams auch. Er teilte sich 
das Hotelzimmer mit Lutz Schwerinski, 
stürmte an der Seite von Uwe Rösler. „Mit 
Torwart Dirk Heyne und Mittelfeldspieler 
Stefan Minkwitz verband mich eine echte 
Kameradschaft“, blickt er zurück. 
Was Raúl am meisten prägte, aber waren die 
frenetischen Fans auf den Tribünen des 
Ernst-Grube-Stadions und überhaupt: „Der 
Respekt war komplett. Ich erlebte nie 
Anfeindungen. Die Gesänge, die Kutten, 
diese Hingabe für ihren Verein – das hatte 
eine andere Energie als in Mexiko.“ 
Heute lebt Raúl in Cuernavaca (Mexiko), 
betreibt eine Fußballschule, arbeitet als 
FIFA-Spielerberater und ist in der Optik-
branche tätig. Vergessen hat er seine Zeit 
in Magdeburg nie: In Erinnerung sind vor 
allem das regionale Bier, das er als Nicht-
trinker zu schätzen lernte – und dieses 
Gefühl, eine Gesellschaft im Aufbruch zu 
erleben. (hb)# Spiele von der WM werden im 

AMO-Biergarten, Mückenwirt, Luises 
Garten und an anderen Orten über-
tragen. Eröffnungsspiel Mexiko vs. 
Südafrika findet am 11. Juni um 21 
Uhr statt.  

Die Aufführung von Rodgers & Hammerstein’s OKLAHOMA! erfolgt durch be-
sondere Vereinbarung mit Concord Theatricals GmbH, namens und im Auftrag 

von The Rodgers & Hammerstein Organization.

Rodgers & Hammerstein’s

Oklahoma!
Musik von Richard Rodgers 

Buch und Gesangs texte  
von Oscar Hammerstein II

nach dem Schauspiel  
„Green Grow the Lilacs“ von Lynn Riggs 
Originalchoreografie von Agnes de Mille 

Deutsch von Jens Luckwaldt 
 

Theater Magdeburg 

2025

Theater 
des 

Jahres

Medienpartner:Mit freundlicher Unterstützung von:

Oklahoma!

Domplatz
OpenAir

ab 19.6.26

T
M

Karten unter (0391) 40 490 490 | www.theater-magdeburg.de

Theater  Magdeburg

Raúl Paredes mit Trainer Siemund Mewes auf dem Platz

Next Generation: Raúl 
Paredes lebt heute nahe 
Mexiko-Stadt. Hier steht 
er zusammen mit seinem 
Sohn Iker (19), der ebenfalls 
Fußball spielt
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Schon heute ist morgen
Beim zweiten Tomorrow Labs Festival sorgen Chöre und DJs für Festivalcharakter, 

während die Besucher in Berührung mit Wissenschaft kommen und einen Blick in die 
Zukunft werfen

Es geht um mehr, als einem Roboter die Hand zu schütteln. Beim Tomorrow Labs Fes-
tival wird die Magdeburger Wissenschaft auf einem kleinen Festplatz zusammen-

gepresst und die Frage gestellt: „Wie wollen wir in Zukunft leben?“. Die Zukunft 
kann dabei direkt ausprobiert werden. Experimente und Workshops eröff-

nen Einblicke in Berufe und innovative Forschungen der Stadt. Außer-
dem werden wieder spannende Prototypen vorgestellt. Anders als 

bei der langen Nacht der Wissenschaft wird der Abend auch 
musikalisch begleitet. A-Cappella- und Pop-Chöre beginnen 

und abends schaffen Techno-DJs eine entspannte Par-
ty-Atmosphäre im Wissenschaftshafen. 

Für Tomorrow Labs wird dieser in vier Labore 
aufgeteilt: Das „Earth Lab“ präsentiert Ideen 
einer nachhaltigen Zukunft und wie Techno-
logie unseren Planeten schützen kann. Beim 

„Technology Lab“ können Technikfreaks in 
erster Reihe Innovationen des Alltags erfah-
ren. Egal ob es dabei um Fortschritte in Robo-

tik und KI geht oder praktische Ideen wie 
eine AR-Brille, die Smartphone und Seehilfe 
verbindet. Im „Health Lab“ erleben Besu-
cher Alltag und Zukunft der Medizin. Außer-

dem lernt man, wie Prävention die 
Gesundheit schützt. Und wer verste-
hen möchte, wie sich die Digitalisie-
rung auf unsere Gesellschaft aus-
wirken kann, der wird im „Society 
Lab“ fündig. Hier wird die Zukunft 
von Bildung, Kultur oder Demokra-
tie vorgeführt und besprochen. 

Generell sind Diskussionsrunden zu 
Chancen und Risiken unserer Zukunft 
ein fester Programmpunkt. (mk) 

#Tomorrow Labs Festival, 6. Juni, 16 bis 
22 Uhr, Wissenschaftshafen,  

tomorrowlabs.magdeburg.de, 
Eintritt frei

Dank Virtual 
Reality wird 
Straßenbau 
vor Ort 
erlebbar

In vier Laboren 
können Berufe 

ausprobiert 
und Blicke in 

die Zukunft 
geworfen 

werden
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MAGDEBURG MAGDEBURG 
INTERNATIONALINTERNATIONAL

mit freundlicher Unterstützung von

magdeburg GmbH

Goldschmiedebrücke 15

     Von      Von 
Europa Europa 
in die in die 
Provinz  Provinz  

DIE TRISTEN 90ERDIE TRISTEN 90ER

Erweiterung der Ausstellung und 

Erweiterung der Ausstellung und 

Verlängerung bis 30. Dezember 2026

Verlängerung bis 30. Dezember 2026

Die Franko.Folie gibt mit Filmen, Musik, Sport und anderen 
Events Einblicke in französische Kunst und Kultur
Die Protagonistin ist 13 und Tochter eines Zahnarztes und einer Car-
toonzeichnerin. Langsam kommt sie in das Alter, in dem Jungs inter-
essant werden. Doch noch vor der ersten Fete läuft einiges nicht so, 
wie es sollte. Die Rede ist selbstverständlich vom Film „La Boum“. 
Kitschig, aber auch total nahbar avancierte der Film in den 80er-Jah-
ren zu einem Streifen mit Kultstatus und prägte eine ganze Genera-
tion. „La Boum“ wird während der Franko.Folie im Moritzhof gezeigt. 
Seit 2008 pflegen die französischen Tage den kulturellen Austausch. 
Natürlich werden auch aktuelle Filme gezeigt, darunter die Komödie 
„Chéri, ich komme! – die Erfindung der Lust.“  
Aber die internationale Freundschaft aufrecht zu erhalten, geht nicht nur 
mit Filmen: Boule – jenes Spiel, bei dem es darum geht, die eigenen 
Metallkugeln möglichst nah an eine kleine Zielkugel zu werfen – ist 
der unangefochtene Nationalsport Frankreichs und ein wahrer 
Exportschlager. Auch in Magdeburg hat er Fans. Die Abteilung Boule 
des Union Schönebeck 1861 e. V. lädt zum offenen Boule-Tournier.
Die Fotoaktion „Bienvenue la France!“ erfreut sich seit 2021 großer 
Beliebtheit. Ob Landschaft, Portrait oder Detailaufnahme, jeder kann 
seine Bilder für die Mitmach-Ausstellung einsenden. Dieses Jahr auch 
vom Gastland Polen. Einmal im Monat kann man im 
Hofcafé „JuSt“ live Jazz genießen. Die Sonderaus-
gabe zur Franko.Folie widmet sich dem Chanson, 
Swing Manouche und Pop à la française. (tn) # 
Franko.Folie, 21. Juni-14. Juli, Moritzhof

Hoch die Trikolore!

INES LACROIX

Ich war dann mal weg
Über drei Jahrzehnte war das „Theater an der Angel“ die 

Bühne für Ines Lacroix, bis sie Ende 2024 die Verantwortung 
weitergab. Mit dem Solostück „Ich packe meinen Koffer“ 
nahm sie anschließend Abschied von ihren zahlreichen 
Theaterrollen. Passend zum Titel pilgerte die Schauspiel­
erin im April auf dem portugiesischen Jakobsweg  

280 km die Atlantikküste entlang. Der Weg führt durch 
Fischerdörfer, Naturparks und historische Altstädte. 
Welche Etappen Lacroix besonders in Erinnerung 
bleiben und welche Bekanntschaften sie auf ihrer Reise 

machte, erzählt sie nun vor Publikum. #Gespräch 
mit Ines Lacroix, 4. Juni, 17 Uhr,  
Bücherkiste Peter Sodann
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Zum 5. Telemann‑Sommerfest werden der Klosterbergegarten und das Gesellschaftshaus erneut zum Treffpunkt für Musikliebhaber,  Familien und Neugierige

Mit dem diesjährigen Fokus auf Frankreich lädt das Fest dazu 
ein, die Musik Georg Philipp Telemanns neu zu entdecken – mit 

französischem Flair, lebendigen Klängen und som‑
merlicher Leichtigkeit. spielerisch, überraschend 

und mitten im Grünen.
Mit dem leidenschaftlichen Ausspruch „Je suis 

grand Partisan de la Musique Françoise“ 
bekannte Georg Philipp Telemann schon 

1717 seine Liebe zur französischen Musik. 
2026 nimmt das Telemann‑Sommerfest 
diesen Funken auf und entfacht daraus 
ein ganzes Feuerwerk französischer 

Lebenskunst. Unter dem Motto „Paris, mon 
amour“ – Telemann und Frankreich verwan‑

deln sich der historische Klosterbergegarten 
und das Gesellschaftshaus für einen Tag in 

eine Bühne voller Eleganz, Esprit und kultu‑
reller Vielfalt.
Telemanns enge Verbindung zur französi‑
schen Musik und Kultur – 
von der Raffinesse der 

Tanzmusik bis hin 
zur Pracht des 

höfischen Lebens 
unter Ludwig XIV. 

– gab die Inspira‑
tion für das dies‑

jährige Festi‑
val. Seine 

Reise nach 
Paris in 

den Jahren 
1737/38, in die 

damalige 
„Hauptstadt der 

Musik“, wird zum Aus‑

Advertorial

Paris, mon amour5. Telemann-Sommerfest 

gangspunkt eines Programms, das 
die inspirierende Kraft Frankreichs auf Telemanns 
Werk lebendig macht.
Das Sommerfest lädt dazu ein, in die Atmosphäre des 
Pariser 17. und 18. Jahrhunderts einzutauchen: in Klang‑
welten, Moden, Denkweisen und Lebensstile, die Telemann präg‑
ten – und die bis heute faszinieren.
International renommierte Ensembles für Alte Musik sorgen für 
den authentischen französischen Klang, der Telemann so begeis‑
terte. Jazz‑ und Elektro‑Acts schlagen zugleich eine überra‑
schende Brücke in die Gegenwart und zeigen, wie lebendig und 
wandelbar kulturelle Einflüsse sein können. Mit dabei sind renom‑
mierte Ensembles wie „Les Musiciens de Saint-Julien“ & François 
Lazarevitch mit ihrem Konzertprogramm „Beauté barbare“, die 

Ensembles „all’improvviso“ und „La Petite Écurie“, das 
„Marais Consort“ und andere. Wie immer treffen beim 

Sommerfest Spezialensembles für Alte Musik auf 
Kulturschaffende aus 
der Region. So kann 
sich das Publikum in 
diesem Jahr auf den 
Chor der Abschluss‑
klasse des Hegelgym‑
nasiums, das Vokalen‑
semble Multivokal und 
den Schauspieler 
Jochen Gehle mit sei‑
ner szenischen Annä‑
herung an das Werk 
Telemanns freuen. Ein 
vielseitiges Rahmen‑

LUST WA N DELN LUST WA N DELN 
MIT TELEM A N NMIT TELEM A N N
Durch die Augen Telemanns Szenische Annähe-
rung an Georg Philipp Telemann; Schauspieler Jochen 
Gehle begibt sich auf eine performative Reise in die 
Welt Georg Philipp Telemanns. In drei Akten verbin-
det die Inszenierung Wort, Spiel und musikalische 
Imagination zum lebendigen Porträt des Komponisten, 
Denkers und aufmerksamen Beobachters seiner Zeit. 
(je 30 Min.) 15.30 Uhr | 17.00 Uhr | 19.30 Uhr.

Le Jardin des nations – Wandelkonzert mit 
der Oboenband „La Petite Écurie“ 18.30 Uhr, 
Parkareal

2

1

Annett Gapstream

Hegelchorklasse JG 2027

Les Musiciens de Saint-Julien 
& François Lazarevitch

The Sideshow Charlatans

Ensemble  
all‘improvviso

CARY
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Zum 5. Telemann‑Sommerfest werden der Klosterbergegarten und das Gesellschaftshaus erneut zum Treffpunkt für Musikliebhaber,  Familien und Neugierige

Paris, mon amour
MITM ACH A NGEBOTEMITM ACH A NGEBOTE

15-21 Uhr, Kreativareale Klosterbergegarten

Barocke Holzspiele. Spiel und Spaß 
für Groß und Klein dank einer riesigen 
Auswahl von barocken Holzspielen im 
XXL-Format.
Paris-Feeling. „Paris, Mon Amour“ 
– der französische Glanz zieht ein in 
den Klosterbergegarten! Passend zu 
Telemanns Liebe für den französischen 
Stil können Interessierte bei Steffi Müller 
prachtvolle Barock-Masken gestalten. 
Ob verspielt wie im Versailler Schloss 
oder elegant für den Pariser Stadtadel: 
Hier werden Kinder und Eltern zu 
Maskenbildnern. 
Pastel.Blumen.Café – Floralen
Blütenschmuck fürs Dekolleté 
gestalten. Bei Anja Walter vom Pastel.
Blumen.Café gestalten Besucherinnen 
und Besucher floralen Schmuck im Stil 
französischer Hofmode. 
Barocke Haarpracht. Am Stand des 
Magdeburger Friseurmuseums können 
barocke Festfrisuren mit Blüten oder 
Hüten ausprobiert werden. Dazu noch 
ein passendes Kleid leihen und sich im 
Klosterbergegarten fotografieren lassen.

Barocke Kostümwelt. Schon einmal 
davon geträumt, barocke Gewänder ganz 
im Stil Telemanns zu tragen? Im Grünen 
Salon des Gesellschaftshauses erwartet 
Sie eine kleine feine Auswahl zum 
Anprobieren — und dann ein stilvoller 
Spaziergang durch den Park.
Barocke Fotoporträts fast wie 
gemalt. Eintauchen in eine barocke 
Welt und den Augenblick für die Ewig-
keit bewahren — nicht auf Leinwand, 
sondern als stilvolles Porträt auf Papier, 
festgehalten im Roten Salon.
Pariser Stadtfarben – Traditio-
nelle Sticheleien in bleu-blanc-
rouge . In den „Pariser Quartetten“ hat 

Telemann seine enge Verbindung zu Paris 
verewigt. 1737 folgte er wiederholten 
Einladungen aus Frankreich und reiste 
für acht Monate in die Stadt. Im Kloster-
bergegarten gestalten Sie mit einfachen 
Stichen ein individuelles Stoffunikat in 
den Farben Paris’ vom und dem franzö-
sischen Königshaus. Wer möchte, kann 
sich auch an dem historischen Symbol 
des französischen Könighauses – der 
Lilienblume „Fleur-de-Lis“ probieren.

Dance à l’essai - Barocktanz zum 
Ausprobieren. 15.30 Uhr, 17.00 Uhr 
und 18.45 Uhr. Die Höfische Gesellschaft 
e. V. lädt alle Interessierten herzlich zum 
Tanz im Klosterbergegarten ein. 
Dans le cabinet des fées. Ein 
interaktives Familienangebot im 
Freiluft-Salon de la Conteuse mit 
Madame Johanna Wolf. Im höfischen 
Salon „de la Conteuse“ entstehen mit 
Johanna Wolf wundersame Geschichten, 
die Kinder und Erwachsene gemeinsam 
erfinden und auf einer kleinen Tisch-
bühne spielen. 
Hanne webt – Präsentation und 
Mitmachaktion zum Handweben. 
Textilgestalterin Hanne aus Magdeburg 
lädt dazu ein, die Kunst des Handwebens 
hautnah zu erleben. Unter dem Motto 
„Faszination Textilien“ zeigt sie, wie aus 
unzähligen Fäden einzigartige Stoffe ent-
stehen – von Schals bis Wandbehänge.
Walkacts mit Nele Jäger, Michael 
Prosi und der Rummelplatz auf 
sechs Beinen von der Oakleaf 
Streetshow. Barocke Figuren flanieren 
über das Festivalgelände, entführen 
ins lebendige Jahrmarkttreiben und 
schlagen elegant die Brücke zwischen 
vergangener Barockwelt und dem 
heutigen Telemann-Sommerfest. 
Seifenblasenwelt à la Versaille 
Gelände Klosterbergegarten. Magisch 
schillernd, wie im Spiegelsaal von 
Versailles, werden hunderttausende 
Seifenblasen den Klosterbergegarten 
verzaubern.

 5. Telem a nn-Sommerfest 5. Telem a nn-Sommerfest
„Paris, mon amour“ – Telemann und Frankreich

15 Uhr, Bühne 1 im Klosterbergegarten 
Eröffnung
Durch das Programm führt Iris Alb-
recht als Freifrau Iris Hurz Gräflich 
von Krageneck’sche

15.15 Uhr, Bühne 1 im Klosterbergegarten 
Ensemble „all’improvviso“ | 
Ohrwürmer auf Reisen
Sommerliche Improvisationen von 
Monteverdi bis Telemann

15.30 Uhr, Schinkelsaal
Marais Consort | Sommerlust
Werke von Telemann, Purcell, 
Händel Bach und anderen

16.15 Uhr, Bühne 2,  
Allee Klosterbergegarten

Chorklasse des Abiturjahr-
gangs 2027 des Hegel-Gym-
nasiums
Die Chorklasse des Abiturjahrgangs 
2027 am Hegel-Gymnasium singt 
seit der 4. Klasse gemeinsam und 
ist in dieser Zeit zu einer starken 
Gemeinschaft zusammengewach-
sen.

17.00 Uhr, Bühne 1,  
Klosterbergegarten

La Petite Écurie | „Que riche,  
que nouveau, que beau“
Telemanns Liebe zum französischen 
Stil

17.00 Uhr, Schinkelwiese | 18.15 Uhr, 
Bühne 2, Allee Klosterbergegarten | 
19.30 Uhr, Allee Klosterbergegarten

The Sideshow Charlatans
Telemann & Telepathie - Eine 
Jahrmarktsonate. Telemann auf 
dem Jahrmarkt? Mit Drehorgel 
und Spieluhr? Geht das? Darf das? 
Passt das?

17 Uhr, 18.30 Uhr, Schinkelsaal 
Der Pariser Hof bittet zum 
Tanz
Tanzdarbietungen mit dem Verein 
Potsdamer Rokoko e. V.

19.15 Uhr, Bühne 1,  
Klosterbergegarten

Vokalensemble Multivokal
Das 1999 gegründete Magdeburger 
Vokalensemble überzeugt durch 
eine stilistische Vielfalt, die von 
Pop und Musical bis hin zur Alten 
Musik reicht.

20 Uhr, Bühne 2,  
Allee Klosterbergegarten

CARY – Zwischen Liebe und 
Einsamkeit
Die Leipziger Musikerin und gebür-
tige Magdeburgerin CARY verwan-
delt zerbrechliche Emotionen in 
kraftvolle Songs zwischen dunklem 
Pop und ehrlicher Selbstkonfron-
tation.

21.00 Uhr, Bühne 1,  
Klosterbergegarten

Les Musiciens de Saint-Ju-
lien & François Lazarevitch 
| Beauté barbare − Georg 
Philipp Telemann und die 
Volksmusik Osteuropas
Inspiriert vom Flötisten und For-
schergeist François Lazarevitch 
verbindet das Ensemble Les 
Musiciens de Saint-Julien seit 2006 
Barockmusik mit mündlichen und 
schriftlichen Quellen auf eigenstän-
dige Weise.

22 Uhr, Bühne 2, Klosterbergegarten
Annett Gapstream, Amour 
Noir: Parisian Frequencies
Annett Gapstream steht für elek-
tronische Musik mit Tiefgang und 
emotionaler Klarheit. 

FÜHRU NGENFÜHRU NGEN
Lustwandeln durch Klosterberge-
garten und Gruson-Gewächshäu-
ser Parkführung mit Nadja Gröschner 
16 Uhr, 17.30 Uhr und 20 Uhr, 
Treffpunkt vor der Terrasse des 
Schinkelsaals

Geschichtlicher Rundgang durch 
das Gesellschaftshaus Mit Dr. 
Carsten Lange, Direktor des Zentrums 
für Telemann-Pflege und -Forschung 
17.45 Uhr und 19 Uhr, Treffpunkt 
vor der Terrasse des Schinkelsaals

LUST WA N DELN LUST WA N DELN 
MIT TELEM A N NMIT TELEM A N N
Durch die Augen Telemanns Szenische Annähe-
rung an Georg Philipp Telemann; Schauspieler Jochen 
Gehle begibt sich auf eine performative Reise in die 
Welt Georg Philipp Telemanns. In drei Akten verbin-
det die Inszenierung Wort, Spiel und musikalische 
Imagination zum lebendigen Porträt des Komponisten, 
Denkers und aufmerksamen Beobachters seiner Zeit. 
(je 30 Min.) 15.30 Uhr | 17.00 Uhr | 19.30 Uhr.

Le Jardin des nations – Wandelkonzert mit 
der Oboenband „La Petite Écurie“ 18.30 Uhr, 
Parkareal

programm lädt Fami‑
lien, Kinder und kultu‑
rinteressierte Erwach‑
sene ein, Frankreich 
und Telemann spiele‑
risch, sinnlich und neu‑
gierig zu entdecken. Archi‑
tektur, Mode, Esskultur, Sprache, 
Philosophie – all das wird zum 
Erlebnisraum, der Tradition und 
Moderne miteinander verbindet. 
Mit dabei sind in diesem Jahr 
wieder die beliebten barocken 
Holzspiele, das Pastel Blumen. 

Café, das Magdeburger Fri‑
seurmuseum, die Höfische 
Gesellschaft und der Verein 

Rokoko e. V. mit ihren Barock‑
tänzen, Walkacts mit Nele Jäger 
und Michael Prosi, Schaubu‑

den-Charlatans, Parkführun‑
gen mit Nadja Gröscher und 

viele mehr. „Paris, mon 
amour“ – Telemann und 
Frankreich: ein Fest, das 

nicht nur die Vergangen‑
heit feiert, sondern die 

Freude an Kultur, Facetten‑
reichtum und Lebenslust mitten 

in die Gegenwart holt.  
5. Telemann-Sommerfest, 20. Juni, 15 bis 
24 Uhr, Klosterbergegarten und Gesell-
schaftshaus, detailliertes Programm auf 
telemann.de

Ensemble  
all‘improvviso
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ECHTE  
ERRUNGENSCHAFT

Das Regenbogen-Familienfest feiert, dass 
Kinder mit homosexuellen Eltern längst keine 
Ausnahme mehr sind und schafft dabei einen 
Raum für Austausch und Vielfalt
„Weggefallen“ heißt es heute nur noch im deutschen 
Strafgesetzbuch. Aber bis 1994 war Paragraph 175, 
der über ein Jahrhundert lang die staatliche Verfol-
gung von Schwulen legitimierte, noch aktiv. Erst 2017 
beschloss der Bundestag, auch die Eheschließung 
unter Homosexuellen rechtlich anzuerkennen. Spätes-
tens dadurch sind auch Kinder, bei denen mindestens 
ein Elternteil eine gleichgeschlechtliche Beziehung 
führt, keine Ausnahme mehr. In Deutschland wurde 
2024 die Zahl von Kindern in sogenannten Regen-
bogenfamilien auf etwa 50.000 geschätzt. Da es für 
homosexuelle Paare schwerer ist, sich den Kinder-
wunsch zu erfüllen, sind sie meist umso engagierter 
in der Erziehung und geben Werte wie Toleranz und 
Respekt direkt an die nächste Generation weiter.
Beim Regenbogen-Familien-Fest wird die Vielfalt 
gefeiert, die durch solche Bindungen entsteht. Das 
Familienhaus und der Verbund Queere Vielfalt – 
Sachsen-Anhalt laden alle ein, die „Lust auf einen 
fröhlichen, offenen Nachmittag“ haben. Die Feier soll 
vor allem Platz für gegenseitigen Austausch schaffen. 
Für den Abbau von Vorurteilen werden an Infostän-
den Themen wie Familie, Vielfalt und Zusammenhalt 
behandelt, der Spaß für den Nachwuchs soll aber 
auch nicht zu kurz kommen. Es stehen Hüpfburg, 
Kinder-Disco sowie ein Schminktisch bereit. Zusätzlich 
sind Fußball-Dart und eine Tombola Teil des Pro-
gramms und neben Zuckerwatte gibt es auch nahr-
hafte Speisen und Getränke. (mk)
# Regenbogen-Familien-Fest,  
27. Juni, 15 bis 20 Uhr,  
Familienhaus

Die Krone Anhalts        
Beim Sachsen-Anhalt-Tag trifft sich unser Bundesland 
um Zusammenhalt und regionale Vielfalt zu feiern. Mit 
Bernburg kehrt das Fest zurück an seinen Ursprung. 

Das Schloss Bernburg wird 
nicht ohne Grund als „Krone 
Anhalts“ bezeichnet. Wer am 
Westufer der Saale entlag-
läuft, sieht wie es auf einem 
Sandsteinfelsen direkt über 
dem Fluss am Rande der 
Altstadt thront. Was auf den 
ersten Blick an die Kulisse 
der Serie „Game of Thrones“ 
erinnert, kann beim 24. 
Sachsen-Anhalt-Tag aus 
nächster Nähe bestaunt 
werden. 
Achtung, das Wort „Tag“ führt 
hier in die Irre. Tatsächlich 
wird ein Wochenende lang 
unter dem Motto „Wo Sach-

sen-Anhalt 
trifft“ 

unsere 

regionale Verbundenheit 
gefeiert. Bernburg war vor 
dreißig Jahren der erste Aus-
tragungsort des Sach-
sen-Anhalt-Tags, so gesehen 
kehrt er also zurück nach 
Hause. Mit ihm reisen sämtli-
che Regionen des Bundes-
lands an und verteilen sich 
quer über die Stadt auf fünf 
Regionaldörfer. Hier werden 
Natur, Geschichte, Wissen-
schaft, aber auch kulturelle 
oder wirtschaftliche Stärken 
der Städte und Landkreise 
vorgestellt. Neben den Dör-
fern spicken Themenmeilen 
die Stadt. Bei Landtagsstän-
den, dem Medienstandort 
oder der Blaulichtmeile stel-
len sich Berufsbranchen vor. 
Außerdem gibt es mit dem 
Mittelaltermarkt, dem Schau-
stellerpark und der Street-
Food-Meile kulturelle The-
menstraßen.
Wenn gefeiert werden soll, 
darf natürlich Musik nicht 
fehlen und ein Bundesland 
wird nicht zuletzt durch 

gemeinsame Radiosender 
vereint. In der Innenstadt 
hält RTL eine Auftaktshow 
mit DJs der Region und 
einem geheimen Headliner 
ab und für „Radio Brocken 
on Tour“ ist neben Max Gie-
singer die Magdeburger 
Band Harlekeen am Start. 
Wer lieber in den Gemäuern 
des Schlosses bleiben will, 
kann sich auf die „90er Hit 
Arena“ von Radio SAW 
freuen. Hier tritt mit Ventura 
Fox ebenfalls eine Magde-
burger Band auf und Culture 
Beat singt Hits wie „Mister 
Vain“. (mk) # Sachsen-Anhalt-Tag,  
5. bis 7. Juni, Bernburg,  
www.bernburg.de

90er gibt‘s auch auf der MDR-Bühne der MDR 

DJ Marc Radix und 
Tänzchentee

Gemeinsam aktiv: Justin Dziobek, Vorstand d.  
LSVD, Julia Kertz vom Familienhaus und Vera  
Baryshnikov, LSBTIQ*-Landeskoordinierungsstelle

Schloss 
Bernburg, 
die „Krone 
Anhalts“ 
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In seinem neuen Film „Verflucht normal“ erzählt der britische Drehbuchautor und Regisseur Kirk Jones (61, „Lang lebe Ned 
Devine!“) die unglaubliche Geschichte des Schotten John Davidson, der als Teenager das Tourette-Syndrom entwickelte, 
später als Botschafter der unter der Zwangsstörung leidenden Gemeinschaft in Erscheinung trat und schließlich von der 
Queen mit dem Orden des British Empire ausgezeichnet wurde. Ein Gespräch:�

»Mr. Jones, Sie wurden durch den Dokumentarfilm 
„John‘s Not Mad“ zu Ihrem Film inspiriert. Warum war 
nun, mehr als 35 Jahre danach, die Zeit reif für „Ver-
flucht normal“? #Das ist eine gute Frage. 
Zunächst einmal war ich, als ich die Doku-
mentation 1989 sah, weder Autor noch Film-
regisseur. Aber ich hatte im Laufe der Jahre 

immer wieder Dokumentar-
filme zum Thema gesehen. 
Ich begann, Johns Leben 
und seinen Weg zu verfol-
gen und ich konnte sehen, 
wie sich alles entwickelte. 
Ich sah die Probleme, die er 
hatte, als er jünger war. 
Aber dann sah ich, dass er 
von Queen Elizabeth ausge-
zeichnet wurde, dass er 
Menschen half und sie ins-
pirierte. Als ich mich vor 
etwa drei Jahren hinsetzte, 
um mir Gedanken darüber 
zu machen, wie mein nächs-
ter Film aussehen sollte, fiel 
mir John wieder ein. Wenn 
man Ende der 80er Jahre 
eine Idee hat und sie einem 
auch 2022 noch gut 
erscheint, ist es wahr-
scheinlich eine gute Idee. 
Ich war fest davon über-
zeugt, dass dies ein außer-
gewöhnlicher Film werden 
könnte, und ich konnte 

kaum glauben, dass noch niemand anderes 
das gemacht hatte.

»Stimmt es, dass Sie Ihr Zweithaus in London ver-
kauft haben, um die Finanzierung dieses Filmes 
sicherzustellen? #Es war nicht mein zweites 
Zuhause, es war unser einziges Zuhause. Im 
Grunde genommen haben wir unser Haus 
verkauft, bevor ich mit dem Schreiben des 
Drehbuchs begonnen habe. Wir beschlossen, 
eine Wohnung zu mieten, während wir nach 
unserem nächsten Heim suchten. Das Geld, 
unsere gesamten Ersparnisse, lagen auf der 
Bank. Dann schrieb ich das Drehbuch und wir 
wandten uns an nur einen Geldgeber, der 
sagte: „Es gefällt uns wirklich gut, aber ihr 
müsst die Schimpfwörter reduzieren.“ Ich 
wusste, dass das passieren würde, und 
machte mir deswegen Sorgen. Ich habe John 
versprochen, dass ich einen wahrheitsge-
treuen und ehrlichen Film über das Touret-
te-Syndrom machen würde. Das habe ich mir 
auch selbst versprochen. Ich wollte keine 
verharmlosende oder komödiantische Ver-
sion präsentieren. 

»Wie ist Ihnen das letztendlich gelungen? # Ich ging 
zur Bank, sprach mit meiner Frau und fand 
einen Weg, wie wir 100 % des Budgets als 
Kredit aufnehmen konnten, wenn wir alles 
aufs Spiel setzten. Das taten wir, und das 
bedeutete, dass ich völlige kreative Freiheit 
hatte. Es war eine der schönsten Erfahrun-
gen, die ich in meiner 30-jährigen Karriere 
als Filmemacher gemacht habe. Es war aber 

auch beängstigend und nervenaufreibend, 
denn es ging um unser eigenes Geld. Dann 
erfuhr das Team, was ich getan hatte, und 
das weckte in ihnen noch mehr Leidenschaft 
für den Film. Ich habe mir nie etwas ausge-
zahlt. Für die vier Jahre Arbeit, die ich geleis-
tet habe, habe ich keinen einzigen Euro 
erhalten. Es hatte keinen Sinn, mich selbst zu 
bezahlen und das Budget zu erhöhen. Wenn 
der Film also Gewinn abwirft, werde ich erst 
dann normal bezahlt und wir können viel-
leicht unser Geld zurückbekommen.

»Stand der echte John Davidson von Beginn an voll 
hinter dem Projekt? # Ja. Nachdem wir uns ken-
nengelernt und Zeit miteinander verbracht 
hatten, sprach er mit mir über die Touret-
te-Gemeinschaft und darüber, dass sie das 
Gefühl hatten, von den Medien nicht beson-
ders gut behandelt worden zu sein. Wann 
immer sie eingeladen wurden, an irgendet-
was teilzunehmen – sei es im Radio, im Fern-
sehen oder in Zeitungen – geschah das 
nicht, weil die Leute mehr über diese Erkran-
kung erfahren wollten. Es lag daran, dass sie 
nur auf billige Lacher aus waren. Also sagte 
ich zu John, dass ich ihn zum Executive Pro-
ducer machen wolle. Das würde bedeuten, 
dass er ein Mitspracherecht hätte, dass ich 
ihm das Drehbuch zeigen würde und dass er 
mir sagen könnte, wenn er Einwände hätte 
oder der Meinung wäre, ich hätte etwas 
falsch eingeschätzt – und ich würde das 
dann klären. Ich würde mit ihm über die 

„Ich wollte, dass er einbezogen wird“

Der Regisseur

Kirk Jones
Vom preisgekrönten 
Drehbuchautor und 
Direktor für Werbefilme 
entwickelte sich Kirk 
Jones Mitte der 1990er 
zum Filmemacher. Für 
seinen ersten Spielfilm 

„Waking Ned“ erhielt der 
heute 61-Jährige direkt 
eine BAFTA-Nominierung. 
Was folgte ist eine erfolg-
reiche Karriere, in der der 
Brite unter anderem als 
Direktor für den Film „My 
Big Fat Greek Wedding 2“ 
verantwortlich war.
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Magdeburg und Sachsen-Anhalt Für Schüler: viele Aus-

bildungsberufe vorgestellt und viele freie Stellen DATEs: 
30.000 Hefte in Magdeburg

MIZU: 18.000 Hefte in Magdeburg und Sachsen- 
Anhalt an die Schüler aller Abgangsklassen

Azubi gesucht – gefunden!
5 vor 12  das Ausbildungs spezial  

im DATEs 

MIZU  

Das Magazin für Aus- und 

Weiterbildung

 „Wir suchen   „Wir suchen  
 Auszubildende,   Auszubildende,  
 die zu uns passen“  die zu uns passen“ 

 „Ich suche eine  „Ich suche eine 
Lehrstelle, die Lehrstelle, die 

zu mir passt“zu mir passt“
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Zeit für Entscheidungen! 
... na zumindest ist es Zeit, auf eine Entscheidung hin-
zuarbeiten! Denn nach der Schule kommt unweigerlich 
der Start ins Berufsleben und der wirft eine Reihe von Fra-

gen auf: Nimmt man ein Studium auf oder ist die praxisorientierte 

Ausbildung doch der bessere erste Schritt? Verschiebt man die 

Entscheidung und sammelt derweilen über ein den Neigungen 

entsprechendes FSJ wichtige Anhaltspunkte? 
Und was zählt bei der Berufswahl?: Der Spass an der täglichen 

Arbeit, eher körperliche Tätigkeit oder doch lieber ein Bürojob, die 

Verdienstmöglichkeiten, die Aufstiegschancen? Und welche tat-

sächlichen Tätigkeiten verbergen sich 
eigentlich hinter den manchmal etwas 
kryptisch klingenden Berufsbezeichnun-
gen? Unser Ausbildungsseiten geben 
dafür vielleicht etwas Orientierung. Am 
besten kriegt man das raus, indem man 
einfach ein wenig blättert ... 

Dann losgelegt, Leute,  
der tag wartet nicht!

Mai '22
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In seinem neuen Film „Verflucht normal“ erzählt der britische Drehbuchautor und Regisseur Kirk Jones (61, „Lang lebe Ned 
Devine!“) die unglaubliche Geschichte des Schotten John Davidson, der als Teenager das Tourette-Syndrom entwickelte, 
später als Botschafter der unter der Zwangsstörung leidenden Gemeinschaft in Erscheinung trat und schließlich von der 
Queen mit dem Orden des British Empire ausgezeichnet wurde. Ein Gespräch:�

auch beängstigend und nervenaufreibend, 
denn es ging um unser eigenes Geld. Dann 
erfuhr das Team, was ich getan hatte, und 
das weckte in ihnen noch mehr Leidenschaft 
für den Film. Ich habe mir nie etwas ausge-
zahlt. Für die vier Jahre Arbeit, die ich geleis-
tet habe, habe ich keinen einzigen Euro 
erhalten. Es hatte keinen Sinn, mich selbst zu 
bezahlen und das Budget zu erhöhen. Wenn 
der Film also Gewinn abwirft, werde ich erst 
dann normal bezahlt und wir können viel-
leicht unser Geld zurückbekommen.

»Stand der echte John Davidson von Beginn an voll 
hinter dem Projekt? # Ja. Nachdem wir uns ken-
nengelernt und Zeit miteinander verbracht 
hatten, sprach er mit mir über die Touret-
te-Gemeinschaft und darüber, dass sie das 
Gefühl hatten, von den Medien nicht beson-
ders gut behandelt worden zu sein. Wann 
immer sie eingeladen wurden, an irgendet-
was teilzunehmen – sei es im Radio, im Fern-
sehen oder in Zeitungen – geschah das 
nicht, weil die Leute mehr über diese Erkran-
kung erfahren wollten. Es lag daran, dass sie 
nur auf billige Lacher aus waren. Also sagte 
ich zu John, dass ich ihn zum Executive Pro-
ducer machen wolle. Das würde bedeuten, 
dass er ein Mitspracherecht hätte, dass ich 
ihm das Drehbuch zeigen würde und dass er 
mir sagen könnte, wenn er Einwände hätte 
oder der Meinung wäre, ich hätte etwas 
falsch eingeschätzt – und ich würde das 
dann klären. Ich würde mit ihm über die 

Besetzung sprechen und ihm sogar Fotos 
von den Drehorten schicken. Ich wollte, 
dass er einbezogen wird und das Gefühl 
hat, Teil des Projekts zu sein.

»Sie haben Robert Aramayo ohne Casting für die 
Hauptrolle besetzt. Welche Qualitäten haben Sie in 
ihm erkannt? # Ich habe ihn in einer Serie 
namens „Behind Her Eyes“ gesehen und 
konnte einfach nicht aufhören, ihn anzu-
starren. Manche Schauspieler strahlen 
einfach eine besondere Anziehungskraft 
aus. Wenn man sich diese Serie ansieht, 
würde man nicht sagen: „Oh, das ist ja ganz 
klar, dieser Typ sollte John Davidson spie-
len.“ Aber er hatte etwas an sich, das mich 
dazu brachte, mit ihm sprechen und ihn 
kennenlernen zu wollen. Wir hatten ein 
Zoom-Gespräch und dann dachte ich, ich 
sollte ihn mit nach Schottland nehmen und 
ihn John Davidson vorstellen. Ich wollte, 
dass er seine Zustim-
mung zu der Person gibt, 
die ihn im Film spielen 
sollte. Ich sah, wie gut 
sich Robert mit John 
verstand und es fühlte 
sich einfach richtig an. Ich habe es Rob 
irgendwann gegenüber erwähnt und er 
sagte zu mir: „Wenn ich für dich vorspreche 
oder ein Video drehe, werde ich nichts 
anderes tun, als John Davidson zu imitieren. 
Das will ich nicht. Ich möchte drei Monate 
lang mit ihm zusammenleben. Ich möchte 
wirklich verstehen, worum es bei Tourette 
geht. Ich möchte die Komplexität dieser 
neurologischen Erkrankung verstehen.“ Ich 
dachte mir einfach: Ja, er hat recht!

»Inwiefern mussten sich die Darsteller des jungen 
und des erwachsenen John aufeinander abstimmen? 
#So gut wie gar nicht. Das waren zwei völlig 
getrennte Dinge. Ein Grund dafür war, dass 
wir erkannt haben, dass sich Johns Touret-
te-Syndrom körperlich stark unterschied, 
als er 14 war, im Vergleich zu seinen 20ern, 
30ern, 40ern und 50ern. Es war nicht so, 
dass er das Tourette-Syndrom entwickelte 
und seine motorischen und verbalen Tics 
dann genau gleich blieben. Sie veränderten 
sich ständig. Aus diesem Grund haben wir 
beschlossen, Scott Ellis Watson (Anm.: 

Spielt John Davidson als Kind) weiterhin mit 
John Davidson zusammenarbeiten zu las-
sen und darüber zu sprechen, wie er war, 
als John 15 Jahre alt war. Scott hat sich auch 
„John’s Not Mad“ angesehen, also den ers-
ten Dokumentarfilm. Praktischerweise ist 
John in diesem Film 14 Jahre alt.

»War es John besonders wichtig, Tourette als 
Krankheit und nicht als Behinderung darzustellen? 
# Ja, das ist mir schon sehr früh in der Tou-
rette-Community aufgefallen. Es handelt 
sich um eine komplexe neurologische 
Erkrankung, die nicht als Behinderung ein-
gestuft wird. Daher vermeidet die Commu-
nity lieber den Begriff „Behinderung“ und 
verwendet stattdessen den medizinischen 
Fachbegriff „neurologische Erkrankung“. 
Sie haben zwar Verständnis dafür, wenn 
andere mit ihnen reden und dabei von einer 
Behinderung sprechen, aber es ist nicht die 

Art und Weise, wie sie 
selbst die Erkrankung 
vorzugsweise erklären 
und beschreiben würden.

»Diese Krankheit ist tra-
gisch, hat aber unbestritten 

auch einen humorvollen Aspekt. Wieviel Finger-
spitzengefühl hat es gebraucht, hier den Betroffe-
nen gerecht zu werden? # Anfangs war ich ner-
vös, mit John über den Humor zu sprechen, 
den andere Menschen und ich darin erken-
nen konnten. Aber aus den Dokumentarfil-
men wusste ich, dass die Tourette-Gemein-
schaft diesen Humor auch erkennt und es 
genießt, mit anderen und über sich selbst 
zu lachen. Also fragte ich John, ob es ihn 
verärgern oder wütend machen würde, 
wenn ich sagte, dass ich in dieser Erkran-
kung eine gewisse Komik sehe. John ver-
neinte das. Erstens wäre es ohne den 
Humor eine unglaublich düstere, deprimie-
rende Erkrankung. Der Humor hilft ihm und 
der Gemeinschaft. Sie wissen das zu schät-
zen, lassen sich darauf ein und lieben es, 
andere zum Lachen zu bringen und über 
ihre eigenen Tics zu lachen. Manchmal sind 
sie so absurd und so unglaublich komisch, 
dass man sie niemals erfinden oder sich 
ausdenken könnte. John sagte, sein Leben 
sei gleichzeitig die tragischste und die 

urkomischste Reise gewesen. Und als 
Autor und Regisseur ist es eine Freude, 
jemanden über ein solch extremes Maß an 
Humor in Verbindung mit Emotionen spre-
chen zu hören. Ich liebe es, diese beiden 
Gefühle miteinander zu vermischen. Das ist 
einer der Gründe, warum die Leute den 
Film als Achterbahnfahrt beschreiben. In 
einem Moment lacht man, im nächsten 
möchte man am liebsten weinen, und dann 
lacht man schon wieder.

»Mehrere Nebenrollen wurden von echten Touret-
te-Patienten gespielt. Wie gestaltete sich diese 
Zusammenarbeit? #Sie waren begeistert, dass 
wir uns die Zeit nahmen, Menschen aus 
dem ganzen Land anreisen zu lassen. Oft 
kamen sie mit ihren Eltern oder mit Freun-
den. Es war eines der teuersten Elemente 
des Films, alle anreisen und in Hotels 
unterbringen zu lassen. Aber wir wollten 
das tun, damit die Tourette-Gemeinschaft 
vertreten ist. Wir wollten, dass die Gemein-
schaftsszenen authentisch und ehrlich 
wirken, genau wie Johns Gemeinschafts
treffen. Ich glaube, die wohl größte Entde-
ckung war Andrea Bissett, die Lucy 
gespielt hat. Lucy ist das Mädchen, das 
hinten im Auto sitzt und von ihren Eltern zu 
John gebracht wird. Sie hat diese Konfron-
tation mit John, bei der sie sich verbal stän-
dig gegenseitig triggern. Das wollte ich 
unbedingt in den Film einbringen, weil es 
auch in der Realität so ist. Wenn zwei Men-
schen mit Tourette-Syndrom aufeinander-
treffen, lösen sie sich gegenseitig aus. Und 
wenn 20 Menschen als Teil einer Gemein-
schaft zusammenkommen, ist der Auslöser 
noch außergewöhnlicher. Die Herausforde-
rung besteht einfach darin, ihnen das 
nötige Selbstvertrauen zu geben, damit sie 
ganz sie selbst sein können ...

„Humor hilft 
der Gemein-

schaft“

# Das vollständige  
Interview lest ihr auf  
www.dates-md.de

Die Fragen stellten Lucas und André Wesche.
# „Verflucht Normal“, Kinostart: 28. Mai
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eigentlich hinter den manchmal etwas 
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gen? Unser Ausbildungsseiten geben 
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SONNE AUS, PROJEKTOR AN
Das Open-Air-Sommerkino im Studiogarten  

verspricht berührende sowie lustige Stunden 
unter freiem Himmel

Mit seinen vielen Pflanzen und dem rustikalen Flair bietet der Stu-
diogarten, also der Innenhof des Studiokinos, eine gemütlich-urige 
Atmosphäre. Beim Open-Air-Sommerkino gibt es dort jede Woche 
zwei Filme zu sehen. Angefangen mit der erfolgreichen Verfilmung 
von Caroline Wahls Bestseller „22 Bahnen“. Die Tage von Protagonis-
tin Tilda sind streng durchgetaktet: studieren, arbeiten, schwimmen, 
sich um ihre kleine Schwester Ida kümmern und um ihre alkoholkranke 
Mutter. Als sie eine Promotion in Berlin in Aussicht gestellt bekommt, 
blitzt eine Zukunft auf, die Freiheit verspricht. Ebenfalls im Programm 
ist die Komödie „Therapie für Wikinger“. Darin wird Anker nach 15 
Jahren aus dem Gefängnis entlassen. Die Beute des Raub überfalls 
hat damals sein Bruder vergraben, der an einer Identitätsstörung 
leidet. Doch an das Geld kann er sich nicht mehr erinnern ... (tn) 
#Open-Air-Sommerkino, ab 5. Juni, immer Sa. und So., 21:30 Uhr, 
Programm: www.studiokino.com
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Filmszene aus „22 Bahnen“

#125
So – die Bombe ist geplatzt: Der MDR setzt die 
Produktion für TATORT Dresden und den POLIZEI-
RUF 110 für die nächsten drei Jahre aus. Was für 
eine Scheiße. Man muss die Formate nicht feiern, 
aber unbestritten sind die regionalen Sonntag-
abendkrimis eine der letzten medialen Lagerfeuer 
in Fernsehdeutschland. Egal, ob die Gen Z das 
Format nun „nur ironisch“ schaut oder alles Ü25 
total unironisch den Sonntagabend vor dem 
Fernseher zum Pflichttermin erklärt: Tatort  & 
Polizeiruf sind generationsübergreifende Phäno-
mene und irgendwie auch identifikationsstiftend 
– irgendwie. Niemand würde behaupten, dass der 
Polizeiruf aus Magdeburg wirklich … na, sagen wir 
mal „Magdeburg“ im eigentlichen Sinne ist. Man 
schleicht sich ja bei den Aufnahmen mitunter eher 
drumherum, die Stadt als solche einzufangen 
und präsentiert die große Kleinstadt lieber als 
pseudourbane Armutsgroteske, aber womöglich 
geht’s ja vielleicht auch genau darum: Wenn im 
TV jeder alles sein kann, dann kann Magdeburg 
eben auch urban sein und der Weg zum Hassel 
in seiner bemühten Tristesse eben aussehen wie 
das Setting aus TRAINSPOTTING (mit weniger 
Spritzen). Ich bin kein klassisches TATORT- oder 
POLIZEIRUF-Publikum, verschließe aber trotz-
dem nicht die Augen vor dem Stellenwert dieser 
Regionalfiktionen. Wir wollen an dieser Stelle 
nicht erneut darüber lamentieren, ob und welchen 
Zwang es zu Unterhaltungsformaten im ÖRR 
gibt. Würde ich mir in der Krimireihen etwas mehr 
Mut zum Experiment wünschen? Sure! Finde ich 
das Angebot an deutschen Kriminalfilmproduk-
tionen, die schablonenhaft die immer gleichen 
Abläufe zelebrieren und dabei weniger innovativ 
anmuten als Müsli mit Milch, irgendwie suspekt? 
Ja, unbedingt! Serien wie ODERBRUCH, die nicht 
ungeschickt Genre und Lokalkolorit verbinden, 
sind die absolute Ausnahme. Das Krimi-Genre 
mutet mittlerweile streckenweise an, wie eine 
ABM für die Produktionszunft – und ich freue 
mich trotzdem für alle die in Lohn & Brot stehen. 
Vielleicht ist der aktuell kreisende Rotstift (den 
ich auch zum Schreien scheiße finde) auch eine 
Möglichkeit, sich auf seine Stärken zu besinnen 
und die verbliebenen Formate perspektivisch 
etwas mutiger anzugehen, um zu zeigen, dass 
Deutschlands Krimis kein Auf-der-Stelle-treten 
sind, sondern durchaus auch innovativ. Aber da 
träume ich schon wieder zu viel, vermute ich. Was 
ist eure Lieblingskriminalfilmreihe? Tell it:  
rob@dates-online.de  
PS: Film- und Medienschaffende:r in MD & Umge-
bung? Schau hier vorbei: NMC (New Magdeburg 
Cinema): @new_magdeburg_cinema (Instagram) 
PPS: Den Podcast zur Filmkolumne gibt’s überall 
zu hören!

F I L M K O L U M N E
N A C H G E S C H A U T

Zeit bekommt man nie zurück
Im Film Verlorene Zeit – Gegen das Schweigen sprechen Zeitzeugen über 
Umerziehungsmaßnahmen in der DDR
„Kürzlich hat eine neue Studie der Universität Leipzig ergeben, dass die Sehnsucht nach 
der DDR weiterhin erstaunlich groß ist. Unser Film beleuchtet anschaulich und sehr fühl-
bar eine andere Wirklichkeit der DDR, die mit Sicherheit niemand für sich oder seine Fami-
lie zurück möchte“, betont Stefanie Falkenberg. Sie ist Projektkoordinatorin bei der Pro-
duktion des Dokumentarfilms „Verlorene Zeit – Gegen das Schweigen“.
Gewalterfahrungen, Isolation und Zwangsarbeit: Im Film erzählen Zeitzeugen von Einrich-
tungen der repressiven DDR-Heimerziehung und dem Strafvollzug sowie über die Gründe 
ihrer Einweisung oder Verhaftung. Jugendliche, die sich nicht ins Normsystem der DDR 
einfügen wollten oder konnten, sollten mit Zwangsmaßnahmen zu „sozialistischen Per-
sönlichkeiten“ erzogen werden. Auch in Thüringen gab es solche Einrichtungen. Im Durch-
gangsheim Schmiedefeld, im Jugendwerkhof „Neues Leben“ Wolfersdorf und im Frauen-
gefängnis Hohenleuben waren die Protagonisten der Willkür des SED-Regimes ausgelie-
fert. Nach der Vorführung im Studiokino gibt es ein Filmgespräch für das sowohl Falken-
berg als auch die Magdeburger Schriftstellerin Annett Gröschner zu Gast sind. Gemein-
sam reden sie darüber, wie sich der Umgang mit Kindern und Jugendlichen mit abwei-
chendem Verhalten in der DDR von dem im Kaiserreich und Faschismus abgrenzt bzw. 
ähnelt. (tn) # Film und Gespräch „Verlorene Zeit - Gegen das Schweigen“, 24. Juni, 19:30 Uhr, Studiokino
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Drama/Neowestern/Coming of Age
NEU IM 
KINO

The New West
Der große Erfolg der „Yellowstone“-Saga hat das Genre 
des Neo-Westerns wieder salo(o)nfähig gemacht. Mit 
der Realität hat die in der heutigen Zeit spielende 
Original-Serie freilich nur am Rande zutun. Aber die 
Intrigen, Affären und kriminellen Machenschaften vor 
der imposant in Szene gesetzten Kulisse Montanas 
sind durchaus von großem Reiz und begeistern nicht 
nur Pferde-Fans. Nun kommt ein bewegendes Drama in 
unsere Kinos, das durchaus für sich beanspruchen kann, 
die authentische Welt der Cowboys und -girls abzubil-
den. Die US-amerikanische Regisseurin und Drehbuch-

autorin Kate Beecroft hat sich für ihr beeindruckendes 
Debüt ganze drei Jahre lang in eine Gemeinde in South 
Dakota und dort speziell ins Leben der Pferdetrainerin 
Tabatha Zimiga integriert, deren wahre Geschichte den 
Film auf vielfältige Weise inspirierte. Es ist ein seltener 
Augenblick der Sorglosigkeit: Eine junge Frau reitet wie 
der Teufel durch die Prärie, während ihre Mutter sie 
in einem Wagen begleitet, antreibt und für TikTok auf 
Pixel bannt. Das Mädchen ist Porshia (Porshia Zimiga), 
Tochter von Tabatha (Tabatha Zimiga), die eine Ranch 
von 3.000 acres bewirtschaftet, das sind rund 12 km². 
Tabby hat sich mit einer Gruppe junger Menschen 
umgeben, von denen die meisten schon einmal mit 
dem Gesetz in Konflikt geraten sind. Ihr Mann ist im 
letzten Jahr gestorben, doch weil sie die Arbeit und die 
unbezahlten Rechnungen all ihre Kraft kosten, hat sie 
kaum genug Zeit gefunden, um zu trauern. Weil sie mit 
Pferden umzugehen versteht wie keine Andere, genießt 
Tabby den Ruf einer Hexe. Auf Viehauktionen erwirbt 
sie Tiere, denen ein schlimmes Schicksal droht, bildet 
sie aus und veräußert sie weiter. Eines Tages taucht ein 
reicher Typ auf und macht Tabby ein Kaufangebot für 
ihr Land. Für die Pferdeflüsterin soll sich nichts ändern, 
außer dass sie dann als Angestellte arbeitet. Tabby 
reagiert misstrauisch … Ja, es gibt sie auch in diesem 
Film, die Szenen der Wildwest-Romantik, ausgelassenes 
Herumtoben im Schlamm und Omas Moonshine. In 
diesen Momenten möchte der Zuschauer womöglich 
gern tauschen. Aber die Realität holt solche Träume 
immer sofort wieder ein. Kate Beecroft ist das Porträt 
einer Kämpfernatur gelungen, die mit beiden Beinen 
fest auf dem Boden steht. Die unglaublich charismati-
sche Tabatha Zimiga wird man kaum wieder vergessen 
können. (aw)

Regie : Kate Beecroft # Darsteller# Tabatha Zimiga, Porshia Zimiga, 

Scoot McNairy u.v.a.#USA 2025 # 97 min ### Start : 4. Juni

Horror/Splatter
NEU IM 
KINO

Dolly
Chase (Seann William Scott) ist nicht mehr mit der 
Mutter seiner Tochter zusammen, hat aber ein neues 
Glück gefunden. Nun gibt er seine Kleine bei einer Tante 
ab, um mit Macy (Fabianne Therese) seinen Lieblingsort 
in den Bergen von North Carolina aufzusuchen, im 
Gepäck Funkelndes für den Ringfinger. Vor Ort entde-
cken die beiden Turteltauben an Bäumen aufgehängte 
Puppen. Vielleicht eine Kunstinstallation? Während-
dessen schmust ganz in der Nähe eine dralle Dame, 
die ihr Gesicht hinter einer Puppenmaske verbirgt, mit 
einer kopflosen Leiche, um diese alsbald in den Wald 
zu schleifen und bei einem Schrein aus vielen weiteren 
Puppen zu beerdigen. Das junge Gück bemerkt seltsame 
Geräusche im finstren Tann und Chase geht den Dingen 
auf den Grund. Dabei schließt er die Bekanntschaft von 
Dolly (Max The Impaler), der Maskenfrau, einer lokalen 
düsteren Legende. Das Zusammentreffen bekommt 
Chase schlecht. Auch Macy wird von Dolly gefasst und 
bewusstlos in ein einsames Haus verschleppt, das einer 
riesigen Puppenstube nicht unähnlich ist. Die junge 
Frau erwacht in einem großen Babybett. Und genau 
diese Rolle hat ihr Dolly zugedacht: Die übermenschlich 
starke Kreatur will Macy als ihr Baby aufziehen, mit 
Windeln, Happa und Popoklatsche. Und sie duldet kein 
Zuwiderhandeln. Dann meldet sich auf der anderen 
Seite der Wand der Mitgefangene Tobe (Ethan Suplee), 
der weiß, wie man Dollys Mörderhänden entrinnen kann. 
Regisseur und Co-Autor Rod Blackhurst interessiert 
sich auf verschiedenen Ebenen für menschliche und 
unmenschliche Abgründe, er zeichnet auch für den Net-
flix-Dokumentarfilm „Amanda Knox“ und eine Miniserie 
über den Serienkiller John Wayne Gacy verantwortlich. 
Der Horrorfilm „Dolly“ entstand aus Blackhursts Kurz-

film „Babygirl“ aus 2022. Geplant ist nun eine ganze 
Franchise um das Wesen mit dem ausgeprägt kranken 
Mutterinstinkt. Gute Nachrichten für den Fan klassi-
scher, kompromisslos brutaler Horrorkost. Gleicherma-
ßen verstörend, witzig und überdreht, kommt das böse 
Mädchen im Look alter VHS-Kassetten auf die große 
Leinwand – die Älteren werden sich erinnern. Verkörpert 
wird Dolly übrigens von der nicht-binären Profi-Wrest-
ler(in) Max The Impaler, welche(r) hier ein überzeugen-
des Schauspieldebüt gibt. Max hat gute Chancen, nun 
auch als Filmstar zur Ikone zu werden. (aw)

Regie : Rod Blackhurst # Darsteller# Fabianne Therese, Seann William 

Scott, Max The Impaler u.v.a.#USA 2025 #82 min ### Start : 18. Juni

Drama/Coming of Age
NEU IM 
KINO

Das Sommerbuch

Die Küste, an der das Boot anlegt, ist rau, hat aber 
ihren Reiz. Nah am Ufer steht ein kleines, in die Jahre 
gekommenes Haus. Noch ist es verrammelt, aber bald 
wird hier wieder Leben einziehen. Die kleine Sophia 
(Emily Matthews) bildet die Vorhut und rennt zu ihrer 
Ferienunterkunft, gefolgt von ihrem Vater (Anders 
Danielsen Lie) und der Großmutter (Glenn Close), die 
gebückt an einem Stock geht. Wer hier fehlt, ist Sophias 
Mama, die nicht mehr am Leben ist. Deshalb hat das 
Trio auch die Trauer im Gepäck, die zunächst ein jeder 
für sich zu bewältigen versucht. In den folgenden Tagen 
und Wochen nehmen die Urlauber die Insel im Finni-
schen Meerbusen in Beschlag. Viel Abwechslung gibt 
es hier nicht, dafür jede Menge Zeit, um sich über die 
wichtigen und die trivialen Dinge des Lebens auszutau-
schen. Die 9-jährige Sophia musste schnell erwachsen 
werden, ihre Oma hingegen ahnt, dass ihre eigenen 
Tage auf Erden schon bald gezählt sein werden. Das 
Zusammensein ist für beide ein Gewinn, während der 
Vater als Katalysator fungiert. Dann zieht am Horizont 
ein Sturm auf. Die finnisch-schwedische Schriftstellerin 
und Zeichnerin Tove Jansson ist hierzulande in erster 
Linie für ihre inspirierenden Kinderbücher über die 
Troll-Wesen „Die Mumins“ bekannt. Die Autorin hat 
aber auch Romane für eine erwachsene Leserschaft 
geschrieben, zu denen „Das Sommerbuch“ zählt, die 
literarische Vorlage für diesen wunderbaren Film. Der 
US-amerikanische Regisseur Charlie McDowell (Sohn 
der Schauspieler Malcolm McDowell und Mary Steenbur-
gen) stützte sich bei seiner Adaption auf ein Drehbuch, 
das von Robert Jones („Party Animals“) verfasst wurde, 
welcher die Geschichte in vielen Details an die Neuzeit 
angepasst hat, ohne den Charme des Originals aus den 
Augen zu verlieren. Ein Coup gelang der Produktion 
mit der Besetzung von Glenn Close, die die Rolle der 
Großmutter umarmt und mit ihrer Figur in der Natur 
aufzugehen scheint. Trotz der schwierigen Themen, 
die zur Sprache kommen, versinkt die Handlung nie in 
Schwere, im Gegenteil. Der Erzählton ist leicht und oft 
humorvoll, während Musik wie fließendes Wasser die 
wunderschönen Bilder untermalt. Ein lebensweiser Film 
ohne einen Anflug von Didaktik und eine Erinnerung, die 
man im Herzen behält. (aw)

Regie : Charlie McDowell # Darsteller# Glenn Close, Emily Matthews, 

Anders Danielsen Lie u.v.a.#FIN/GB/USA 2024 # 95 min ### Start : 25. Juni

Tabatha Zimiga in „The New West“

Nichts für Schwache Nerven: Dolly

Das Sommerbuch, gedreht im Süden FinnlandsSo
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Bühne

„THANK YOU FOR THE MUSIC“
Seit 25 Jahren verbindet das Volksensemble InTakt Stimmen, Menschen und Geschichten. 

Zu diesem Anlass lädt der Chor zu einer musikalischen Reise.

Die Vorfreude beim Volksensemble InTakt 
ist enorm und bis zum großen Tag wird sie 
auch noch weiter steigen. Im Juni feiert der 
Magdeburger Chor sein 25-jähriges Beste-
hen mit einem ausgeklügelten Geburts-
tagskonzert. Unter dem Motto „Thank 
you for the music“ präsentieren die rund 
40 Sänger unter der Leitung von Mario 
Hübner ein vielseitiges Programm mit 
mitreißenden Pophits, Ausflügen in die 
Liedkunst vergangener Jahrhunderte und 
einer abwechslungsreichen Performance. 
Zwei ehemalige Mitglieder bereichern den 
Abend mit Klavier- und Saxophonklängen. 

Teile des Percussion-Ensembles des Konser-
vatoriums Georg Philipp Telemann setzen 
mit Bongo, Xylophon und co. rhythmische 
Akzente. 
Seit jeher halten die jungen und junggeblie-
benen Musiker ihr Repertoire gerne unkon-
ventionell und erzeugen mit kurzweiligen 
Programmen Achterbahnen der Gefühle. „Die 
Freude, die wir an der Chormusik haben, wol-
len wir auf das Publikum übertragen,“ erzählt 
die Sängerin Felicitas Remmert. (tn) 
# 25 Jahre Volksensemble InTakt, 27. Juni, 
17:30, Moritzhof, www.vokalensemble- 
intakt.de

Feiert ein Vierteljahrhundert: das Vokalensemble InTakt 

Das  
„Oklahoma!“- 

Ensemble 
zum Proben-

start

Im wilden Westen Im wilden Westen 
Erik Petersens Inszenierung von „Rebecca“ ist noch in Erinnerung. Dieses Jahr verantwortet er das DomplatzOpenAir 
Oklahoma! von Rodgers & Hammerstein und führt uns dabei tief in den Wilden Westen zu Farmern und Cowboys. 

»Herr Petersen, an Ihre Inszenierung von 
„Rebecca“ erinnern noch heute viele Besucher. In 
Ihrer künstlerischen Laufbahn tauchen berühmte 
Musicaltitel wie „West-Side Story“ und „Jesus Christ 
Superstar“ auf. In Magdeburg setzten Sie „Ana-
tevka“, „My fair Lady“ und „Hair“ in Szene. In die-
sem Jahr inszenieren Sie auf dem Domplatz 
„Oklahoma!“, ein Musical, das dem Publikum eher 
unbekannt ist, aber als Meilenstein in der Musical-
geschichte gilt. Was bedeutet das?# Die Urauffüh-
rung von „Oklahoma!“ fand 1943 in New 
York statt. Es ist das erste Musical, das 
Handlung, Musik und Tanz miteinander 
verbindet. Alles, was danach kommt, 
basiert darauf, ohne „Oklahoma!“ keine 
„West Side Story“, kein „Hair“, kein „Jesus 
Christ Superstar“. Die Macher haben sich 
damals wirklich etwas Neues getraut. 

»Wie bringt man heute so einen Klassiker auf die 
Bühne?# Wir mussten etwas finden, was für 

Magdeburg passt. Wir werden nicht Ame-
rika huldigen. Wir wollen zeigen, dass man 
keine Angst vor dem Klassiker haben muss. 
Im Stück steckt eine große Geschichte, die 
von Farmern und Cowboys. Alle sind vonei-
nander abhängig. Diese Gemeinschaft 
könnte überall sein. Es gibt keinen Glamour.

»Und wie stellen Sie dennoch ein begeisterndes 
Flair her?# Dafür steht uns die ungewöhnliche 
große Domplatzbühne zur Verfügung. 
Bühnenbildner Dirk Hofacker baute einen 
zweigeteilten Schauplatz mit einem Markt-
platz in der Mitte. Wir werden Feuer-, Licht- 
und Pyroeffekte einsetzen. Auf der Bühne 
stehen internationale Musicalstars wie  
Sabrina Weckerlin, Nicky Wuchinger, 
Alexander Auler und Kerstin Ibald. Zudem 
haben wir den Luxus einer riesigen Beset-
zung, Solisten, Ballett, Chor, Statisten. Das 
DomplatzOpenAir lebt von den Menschen. 

Sie alle müssen singen und tanzen. Das 
Orchester spielt analog. Im Finale des 1. 
Akts gibt es eine 10-minütige Traumvision, 
die vom Ballett-Theater Magdeburg ein-
drucksvoll in der Choreografie von Sabine 
Arthold gestaltet wird und einen Höhe-
punkt darstellt. Über 300 Kostüme kom-
men zum Einsatz, die aber die Story nicht 
auf eine bestimmte Zeit festlegen. 

»Wie würden Sie die Musik charakterisieren?# Die 
Musik ist genial in ihrer Einfachheit. Wir 
versuchen möglichst viel Authentizität zu 
schaffen. Es wird auch z.B. live auf der 
Bühne musiziert. Kerstin Ibald als Tante 
Eller spielt Mundharmonika und Nicky 
Wuchinger als Curly Westerngitarre, um 
das Feeling der Countrymusik zu bedienen.
# Rodger & Hammerstein „Oklahoma!“,   
Premiere 19. Juni, 21 Uhr, DomplatzOpenAir

Bühne | DATEs | Juni 202624
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VOLLE KRAFT VORAUS
Mit der Musical-Komödie Atemlos durch 
den Park 5.0 wird‘s beim Sommer-Open- 
Air im Stadtpark wieder durchgeknallt
Der Stadtpark mutiert wieder einmal zur 
Irrenanstalt. In den vergangenen Jahren 
konnten die Zuschauer schon Laylas Geburt 
und eine Öko-Hochzeit feiern. Sogar der Bau 
eines Luxus-Resorts und einer Chipsfabrik 
im Stadtpark konnte verhindert werden. Was 

erst einmal absurd klingt, ist der ganz nor-
male Wahnsinn der Musical-Komödie „Atem-
los durch den Park“, gespielt vom Ensemble 
des Theaters in der Grünen Zitadelle. Bereits 
seit 2022 schlagen sich die Helden der 
Stücke durch solch dramatische Abenteuer. 
In Kombination mit den unzähligen Schla-
ger-Anspielungen und Publikums-Interaktio-
nen in den Geschichten wird aus dem Musical 
ein einmaliges Erlebnis.
Der Wunsch nach einer Fortsetzung war 
entsprechend groß. Jetzt ist sie da. „Alles im 
Griff auf Florrris sinkendem Schiff!“ heißt die 
fünfte Folge der Kultreihe. Wie es sich für 
eine gute Serie gehört, sind natürlich wieder 
altbekannte Charaktere der letzten Folgen 
dabei. Diesmal geht es für sie auf hohe See. 
Doch Traumschiff-Kapitän Florrri hat ein Leck 
in seinem Dampfer und droht zu sinken. Auf 
wen ist in seiner misslichen Lage Verlass? 
Andrea Zwerg, Michael Bendler, Oma Vicky 
oder doch Joana? Kann Rosie ihr Telefon-Bu-
siness auch in Magdeburg etablieren? Und 
wie steht es um Bürgermeisterin Maite nach 
der Vertrauensfrage? Allesamt Fragen, die 
geklärt werden müssen. Bei sommerlicher 
Atmosphäre verspricht die Aufführung einen 
Abend voller Schlager-Euphorie, Mitsing-Mo-
mente und einer großen Portion Humor. (cs) 
# „Atemlos durch den Park 5.0“, Premiere 
am 25. Juni, 20 Uhr, Stadtpark am Le Frog; 
weitere bis zum 5. Juli

Wird Traumschiff-Kapitän Florrri untergehen?

C
ar

st
en

 K
am

m
er

24-25-Buehne Oklahoma2.indd   2524-25-Buehne Oklahoma2.indd   25 22.05.26   12:4922.05.26   12:49



Monat	 Juni
Jahr (YYYY)	 2026 
Jahr (YY)	 26 
Heftnummer	 421 
Jahrgang	 36 

	
Nachtschicht	 XX
Gewinne	 XX
Highlights	 51
Veranstaltungstermine	 52
Stellenmarkt	 68
Wohnmarkt	 68
Kleinanzeigen	 70
Impressum	 3
Regionale Produkte	 xx
Gastro	 70
Vorvorletztes	 74
Redaktionsschluss	 13.7.
Terminschluss	 10.7. 
Kleinanzeigenschluss	 17.7.
Erscheinungsdatum	 29.7.

Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne BühneBühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne Bühne

Bühne

ZUM VERWECHSELN 
KOMISCH

Beim 27. Schönebecker Operetten-
sommer kehrt mit „Wiener Blut“ 
ein Klassiker von Johann Strauss 

auf die Freilichtbühne im Tierpark 
Bierer Berg zurück

Weithin sichtbar erhebt sich am südlichen Rand 
Schönebecks der Bierer Berg. Tierpark, Aus-
sichtssturm und Gastwirtschaft machen den 
Ort zum beliebten Ausflugsziel. Im Sommer gibt 
es mit dem Operettensommer auf der Freilicht-
bühne einen zusätzlichen Anziehungspunkt. 
Allein im letzten Jahr kamen mehr als 16.000 
Besucher zu den 22 Vorstellungen. 
In diesem Sommer wird die komische Operette 
„Wiener Blut“ gezeigt. Es ist eine Rückkehr, 
denn der 1899 uraufgeführte Klassiker von 
Johann Strauss (Sohn) wurde auch beim 1. 
Operettensommer im Jahre 2003 gezeigt.  
So erzählt die Mitteldeutsche Kammerphilhar-
monie erneut die Geschichte vom Lebemann 

Graf Balduin Zedlau. In der Zeit des Wiener 
Kongresses führt der Graf ein buntes Liebesle-
ben und hat Probleme, seine zahlreichen Affä-
ren unter einen Hut zu bekommen. Es kommt zu 
vielen Verwechslungen und Missverständnis-
sen unter seinen Geliebten. Alle Parteien kom-
men in Hietzing zusammen, wo Balduin plante, 
sich mit einer seiner drei Frauen zu vergnügen. 
Trotz der bizarren Verstrickungen der Frauen 
mit dem Grafen kommt es zu einem Happy 
End. Alle sind sich sicher, dass das Wiener Blut 
schuld sein muss.
Mit nostalgischen aber auch selten gehörten 
Melodien wird das Schaffen des Walzerkönigs 
Johann Strauss in einer erstklassigen Darstel-
lung zum Leben erweckt. Die Operette wird 
in ihrer Inszenierung zu einem sehenswerten 
Tageshighlight. (cs) # „Wiener Blut“, 27. Juni bis 
26 Juli, 16 Uhr, Bierer Berg, Schönebeck

Bei Boltes Broilerbar
Zum 17. Mal gibt es Hengstmanns Sommertheater. Diesmal werden Max  
und Moritz als aufsässige Jungs ins echte Magdeburger Leben katapultiert
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EIN SCHÖNER ORT

Mariia und Magdalyna 

In einer Welt, die laut, oberflächlich 
und gewalttätig ist, tritt ein Mensch 
den Rückzug an und sucht nach 
Zartheit und Zugewandtheit – viel-
leicht zumindest für einen Moment. 
Diese Geschichte bildet den Rahmen 
für die musikalische Reise „Earth 
is a Beautiful Place“. Beim Monitor 
Ukraine präsentieren die Schau-
spielerinnen Mariia und Magdalyna 
sowie dem Musikproduzenten 
„Bunht“ ihre performative Show.
# Monitor Ukraine, 26. Juni, 19:30 
Uhr, Schauspielhaus 

HALLO KI, BITTE MACH...

Wer steuert das KI-Tool am besten

Für das Institut für künstliche Intel-
ligenz und Bühne (IKIB) hat sich das 
Schauspielhaus wieder ein neues 
Format ausgedacht: Schon zum 
zweiten Mal treten bei der „fAIght 
NAIght“ Menschen aus dem Theater 
und dem Publikum gegeneinander 
an, mit Hilfe von KI die besten Bilder 
zu erschaffen. Das Publikum ent-
scheidet, wer die besseren Prompts 
formuliert und damit in die nächste 
Runde kommt. 
# IKIB: fAIght NAIght Prompt Battle, 
25. Juni, 21 Uhr, Schauspielhaus

JUNGE KUNST

„unerhört“ Abschlusspräsentation

Erneut wurden Kinder und Jugendli-
che ins Schauspielhaus eingeladen, 
um sich in Workshops kreativ aus-
leben zu können. Von szenischem 
Spiel über kreatives Schreiben bis 
hin zu Community Music ist alles 
dabei. Auch verschiedene Theater-
formen konnten erforscht werden. 
Bei einem feierlichen Abschluss in 
Form einer Werkschau zeigen sie, 
was sie in dieser Zeit auf die Beine 
gestellt haben. # Präsentation  
Projekttage unerhört 26. und 25. 
Juni, 16 Uhr, Schauspielhaus

Wenn die Hengstmänner zum Sommertheater 
auf die Freifläche hinterm Technikmuseum 
laden wissen die Zuschauer, was sie erwartet: 
eine launige, heitere Story, Spielspaß, Lieder, 
peppige musikalische Nummern und eine Vor-
stellung, die auch von ständigen Kommentaren 
des Publikums lebt. Dieses Mal knöpfen sich 
die Hengstmannbrüder Wilhelm Buschs „Max 
und Moritz“ vor. Stammgäste können sich 
freuen, exakt die gleichen Darsteller vom vori-
gen Jahr zu erleben, jeder von ihnen als die zu 
ihm passenden Figur. Ebenfalls mit von der 
Partie sind sechs Tänzerinnen des Steps Dance 
Center. Sie verkörpern tanzend die Titelrollen. 
Unter der Bezeichnung „Max und Moritz in 
Magdeburg“ treten auf: Witwe Bolte, Schneider 
Böck, Onkel Fritz, Lehrer Lempel, Meister 
Bäcker, Bauer Mecke und Meister Müller, aber 
in heutiger Magdeburger Version. Aus der 
Witwe Bolte bei Busch wird z. B. Frau Bolte, die 
eine Broilerbar leitet, in der sich die Dorfgrößen 

zur Vorbereitung der 1000-Jahr-Feier treffen 
und sich über die gesellschaftliche und politi-
sche Lage im Allgemeinen und Max und Moritz 
im Besonderen erregen. Dass es dabei poli-
tisch-satirische Seitenhiebe gibt, versteht sich 
von selbst.  
Die Dialoge sind selbstverständlich nicht aus der 
Feder Wilhelm Buschs sondern von Sebastian 
und Tobias Hengstmann. Ergänzt durch Texte 
von Heiko Herfurth transportieren sie alles ins 
Heute: Lebensmittelpreise, deutsches Schulsys-
tem, Brückenbau und, und, und … Selbstver-
ständlich gibt es Musikalisches, komponiert von 
den Brüdern. Jeder Darsteller hat sein Lied und 
auch die berühmte Percussion-Nummer fehlt 
nicht. Im Gegensatz zur Version von Busch 
endet es in Hengstmanns Sommertheater ver-
söhnlich und am Ende selbstverständlich mit 
dem Magdeburg-Lied. (gb)# Hengstmanns „Max und 
Moritz in Magdeburg“, Premiere 11. Juni, 20 Uhr, Technik-
museum; danach 12. Juni bis 25. Juli
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Ein Herz für Tabu-Themen
Im Theater-Monolog „Die gelbe Tapete“ lädt das Wohnzimmertheater zu 
einer intimen Auseinandersetzung mit dem feministischen Klassiker ein
Die Semi-Profis vom Wohnzimmer
theater legen eine beeindruckende 
Produktivität an den Tag: Für gewöhn-
lich bringen sie im Jahrestakt Premie-
ren eines abendfüllenden Schauspiels 
heraus – oft mit ziemlich herausfor-
dernden Inhalten. Für ihre neue Pro-
duktion wollen sie sich Zeit lassen: Wir 
dürfen uns auf einen wohldurchdach-
ten Kafka zu Beginn des nächsten 
Jahres freuen. 
Damit die Zeit nicht lang wird, arbeiten 
Darstellerin Kristin Große und Regis-
seurin Wiebke Kipka parallel an einem 
Theater-Monolog. Dafür beleben sie 
ein Stück wieder, das 2020 nach einer 
einzigen Aufführung den Corona-Auf-
lagen zum Opfer fiel – wo es sich doch 
ausgerechnet um das „Herzensprojekt“ 
von Kristin Große handelte: „Die gelbe 
Tapete“ von Charlotte Perkins Gilman. 
Da ist er wieder, der stets mitschwingen- 
de gesellschaftspolitische Anspruch: 
Gilman war eine Vorreiterin der ameri-
kanischen Frauenbewegung und hat 
mit der Kurzgeschichte „Die gelbe 
Tapete“ von 1892 einen Klassiker der 
feministischen Literatur geschaffen. 
Kristin Große hat ihn übersetzt und als 
Monolog aufbereitet; Joachim Große 
komponierte stimmungsvolle Musik. 
Im Stück wird eine Frau kurz nach der 
Geburt ihres Kindes vom wohlmeinen-
den Ehemann aufs Land geschickt, wo 
sie sich, isoliert in einem Zimmer mit 
– nunja – gelber Tapete, durch Nichts
tun und Reizarmut erholen soll. Eine 
typische „Ruhekur“ gegen weibliche 
„Hysterie“. Knapp 150 Jahre später ist 
die Medizin der Psyche weiter, würde 

die Symptome der Frau sicherlich als 
postnatale Depression betiteln und 
hoffentlich nicht auf Isolation setzen. 
Wobei: Auch heute bleiben postnatale 
Depressionen oft undiagnostiziert: 
Immer wieder wird bagatellisiert, wenn 
Frau sich nicht uneingeschränkt über 
ihr Neugeborenes zu freuen vermag. 
Und genau zu diesem Tabu hofft das 
Wohnzimmertheater beim Publikum 
Erkenntnisse und Gespräche anstoßen 
zu können. 
Dazu lädt es pro Vorstellung gerade mal 
20 Zuschauende ein, in sehr intimem 
Rahmen um die gelbe Tapete Platz zu 
nehmen und der Protagonistin durch 
das „Horrorszenario mit feministischer 
Note“, wie Große es nennt, zu folgen: 
Zwischen Einsamkeit, Wahn und 
Selbstermächtigung beginnt diese, 
Dinge in die gelbe Tapete hinein zu 
halluzinieren. Dafür kommt in der 
Inszenierung Schwarzlicht zum Einsatz 
– eine der Neuerungen, die Wiebke 
Kipka der Umsetzung von 2020 hinzu-
gefügt hat. „Da viele Dinge der vorhan-
denen Inszenierung bereits funktionie-
ren, kann ich auf andere Weise kreativ 
werden als sonst“, beschreibt sie den 
Arbeitsprozess. Das Ende der Ruhekur 
lässt Interpretationen offen – und 
dürfte erneut bewirken, was das 
Wohnzimmertheater in früheren Insze-
nierungen erlebt hat: „Unsere Stücke 
bewegen viel – aber sie triggern auch.“ 
Und bestenfalls brechen sie mit 
Tabu-Themen. (kg) # Die gelbe Tapete,  
Premiere 12. Juni, weitere Vorstellungen 13.,  
19. und 20. Juni, jeweils 19.30 Uhr, Ravelin 2, 
www.wohnzimmertheater-magdeburg.de

„Die gelbe Tapete“ ist 
ein Herzensprojekt 
von Kristin Große
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Freiluft

Den Duft  
            des Sommers

Fotos/Illustrationen: DNA, Engelhardt, Wenzel Oschington, Andreas Lander, Segler und gastronomische Einrichtungen

   I� historischen Ortsker n   I� historischen Ortsker n

Der historische Ortskern 
von Barleben ist immer einen 
Ausfl ug wert, hat er sich doch sein 
charmantes dörfl iches Flair be-
wahrt. Eng verwinkelte, mit Kopf-
stein gepfl asterte Straßen und die 
für die Börde typischen Viersei-
tenhöfe prägen das Bild. Viele der 
aus Feldsteinen gemauerten Höfe 
sind aufwendig restauriert und 
haben wie im Falle des Restau-
rants „Syrtaki“ eine neue Nutzung 
bekommen. Die Gastwirtschaft 
ist Teil des Sport- und Kultur-
zentrums „Mittellandhalle“ und 
hat sich dank der hervorragenden 
griechisch-mediterranen Küche 
erst zum Geheimtipp und längst 
zum angesagten Dauerbrenner 

10 km

Linie 610, 613

Backsteinromantik 
in Barleben: Syrtaki entwickelt. Tipp: Eine 

Radtour über Elberad-
weg und Trogbrücke 
oder entlang der 
Barroseen hierher ist 
landschaftlich reizvoll. 

 Syrtaki, Barleben
Breiteweg 147 (in der Mittel-

landhalle), 39179 Barleben
Telefon : 039203-560 351

: www.syrtaki-barleben.de
geöff net : Di–So 11:30-14:30 

und 17:30-24 Uhr 
Sitzplätze : 100

Parkplätze : eigener Parkplatz

Bus : 610, 613 | Barleben, Mitte

Alles  auf die AchtzehnAlles  auf die Achtzehn

Am Rande der Grünanlage F lorapark 
steht ein kleines Idyll. Die Anziehungskraft des Bier-
gartens Lerchenwuhne ist der gelungenen Kombina-
tion aus wettkampftauglicher Minigolfanlage und dem 
Bayerischen Biergarten zu verdanken. Man sitzt grün 
eingerankt an traditionellen Biertischen, vom Holzkoh-
lenrost kommt Grillduft herüber. Auf der Bahn wurde 
bereits die Deutsche Minigolf-Meisterschaft ausgetra-
gen. Perfektionisten träumen von der „18“ – heißt 
nur ein Schlag pro Bahn. Alle anderen lassen es 
ruhiger angehen und haben beim Minigolf 
echten Spaß. Dabei kommt es auf das 
richtige Gefühl an. Als Zielwasser 
gibt’s zwischendurch ein Helles. 
Oder zwei.

Biergarten & 
Minigolf

Lerchenwuhne 85, 
Neustädter Feld

Telefon : 0177 2477464 
www.minigolfanlage-

magdeburg.de
geöff net : April-Okt

Mi-Fr 15–22 Uhr 
Sa/So 13–22 Uhr 
Bier: 4,60 € (0,5l)
Sitzplätze : 250

Bus : 52, 69, 71 
Florapark Garten

Bajuwarisch 
genießen mit Brez‘n 
und einer Maß Bier 

Groß und Klein schlagen mit 
ruhiger Hand die Minigolf-Kugel

... in der Nase und ein kühles Getränk in der Hand – 
egal ob am Elbufer, in der City oder auf einer kleinen 
Tour ins Umland. Was gibt es schöneres, als bei 
wolkenlosem Himmel mit seinen Liebsten daußen zu 
sein und kulinarisch umsorgt 
zu werden? Die Redaktion hat 
sich durchgetestet und zeigt 
im diesjährigen Freiluft-Guide 
urige Höfe, grüne Gärten und 
elegante Places to be.

Freiluft | DATEs | Juni 202628 Freiluft | DATEs | Juni 202628

28-37 Freiluft BIERGARTEN3 Kopie.indd   2828-37 Freiluft BIERGARTEN3 Kopie.indd   28 22.05.26   17:5922.05.26   17:59



Monat	 Juni
Jahr (YYYY)	 2026 
Jahr (YY)	 26 
Heftnummer	 421 
Jahrgang	 36 

	
Nachtschicht	 XX
Gewinne	 XX
Highlights	 51
Veranstaltungstermine	 52
Stellenmarkt	 68
Wohnmarkt	 68
Kleinanzeigen	 70
Impressum	 3
Regionale Produkte	 xx
Gastro	 70
Vorvorletztes	 74
Redaktionsschluss	 12.6.
Terminschluss	 10.6. 
Kleinanzeigenschluss	 17.6.
Erscheinungsdatum	 29.6.

29Freiluft | DATEs | Juni 2026

Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft FreiluftFreiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft

Fotos/Illustrationen: DNA, Engelhardt, Wenzel Oschington, Andreas Lander, Segler und gastronomische Einrichtungen

Tier isch �ahTier isch �ah

Exotische Genussmomente 
in der AFRICAMBO Lodge

Vorzüglich afrikanisch Essen und 
dabei aus nächster Nähe die Tierwelt des äthiopischen 

Hochlands beobachten – das kann man nur im Zoo Magdeburg. 
Überhaupt fühlt man sich wie bei einer Safari im fernen Afrika, wenn 

man auf der rustikal gebauten Terrasse der Africambo Lodge sitzt. Im An-
gebot sind Frisch-Gerichte wie marinierte Fleischspieße, der typisch afrikanische 
Eintopf „Potje“ oder warmes Gemüse wie Süßkartoff el oder Cous-
cous auf der Gemüseinsel. Dazu passt ein eisgekühltes Bier vom 
Fass. Nachmittags lässt man es sich dann bei hausgemachter Pa-
tisserie, Eis spezialitäten und Dallmayr Kaff ee gut gehen. So wird 
der Zoobesuch zu einer kulinarischen Kurzreise für alle Sinne.

Africambo – Zoo MD
Zooallee 1, 39124 Magdeburg

Telefon : 0391 - 28090 2840
www.zoo-magdeburg.de

www.marche-movenpick.com
geöff net : 9–18 Uhr 

Bier: 5,20 € (0,5l)
Hefeweizen vom Fass : 5,20 € 
Terrassenplätze : 80, davon 60 

überdacht mit Blick auf
Blutbrustpavian-Anlage

Fr, Sa, So, feiertags & täglich in 
den Ferien : großes afrikanisches 
Frühstücksbuff et von 9 bis 11 Uhr 

für 19,90 € p.P.

Bahn : 10 | Zoo

6 km
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Der historische Ortskern 
von Barleben ist immer einen 
Ausfl ug wert, hat er sich doch sein 
charmantes dörfl iches Flair be-
wahrt. Eng verwinkelte, mit Kopf-
stein gepfl asterte Straßen und die 
für die Börde typischen Viersei-
tenhöfe prägen das Bild. Viele der 
aus Feldsteinen gemauerten Höfe 
sind aufwendig restauriert und 
haben wie im Falle des Restau-
rants „Syrtaki“ eine neue Nutzung 
bekommen. Die Gastwirtschaft 
ist Teil des Sport- und Kultur-
zentrums „Mittellandhalle“ und 
hat sich dank der hervorragenden 
griechisch-mediterranen Küche 
erst zum Geheimtipp und längst 
zum angesagten Dauerbrenner 

10 km

Linie 610, 613

Backsteinromantik 
in Barleben: Syrtaki entwickelt. Tipp: Eine 

Radtour über Elberad-
weg und Trogbrücke 
oder entlang der 
Barroseen hierher ist 
landschaftlich reizvoll. 

 Syrtaki, Barleben
Breiteweg 147 (in der Mittel-

landhalle), 39179 Barleben
Telefon : 039203-560 351

: www.syrtaki-barleben.de
geöff net : Di–So 11:30-14:30 

und 17:30-24 Uhr 
Sitzplätze : 100

Parkplätze : eigener Parkplatz

Bus : 610, 613 | Barleben, Mitte

Die Brauerei Bodenstein wurde 1823 vom Gutsbesitzer August L. Bodenstein 
gegründet und ist damit die älteste industrielle Brauerei Magdeburgs. 2021 erwarb Olav 
Skowronnek das Haus des Urgroßvaters zurück. Seitdem macht der Unternehmer 
„Nägel mit Köpfen“. Erst ließ er das Bodensteiner Bier samt Werksverkauf wieder 
aufl eben, 2023 feierte er das 200. Jubiläum der Brauerei und eröff nete im April 
2024 im grünen Park hinter der alten Gutsvilla einen Biergarten. Mit seinem 
herrlichen hohen Baumbestand, klassischer Biergartenbestuhlung und gut 200 
Plätzen ist er ein echter Gewinn für die Alte Neustadt und ganz Magdeburg. 

Zusätzlich gibt es einen Pavillon 
mit 30 Sitzplätzen. Im Aus-
schank sind u.a. Bodensteiner 
Bier und Brause, die aus der 
neuen Brauerei in Gommern 
kommen. Dazu gibt es klassische 
Bratwurst und andere Speziali-
täten vom Grill und zum Dessert 
gern einen selbstgebackenen 
Kuchen oder ein leckeres Eis.

U�ser  � er  v�  hier U�ser  � er  v�  hier 

Blick über den Biergartenteich

Bodensteiner 
Biergarten

Sieverstorstr. 50, Neustadt
Telefon : 0391 990 32 710

www.brauerei-bodenstein.de
 geöff net : Mi-So 14–22 Uhr

Bier: 3,60 € (0,3l)
Parkplätze : kostenfrei auf 
dem Gelände + umliegend

Bahn : Linie 10 | Sieverstorstr.

Alles  auf die AchtzehnAlles  auf die Achtzehn

Am Rande der Grünanlage F lorapark 
steht ein kleines Idyll. Die Anziehungskraft des Bier-
gartens Lerchenwuhne ist der gelungenen Kombina-
tion aus wettkampftauglicher Minigolfanlage und dem 
Bayerischen Biergarten zu verdanken. Man sitzt grün 
eingerankt an traditionellen Biertischen, vom Holzkoh-
lenrost kommt Grillduft herüber. Auf der Bahn wurde 
bereits die Deutsche Minigolf-Meisterschaft ausgetra-
gen. Perfektionisten träumen von der „18“ – heißt 
nur ein Schlag pro Bahn. Alle anderen lassen es 
ruhiger angehen und haben beim Minigolf 
echten Spaß. Dabei kommt es auf das 
richtige Gefühl an. Als Zielwasser 
gibt’s zwischendurch ein Helles. 
Oder zwei.

Biergarten & 
Minigolf

Lerchenwuhne 85, 
Neustädter Feld

Telefon : 0177 2477464 
www.minigolfanlage-

magdeburg.de
geöff net : April-Okt

Mi-Fr 15–22 Uhr 
Sa/So 13–22 Uhr 
Bier: 4,60 € (0,5l)
Sitzplätze : 250

Bus : 52, 69, 71 
Florapark Garten

Bajuwarisch 
genießen mit Brez‘n 
und einer Maß Bier 

Groß und Klein schlagen mit 
ruhiger Hand die Minigolf-Kugel
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WM 2026WM 2026 
: „Dass man zwei Jahre warten muss, bis man 
Weltmeister wird, tut weh“, sagte Nagels-
mann bewusst provokativ nach dem bitteren 
Ausscheiden gegen Spanien bei der Heim-EM. 
Jetzt hat das Warten ein Ende. Wollt ihr sehen, 
ob der Bundestrainer sein Wort hält und wie 
Manuel Neuer seinen Last Dance gibt? Dann 
orientiert euch einfach am „WM Live“-Button 
im Heft, welche Location die Spiele zeigt. Die 
Anstoßzeiten der deutschen Spiele sind nach 
unserer Zeitzone wie folgt:

Deutschland - Curaçao : 
14. Juni, 19 Uhr

Deutschland - Elfenbeinküste : 
20. Juni, 22 Uhr

Deutschland - Ecuador: 
25. Juni, 22 Uhr  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Unt�  den LindenUnt�  den Linden

AMO-Biergarten
Erich-Weinert-Straße 27, 

MD-Buckau
Telefon

: 0157-31760453
www.amo-biergarten.de

geöff net : Mo–Fr ab 14 Uhr
Sa/So ab 12 Uhr

Bier: 3,50 € (0,3l), 5 € (0,5l)
Sitzplätze

: ca. 350 

Bahn
: 2, 5 | AMO

Echte Biergärten im Sinne des bajuwarischen Originals 
hat Magdeburg nur wenige. Der vielleicht schönste ist im Park hinter 
dem AMO. Unter den ausladenden Parkbäumen hat man auch im Hoch-
sommer ein herrlich frisches Klima. Aufgetischt werden u.a. verschiede-
ne Schnitzelgerichte, (auch vegan), Bratwurst, Leberkäs mit hausge-
machtem Kartoff elsalat, sowie Süßkartoff elpommes und Ofenkartoff el 
– serviert auf Tellern und mit Metallbesteck! Und dazu schmecken die 
verschiedenen Sudenburger Fassbiere und für die Kinder gibt es nach 
dem Essen ein Softeis. Bei schönem Wetter gibt es sonntags Musik für 
die Großen, wie z.B. das Line Dance Festival am 7.6., und Hüpfburg und 
einen großen Spielplatz für die Kleinen. Also nichts wie hin. Auch Feiern 
aller Art sind nach Absprache zu jeder Zeit möglich.

Ausflug in die BördeAusflug in die Börde

Zum Klinkerhof 
Niederndodeleben 

Magdeburger Straße 63, 
Niederndodeleben :

Telefon : 039204 - 61155 
www.zumklinkerhof.de

geöff net : Mi-Fr 11:30-14:30  
& 17:30-22 Uhr, 
Sa 11:30-23 Uhr, 
So 11:30-21 Uhr  
Bier: 4 € (0,4l)

Terrassenplätze : 35
Parkplätze : direkt nebenan

 10 km

Auf der Suche nach ländlicher Gemütlichkeit und frischer Küche wird der 
Ausfl ügler im „Klinkerhof“ fündig. Der um einen Fachwerkbau erweiterte Land-
gasthof liegt direkt an der von Diesdorf kommenden Straße – und ist damit nicht 

mehr als einen Katzensprung von Magdeburg 
entfernt. Der Weg zum urig eingerichteten, 
schön begrünten Biergarten führt rechts um 
das Haus herum. Die Karte wechselt mit den 
Jahreszeiten und überrascht mal mit beson-
deren fruchtig-sommerlichen Salaten oder 
herbstlichen Wildspezialitäten. Nach einer 
Fahrradtour möchte man natürlich Deftiges, 
wie die in Schwarzbier geschmorte Haxe mit 
Sauerkraut und Kartoff eln. Das Restaurant 
bietet darüber hinaus mehrere Räumlich-
keiten für Feiern jeglicher Art an. Einen 
Ausfl ug kann man gut mit dem Besuch auf 
dem nahen Bismarck-Turm verbinden. Der 
steht gut 100 Meter über dem Elbtal, der 
Blick ist atemberaubend und die Stadt 
Magdeburg liegt einem zu Füßen.

Ländliche Gemütlichkeit 
und frische Küche: Der Klinkerhof

Griechische NächteGriechische Nächte Mythos
Winckelmannstraße 24
Telefon : 0391 - 72749400

geöff net : 
Di-Fr 17-23 Uhr, Sa-So 

11:30–14 und 17-23 Uhr 
Bier: 4,10 € (0,4l)

Sitzplätze : 75

 Bahn : 1s, 5 | Liebknechtstr.
Bus : 52 | H.-Gieseler-Halle

Ja, man darf  von griechischer 
Tradition in Stadtfeld sprechen. Anfang der 
1990er Jahre eröff nete an der Ecke Lessing-/
Winckelmannstraße das erste griechische 
Restaurant Magdeburgs und holte uns die 
Urlaubssehnsucht nach hellenischer Küste 
und Kultur in den Alltag. Seither gab 
es hier stets nur griechische Lokale. 
Seit 2015 ist es das Restaurant 
„Mythos“. Die Inhaber Theodora 
und Avgerinos stammen aus 
Ioannia im Nordwesten Griechen-
lands. Dort wird traditionell mehr 
gekocht als gebraten, also herr-
liche Schmortöpfe und Suppen. 
In der auf griechische Mainstream-Küche 
ausgelegten Karte fi ndet man derlei nicht, 
aber Avgerinos bereitet auf Nachfrage gern etwas zu. Dazu liebt er das 
Gespräch mit den Gästen. Gern kommt er aus der Küche hinaus auf die Ter-
rasse, wo das Publikum hinter grünen Hecken sitzt, ist zu einem Schwatz aufgelegt 
und aus einem solchen heraus sollte man ihn einmal nach seinem Backhähnchen 
mit kretanischen Kartoff eln und Backgemüse fragen. Das ist für vier Personen gut 

– und einfach ein Gedicht.

Im OlivenhainIm Olivenhain

Es hat gute Gründe, warum Gastwirtschaften in 
Fußgängerzonen so erfolgreich sind. Nahe am Breiten 
Weg und doch fernab vom Stadtverkehr fi ndet man in 
der Leiterstraße einen solchen Ort innerstädtischer 
Ruhe. Schon mit den ersten Sonnenstrahlen im Früh-
jahr ist der Freigarten des Asteria ein beliebtes Plätz-
chen zum Genießen, was auch daran liegen dürfte, dass 
es zu den besten griechischen Restaurants der Stadt 
gehört. Olivenbäume und griechische Säulen erzeugen 
eine charmante Atmosphäre mediterranen Flairs. Dank 
zusätzlicher Glaswände und bei Bedarf auch mit ein-
rollbaren Klarsichtplanen ist man vor Wind bis in den 
Spätherbst bestens geschützt. Romantisch wird‘s am 
frühen Abend, wenn die letzten Sonnen strahlen in den 
Olivenbäumen hängenbleiben und allein der Kerzen-
schein die Terrasse in warmes Licht taucht.

Asteria
Leiterstr. 4, MD-Altstadt 

:www.asteria-magdeburg.de
Telefon : 0391-543 27 10

geöff net : Di/Mi/Do/So 11:30-
14:30 u. 17-22 Uhr, Fr/Sa 11:30-
14:30 u. 17-23 Uhr, Mo Ruhetag

Küchenschluss : Di–So 21:15
Sitzplätze : 50

Parkplätze : am Breiten Weg
Bahn : 2, 5
Leiterstraße

Olivenbäumchen 
und griechische Säulen 
bringen Atmosphäre
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Sag einfach „Che� e“Sag einfach „Che� e“
Kinder mögen Käse 
An der „Käseglocke“ kreuzen sich 
die Wege der Sportfans zu den 
großen Sporttempeln der Stadt 
– GETEC-Arena und Avnet -Arena. 
Auch außerhalb der Spieltage ist 
das Bistro von Lars Ewert eine 
gute Adresse. Das geht morgens 
los, wenn ab 8 Uhr gefrühstückt 
werden kann, gern deftig als 
Bauernfrühstück, Strammer Max 
oder Rührei. Zum Mittagstisch 
ab 11.30 Uhr ist kaum ein Platz zu 
bekommen, man schätzt die haus-
gemachte Küche. Ein Tagesessen 
gibt es bereits ab schmale 8,90 €. 
Im Sommer ist der von Bäumen 
gut beschattete Biergarten der 

perfekte erste Stopp auf einer Radtour in die 
Elbaue. Ein Tipp für Eltern: Auf dem Spiel-
platz können die Kids auf dem Spiel- und 
Bewegungsareal um Geschick und Balance 
wetteifern. Auch Familienfeiern sind nach 
Anmeldung möglich. Veranstaltungstipp: 
Bierfest 26. Juni ab 18 Uhr!

Bistro Käseglocke
Berliner Chaussee 1, 

MD-Brückfeld
Telefon : 0391-8115637

geöff net : Mo–Mi 8–16 Uhr,
Do/Fr 8-20 Uhr (im Sommer 
bis 21 Uhr),  Sa/So nur bei 

Sportveranstaltungen 
oder Konzerten, 3 Std. vorher 

Bier: 4,00€  Pils oder Helles (0,4l)
Sitzplätze: 80 auf der Terrasse

Parkplätze : an der GETEC-Arena

Bahn : 6,9 | Arenen 
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F� tungswaldF� tungswald

Entspannung und Party sind in der Festung 
Mark und Luises Garten vorprogrammiert. Die Open-
Air-Oase ist dieses Jahr Teil des Kulturpicknicks. Mit 
dem Metamorphosis-Opening am 4.6. lädt die Loca-
tion jeden zweiten Donners-
tag ein, mit Drinks, Food 
und elektronischen Beats 
von meist regionalen DJs zu 
feiern. Über den Sommer 
verteilen sich zudem 
Konzerte von lokalen New-
comern, darunter Yous39 
(17.7.) oder Weltengang 
(31.7.). Für alle Fußball-
fans zeigt die Festung alle 
deutschen Gruppenspiele 
der WM am 14., 20. und 
25.6. sowie alle weiteren 
deutschen 
WM-Spiele.

Luises Garten
Festung Mark, 

Hohepfortewall 1
Tel : 0391 990 933 30

www.festungmark.com
geöff net

: individuell je
nach Veranstaltung
Bier

: ab 3,50 € (0,3l)
Steh-/Sitzpl. : 300/500
Parkpl. : an der Festung

Bahn
: 2, 5.  Bus: 48, 73 E  

Listemannstraße  

Ausflug in die BördeAusflug in die Börde

Zum Klinkerhof 
Niederndodeleben 

Magdeburger Straße 63, 
Niederndodeleben :

Telefon : 039204 - 61155 
www.zumklinkerhof.de

geöff net : Mi-Fr 11:30-14:30  
& 17:30-22 Uhr, 
Sa 11:30-23 Uhr, 
So 11:30-21 Uhr  
Bier: 4 € (0,4l)

Terrassenplätze : 35
Parkplätze : direkt nebenan

 10 km

Auf der Suche nach ländlicher Gemütlichkeit und frischer Küche wird der 
Ausfl ügler im „Klinkerhof“ fündig. Der um einen Fachwerkbau erweiterte Land-
gasthof liegt direkt an der von Diesdorf kommenden Straße – und ist damit nicht 

mehr als einen Katzensprung von Magdeburg 
entfernt. Der Weg zum urig eingerichteten, 
schön begrünten Biergarten führt rechts um 
das Haus herum. Die Karte wechselt mit den 
Jahreszeiten und überrascht mal mit beson-
deren fruchtig-sommerlichen Salaten oder 
herbstlichen Wildspezialitäten. Nach einer 
Fahrradtour möchte man natürlich Deftiges, 
wie die in Schwarzbier geschmorte Haxe mit 
Sauerkraut und Kartoff eln. Das Restaurant 
bietet darüber hinaus mehrere Räumlich-
keiten für Feiern jeglicher Art an. Einen 
Ausfl ug kann man gut mit dem Besuch auf 
dem nahen Bismarck-Turm verbinden. Der 
steht gut 100 Meter über dem Elbtal, der 
Blick ist atemberaubend und die Stadt 
Magdeburg liegt einem zu Füßen.

Ländliche Gemütlichkeit 
und frische Küche: Der Klinkerhof

Griechische NächteGriechische Nächte Mythos
Winckelmannstraße 24
Telefon : 0391 - 72749400

geöff net : 
Di-Fr 17-23 Uhr, Sa-So 

11:30–14 und 17-23 Uhr 
Bier: 4,10 € (0,4l)

Sitzplätze : 75

 Bahn : 1s, 5 | Liebknechtstr.
Bus : 52 | H.-Gieseler-Halle

Ja, man darf  von griechischer 
Tradition in Stadtfeld sprechen. Anfang der 
1990er Jahre eröff nete an der Ecke Lessing-/
Winckelmannstraße das erste griechische 
Restaurant Magdeburgs und holte uns die 
Urlaubssehnsucht nach hellenischer Küste 
und Kultur in den Alltag. Seither gab 
es hier stets nur griechische Lokale. 
Seit 2015 ist es das Restaurant 
„Mythos“. Die Inhaber Theodora 
und Avgerinos stammen aus 
Ioannia im Nordwesten Griechen-
lands. Dort wird traditionell mehr 
gekocht als gebraten, also herr-
liche Schmortöpfe und Suppen. 
In der auf griechische Mainstream-Küche 
ausgelegten Karte fi ndet man derlei nicht, 
aber Avgerinos bereitet auf Nachfrage gern etwas zu. Dazu liebt er das 
Gespräch mit den Gästen. Gern kommt er aus der Küche hinaus auf die Ter-
rasse, wo das Publikum hinter grünen Hecken sitzt, ist zu einem Schwatz aufgelegt 
und aus einem solchen heraus sollte man ihn einmal nach seinem Backhähnchen 
mit kretanischen Kartoff eln und Backgemüse fragen. Das ist für vier Personen gut 

– und einfach ein Gedicht.

Im OlivenhainIm Olivenhain

Es hat gute Gründe, warum Gastwirtschaften in 
Fußgängerzonen so erfolgreich sind. Nahe am Breiten 
Weg und doch fernab vom Stadtverkehr fi ndet man in 
der Leiterstraße einen solchen Ort innerstädtischer 
Ruhe. Schon mit den ersten Sonnenstrahlen im Früh-
jahr ist der Freigarten des Asteria ein beliebtes Plätz-
chen zum Genießen, was auch daran liegen dürfte, dass 
es zu den besten griechischen Restaurants der Stadt 
gehört. Olivenbäume und griechische Säulen erzeugen 
eine charmante Atmosphäre mediterranen Flairs. Dank 
zusätzlicher Glaswände und bei Bedarf auch mit ein-
rollbaren Klarsichtplanen ist man vor Wind bis in den 
Spätherbst bestens geschützt. Romantisch wird‘s am 
frühen Abend, wenn die letzten Sonnen strahlen in den 
Olivenbäumen hängenbleiben und allein der Kerzen-
schein die Terrasse in warmes Licht taucht.

Asteria
Leiterstr. 4, MD-Altstadt 

:www.asteria-magdeburg.de
Telefon : 0391-543 27 10

geöff net : Di/Mi/Do/So 11:30-
14:30 u. 17-22 Uhr, Fr/Sa 11:30-
14:30 u. 17-23 Uhr, Mo Ruhetag

Küchenschluss : Di–So 21:15
Sitzplätze : 50

Parkplätze : am Breiten Weg
Bahn : 2, 5
Leiterstraße

Olivenbäumchen 
und griechische Säulen 
bringen Atmosphäre
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Das g� �rand�te Schiff Das g� �rand�te Schiff Das Elb
Seilerweg 19, Stadtpark

Telefon : 563 266 105 
www.das-elb-hotel.de
geöff net : täglich von 

11:30 bis 22 Uhr 
Bier: 3,10 € (0,2l) 

5,10 € (0,4l)
Terrassenplätze : ca. 50

:kein direkter ÖPNV

Blick in die Elbaue. Ja tatsächlich, es scheint als 
schwebe der Neubau am südlichen Ende der Rotehorn-
Insel wie ein gestrandetes Schiff  über der Alten Elbe, 
das hier „seinen Hafen gefunden hat“. Sowohl durch 
die Panoramaglasscheiben des Restaurants „Elb“ als 
auch von seiner Terrasse hat man so Premiumblicke in 
die Auwiesen der Elbe. Die Gerichte sind international. 
Zu den beliebtesten Gerichten gehört das indische But-
ter Chicken. Das wird von den Koch-Promis, die jeden 
Sommer zu „Grill den Henssler“ anreisen, bestätigt. 
Vegetarische und vegane  Speise sind selbstverständ-
lich auch im Angebot. Besonders beliebt sind hier die 
„Live-Grillshows“ (jeweils Mittwoch und Freitag ab 18 
Uhr), die man einfach erleben muss. 

Restaurantinhaber Singh Laly war lange 
„nur ein Inder“. Bis er auf Tik Tok ging und 

„Das Elb“ und seine Küche international bekannt machte

Die Terrasse ist hoch über den  
Kiesbänken der Alten Elbe

Elbpegel in 
Magdeburg, 
Mittelwasser­
höhe hier 1,89 m
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Ein Platz an der Elbe hat in diesen Hochsommertagen 
besonderen Stellenwert. Vom Flusse her kommt eine 
kühlende Brise herauf und den Blick auf den 
breiten Strom und seine Sandstrände 
verbinden wir mit Heimat-
gefühlen. Wenn 
dann noch ein Kahn 
vorbeischippert ...

Entlang Entlang 
der Elbeder Elbe

Unsere Elbe  ist der letzte, relativ naturnahe 
Strom in Deutschland. Er entspringt in einer Quelle hoch 
im Riesengebirge nahe Špindlerův Mlýn, wird erst zum 
Bach, spätestens nach dem Zusammenfluss mit der 
Moldau dann zum Strom, bei Bad Schandau durchbricht 
er das Elbsandsteingebirge, bei Pretsch erreicht er 
Sachsen-Anhalt. Auf 600 km ist die Elbe von Kanalisierung 
und Staumauerbau verschont geblieben, ihre Sandsträn-
de und ihre Auwälder machen sie zu einem besonderen 
Naturraum. Auf 18 km Länge fließt die Elbe auch durch 
Magdeburg. 
 

Einzugsgebiet 150.000 km²  
Länge 1.091 km 
Höhendifferenz Quelle–Mündung 1.384 m 
Breite in Magdeburg 100–120 m

8

B
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An der  Elb�reppeAn der  Elb�reppe

Es grünt und blüht 
an der Terrasse vom 
„Endgleis 50“

Hipper Hotspot der Elbuferpromenade 
ist die zur Elbtreppe gestalteten Flutmauer, 
davor die Elbe, die bei hohem Wasserstand 
breit durchrauscht und an anderen Tagen 
den Domfelsen freilässt. Hier ist immer was 
los, auch weil sich an der „Blauen Brücke“ 
mehrere Fuß- und Radrouten kreuzen. 
Im Hintergrund erheben sich die 

Stadtmauer und dahinter die prächtige Silhouette des 800 Jahre alten 
gotischen Doms. Zur Blauen Stunde ist diese Kulisse einfach nur grandios. 
Vorn, an der Promenade, prägt das Steakhouse den Platz, in dem feinstes 
Dry-Aged-Beef aufgetafelt wird. Seit der Umbenennung vor zwei Jahren 
hat sich das Angebot der Karte zugleich mit spannender italo-amerikani-
scher Küche erweitert. Der neue Restaurantname „Endgleis 50“ spiegelt 
dabei die Gebäudehistorie als Teil des einstigen Elbbahnhofs wider. 
Im Sommer ist die breit und gediegen angelegte Terrasse ein beliebter 
Platz. Brennt die Sonne, sitzt man hier gut beschirmt und von der Elbe 
her weht immer ein laues Lüftchen. 
Für den schnellen Besuch gibt es auch einen Take-away-Sitzbereich 
unter der Brücke, für den man sich an zwei mobilen Theken den 
schnellen Burger und ein kühles Bier holen kann. Aber gerade zum 

Sonnenuntergang, wenn der Dom 
im Abendrot leuchtet, reicht 
es, sich einen Aperol Sprizz zu 
ordern in einem der im Sand 

stehenden Liegestühle Platz zu 
nehmen – und das Leben 
zu genießen.  

Endgleis 50
Schleinufer 50, Altstadt

Tel : 0391 59767979
Reservierung :

www.endgleis.de 
geöff net : 

Mo-So 11:30–14:30 Uhr 
und 17:30–22 Uhr 

Bier: Bitburger 
3,30 € (0,3l), 5,30 € (0,5l)

Terrassenplätze : 150 

Bahn : 2, 5 | Domplatz

Wer kann zu einem Aperol 
Sprizz schon nein sagen

Aus zwei mobilen Theken wird ganz fix 
der Take-away-Sitzbereich bedient

Vor grandioser Domkulisse werden 
hier feinste Steaks serviert

6

Legende
1	 Café Treibgut
2	 Daniel´s
3	 Elbe-Grill-Floß
4	 Bralo House
5	 Culinaria
6	 Endgleis 50
7	 Milchkuranstalt
8	 Domkönig
9	 Montego
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Das g� �rand�te Schiff Das g� �rand�te Schiff Das Elb
Seilerweg 19, Stadtpark

Telefon : 563 266 105 
www.das-elb-hotel.de
geöff net : täglich von 

11:30 bis 22 Uhr 
Bier: 3,10 € (0,2l) 

5,10 € (0,4l)
Terrassenplätze : ca. 50

:kein direkter ÖPNV

Blick in die Elbaue. Ja tatsächlich, es scheint als 
schwebe der Neubau am südlichen Ende der Rotehorn-
Insel wie ein gestrandetes Schiff  über der Alten Elbe, 
das hier „seinen Hafen gefunden hat“. Sowohl durch 
die Panoramaglasscheiben des Restaurants „Elb“ als 
auch von seiner Terrasse hat man so Premiumblicke in 
die Auwiesen der Elbe. Die Gerichte sind international. 
Zu den beliebtesten Gerichten gehört das indische But-
ter Chicken. Das wird von den Koch-Promis, die jeden 
Sommer zu „Grill den Henssler“ anreisen, bestätigt. 
Vegetarische und vegane  Speise sind selbstverständ-
lich auch im Angebot. Besonders beliebt sind hier die 
„Live-Grillshows“ (jeweils Mittwoch und Freitag ab 18 
Uhr), die man einfach erleben muss. 

Restaurantinhaber Singh Laly war lange 
„nur ein Inder“. Bis er auf Tik Tok ging und 

„Das Elb“ und seine Küche international bekannt machte

Die Terrasse ist hoch über den  
Kiesbänken der Alten Elbe

Einfach schwebenEinfach schweben
Am Blauen Band Der Sportboothafen 
Fermersleben ist dank seiner Lage am Elbradweg 
und der Nähe zum Stadtzentrum ein schönes 
Ziel für kleine Radausfl üge. Im „Bootshaus“ von 
Sabrina und Mario Hellwig dürfen sich hungrige 
Radler auf erstklassig zubereitete Schnitzel und die 
sonnige Dachterrasse freuen. Es gibt Spielmöglich-

keiten, einen Platz für Ballsport und wer mag, 
schlendert nach dem 
Essen zwischen den 
Wohnmobilen einmal 
vor auf die Buhne an 
der Hafenausfahrt, 
wo sich breit die Elbe 
vorbeiwälzt.  

 Boothaus 
Fermersleben

Elbweg 3, Fermerslb.
Telefon : 72 72 714 

geöff net : 
Mi-Fr 16–20 Uhr  
Sa/So 11–20 Uhr 
Bier: 3,50 € (0,3l)

Außenplätze : ca. 50

Charmanter Rastplatz am 
Fermersleber Yachthafen

33Freiluft | DATEs | Juni 2026

Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft FreiluftFreiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft Freiluft

Trutzig wölbt sich die 
Kasematte des Eisen-
bahnfestungstors über den 
Fluss. Der metallverkleide-
tete Anbau geht mit dem 
historischen Bauwerk eine 
architektonische Hochzeit 
ein. Im Sommer werden die 
Schiebetüren geöff net, so 
dass zur Elbe eine off ene Terrasse 
entsteht. Kulinarisch will Chef Rocco Esposito dem be-
sonderen Ort nicht nachstehen. Seine im Culinaria-Style 
interpretierte Crossover-Küche, ergänzt durch saisonale 
Produkte der Region, weiß mit wöchentlichen Gerichten 
der Abendkarte zu überraschen. Place to be an lauen 
Sommerabenden aber ist die Dach-Bar. Den Aperol 
Spritz in der Hand schaut man hier in den Sonnenunter-
gang und scheint über dem Fluss zu schweben. 
 

Einfach schwebenEinfach schweben  Culinaria
Schleinufer 52

Telefon : 555 79 745 
culinaria-restaurant.de
geöff net : Mo-Sa 12-17 
u.17:30-23, So. geschl.

Bier: 4 € (0,3l)
Außenplätze : 40+50

Futuristischer Look 
am Elbufer: Das 
Culinaria

15

Ein Platz an der Elbe hat in diesen Hochsommertagen 
besonderen Stellenwert. Vom Flusse her kommt eine 
kühlende Brise herauf und den Blick auf den 
breiten Strom und seine Sandstrände 
verbinden wir mit Heimat-
gefühlen. Wenn 
dann noch ein Kahn 
vorbeischippert ...

Ein Schiff  wird k� men Ein Schiff  wird k� men 

Seit Generationen ist der Mückenwirt eine Insti-
tution. Nirgends hat man den breiten Strom besser im 
Blick, als von der Sülzemündung. Rustikale Bierbänke 
ziehen sich im Sommer bis ans Elbufer. Direkt am 
Elbradweg gelegen ist die „Mücke“ nicht nur Ziel für 
Radler, Wanderer und Ausfl ügler, die sich hier mit Ge-
tränken und knackiger Bratwurst vom Grill verpfl egen, 
sondern auch für Fußballfans. Es werden auf einer LED-
Leinwänden alle Deutschlandspiele (Vorrunde 14.6., 

20.6. und 25.6.) der 
Fußball WM 
übertragen. 
Es gibt kaum 
einen schöne-
ren Ort, deut-

sche Tore zu 
bejubeln.

 Zur WM wird hier 
 wieder die Luft brennen

       Mückenwirt 
An der Elbe 14, Buckau
Telefon : 0391-520 93 37

:www.mueckenwirt.de
geöff net : Mo-Sa 

ab 11:30 Uhr, So ab 10 Uhr
Bier: 4,40 € (0,4l)

Sitzplätze : außen ca. 800, 
innen ca. 120

Parkplätze : 200 m entfernt

Bahn : 2 | Thiemstraße
2 km

Entlang Entlang 
der Elbeder Elbe

Unsere Elbe  ist der letzte, relativ naturnahe 
Strom in Deutschland. Er entspringt in einer Quelle hoch 
im Riesengebirge nahe Špindlerův Mlýn, wird erst zum 
Bach, spätestens nach dem Zusammenfluss mit der 
Moldau dann zum Strom, bei Bad Schandau durchbricht 
er das Elbsandsteingebirge, bei Pretsch erreicht er 
Sachsen-Anhalt. Auf 600 km ist die Elbe von Kanalisierung 
und Staumauerbau verschont geblieben, ihre Sandsträn-
de und ihre Auwälder machen sie zu einem besonderen 
Naturraum. Auf 18 km Länge fließt die Elbe auch durch 
Magdeburg. 
 

Einzugsgebiet 150.000 km²  
Länge 1.091 km 
Höhendifferenz Quelle–Mündung 1.384 m 
Breite in Magdeburg 100–120 m

16
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Dem D�  zu FüßenDem D�  zu Füßen
Seit 500 Jahren ragen die mächtigen Westtürme des Doms in den 
Himmel und haben alle Zeiten überstanden. Den perfekten Blick auf die 
Turmfront hat man von der 200 Plätze fassenden, stilvollen Sommer-
terrasse des „Bralo House“. Am schönsten ist es hier am frühen Abend, 
wenn die Abendsonne die Turmfront in warmes Licht taucht.   
Fast 20 Jahre ist es her, seit Jakov Bralo 2008 sein Restaurant eröff nete 
und es zur ersten Gastwirtschaft am Dom machte. Blickfang am Ein-
gang sind die beiden lebensgroßen Bisons. Eigentliches Markenzeichen 
des traditionellen Steakhauses sind natürlich die auf dem Lavasteingrill 
zubereiteten argentinischen Rindersteaks. Im 
Angebot sind auch Spezialitäten vom Lamm, 
Schwein, Kalb oder Fisch. Hinzu 
kommen saisonale Produkte 
wie Pfi ff erlinge, Spargel oder 
Wildgerichte. In diesem Winter 
übergab Bralo den Laden an 
seinen Nachfolger Dennis 
Galic, der das bewährte 
Konzept fortsetzt.

Bralo House
Domplatz 12, 
MD- Altstadt

Telefon : 0391 5357708 
www.bralo-house.de 

geöff net : 
Di-Sa 12-23 Uhr
Sitzplätze : 200

Bahn : 2, 5 | Domplatz

Erste Adresse am Domplatz: 
Die Terrasse vom Bralo House
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Milchkuranstalt
Schleinufer 8,  

Magdeburg-Altstadt
Telefon : 0391 54428430  
www.milchkuranstalt.de

Öffnungszeiten : 
Mo-Do 15–22 Uhr 

Fr 15–23 Uhr  
Sa 12–23 Uhr 
So 12–21 Uhr

Küche : 
Mo-Do 17-22 Uhr 
Fr 15–22.30 Uhr 
Sa 12–22.30 Uhr 

So 12–20 Uhr
Bier v. Fass : 5,50 € (0,5l)

Wein : ab 7 € je Glas
Sitzplätze : 450

Bahn : 2, 5 | Domplatz

Es ist ein Ort, der große Geschichte mit modernem Charme verbindet. Schon 1899 
wurde auf der Stadtmauer im Fürstenwallpark die Schweizer Milchkuranstalt eröffnet, 
in der damals gesunde Alpenmilch im Glas ausgeschenkt wurde. Über hundert Jahre 
später vereint der kleine Park diese historische Aura mit dem gemütlichen Biergarten- 
Charme von heute. Mittelpunkt ist der historische Pavillon des Schokoladenfabrikanten 
Hauswaldt, der alle Blicke auf sich zieht. Neben Bier (jetzt auch im 10-l-Fass) und 

Limonaden werden hier erstklassige Weine ausgeschenkt, 
dazu werden frisch gebackene Kuchen und knusprige 

Grill-Spezialitäten geboten. Neu ist die Zusammen-
arbeit mit dem Stadtfelder „Haus Nikolaus“, 

so dass nun auch feine französische Quiches 
im Angebot sind. Über die Sommermonate 

gibt es Open-Air–Veranstaltungen, die 
diese lauen Sommernächte zu be-

sonderen Erlebnissen machen.
#

 Hoch über der Elbe Hoch über der Elbe

7VERANSTALTUNGEN

19./20./21. Juni
: Fête de la 

Musique (Kulturgarten)
28./29. Juni

: Swing the Wall/ 
Frankofolie
01. August

: Riverside
03./04./05./06. September

: 
Weinfest
04. September

: Swingfest
11./12. September

: Bierfest
03. Oktober

: Season Closing

Freiluft | DATEs | Juni 202634 Freiluft | DATEs | Juni 202634

28-37 Freiluft BIERGARTEN3 Kopie.indd   3428-37 Freiluft BIERGARTEN3 Kopie.indd   34 22.05.26   18:0122.05.26   18:01



Hunder twasser s SäulenHunder twasser s Säulen Hyaku Mizu
Breiter Weg 8-10,

 MD-Altstadt
Telefon : 0391-59 77 88 72 

www.hyaku-mizu.de
geöff net : Mo-Sa 12-15:30 & 

17-22:30 Uhr, 
So 12-15:30 & 17-21:30 Uhr

Dienstag Ruhetag
Bier: 4,50 € (0,3l)

Sitzplätze : 50

Bahn : 2, 5 | Leiterstr.

Dass die Grüne Zitadelle vom öster-
reichischen Universalkünstler Friedensreich 

Hundertwasser entworfen wurde und als letztes 
realisiertes Bauwerk gilt, hat die Inhaber des 

Asiarestaurants „Hyaku Mizu“ inspiriert: 
Der Name ist die japanische Übersetzung 
von „Hundertwasser“. Ansonsten schlägt man 
feine Klingen und zeigt die Kunst der modernen 

fernöstlichen Küche mit Gegrilltem sowie Seafood, 
Sashimi und Asian Tapas. Zum Geschmack trägt der 
traditionelle japanische Robata Grill bei, den man 
über die off ene Kochinsel im Blick hat. Im Sommer sitzt 

man aber lieber auf der Terrasse zwischen bunten Säulen 
unter grünem Blätterdach und kann das Treiben auf der Straße 

beobachten.  

Dem D�  zu FüßenDem D�  zu Füßen
Seit 500 Jahren ragen die mächtigen Westtürme des Doms in den 
Himmel und haben alle Zeiten überstanden. Den perfekten Blick auf die 
Turmfront hat man von der 200 Plätze fassenden, stilvollen Sommer-
terrasse des „Bralo House“. Am schönsten ist es hier am frühen Abend, 
wenn die Abendsonne die Turmfront in warmes Licht taucht.   
Fast 20 Jahre ist es her, seit Jakov Bralo 2008 sein Restaurant eröff nete 
und es zur ersten Gastwirtschaft am Dom machte. Blickfang am Ein-
gang sind die beiden lebensgroßen Bisons. Eigentliches Markenzeichen 
des traditionellen Steakhauses sind natürlich die auf dem Lavasteingrill 
zubereiteten argentinischen Rindersteaks. Im 
Angebot sind auch Spezialitäten vom Lamm, 
Schwein, Kalb oder Fisch. Hinzu 
kommen saisonale Produkte 
wie Pfi ff erlinge, Spargel oder 
Wildgerichte. In diesem Winter 
übergab Bralo den Laden an 
seinen Nachfolger Dennis 
Galic, der das bewährte 
Konzept fortsetzt.

Bralo House
Domplatz 12, 
MD- Altstadt

Telefon : 0391 5357708 
www.bralo-house.de 

geöff net : 
Di-Sa 12-23 Uhr
Sitzplätze : 200

Bahn : 2, 5 | Domplatz

Erste Adresse am Domplatz: 
Die Terrasse vom Bralo House
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Die  grüne Mitte  Die  grüne Mitte  

Noch vor 150 Jahren 
zog sich an der Danzstraße 
die südliche Stadtmauer 
hin, heute ist die Ecke zur 
prächtigen Hegelstraße 
ein Place to be in der Alt-
stadt. Von der überdachten 
Terrasse hat man allerbesten Domblick, 
die kleinere Seitenterrasse, vis à vis zum 
Fürstenwallpark, ist deutlich ruhiger und 
grüner. Die Karte lockt mit sechs Biersorten 
vom Fass, frischen Spargelgerichten, einem 
zweiwöchig wechselnden Mittagsangebot 
mit preiswerten Gerichten sowie freitags 
und samstags ab 15 Uhr mit dem „Dom-
burger-Tag“. Es ist auch der perfekte Platz 
zum „Königlich feiern“ – wie Geburtstage, 

Taufen und Firmenfeiern.  
 

 Domkönig
Danzstr. 13, Altstadt

Telefon : 99 00 33 50 
off en : Di-Do 12-22 Uhr, 

Fr-Sa 12-23, So 12-21 Uhr
Bier: 3,40 € (0,25l)

Bahn : 2,5 | Domplatz

Herrlich grün 
und zugleich 
mit perfekter 
Domkulisse: 

Der Domkönig

Einmal  im KreisEinmal  im Kreis
Der Domplatz gehört zu den inspirieren-
den Orten in Magdeburg, allein schon 
deshalb, weil sich unter ihm die Anfänge 
der weit mehr als 1200-jährige Geschich-
te unserer Stadt verbergen. Sichtbar im 
Boden ist dagegen das Kreis labyrinth 
vor der 104 Meter hohen Turmfront des 
Doms.  Vorbild ist das mittelalterliche 
Labyrinth in der Notre Dame von Char-
tres, südwestlich von Paris. Unseres hat 
14,5 Meter Durchmesser. Wer es bis zur 
Mitte schaff en will muss einen gut 285 
m langen Weg laufen, der sich durch 11 
konzentrische Kreise und 34 Kehren zum 
Zentrum windet.

A

4

8
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Fährmann, hol üb� !Fährmann, hol üb� !
Keine 100 Jahre ist es her, da war der Beruf 
des Fährmanns in Magdeburg noch häufi g. 
Meist waren es einfache Handkähne, mit 
denen man vom einen Elbufer zum anderen 
übersetzen konnte. Um 1915 gab es min-
destens neun im Stadtgebiet, u.a. an der 
Benediktiner Straße, am Domfelsen, am 
Petriförder, am Herrenkrug, gleich mehr-
fach an der Alten Elbe. Die berühmteste war 
aber wohl die Fermersleber Fähre, die über 
Generationen von der Familie Michaelis be-
trieben wurde. 
Heute gibt es nur noch zwei: einerseits die 
motorisierte Buckauer Personenfähre, zum 
anderen die Westerhüsener Gierfähre, die 
motorlos an einem Pendelseil über den 
Fluss pendelt. Und jeder Magdebürger, der 
seine Elbe liebt, sollte mindestens einmal 
mit ihnen den Fluss gequert haben. Warum 
nicht endlich in diesem Sommer?

Buckauer 
Personenfähre
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Im PlatanenwäldchenIm Platanenwäldchen

Leo‘s Café
Breiter Weg 30A, MD-Altstadt

Telefon : 0391-555 68 71
Netz : www.leoscafe.de

geöff net : Mo-Fr ab 8 Uhr, 
 Sa/So ab 9 Uhr

Bier:  4,50€  (0,4l)
Terrassenplätze : 90

Parkplätze : umliegend

Bahn : Es fahren aktuell
 durch Bauarbeiten 

keine Straßenbahnen!

Die F ußgängerzone im Breiten W eg ist im 
Sommer eine grüne Oase und hat dank öff ent-
licher Spielgeräte, Springbrunnen und gepfl egter 
Blumenrabatten viel Freizeitwert. Am Katharinen-
turm erinnert das wiedererrichtete Portal der 
Katharinenkirche an das alte Magdeburg. Im 
schattigen Platanenwäldchen gleich nebenan lädt 
Leo’s Café zum Stopp ein. Beliebt sind hier die 
günstigen Tagesangebote, knusprige Baguettes 
und  der selbst gebackene Kuchen montags bis 
freitags ab 17 Uhr. Eindrucksvoll ist die Auswahl 
an Speiseeis aus eigener Herstellung, man 
nimmt es für günstige 1,50 Euro pro Kugel „auf 
die Faust“ für unterwegs oder genießt auf der 
Terrasse die Nachmittagssonne bei einem 
Milchshake.

Immer gut besucht: 
die Terrasse am Leo‘s

Es grünt so grünEs grünt so grün

Japanische Ahornbäumchen recken sich auf der 
Terrasse des Qilin in die Höhe, an jeder Ecke grünt es, dazu 
ist der Platz an der Leiterstraße gut abgeschirmt gegen 
Wind. Das Restaurant hat sich mit fernöstlicher, 
kreativen Küche einen Namen gemacht. Sowohl 
mittags zum Businesslunch als auch an lauen 
Sommerabenden sitzen alle draußen auf 
der Terrasse und lassen sich gesunde, 
glutamatfreie Köstlichkeiten aus Viet-
nam, Thailand und Japan servieren. 
Das Rascheln des Schilfs mischt sich mit 
smoother Loungemusik, man schlürft 
frisch gepressten Saft, Cocktails oder 
einen der erfrischenden hauseigenen 
Wellness-Drinks und lässt asiatisch entspannt 
den Tag ausklingen. 

Qilin
O.-v.-Guericke-Str. 86c/ 

Ecke Leiterstr.
Telefon : 0391-243 99 44 

www.qilin-md.de
geöff net : Mo Ruhetag 
Di-Sa 11:30-14:30 Uhr 

& 17-22.30 Uhr
So 12-16 & 17-21 Uhr

Bier: 5,50 € (0,5l)
Sitzplätze : 80

Bahn : 3, 9, 13
Bus : 48 | Verkehrsbetriebe

Im alten DorfIm alten Dorf

Wer auf dem Elbradweg südwärts rollt, 
kann schon auf Höhe des alten Strandbades am 
Salbker See in der Ferne den Kirchturm von St. Ger-
trauden aus der Horizontlinie herausragen sehen. 
Die evangelische Kirche markiert seit Jahrhunderten 
den historischen Ortskern von Salbke. Gleich neben-
an steht die alte Schule. In der alten Schulstube ist 
vor Jahren ein Gasthaus eingezogen. Seit April hat 
die „Alte Schule“  neue Betreiber, die den Schwer-
punkt wieder auf gute regionale Küche legen. So 
fi nden sich auf der Karte klassische Lieblingsgerich-
te in ordentlichen Portionen – vom herzhaftem Bau-

ernfrühstück über Schnitzelvariationen bis zur 
deftigen Leber mit Zwiebeln. Die schmecken 
im Sommer am besten im beschaulichen, 
windgeschützten Biergarten hinter dem Haus.

Gasthaus
Alte Schule

Greifenhagener Str. 7, 
MD-Salbke

Telefon : 52095111 
geöff net : 

Di-So 11:30-22 Uhr
Mo 17-22 Uhr

Bier: 0,3 l - 3,60 €
Sitzplätze : 60 /

Biergarten ca. 30

Tram
: 2, 5 |

Blumenberger Str.
Der windgeschützte Bier-
garten grenzt an die Mauer 
von St. Gertrauden  

Ein feiner Platz im historischen Salbker 
Ortskern: Gastwirtschaft „Alte Schule“

Ein Eiserner Wasserturm, der 
hoch über der Albert-Vater-Straße 
thront, zeigt an: Mexiko liegt mitten 

in Magdeburg. Tatsächlich setzt das 
äußerst authentisch eingerichtete 
mexikanische Restaurant „Espitas“ 
nicht nur auf den dort typischen 

Gebäudestil, auch ein Großteil 
der Einrichtung ist original aus 
Mexiko. Ebenso gehört der Pool 
auf der Terrasse zur Idee der 

Betreiber, hier einen „Kurzurlaub 
in Mexiko“ anzubieten! Natürlich 
ist auch die Küche authentisch: 
Dienstags ist Taco Tuesday, dann 
gibt es alle Tacos mit 50 % Rabatt. 
Ein Tipp noch für die Eltern: Der 
Indoor-Spiel bereich bietet für die 
Kids genügend Möglichkeiten, 
um sich ordentlich auszutoben.

 Espitas
 An der Steinkuhle 7, 

Stadtfeld-Ost
Telefon : 0391- 54 41 33 00

www.espitas.de
geöff net : Mo-Do 17-22, 

Fr 17-23 Uhr, Sa 16-23 Uhr, 
So 10-15 & 17-22 Uhr,

Fr/So Grillbuff et ab 17 Uhr, 
Sa ab 16 Uhr

Plätze auf Terrasse : 150

Bus : 73 | Gagernstraße

Kurzurlaub auf YucatánKurzurlaub auf Yucatán

Die ganze Einrichtung drückt es aus: 
Willkommen in Mexiko!

Heiße Nächte – 
kühle Drinks am Pool

C
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Freibeut�  Freibeut�  
in d�  Flaschein d�  Flasche

Die Corsario Summeredition 2026 sorgt 
für richtig Sommerstimmung. Die Ab-
füllung erinnert an einen Spaziergang am 
Strand mit einem leckeren Eis in der Hand 
und Sonnen strahlen im Gesicht.
Aromatisch zeigt sich die limitierte Edi-
tion fruchtig, exotisch und angenehm süß-
lich. Was folgt sind vollmundige und cremi-

ge Noten von feinstem Rum, 
saftiger Mango, aromatischer 
Maracuja und feinwürziger 
Vanille. Ein herrlich cremiges 
und mildes Erlebnis.

Die Rumedition ist
erhältlich im Geschäft 
Bottle & Pipe, 
Hartstraße 1, Preis pro 
Flasche 39,95 € (0,5l)

Eine 

FLASCHE ZU
GEWINNEN 
www.dates-md.

de/gewinne

Es grünt so grünEs grünt so grün

Japanische Ahornbäumchen recken sich auf der 
Terrasse des Qilin in die Höhe, an jeder Ecke grünt es, dazu 
ist der Platz an der Leiterstraße gut abgeschirmt gegen 
Wind. Das Restaurant hat sich mit fernöstlicher, 
kreativen Küche einen Namen gemacht. Sowohl 
mittags zum Businesslunch als auch an lauen 
Sommerabenden sitzen alle draußen auf 
der Terrasse und lassen sich gesunde, 
glutamatfreie Köstlichkeiten aus Viet-
nam, Thailand und Japan servieren. 
Das Rascheln des Schilfs mischt sich mit 
smoother Loungemusik, man schlürft 
frisch gepressten Saft, Cocktails oder 
einen der erfrischenden hauseigenen 
Wellness-Drinks und lässt asiatisch entspannt 
den Tag ausklingen. 

Qilin
O.-v.-Guericke-Str. 86c/ 

Ecke Leiterstr.
Telefon : 0391-243 99 44 

www.qilin-md.de
geöff net : Mo Ruhetag 
Di-Sa 11:30-14:30 Uhr 

& 17-22.30 Uhr
So 12-16 & 17-21 Uhr

Bier: 5,50 € (0,5l)
Sitzplätze : 80

Bahn : 3, 9, 13
Bus : 48 | Verkehrsbetriebe

Im alten DorfIm alten Dorf

Wer auf dem Elbradweg südwärts rollt, 
kann schon auf Höhe des alten Strandbades am 
Salbker See in der Ferne den Kirchturm von St. Ger-
trauden aus der Horizontlinie herausragen sehen. 
Die evangelische Kirche markiert seit Jahrhunderten 
den historischen Ortskern von Salbke. Gleich neben-
an steht die alte Schule. In der alten Schulstube ist 
vor Jahren ein Gasthaus eingezogen. Seit April hat 
die „Alte Schule“  neue Betreiber, die den Schwer-
punkt wieder auf gute regionale Küche legen. So 
fi nden sich auf der Karte klassische Lieblingsgerich-
te in ordentlichen Portionen – vom herzhaftem Bau-

ernfrühstück über Schnitzelvariationen bis zur 
deftigen Leber mit Zwiebeln. Die schmecken 
im Sommer am besten im beschaulichen, 
windgeschützten Biergarten hinter dem Haus.

Gasthaus
Alte Schule

Greifenhagener Str. 7, 
MD-Salbke

Telefon : 52095111 
geöff net : 

Di-So 11:30-22 Uhr
Mo 17-22 Uhr

Bier: 0,3 l - 3,60 €
Sitzplätze : 60 /

Biergarten ca. 30

Tram
: 2, 5 |

Blumenberger Str.
Der windgeschützte Bier-
garten grenzt an die Mauer 
von St. Gertrauden  

Ein feiner Platz im historischen Salbker 
Ortskern: Gastwirtschaft „Alte Schule“

Am El� tr� Am El� tr� 

Träge und breit fl ießt die Elbe dahin. Die stromaufwärts stampfenden Fracht-
kähne sind weniger geworden, heute sind es eher die Schiff e der Weißen Flotte oder 
private Yachten, die vorbeischippern. Seit mittlerweile 15 Jahren hat das „Daniel‘s“ 
seinen Platz auf der Elbseite des alten Handelshafens. Den besten Blick auf den Fluss 
genießt man von der erhöhten Terrasse, eine Etage tiefer sitzt hat man näher am 
Wasser und erlebt direkter das bunte Menschentreiben auf dem Uferweg. 
Einen Namen hat sich das „Daniels“ mit seiner ideenreichen Frischküche gemacht, 
die erkennbar Anleihen bei mediterranen Rezepturen nimmt. Die Sommerkarte 
off eriert dazu attraktive Menüs. Schlussendlich ist es ein Platz, an dem man herrlich 
bei einem Sprizz den Sonnenuntergang genießt und erlebt, wie die Elbaue langsam 

in der Dunkelheit versinkt. Das kann man auch bei den Sommerkonzerten 
erleben, die alle zwei Wochen stattfi nden. 
Sommerabende am Fluss: 

12. Juni, 19 Uhr, mit Saxophonist Julian Freiho�  
26. Juni, 19 Uhr, mit Manuel Richter 

10. Juli, 19 Uhr, mit FLUNDER  
17. Juli, 19 Uhr, mit Saxophonist Julian Freiho�  
31. Juli, 19 Uhr, mit Manuel Richter

Daniel ś
W.-Heisenberg-Str. 1, 

Alte Neustadt
Telefon : 5977 9050 

www.daniels-md.de
geöff net : 

Mo 11:30 bis 22 Uhr 
Di-Do 11:30 bis 23 Uhr
Fr-Sa 11:30 bis 00 Uhr 

So 11:30 bis 18 Uhr
Terrassenplätze : 150

Bus : 73 | Wissenschaftshf.

Premiumlage am Elbufer: 
Die Sommerterrasse vom Daniel‘s

Ein Eiserner Wasserturm, der 
hoch über der Albert-Vater-Straße 
thront, zeigt an: Mexiko liegt mitten 

in Magdeburg. Tatsächlich setzt das 
äußerst authentisch eingerichtete 
mexikanische Restaurant „Espitas“ 
nicht nur auf den dort typischen 

Gebäudestil, auch ein Großteil 
der Einrichtung ist original aus 
Mexiko. Ebenso gehört der Pool 
auf der Terrasse zur Idee der 

Betreiber, hier einen „Kurzurlaub 
in Mexiko“ anzubieten! Natürlich 
ist auch die Küche authentisch: 
Dienstags ist Taco Tuesday, dann 
gibt es alle Tacos mit 50 % Rabatt. 
Ein Tipp noch für die Eltern: Der 
Indoor-Spiel bereich bietet für die 
Kids genügend Möglichkeiten, 
um sich ordentlich auszutoben.

 Espitas
 An der Steinkuhle 7, 

Stadtfeld-Ost
Telefon : 0391- 54 41 33 00

www.espitas.de
geöff net : Mo-Do 17-22, 

Fr 17-23 Uhr, Sa 16-23 Uhr, 
So 10-15 & 17-22 Uhr,

Fr/So Grillbuff et ab 17 Uhr, 
Sa ab 16 Uhr

Plätze auf Terrasse : 150

Bus : 73 | Gagernstraße

Kurzurlaub auf YucatánKurzurlaub auf Yucatán

Die ganze Einrichtung drückt es aus: 
Willkommen in Mexiko!

Heiße Nächte – 
kühle Drinks am Pool

2
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TENDENZ ZUM BLOSSSTELLEN
In seinen Bildern fokussiert Klaus Walter auf die  

Erscheinung: Oberflächen, Strukturen, Lichteffekten 

„Gefundenes, Zufälliges bildet den Stoff für meine Arbeiten. Am Anfang 
eines jeden Bildes steht die visuelle Sensation – im doppelten Sinne des 
englischen „sensation“: als Sinneseindruck und Aufsehen“, beschreibt 
es Klaus Walter. In den Bildern gilt seine Aufmerksamkeit ganz der 
Erscheinung: den Oberflächen, den Strukturen, den Lichteffekten. Aber 
die Häuser, Räume, seltsamen Orte und Figuren sind losgelöst von ihrer 
Bestimmung und scheinen immer noch auf etwas anderes hinzuweisen, als 
auf das, was sie so eindeutig zu beschreiben vorgeben.  
Meistens ist das Hellbeschienene in den Bildern des 62-jährigen Berliners 
etwas, dem das Licht auf wenig barmherzige Art zusetzt. Keineswegs ist 
es ein Licht, das etwas zum Erblühen bringt und wärmt. Vielmehr tendiert 
es dazu, bloßzustellen. Dieser Umstand hat mit dem Charakter der in vie-
len seiner Bilder konstatierten strukturellen und ästhetischen Folgen aktu-
eller Zivilisationsausbreitung zu tun - mit ihrer Naturferne und -fremde, 
aber auch mit ihrer Eigenschaft, Gefängnis oder wenigstens die Hülle einer 
menschlichen Verlorenheit zu sein. (ka) # „Schemen“ Malerei & Zeichnung 
von Klaus Walter, Vernissage am 2. Juni, 19 Uhr, Galerie Himmelreich

Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung AusstellungAusstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung Ausstellung

Ausstellung

  NEUE AUSSTELLUNGEN

Burggalerie (ehemalige), ab 
2. Juni: „Die Kunst der Redukti-
on“, Schwarz-Weiß-Fotografie 
v. Tilo Pohle, Vernissage 2. Juni 
18:30 Uhr; Finissage am 3. Juli, 
18:30 Uhr
City Carré, ab 25. Juni: „Gigan-
ten der Eiszeit“, Vierzig 
Dioramen mit prähistorischen 
Tieren der Eiszeit in Echtgröße 

Der Galerieladen, ab 12. Juni:  
„ Artist in Nature – Natur als 
Gegenüber” Malerei uns Skulp-
turen von Dorothea Hertel, 
Petra Schuppenhauer, Eva 
Hoffmann-Plath, Kirsten 
Mengewein, Heike Rantzow 
und Beatrix Hendrichs;  
Vernissage 12. Juni, 18 Uhr
Elbauenpark, seit April: 
„Gigantische Dinosaurier- 
Welten“ – 30 lebensgroße 
Dinosaurier-Modelle
Galeria Kaufhof, seit April: 
„800 Jahre Breiter Weg – vom 
Fernhandelsweg zur Magde-
burger Hauptstraße und 
Einkaufsmeile“
Galerie 
Himmel-
reich, ab 2. 
Juni: „Sche-
men“ – Malerei & 
Zeichnung von 
Klaus Walter, 
Vernissage: 2. 
Juni, 19 Uhr
Gesellschafts-
haus, ab 30. Juni: 
„Mit Kunst (auf-)
wachsen“ 35 Jahre 
Jugendkunstschule 
Magdeburg, Vernis-
sage: 30. Juni, 
15 Uhr 

Gruson Gewächshäuser, bis 
16.8.: „Grüne Bühne“ – Aus-
stellung zu 130 Jahre Gru-
son-Gewächshäuser im 
Einklang mit Kunst & Kultur
H2-Hochschulbibliothek, ab 
2.6.: „Feldwege zum Coming- 
Out“ – queere Lebensge-
schichten aus ländlichem 
Raum, Vernissage: 2.6., 18 Uhr
Literaturhaus, seit 20. Mai: 
„Erich Weinert:  Zeichnungen 
– Studien – Skizzen“  
seit Ende Mai: „Der Traum vom 
Fernhören“, Literatur im Rund- 
funk der Weimarer Republik
Moritzhof/HofGalerie, bis 14. 
Juni: „Hinterm Hoftor die Welt“, 
Erinnerungen aus 20 Jahren 
Kulturzentrum Moritzhof 
ab 21. Juni: „Bienvenue la 
France et la Pologne!#6“, 
Vernissage: 21. Juni, 20:30 Uhr    
Querstyle, bis 20.6.: „Aus Alt 
mach Neu“ - Textiles neu 
vernäht und verwoben  
Villa p./Puppentheater, 30. 
Mai bis 5. Juni: „Elefanten-Ge-
dächtnis-Raum“ – Kunst von 
und mit Menschen über 60
Zinnober Atelier, 14. Juni bis 
14. Juli: „Gerade eben“ Fotos 

aus dem Leben des Künst-
lers Gustav Buchmayer; 
Vernissage am Sonntag, 
14. Juni, 11 Uhr 

außerhalb
Schloss Hohenerxleben, 

ab 25.5.: „Unterwegs“ – 
Stillleben, Stadtszenen & 
Landschaften, Acrylmalerei 
v. Bettina Akinro 

Die Mitmach-Fotoaktion „Bienvenue la 
France!“ zeigte Fotografien aus Paris, der 
Bretagne, der Provence, aus Camarque, 
Arcachon oder La Grande-Motte. Die Ein-
drücke, Erinnerungen und Bestandsauf-
nahmen, festgehalten von Fotografiebe-
geisterten, zeigten sich in einer Vielzahl 
von Aufnahmen. Der Zuspruch der Foto-
graf:innen soll 2026 einen neuen Aufruf 
folgen lassen, mit einer inhaltlichen Erwei-
terung: Um den Fokus auf das Gastland 
Polen und somit auf die polnische Kul-
turszene ergänzend zu unterstreichen, 
sollen auch Fotografien mit Eindrücken und 
Aufnahmen aus Polen ausgestellt werden. 
Somit können Impulse aus beiden Nach-
barländern im Zusammenspiel präsentiert 
werden. Eine Ausstellung an verschiedenen 
Orten als „Bienvenue la France et la Polo-
gne!“ soll daraus entstehen.

Im Weimarer Dreieck 
Zum Franko.Folie!-Festival gehört stets eine Mitmach-Fotoaktion. Die resultie-
rende Ausstellung Bienvenue la France et la Pologne! vereint die schönsten 
privaten Frankreich-Fotos mit solchen aus dem diesjährigen Gastland Polen
Ach ja, Frankreich ist schön: Ob die felsen-
reiche Rosa-Granit-Küste in der Bretagne, 
die magisch schöne Lavendelblüte in der 
Provence, die Soldatenfriedhöfe der Nor-
mandie, die Bergwelt der französischen 
Alpen um Courchevel oder das geschäf-
tige Treiben am 330 Meter hohen Tour 
Eiffel in der Hauptstadt Paris. Dieser oft 
auch in kleinen Szenerien liegende Schön-
heit auf die Spur zu kommen, ist die Idee 
der Fotoschau „Bienvenue la France!“, die 
auf die Beteiligung von Fotobegeisterten 
setzt. Entstanden ist sie in Zeiten pande-
miebedingter Reisebeschränkungen. 
Längst ist die damals beabsichtigte „Gedan-
kenreise“ zum festen Bestandteil des Fes-
tivals „Franko.Folie!“ geworden. In diesem 
Jahr folgt die sechste Auflage. Die Schau 
ist im besten Sinn eine Mitmachaktion. Ob 
die eigenen Bilder für die Exposition aus-
gewählt werden, entscheidet eine Jury. 

Erstmals hat die Franko.Folie! mit Polen 
auch ein Gastland auf dem Festival. Die 
Spezialausgabe widmet sich dem soge-
nannten „Weimarer Dreieck“, dem seit 35 
Jahren bestehenden informellen Netzwerk 
zwischen Deutschland, Polen und Frank-
reich – und feiert die europäischen Ver-
bindungen von Ost nach West mit Kultur-
veranstaltungen an unterschiedlichen 
Spielorten in der Stadt und mit vielen 
Kooperationen. Auch die Fotoschau ist 
angetreten, Polen und somit die polnische 
Kulturszene ergänzend zu unterstreichen. 
So sollen auch privat eingereichte Foto-
grafien mit Eindrücken von Besuchen in 
Polen ausgestellt werden. (c)  
# „Bienvenue la France et la Pologne!#6“, Ausstellung 
mit Fotografie aus Frankreich und Polen, ab 21. Juni 
im HofCafé Moritzhof und per Online-Präsentation, 
Vernissage im Rahmen der Frankofolie-Eröffnung, 
21. Juni, 20:30 Uhr 

„Die Kunst der Reduktion“ Schwarz-Weiß-Fotografie von Tilo 
Pohle ab 2. Juni in der ehemaligen Burggalerie (Ulrichplatz)

Bienvenue: 
Fotografie 
aus Polen & 
Frankreich 

Ab 25.r

Bildunterschrift Bildunterschrift Bildunter il

Dorothea Hertel: draussen /
feldweg, Acryl auf Leinwand

Monstera v. Alexander Suslow

Zeichnungen & Skizzen 
von Erich Weinert im 
Literaturhaus
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  NEUE AUSSTELLUNGEN

Gruson Gewächshäuser, bis 
16.8.: „Grüne Bühne“ – Aus-
stellung zu 130 Jahre Gru-
son-Gewächshäuser im 
Einklang mit Kunst & Kultur
H2-Hochschulbibliothek, ab 
2.6.: „Feldwege zum Coming- 
Out“ – queere Lebensge-
schichten aus ländlichem 
Raum, Vernissage: 2.6., 18 Uhr
Literaturhaus, seit 20. Mai: 
„Erich Weinert:  Zeichnungen 
– Studien – Skizzen“  
seit Ende Mai: „Der Traum vom 
Fernhören“, Literatur im Rund- 
funk der Weimarer Republik
Moritzhof/HofGalerie, bis 14. 
Juni: „Hinterm Hoftor die Welt“, 
Erinnerungen aus 20 Jahren 
Kulturzentrum Moritzhof 
ab 21. Juni: „Bienvenue la 
France et la Pologne!#6“, 
Vernissage: 21. Juni, 20:30 Uhr    
Querstyle, bis 20.6.: „Aus Alt 
mach Neu“ - Textiles neu 
vernäht und verwoben  
Villa p./Puppentheater, 30. 
Mai bis 5. Juni: „Elefanten-Ge-
dächtnis-Raum“ – Kunst von 
und mit Menschen über 60
Zinnober Atelier, 14. Juni bis 
14. Juli: „Gerade eben“ Fotos 

aus dem Leben des Künst-
lers Gustav Buchmayer; 
Vernissage am Sonntag, 
14. Juni, 11 Uhr 

außerhalb
Schloss Hohenerxleben, 

ab 25.5.: „Unterwegs“ – 
Stillleben, Stadtszenen & 
Landschaften, Acrylmalerei 
v. Bettina Akinro 

Das Gedächtnis der Elefanten
Im Rahmen des „blickwechsel“-Festivals öffnet in der villa p. am Puppentheaters der 
Elefanten-Gedächtnis-Raum, ein Kunst-Mitmach-Projekt von und mit Menschen über 60
Am Anfang des Projektes stand die Frage: Wel-
che weißen Elefanten sind Ihnen denn im Leben 
schon begegnet? Gemeint sind hier, im übertra-
genen Sinn, Dinge und Ereignisse, die einen 
nicht loslassen, aber manchmal auch dem eige-
nen Ich im Weg stehen können.
Quer durch die Stadt hat Theaterpädagogin Nadine 
Tiedge ihre Frage den lebenserfahrenen Mag-
deburgern der heutigen Ü-60-Generation 
gestellt. Vier Monate hat sie Stimmen, Gesprä-
che, Notizen, Texte, Bilder gesammelt und 
gemeinsam mit den Senioren nach Wegen 
gesucht, diese Antworten im darstellenden 
Spiel, kreativen Schreiben und bildnerischen 
Gestalten künstlerisch zu übersetzen.
So ist das Konzept vom Elefanten-Gedächtnis ent-
standen, also Kunst von und mit Menschen über 
60 als Mitmach-Projekt des Puppentheaters, 
das während des blickwechsel-Festivals das 
Erinnern in den Mittelpunkt stellt. Herausge-

kommen ist ein überraschend lebendiges Sam-
melsurium von Erinnerungsstücken und Frag-
menten aus dem Leben unterschiedlicher Men-
schen aus Magdeburg.
Sichtbarer Mittelpunkt des Projektes wird die soge-
nannte Maskengalerie sein, für die sich sieben 
Seniorinnen in besonderen (Elefanten-)Porträts 
fotografieren ließen. Zum Internationalen 
Figurentheater-Festivals „blickwechsel“ wird 
dieser „Elefanten-Gedächtnis-Raum“ in einem 
Raum der villa p. präsentiert, der zugleich an 
das diesjährige Festival-Motto „Und dann und 
wann ein weißer Elefant“ anknüpft. In zwei 
Einzelevents am 30. und 31. Mai werden diese 
„Elefanten“ dann an einer Kaffeetafel sitzend 
ihre Geschichten über Erinnerungsstücke 
erzählen. (c) # „Elefanten-Gedächtnis-Raum“, 30. Mai bis 
5. Juni, geöffnet von 11–17 Uhr; Veranstaltung am 30. Mai 
von 14–16 Uhr und 31. Mai von 14–19 Uhr mit Programm; 
Puppentheater, villa p.

GIGANTEN DER EISZEIT

Mastodon und Mammut
Säbelzahntiger, Riesenhirsche und Mastodons 
– die zotteligen Urviecher trabten Jahrtausende 
über unseren Planeten, bis sie am Ende des 
Pleistozän, also vor zirka 10.000 Jahren, aus-
starben. Warum, das ist bis heute nicht genau 
bekannt. Als bekanntester Vertreter der Eiszeit-
giganten gilt das Mammut: Das war vier  Meter 
hoch, acht Tonnen schwer, hatte zotteliges Fell 
und zog einst über die Kältesteppen Europas, 
Nordamerikas und Asiens . Die Ausstellung 
vereint 40 lebensgroße Nachbildungen dieser 
Vertreter der Eiszeit, die in aufwendigen Dekora-
tionen im City Carré aufgebaut sind.
In der Ausstellung sind auch die Menschen der 
Eiszeit zu erleben und was sie aus Knochen und 
Elfenbein schufen: Werkzeuge, Waffen, Schmuck 
und kleine Figuren. Knochen und Stoßzähne 
dienten ihnen sogar als Baumaterial für Hütten.  
#Giganten der Eiszeit - 40 prähistorische Tiere 
in Echtgröße, ab 25. Juni im City Carré

HEISSE SCHOKOLADE
Mit individualisierten Kunstschoko-
laden greift Janet Selent den Geist 
der Alten Schokoladenfabrik auf  

Gußeiserne Säulen stützen die preußische 
Kappdecke: Das Gebäude an der Halberstädter 
entstand um 1900 als Special-Fabrik für Dampf- 
Chocolaten, Zuckerwaren & Honigkuchen. 2019 
zog Janet Selent hier ein. Als Reminiszenz an die 
Alte Schokoladenfabrik hat sie jetzt eine Kunst-
schokolade editiert. Anders ausgedrückt: Die 

Schokolade ist eingehüllt 
in eine Künstlerkarte.  
Zum Auftakt ihrer 
Edition ist sie mit vier 
Künstlern gestartet, von 
denen jeweils drei Motive 
verwendet sind.
Für das Projekt arbeitet 
Selent ausschließlich mit 
Partner aus der Region 
zusammen, angefangen 
bei den Künstlern, über 
die Druckereien und 
auch die Schokolade 
kommt aus einer regio-
nalen Manufaktur. (c) #

www.janetselent.de

IM BUNTEN KIEZ
Heinz, der Kunstmarkt verwandelt den Engpass erneut in einen lebendigen Treffpunkt für Kunst und Kulinarik

„Kunst gehört zum Leben. Und deshalb haben wir es uns zur Aufgabe 
gemacht, Kunst und Kultur auf die Straße zu holen und so für Jedermann 
zugänglich zu machen. Folglich wurde der Kunstmarkt ins Leben geru-
fen und auf Heinz getauft. Ein Name, den jeder kennt,“ so das Team 
vom Verein „Buckauer Kunst- und Kulturdilettanten“. Der BKKD ist ein 
bunter Haufen von Stadtteilpatrioten. Mit Kunst- und Kulturevents 
wollen sie den Kiez lebendig halten. So geht beispielsweise auch das 
Buckauer Weihnachtsspektakel auf ihre Kappe. Zum 12. Mal stellen sie 
den Heinz nun auf die Beine. Über 70 Künstler präsentieren ihre Werke 
direkt auf der Straße – von Malerei, bis Fotografie, Schmuck, Mode und 
Skulpturen. 
Abgerundet wird das Programm mit Live-Musik. Als Singer-Song-
writer entführt Danny Priebe seine Zuhörer in die unendlich weite 
Welt dieses Genres. Das Trio „Miss April“ liefert feine, aufregende 
Singer-Songwriter-Musik mit einer Prise Jazz und macht dabei, was ihm 
gefällt.  Extra für Heinz reist Oded Kafri aus Hamburg an. Der „DJ of the 
Drums“ macht als Schlagzeuger und Solokünstler richtig Stimmung. 
(tn)# Heinz, der Kunstmarkt, Sonntag, 14. Juni, 11 bis 18 Uhr, Buckauer  
Engpass; Anmeldung unter: www.bkkd-md.de/heinz  
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„Die Kunst der Reduktion“ Schwarz-Weiß-Fotografie von Tilo 
Pohle ab 2. Juni in der ehemaligen Burggalerie (Ulrichplatz)

Kunststände über Kunststände beim Kunstmarkt

Monstera v. Alexander Suslow

Zeichnungen & Skizzen 
von Erich Weinert im 
Literaturhaus
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Das war ein Sommer, damals 2016: bestes Wetter und gute Stimmung, denn Deutschland 
schafft es bei der Fußball-Europameisterschaft bis ins Halbfinale. Schon im Februar des Jahres 

stürmte ein Lied die Charts, das später immer mehr zum EM-Song der Deutschen avan-
cierte. Der Erfolg war so groß, dass Max Giesinger sogar eine extra Version von „80 

Millionen“ mit leicht angepasstem Text veröffentlichte. Nun hat das Lied Jubiläum 
und Giesinger geht auf Open Air Tour. Im Gepäck hat der Sänger aber nicht nur 

alte Hits sondern auch sein aktuelles Album. „Glück auf den Straßen“ ist wie 
eine Reise durch eine gescheiterte Beziehung. Hals über Kopf verliebt geht es 

los mit dem treibenden Titelsong der Platte. Mit seichtem Poprock und Som-
mervibes geht es weiter, bis in „Flugangst“ erste Zweifel aufkommen, denn 

trotz der schönen Beziehung schwebt da immer diese Bindungsangst mit. Die 
atmosphärische Ballade „Aufhören wenn‘s am schönsten ist“ knüpft daran 

an. In „Bungalow“ ist dann aber endgültig Schluss. Doch während Giesinger 
mit dem Song „Du wärst es gewesen“ hinterhertrauert, zeigt er sich in 

„Mach’s gut“ dankbar für all die kostbaren Erinnerungen. Verstrickt in diesen 
roten Faden sind aber noch andere Lieder, die sich nicht 

primär um die verschiedenen Phasen der Liebe dre-
hen. „Sommer und Regen“ klingt tanzbar und 

plädiert dafür, mutig zu sein, ähnlich wie der 
melancholische Abschluss „4000 Wochen“. 

Darin philosophiert Max Giesinger darüber, 
seine kurze Zeit auf Erden besser nutzen 

zu wollen.
Sich verknallen, vermissen, verzweifelt 

sein und Weltschmerz sind auf dem 
Album verpackt. Dementsprechend emo-

tional kündigt sich Giesingers Konzert 
auf der Bühne des DomplatzOpenAirs 
an. In einem Quartett, unter anderem 
mit zwei Streichern, sorgt der Sänger 

für Gänsehautstimmung, vor allem 
wenn die Sonne hinterm Dom ver-
schwindet. (tn) # Max Giesinger, 29. Juni, 

20 Uhr, Domplatz

Wird dieses Jahr 38:
Max Giesinger

Glück   Glück               auf demauf dem  DomplatzDomplatz Max Giesinger präsentiert sein neues Album  
„Glück auf den Straßen“ auf dem Domplatz.  

Als Quartett, unter anderem mit zwei Streichern, entsteht dabei eine 
besonders intime Atmosphäre.

27. 6. bis 26. 7.
       im
Elbauenpark

 Magdeburg
       im
Elbauenpark

 Magdeburg

WOBAU 
FanCard

 ist der Parkeintritt 

& das Hüpfen für 

Kids unter 18 Jahre 

frei

Mit der

150 Meter 
Hüpfparcours 

  Bungee 
Trampolin

&

mit

Über 40Attraktionen 

www.wobau-ferienspass.de
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27. 6. bis 26. 7.
       im
Elbauenpark

 Magdeburg
       im
Elbauenpark

 Magdeburg
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FanCard

 ist der Parkeintritt 

& das Hüpfen für 

Kids unter 18 Jahre 

frei

Mit der

150 Meter 
Hüpfparcours 

  Bungee 
Trampolin

&

mit

Über 40Attraktionen 
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RADIKALER RICH-
TUNGSWANDEL

Das Campusfestival der Hoch-
schule kostet jetzt Eintritt,  

dafür gibt es Acts von Kaffkiez 
bis Tiefbasskommando

Booking, Planung, Promotion: Der Auf-
wand, ein Festival auf die Beine zu stellen, 
ist enorm. Erstmals stellt die Hochschule 
Magdeburg-Stendal ihren Campus dem 
Berliner Kulturveranstalter „Landstreicher 
Konzerte“ zur Verfügung und gibt die 
Organisation des Campusfestivals ab. 
Während man früher spontan und kosten-
los auf den Campus konnte, um vor der 
Bühne zu tanzen oder mit Kommilitonen 
auf der Grünfläche Musik zu hören, lohnt 
sich jetzt ein frühzeitiger Ticketkauf. 
Auch das Mitbringen eigener Getränke ist 
nun nicht mehr gestattet. Landstreicher 
fährt groß auf. Über zehn Acts spielen 
auf der Bühne. Darunter nicht nur lokale 
New comer wie die Magdeburger Band 
Federhall. Auch die Indiemusikerin Dani Lia 
startet aktuell richtig durch. Dazu kommen 
große Stars der deutschen Musikszene, 
von Kaffkiez über Tiefbasskommando bis 
hin zu Kasi. Der Veranstaltungsplaner 
macht Campusfestivals in Halle, Dresden, 
Paderborn und nun auch im Herrenkrug. 
Auch wenn das Line-up seinen Preis alle-
mal wert ist, im Vergleich zu anderen Kon-
zert- und Festivaltickets wird sich zeigen, 
wie die Kommerzialisierung angenommen 
wird. (tn) #Campusfestival, 3. Juni, 16 Uhr, 
Campus im Herrenkrug, 29,90 € zzgl. 
VVG, AK 
40 €

So bunt und wild ...
... wie sie sind, wird auch das Programm des Abends. Die Magdeburger Coverband 
Ventura Fox feiert 20 Jahre Bandgeschichte und holt zum Jubiläumsevent alte Wegge-
fährten auf die Bühne. Von Blasmusik bis Punkrock ist alles dabei.
„Wir haben geschuftet wie die Tiere, da war 
nichts mit Privatleben“, erinnern sich Conny 
und Antje an die ersten Jahre ihrer Band „Ven-
tura Fox“. Damals schrieben sie „gefühlt jede 
Kneipe“ an, spielten dort oder auch in Dönerlä-
den kleine Hutkonzerte und ließen sich auf 
wichtigen Events blicken. Heute kann man 
sagen, der Plan sich einen Namen zu machen, 
ist aufgegangen. Als Coverband ist Ventura Fox 
bekannt für die Spontanität, viele Songwün-
sche aus dem Stegreif spielen zu können, sowie 
ihr genaues Gespür für die Stimmung im Publi-
kum. Diese Expertise haben sie in 20 Jahren 
Bandgeschichte aufgebaut – zu diesem Anlass 
hauen die Magdeburger nun richtig auf den 
Putz.
Für das Jubiläumskonzert nutzen sie die Bühne vom 
Sommertheater der Hengstmanns im Technik-
museum. Zu den Brüdern hegt die Band schon 
länger eine Freundschaft. Kein Wunder also, 
dass die beiden an diesem Abend auch mit 
Mucke auf der Bühne stehen werden. Generell 
hat die Band viele Weggefährten eingeladen. 

„In all der Zeit haben wir so viele Leute getrof-
fen, das ist manchmal wie eine große Familie“, 
freut sich Antje. Es werden Gründungsmitglie-
der dabei sein, Freunde aus ihrer Disney-Show 
sowie der Country-Sänger Clifford Brown. Zum 
Warm-up kommt nicht nur ein DJ mit Afro 
House. Ein besonderer Gast-Act aus Staßfurt 
hat Blasmusik im Gepäck. Ventura Fox selbst 
teilen ihr Programm in zwei Hälften. In der 
ersten spielen sie ausnahmsweise nur das, 
worauf sie selbst Bock haben. In der zweiten 
nehmen sie Songwünsche entgegen.
„Wir sind nicht unbedingt für unseren roten 
Faden berühmt, sondern dafür, keine Angst zu 
haben, anders zu sein und das soll der Abend 
widerspiegeln“, kündigt Antje an. Ganz nach 
diesem Motto gibt es zwischendurch interak-
tive Wein Yoga Sessions. Der Alkohol soll in 
diesem Fall zur Unterhaltung beitragen. Noch 
ist vieles in Planung, aber für Conny steht fest: 
„Das Jubiläum soll so wild werden, wie die 
Location es hergibt.“ (tn) #Ventura Fox Jubiläumskon-
zert, 20. Juni, Einlass 18 Uhr, Technikmuseum

2006   Der Grundstein für 
Ventura Fox wird 

gelegt, als Conny auf einer Party 
eine zweiköpfige Band kennenlernt. 
Wenig später wurde daraus dann 
Ventura Fox, schon damals eine 
Cover- und Partyband: „Wir wollten 
halt einfach Bumsmucke fürs Dorf 
machen.“ 

2010/2011 war die Beset-
zung, wie sie auch 

heute noch im Groben besteht, 
komplett. Parallel zum Cover-Pro-
jekt Ventura Fox gründeten sie die 
Pop- und Rockband „Noch ist Zeit“. 
Das Ziel: ein abgegrenztes Musik-
projekt, um sich mit eigenen Songs 
kreativ ausleben zu können.

2016    Nachdem Conny und 
Antje 2015 erstmals im 

Ausland gespielt hatten, begannen 
sie 2016, regelmäßige Konzertrei-
sen ins Ausland mit der ganzen 
Band zu unternehmen. Damals 
waren sie in Tunesien, bis heute 
bereisten sie schon in Andalusien, 
Marokko, Italien uvm.

2021 Das Coronavirus ist 
noch Dauerthema 

Nummer 1, aber es dürfen wieder 
Veranstaltungen stattfinden und 
alle sind hungrig darauf. Ventura 
Fox nehmen das zum Anlass, 
machen die Festung Mark voll und 
feiern 15 Jahre. Den 10. Geburtstag 
gingen sie ruhiger an.

2023 Ein Freund aus 
Zerbst pitcht der 

Band die Idee von einer Show. 
Seitdem bringen sie bei „Ventura 
Fox & Friends spielen Disney Clas-
sics“ Songs aus alten und neuen 
Trickfilmen live auf die Bühne. Erst 
kürzlich wieder waren sie damit im 
Harzer Bergtheater. 

Kaffkiez spielt nicht 
das erste mal auf 
einem Campusfestival

Musik | DATEs | Juni 202642

M
at

th
ia

s 
P

ie
ka

cz

v.l.n.r. Conny (Gesang/Keyboard), 
Fabian (Drums), Antje (Gesang), 
Brummi (Bass), Sammy (Gitarre)

Wie mit Ventura Fox vor 20 Jahren alles anfing
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Das Hölle im Holz Festival auf dem Gelände des Heyrothsberger Parks  
vereint sieben punkige Bands samt lockerer Afterparty

Auch wenn es Anfang Juni für gewöhnlich noch nicht 
unerträglich warm ist, gibt es im Heyrothsberger Park 
ein höllisch heißes Festival. Auf dem Gelände von 
„Hölle im Holz“ erwartet die Besucher ein Line-Up 
zwischen Punk, Rock, Hardcore und Humor. Unter 
den sieben Bands tummeln sich unter ande-
rem die Rochlitzer Band „Blumlein“ mit ihrer 
akustischen Love&Beer Show. „Alien Fight 
Club“ macht Melodic Hardcore Punk und 
das große Finale spielen die Kölner 
Punker „Chefdenker“. Parallel dazu 
gibt es Stände mit Essen und 
Getränken sowie von „Eisenherz“, 
dem „Hot Rats“ oder auch der 
Shirtmanufaktur Haldensleben. 
Wenn der letzte Gig gespielt ist, 
findet das Festival noch lange 
kein Ende. Anschließend gibt es 

eine Wunsch-Disco und draußen kann man den Abend 
bei entspanntem Barbetrieb am Lagerfeuer ausklin-
gen lassen. (tn) # „Hölle im Holz“, 6. Juni, 15-02 Uhr, 

Heyrothsberger Park (Biederitz)

Ich will 
studieren, 
aber was?
Beantworten

wir:

h2.de/opencampus

20. Juni
10–14 Uhr
Campus Stendal
Osterburger Straße 25

Mit dabei: Alien Fight Club

Ruhige Stunden
Die Singer-Songwriter Love, The Twains aus Leipzig und der Magdeburger Simon 
Becker geben ein gefühlvolles Doppelkonzert
Mit gelegentlich erhobenen Mittelfinger, 
metaphorisch gemeint, macht „Love, The 
Twains“ aus Leipzig gefühlvollen Sin-
ger-Songwriter-Pop. Love, The Twains hat 
seit 2015 drei Alben veröffentlicht, zwei 
davon als Duo. Mittlerweile ist die Leipzigerin 
Lena Franke-King solo unterwegs. In ihren 
aktuellen Songs klamüsert sie insbesondere 
die Liebe im Kontext semi-gesunder Bezie-
hungen und des Patriarchats auseinander. 
Eine Kostprobe davon gibt es bei einem 
Doppelkonzert im Volksbad Buckau.

Klavier, Gitarre, ein seichter Beat und eine 
Stimme zum Anlehnen, deren Worte nichts 
weiter transportieren als ehrliche Gefühle. 
Damit schmiegt sich der Magdeburger Sin-
ger-Songwriter Simon Becker in das Pro-
gramm des Abends ein. Er besingt nur inten-
sivste Gedanken, die als Zeilen aus ihm her-
auspurzeln und wirft mit seinen Liedern so 
etwas wie kleine Rettungsanker aus. (tn) 
# Doppelkonzert mit Love, The Twains und Simon Becker, 
13. Juni, 19 Uhr, Volksbad Buckau

Simon Becker Love, The Twains
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2026 soll die Fête de la musique so umfangreich und vielfältig wie nie zuvor werden. Knapp 100 Bands, DJs und 
Solokünstler bringen von Klassik bis Rap alles mit und verteilen sich in der ganzen Stadt. 

Von soweit her bis hierhinVon soweit her bis hierhin
„Es gibt nichts, was es nicht gibt. Nenn mir 
ein Genre und ich sag dir, auf welcher Bühne 
du es findest“, beteuert der langjährige 
künstlerische Leiter der Fête de la Musique 
Magdeburg, Matthias Buchholz. Er geht 
sogar so weit und behauptet, noch nie sei 
die Fête hier so vielfältig gewesen. So 
erstrecken sich 26 Locations vom Kannen-
stieg bis zum Salbker See über das gesamte 
Stadtgebiet. Knapp 100 Acts sind am Start. 
Nach dem erfolgreichen Debüt im vergange-
nen Jahr befinden sich die beiden Hauptbüh-
nen erneut im Klosterbergegarten. Nicht nur 
spielt dort am Abend das Pop-Duo Léonard 
aus dem Heimatland der Fête. Sondern auch 
der wortwörtlich größte Act des ganzen 
Tages, das Akademische Orchester mit rund 
40 Studierenden und einem Repertoire von 
Klassik bis Moderne. Wer Chor- und klassi-
sche Musik mag, sollte über einen Besuch in 
der St. Norbert-Kirche nachdenken, wo 
ganze zehn Ensembles auftreten. Tanzwü-

tige gehen am besten ins Campus 
Kombinat, wo die DJs Nico Tober, 
Aio und Benno, Mid-Tempo, Spa-

ce-Techno und Techno aufle-
gen. Im Pastel Blumencafé 
gibt es ein eher entspanntes 

Set von der Yasta Crew 
bevor die beiden stabil 

aufstrebenden Rapper 
Yous39 und Rius Reiser 

auf die Bühne kom-
men. Rein akus-

tisch und mit 
voller Fahrt auf 
der Sin-

ger-Songwriter-Schiene geht es in Nach-
bars Garten der SWM zu. Dort spielen die 
Magdeburger Anne Flach, Manuel Pratsch, 
Paul Kühle und die Mittwoch-A-Band. 
Auch Leo‘s Schlemmercafé lädt an den 
Nordabschnitt des Breiten Wegs. Mit 
Gitarre, Mundharmonika und seiner mar-
kanten Stimme singt Flunder dort feinfüh-
lige Geschichten über die Liebe und das 
Leben.
Schwere Maschinen stehen im Technikmu-
seum nicht nur als Ausstellungsstücke in 
der Halle sondern in Form von E-Gitarren 
und fetten Drumsets auf der Bühne. Drei 
Jahre lang gab es mit der Fête de la 
Schwermetall einen rockigen Ableger der 
Magdeburger Fête. Nun wird sie komplett 
ins Hauptprogramm 
aufgenommen, aber 
der musikalische Fokus 
im Technikmuseum 
bleibt. Los geht es mit 
der Kieler Band 
„Vertical Blinds“, die 
die Grenzen 
zwischen klas-
sischem 

Hard Rock und modernem Melodic Metal 
verschwimmen lassen. Damit schlagen sie 
eine ähnliche Kerbe ein wie „Agency of 
Steel“ aus Helmstedt, Wolfsburg und Magde-
burg. Die Progressive/Metalcore Band „Lea-
ving the Orbit“ aus Hannover erschafft Bilder 
einer futuristischen Welt zwischen Krieg und 
Frieden, Technologie und Natur. Als letztes 
dröhnen dann die Magdeburger von „Unrast“ 
mit ihren sägenden Gitarrenriffs und schnel-
len Blastbeats aus den Verstärkern. (tn) # Fête 
de la musique, 21. Juni, Programm unter www.fete-mag-
deburg.de

Unrast aus Magdeburg

Spielt im Leo‘s: 
Flunder

Auch Elektro findet bei der Fête seine Bühnen Agency of Steel kommen ins Technikmuesum 

Im Weinzeit: Element of Cracau

Bildunterschrift 

Immer zur 
Sommer-

sonnenwen-
de: Fête de 
la musique
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Anmelden per E-Mail an: fl ohmarkt@wobau-magdeburg.de

mit Angabe von Name · Vorname · Telefon · Wobau-Mieter ja/nein · Platzbedarf ( ) laufende Meter

FLOHMARKT
BAUSTELLEN-

13. JUNI 
10–14 UHR

von und für KINDERvon und für KINDDEERvon und fürvon und für Rvon und für EERRER

Beide Märkte am Katharinenturm
(Nordabschnitt/Breiter Weg)

Anschließend Kinderfest der MVB in 
Nachbars Garten der SWM zwischen 
Galeria und Blauem Bock.

www.wobau-magdeburg.de

Infos + Anmeldung zum

Kinderfl ohmarkt

21. FETE DE LA MUSIQUE

 1. Campus Kombinat , 14–open end 
# 2. Leo‘s Schlemmercafé , 14–20 Uhr 

# 3. Wallo-
nerkirche , 17–21.30 Uhr 

# 4. Strandbar, 15–22 Uhr 
# 5. SWM Nachbars Garten , 15–20 

Uhr 
# 6. Café Flair, 15–00 Uhr 

# 7. Petriförder, ab 14-00 Uhr 
# 8. Weinzeit , 17–19.15 Uhr 

# 9. 
Vitanas Demenz Centrum , 15–21 Uhr 

# 10. Phönix Cocktailbar, 15–21 Uhr 
# 11. Grüne 

Zitadelle , 16.30–19.30 Uhr 
# 12. Yachthafen , 18–22 Uhr 

# 13. Domkönig , 17–20 Uhr 
# 14. 

Schweizer Milchkuranstalt , 15-23 Uhr, 
# 15. Café Mosaik , 13.30-20 Uhr 

# 16. einewelt 
Haus , 15–19 Uhr 

# 17. Hauptbühnen Klosterbergegarten , 12–22 Uhr 
# 18. Technik-

museum , 17-21.30 Uhr 
# 19. St. Norbert , 15-20.40 Uhr 

# 20. Mückenwirt , 16-20 Uhr 
# 21. 

Bootshaus am Yachthafen , 16–21 Uhr 
# 22. Café Treibgut , 16–21 Uhr 

# 23. Pastel Blu-
mencafé , 12–18 Uhr 

# 24. ERNAs Lebensmittelpunkt , 13–18 Uhr 
#  25. Sudenburger 

Biergarten , 16.30–20.30 Uhr 
# 26. Vaters Haus , 14–21 Uhr

Die Fête de la musique verbindet
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„Es ist Party angesagt“, singen die Atzen, aber nur einen Tag: Das Love Music 
Festival präsentiert sich in kompakter Form und lässt mit um die 50 Acts, Fans 
elektronischer Musik beben. Allen voran reißt Fritz Kalkbrenner die Stage ab.
Während die Getränkekarte die nächsten 
Drinks spendiert, formt die Menge vor der 
großen Bühne ein kreisförmiges Loch. Gleich 
rennen sie sich über den Haufen. Aber von 
der Seebühne schallt gerade ein bekannter 
Hit als Club-Remix. Jetzt müssen Besucher 
eine Entscheidung treffen. Denn morgen ist 
es schon wieder vorbei, das Love Music 

Festival. Jährlich ist es das wohl bestbe-
suchte Musikevent der Stadt. Da kann es 

durchaus überraschen, dass das Love 
Music Festival sein gewohntes Konzept 

von zwei Tagen Livemusik mit Cam-
ping aufgibt. Grund dafür sind zum 

einen Sicherheitsbedenken bei der 
Kontrolle der Übernachtungs-

gäste. Außerdem sollen bei stei-
genden Künstlergagen die 

Tickets bezahlbar bleiben. 
Deshalb ist das Event dieses 

Jahr eintägig und ohne 
Campingangebot. Ein Tag 

Livemusik mit rund 50 
Acts auf drei verschie-

denen Stages, die 

jederzeit die Chance bieten, sich von Genre 
zu Genre zu flüchten. Auf der Mainstage 
spielen wieder bekannte Namen wie Fritz 
Kalkbrenner oder die Atzen, während die See-
bühne zum Black-House-Club und die Mes-
sehalle zur Hardtekk-Stage werden. Doch 
auch musikalisch wird es Veränderungen 
geben. Unter anderem rückt der Rap ein 
wenig in den Hintergrund. Obgleich Interpre-
ten wie Lacazette oder Lokimitdermaske drecki-
gen Straßenrap mitbringen, wird dieses Jahr 
überwiegend elektronische Musik wie 
Techno, House oder Hardstyle aus den 
Boxen knallen. Dafür sorgen wieder die 
Gebrüder Brett. Aber auch Alfred Heinrichs oder 
Taktstörer zeigen 
ihre Art, Melo-
dien mit trei-
benden Beats 
aufzupumpen und 
machen das Festi-
valgelände zur 
Technohöhle. (mk) # 
Love Music Festival, 27. Juni, 
15:30 bis 5 Uhr, Elbauenpark

Eintagsfliege

Fritz Kalkbrenner

Rund 20.000 Besucher zählte das 
Love Music in den letzten Jahren

Musik | DATEs | Juni 202646
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GESPENSTER IN KLANG 
UND KOPF

Liebe und Religion verhandelt 
Christian Kjellvander auf dem neuen 

Album „Ex Voto/The Silent Love“

Verzerrte Töne, knarrende Streicher und eine 
apathisch wabernde Stimme, deren Gesangsstil 
man schon nach einem Song nicht mehr ver-
gessen kann: so hat man Christian Kjellvander 
bisher selten gehört. Nach den gefeierten Alben 
„About Love and Loving Again“ und „Hold Your 
Love Still“ kehrt der schwedische Singer-Song-
writer mit „Ex Voto/The Silent Love“ zurück. 
Damit vollendet er eine inoffizielle Trilogie. Seine 
neue Platte, ursprünglich als ruhige Country-LP 
geplant, klingt nun doch völlig anders.
Kjellvander beschäftigt sich mit Liebe in ihren 
zartesten, konfliktreichsten und spirituellsten 
Formen. Herausgekommen ist ein Werk der 
leisen (Selbst-)Zerstörung. Das Album beginnt 
mit zwei reduzierten Songs, entwickelt sich zu 
einem dynamischeren Mittelstück und driftet 
dann wieder in Stille, was die emotionale Reise 
seiner Entstehung widerspiegelt. Im Mittel-
punkt steht Kjellvanders tiefe, ausdrucksstarke 
Baritonstimme und lyrische Klarheit, umgeben 
von einer sparsamen, aber athmosphärischen 
Klangpalette: Bürstenschlagzeug, Bassklari-
nette, klagende Kornett, Rhodes, Synthesizer. 
Selbst das einsame Knarren der Dielen in seinem 
Sommerhaus wurden eingefangen. „Ex Voto/
The Silent Love“ ist nicht zum Konsumieren 
gemacht sondern zum Verweilen, wie ein langes 
Gespräch, das bis spät in die Nacht geht. Im 
Rahmen der 8. Magdeburger Studierendentage 
kann man dieser Unterhaltung bei seinem Kon-
zert lauschen. (tn) #Christian Kjellvander, 12. 
Juni, 20 Uhr, Moritzhof

Rage Against the Alltagstrott
Durch die weibliche Frontstimme klingt Stone Cold Love trotz aller Härte 
melodisch. In ihren Anfängen hielten die Magdeburger ihren Rock bewusst old 
school. Bei der neuen EP „II“ ist das definitiv anders.
Nach ihrer Gründung im Jahr 2018 hat es 
noch knapp vier weitere Jahre gedauert, 
bis „Stone Cold Love“ ihre heutige Beset-
zung gefunden hat. Trotzdem waren sie 
dann nur wenige Monate später so ein 
eingespieltes Team, dass sie im November 
2022 den Publikumspreis des SWM Talent-
verstärkers mit nach Hause nehmen konn-
ten. Damals, das hört man auch auf ihrer 
Debüt-EP „I“, klang die Magdeburger Rock-
band noch bewusst „old school“.
Im Juni folgt die EP „II“, samt Making of und 
Musikvideos. Der Player beinhaltet fünf 
Songs. Inhaltlich verzichten sie auf einen 
roten Faden. Während „Stop The Time“ 
eine catchige Pop-Punk-Nummer ist, die 
Spaß machen soll und die Liebe zum 
Moment zum Ausdruck bringt, klingt 
„Everyday Holiday“ vollkommen wütend. 
Stone Cold Love sucht auf dem Hardco-
re-Track sehnlichst nach einem Ausweg 
aus dem Alltagstrott. Auch „Doomsday“ ist 
eher wütend, verwebt aber Gesellschafts-
kritik: Via Social Media erlebt der Protago-
nist den Weltuntergang, bekommt im 
Rausch des Doomscrollings aber nur die 
Hälfte mit. „Uns ist wichtig, dass Musik und  

Texte Hand in Hand gehen,“ erklärt Basti.
Verändern und verbessern: Über die Jahre 
hat sich die Band ein kleines Studio im 
Proberaum eingerichtet. Dort entstehen 
die Aufnahmen im DIY-Prinzip. Durch die 
wachsende Erfahrung klingt „II“ hochwer-
tiger als ihr Debüt. „Davon abgesehen ist 
der Grundklang moderner. Wir preschen 
jetzt mehr nach vorne und die Songs sind 
eingängiger“, freut sich Rod.  
Conny kontrastiert mit ihrer Stimme die 
harten Anschläge von Basti und Rod an 
der Gitarre, Alex am Bass sowie Drummer 
Sebi. „Wir sind fünf Individuen, dadurch 
klingen wir vielseitiger, aber das Songwri-
ting braucht seine Zeit,“ schmunzelt die 
Sängerin. Steht eine Grundidee, schichten 
sie ihre verschiedenen Einflüsse von altem 
Punkrock über Grunge bis Metal(core) zu 
einem neuen Gan-
zen auf. (tn) # 
Stone Cold Love neue 
EP „II“, ab 5. Juni, 
nächste Konzerte 
unter: www.stone-
cold-love.de

EP „II“ Cover
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DANCEN OHNE GRENZEN
Die Regionalgruppe Magdeburg der 
Ingenieure ohne Grenzen veranstal-

tet eine lockere Charity-Party

Von Benefizveranstaltungen in Sachsen-Anhalt, 
bis Projektarbeiten auf anderen Kontinenten: 
Der Magdeburger Ableger der Ingenieure ohne 
Grenzen nutzt sein Know-How, um anderen 
zu helfen. Der Verein ist eine bunte Mischung 
aus Studenten, Berufstätigen, Senioren und 
offensichtlich auch Partymäusen. Sie laden 
nämlich zum ersten „Dancen ohne Grenzen“ im 
Studierendenhaus auf dem Campus. Dort heißt 
es: Tanzen für den guten Zweck, dazu gute Musik 
und entspannte Vibes. Der Eintritt ist frei und 
das Team kündigt an: „Als Finale wartet eine 
Überraschung.“ (tn)# Dancen ohne Grenzen,  
10. Juni, ab 18 Uhr, Studierendenhaus,  
Universitätsplatz 1 

NACHTGESTALT

DJ Force
DJ Force ist aus der Musik- und Clubszene kaum 
wegzudenken und begeisterte bereits vor zwan-
zig Jahren mit seinem einfühlsam-tanzbaren  Mix 
aus House, Hip-Hop und R&B. Nach einer rund 
zehnjährigen Pause, in der für André Herz die 
Familie im Mittelpunkt stand, kehrt er nun mit 
ersten neuen Auftritten zurück an die Turntables 
und bringt dabei seinen unverwechselbaren 
Sound auf die Tanzflächen. Fans elektronischer 
Beats und urbaner Vibes dürfen sich auf ein 
musikalisches Comeback mit echter Leiden-
schaft freuen. (k) # After Work Lounge, 2. Juli, 
Deck 13 im MWG-Forum, Breiter Weg 25c 

Beim siebten Kulturpicknick in Luises Garten und im Hohepfortewallpark kann 
man bei WM-Public Viewings, Open Airs oder heißen Partys eine Menge erleben
Seit der Eröffnung im Jahr 2023 hat sich 
Luises Garten als beliebte Party- und Kon-
zertlocation etabliert. 2026 wird er fest ins 
Programm des siebten Kulturpicknicks der 
Festung Mark eingespannt, welches zuvor 
größtenteils im Hohepfortewallpark ausge-
richtet wurde.
Demnach stehen dieses Jahr einige Par-
tys auf der Liste, angefangen mit 
dem „Ein Tages Open Air“, wo unter 
anderem die DJs Clayde und Jay-
Kosy auflegen. Außerdem startet 
auch die Partyreihe „Metamorpho-
sis“ in die Openair-Saison. Jeden 
zweiten Donnerstag gibt es leckere 
Drinks, Essen und elektronische 
Beats von meist regionalen 
DJs.
Verschiedene Nationen kom-
men nicht nur bei den Pub-
lic Viewings zur WM zusam-
men. Die Otto-von-Gueri-
cke-Universität und die 
Hochschule Magde-
burg-Stendal laden wieder 
zum interkulturellen Som-
merfest. Dort kann man in 

eine bunte Welt aus traditionellen Tänzen, 
Livemusik und Kulinarik eintauchen. Beim 
„Bock auf Sport“ Sommer- und Familienfest 
findet hingegen ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm zwischen Bewegung und 
Kreativität mit acht Mitmachstationen statt. 
Bei „Magdeburg Lacht!“ kann man hingegen vor 

Lachen fast vom Stuhl kippen. Die Come-
dyshow bringt vier Comedians aus ganz 
Deutschland auf die Bühne. Mit dabei 
waren schon Stars der Szene und auf-
merksam verfolgte Newcomer. (tn)# 

KULTURPICKNICK
ab 30. Mai,

 Luises Garten 
und Hohepfortewallpark, 
nächste Termine: 
Ein Tages Open Air,

 30. Mai, 
ab 14 Uhr
Metamorphosis Opening ,

 
4. Juni, ab 17 Uhr
Interkulturelles Sommer-
fest ,

 10. Juni, ab 15 Uhr
WM Gruppenspiele ,

 14. 
Mai, 19 Uhr + 20. & 25. Juni, 
22 Uhr
Female Hip Hop Tresen ,

 
ab 19 Uhr 
Bock auf Sport ,

 21. Juni, 
13 Uhr

Ein Garten 
für alle

Back at the Deck: DJ Force
Steht beim Ein-Tages-Open- 
Air an den Decks: JayKosy

Club | DATEs | Juni 202648
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Wenn das Tiht-Kollektiv auflegt, beben die Clubs. Allein innerhalb 
des letzten Jahres hat sich das Kollektiv auf zehn Künstler erweitert 
und auch überregional ist man längst in der Szene etabliert.
Kaum ein Weg führt mehr an ihnen 
vorbei, wenn es einen auf Magdebur-
ger Techno-Veranstaltungen zieht. 
Seit dem Frühjahr 2023 wird die 
Clubszene von einer neuen Forma-
tion aus jungen Musikern aufge-
mischt. Zu seiner Gründung bestand 
das Tiht-Kollektiv noch aus sechs 
DJs. Von Anfang an dabei auch immer 
Fotograf Mo, der mit tatkräftiger 
Unterstützung zur Seite steht. Seit-
dem gab es neben Karlo Sport gleich 
doppelt weiblichen Zuwachs bei den 
Musikern. Helie74 und Bertziherzi 
bringen Frauenpower an die Pulte. 
Musikalisch bewegen sich die Künstler 
des Kollektivs vor allem zwischen 
Trance, Industrial und (Hard) 
Techno (TIHT), stehen 
aber inzwischen häufiger 
auch unter Hardhouse-, 
Speedgarage- und 
Groove-Einflüssen. Und 
auch sonst hat sich das 
Kollektiv in den letzten 
drei Jahren in vieler-
lei Hinsicht weiter-
entwickelt.
Was sie nach wie 
vor eint, ist der 
Spaß an der Musik 
und der Gemein-
schaft. Das Gefühl 

wollen sie mit möglichst vielen Men-
schen auf den Floors teilen. Es ist 
wohl auch genau diese Einstellung, 
die die Künstler schon so weit 
gebracht hat. Mittlerweile sieht sich 
das Kollektiv als festen Bestandteil 
der Magdeburger Clubszene. Sie 
durften schon alle Techno-Clubs der 
Stadt bespielen und begeistern ihr 
Publikum bei den regelmäßig statt-
findenden Kollektivnächten unter 
anderem in der Insel der Jugend. 
Magdeburgs Kulturlandschaft sieht 
das Kollektiv als extrem familiär. 
Durch ihre enge Vernetzung in der 
deutschlandweiten Szene ergaben 
sich bereits viele Möglichkeiten, auch 

überregional aufzutreten und 
Collabs mit Kollektiven aus 
anderen Städten zu starten. 

Für die Zukunft wünscht sich 
das Kollektiv, bei mehr 
Open-Air-Veranstaltungen 
und kleinen Festivals auf-

zulegen und ihre 
Community dort 
weiterhin in Trance 
zu versetzen. (cs) # 

Im Sommer legt das 
Tiht-Kollektiv spon-
tan mittwochs in 
der Insel der 
Jugend auf

Bass  
im  
Blut

EVENTS & AKTIONEN AUF DEM BREITEN WEG:

→   KINDERTAG im  

Nachbars Garten der SWM

→  STADTFÜHRUNGEN auf dem  

Nordabschnitt Breiter Weg

→  BAUSTELLEN- 

SPAZIERGÄNGE

→  und vieles mehr ...

03 → 11
2026 

AUCH, WENN  
GEBAGGERT WIRD:

 0800 548 1245 | mvbnet.de/zukunftsgleise

ENTDECKEN.  

ERLEBEN.  

MITMACHEN.

ALLE TERMINE: 

mvbnet.de/ 

zukunftsgleise

Die Mitglieger des Tiht-Kollektivs 

Fotograf Mo setzt die Musiker seines 
Kollektivs immer ins richtige Licht 
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MEKKA DER SZENE
Go Skateboarding Day und Fête de la musique 

fallen am Petriförder zusammen. Der Abend 
wird mit Skatekultur und Live-DJs vom Escape 

Kollektiv gefeiert.

Sobald die Temperaturen steigen wird der Petriförder zu 
einem Hotspot. Nicht nur entspannen sich kleine Grüppchen 
auf der Mauer mit Blick auf die Elbe, auch die Skater nutzen 
den Platz gerne für Sessions. Zur Fête de la musique wird 
dem Bereich um das Fahnenmonument nochmal mehr Leben 
eingehaucht. Denn parallel zum „Go Skateboarding Day“ 
werden Obstacles hin und HipHop aufgelegt. Darüber hinaus 
findet noch ein OpenMic statt. Sobald man den Sonnenun-
tergang erahnen kann, legt das Escape Kollektiv auf. „LüHR“ 
stammt aus Magdeburg. Ihr Sound ist eine facettenreiche 
Reise durch House, Electro und Disco, bei der sie sich bewusst 
nicht festlegen lässt. Danach stehen die Magdeburger 
„Larook“ und „trust“ hinterm Pult und spielen Techno. Ebenso 
wie Vokus, dessen durchdringend hypnotische Sets noch bis 
Mitternacht Richtung Ostelbien schallen werden. (tn) #

Fête de la musique, 21. Juni, 15-00 Uhr, Petriförder
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+++ Sommer, Sonne, Singen +++ Das 
Super-Hit-Singen im Theater Grüne Zitadel-
le ist immer ein gut besuchtes Event. Jetzt 
gibt es den Karaoke-Spaß auch wieder 
Open Air am Le Frog. Am 30. Juni laden 
Entertainer Enrico Scheffler und sein 
Pianist Mario Urbach zu einer Sommerhits 
Deluxe-Edition mit sommerlichen OneHit-
Wondern, Klassikern, und Chart-Stürmern. 
Keine Sorge, Texte müssen vorher nicht 
gelernt werden. Die Hits kennen fast alle 
und falls es doch mal hakt, läufen die Lyrics 
auf einer Leinwand mit.  +++ Legenden 
unter sich+++ Im Mittelpunkt der Ü60 
Party am 5. Juni ab 20 Uhr in der Factory 
steht das, was diese Generation schon 
immer konnte: feiern, tanzen, lachen und  
genießen. Ein DJ übernimmt den Soundt-
rack und spielt die größten Hits aus den 
70er und 80er Jahren. +++ 
Happy Birthday +++ 
Wenn ein DJ Geburtstag 
hat, wird nicht einfach 
gefeiert – es wird eska-
liert. Da ist Fabiano 
Kinzley keine Ausnah-
me. Am 12 Juni (23 Uhr) 
steht im Boys‘n‘Beats sein 
Techno Birthday Bash an. 
Neben dem Geburtstagskind 
selbst legen auch Marc Tray, 
Phill Cost und Trackster auf. 
+++ Also tanz, als wär‘s der letzte Tanz 
+++ Gleich zwei Mal gibt es im Juni die Mög-
lichkeit, fernab von Clubs zu tanzen: Im 
Rahmen der Franko.folie werden am 29. 
Juni ab 19 Uhr in der Schweizer Milchkuran-
stalt einfache und beschwingte Tänze wie 
Tourdion, Chapelloise und Hanter dro aus 
verschiedenen Regionen Frankreichs 
getanzt. Vorkenntnisse sind nicht nötig, die 
Tänze werden vorab erklärt. Die zweite 
Tanzmöglichkeit bietet sich am 16. Juni ab 
18 Uhr im Gesellschaftshaus. Dort lädt der 
Verein Tango Argentino „con corazon“ zum 

Milonga-Abend. Auch hier gibt 
es bei Bedarf eine grundle-
gende Einführung in Tango-

schritte vorab. 
Für Live-
musik 
sorgt an 
diesem 

Abend der 
Knopfakkor-

deonist Martin 
Müller. 

    WENN ES NACHT WIRD ...
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Nicht nur Macker sind MCs
Vier Magdeburgerinnen wollen mit ihrem Female Hip Hop Tresen Frauen im HipHop 
sichtbarer machen. Nun bringen sie vier weibliche Acts in Luises Garten.
„Auch wenn sich manche Veranstalter wirklich 
Mühe geben, fehlt vielen immer noch ein 
Augenmerk dafür, ihre Programme und Line-
ups diverser zu gestalten,“ bewertet Ronja die 
Repräsentation der weiblichen HipHop-Szene 
in Magdeburg. Seit 2019 ist sie Teil des „Female 
Hip Hop Tresens“ – vier Freundinnen, die Hip-
Hop feiern. Schon 2017 riefen sie ihr lockeres 
Kollektiv ins Leben, mit der Intention, Flintas im 
HipHop sichtbarer zu machen. Zunächst veran-
stalteten sie nur Tresenabende, bei denen die 
Musik passender Künstlerinnen lief. Mit der Zeit 
kamen Punchline-Quizze und Konzerte hinzu. 
Erst kürzlich holten sie das Sisterhood-Kollektiv 
mit deren Wanderausstellung über Frauen in 
der Graffiti-Szene nach Magdeburg. 
Im Rahmen des Kulturpicknicks organisiert der 
Female Hip Hop Tresen nun einen Konzert

abend mit vier Acts in Luises Garten. Darunter 
ist „Yeeza“. Sie erzeugt mit ihrem melodischen 
Rap und gesungenen Refrains auf entspannten 
Beats eine verträumte Atmosphäre. Thema-
tisch rappt die Leipzigerin von Herzschmerz 
und langen Partynächten. Geprägt von Subkul-
turen, Noise-Performances und der Suche 
nach einer offenen Community entwickelte 
„matrusch*k“ eine eigene Sprache zwischen 
Sampling, Improvisation und elektronischen 
Klangexperimenten. Mit einem Mikro am 
DJ-Pult streut matrusch*k Vocals jedweder 
Couleur auf die Musik. „DJ Lane“ repräsentiert 
an diesem Abend Magdeburg. Sie legt feinste 
HipHop-, Reggae- und Dancehall-Tunes auf. 
Wobei auf ihrer Playlist ausschließlich Flinta 
Artists landen. (tn) # Female Hip Hop Tresen,  
19. Juni, 18 Uhr, Luises Garten

Fabiano Kinzley

Karaoke mal anders 

Ist in Luises 
Garten 

dabei: Die 
Leipziger 
Rapperin 

Yeeza 
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Martin Müller sorgt 
für Tango-Musik Am Fahnenmonument trifft die Musik- auf die Skater-Szene 

50-51-Club-Female-HipHop.indd   5050-51-Club-Female-HipHop.indd   50 22.05.26   13:2422.05.26   13:24



Monat	 Juni
Jahr (YYYY)	 2026 
Jahr (YY)	 26 
Heftnummer	 421 
Jahrgang	 36 

	
Nachtschicht	 XX
Gewinne	 XX
Highlights	 51
Veranstaltungstermine	 52
Stellenmarkt	 68
Wohnmarkt	 68
Kleinanzeigen	 70
Impressum	 3
Regionale Produkte	 xx
Gastro	 70
Vorvorletztes	 74
Redaktionsschluss	 13.7.
Terminschluss	 10.7. 
Kleinanzeigenschluss	 17.7.
Erscheinungsdatum	 29.7.

51Club | DATEs | Juni 2026

Club Club Club Club Club Club Club Club Club Club Club Club Club Club Club ClubClub Club Club Club Club Club Club Club Club Club Club Club Club Club Club Club

    WENN ES NACHT WIRD ...

En
ge

la
ha

rd
t

Die kürzeste aller Nächte
Der ehemalige Studentenclub Projekt 7 hat unter der Flagge des Studentenwerks seine Wieder-
geburt als Studibar und Eventspace „JoGo“ gefeiert. Im Juni gibt‘s hier ein Mittsommernachtsfest.
Über Jahrzehnte war das „Projekt 7“ eine Stätte stu-
dentischer Kultur, seine Wurzeln reichen bis in die 
Siebziger Jahre zurück. Bis 2013 wurde es als Cam-
pustheater durch einen Verein betrieben, der ein 
feines Programm aus Konzerten, Studentenpartys, 
Kabarett und Theater bot. Dann war Schluss. 
Dreizehn Jahre und eine aufwändige Sanierung später 
ist wieder Leben eingezogen in den Anbau hinter 
dem Wohnheim 7. Mit dem „JoGo“ ist ein neuer Ort 
der Begegnung entstanden. Der Name leitet sich von 
der Adresse ab, dem Johann-Gottlob-Nathusi-
us-Ring, und soll ab sofort für entspannte Nachmit-
tage, gesellige Abende und mehr stehen. 
Betreiber der neuen Location ist das Studentenwerk 
Magdeburg. Schon der Eröffnungsabend zur Walpur-
gisnacht am 30. April hat gezeigt, welches Potenzial 
jahrelang im Gebäude schlummerte. Denn 

zum wilden Tanz um die Feuerschale zeigte das Team 
der Hochschulgastronomie mit Hexenkesselgulasch, 
Harzer Teufelswurst, Cocktails und Maibowle, was 
möglich ist. Das „JoGo“ ist dabei zugleich Studibar, 
Tagescafé und Eventspace. Ein Pluspunkt: Studie-
rende haben künftig die Möglichkeit, eigene Veran-
staltungen im JoGo umzusetzen. Dank Kulturförde-
rung unterstützt das Studentenwerk organisatorisch, 
räumlich – und auch finanziell.
Im Juni gibt es zum WM-Auftakt ein Public Viewing, 
eine Woche später wird Mittsommer gefeiert. (c)#  
• Public Viewing: Mexiko vs. Südafrika, 11. Juni, 18:30 Uhr;  
• Mitsommernachts-Fest, 19. Juni, ab 19 Uhr, JoGo, Uni-Campus  	
   hinterm WH 7   

HIMMELFAHRTSRENNTAG, 14. Mai, Galopprennbahn Herrenkrug

GRÜNE MESSE, 9. Mai, Klosterbergegarten

Fotos: Wenzel Oschington

Fotos: Wenzel Oschington

Fabiano Kinzley

Neue alte Eventlocation auf 
dem OvGU-Campus: Das „JoGo“
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RADIKALE NEUANFÄNGE
Mit Songtexten und biografischen 
Passagen liefert Countrymusiker 

Chris Averell in seinem ersten Buch 
eine Blaupause für das Leben in 

seinen Zwanzigern

„Eigentlich wollte ich dieses Buch gar nicht ver-
öffentlichen“, verrät Chris Averell. Er dachte: „So 
ein Buch schreiben doch nur Narzissten.“ Aber 
dann haben ihn seine Kollegen in der Western-
stadt ermutigt, es doch zu tun. So stellte er im 
April „Down The Trail“ vor.
„Wenn ich an meine Heimatstadt Magdeburg 
denke ...“, beginnt Chris aka. Christian Hirschfeld 
sein Buch. Er ist in Magdeburg aufgewachsen 
und spielte hier einige Zeit in der Rockband 
„Brain Funk“, bis die sich auflöste. Während des 
Lockdowns versank er in Videospielen, aber 
in dieser Zeit wurde auch der Grundstein für 
seinen Weg zum Country gelegt. Heute hat er 
drei Alben veröffentlicht und ist Berufsmusiker 
in Pullman City. „Down The Trail“ enthält alle 
seine Songtexte, denen er dann einen biografi-
schen Rahmen gibt. Er zieht seinen bisherigen 
Lebens- und Karriereweg nach, erzählt von Ups 
und Downs. 
Ursprünglich schrieb Averell nur, weil er gerne 
liest und prägende Momente nicht vergessen 
will. „So habe ich mir keinen Kopf darüber 
gemacht, welche Message mein Buch übermit-
telt,“ sagt er. Und schreibt von Trennungen, 
Selbstzweifeln, Sinnsuche, Karriere und radi-
kalen Veränderungen. Man könnte meinen, es 
ist ein Buch der Neuanfänge. Abstrahiert man 
seinen Lebensentwurf, bietet „Down The Trail“ 
viel Identifikationsfläche für Menschen in ihren 
Zwanzigern mit allen Herausforderungen dieser 
Phase. In diesem Fall endet es auf einer positi-
ven Note. Finanziert hat Chris das Buch durch 
Sponsorings lokaler Unterneh-
men. Man findet es etwa in 
der Westernstadt,  
online oder direkt beim  
Verlag Kompakt  
Media. (tn)

Vier historische Romane zu Magdeburg hat Thomas Ziebula schon geschrieben: 
Mal zum Hochmittelalter, mal zu den Zeiten des Dombaus. Passend zum bevor- 
stehenden 400. Jahrestag der Vernichtung Magdeburgs im Dreißigjährigen 
Krieg legt er mit „Die Bluthochzeit“ einen weiteren, sehr emotionalen Stoff vor.
„Ein Orkan tobt durch die Gassen, reißt 
alles nieder, zerfetzt die Flagge mit der 
Jungfrau und dem Siegeskranz, wirbelt 
Menschen, Tiere, Trümmer und Staub 
durch die Luft. Er heult und tost und 
braust und rauscht ...“ Geradezu drama-
tisch beginnt der neue Historienroman 
von Thomas Ziebula und nimmt uns 
ungebremst mit in die tragischen 
Tage ab dem 10. Mai 1631. 
Seit mittlerweile 30 Jahren schreibt 
Ziebula Krimis, biographische und 
historische Romane. Aufgewachsen 
in einem Dorf am Rande des Spree-
walds, floh seine Familie zu DDR-Zeiten in 
den Westen. Nach seiner Jugend im Badi-
schen ist er viel herumgekommen, lebte 
u.a. in Kärnten, Dortmund oder Wismar, 
derzeit ist sein Lebensmittelpunkt Bonn.  
„Die Bluthochzeit“ ist sein vierter historischer 
Roman mit Magdeburg-Bezug. Sein erster, 
„Die Kathedrale des Lichts“, geschrieben 
2018 unter dem Pseudonym Ruben Laurin, 
spielte zu Zeiten des beginnenden Dom-
baus. In jenem 13. Jahrhundert, als Magde-
burg gerade das Stadtrecht erhalten hatte, 
sind auch „Die Jüdin von Magdeburg“ und 
„Die rote Löwin“ angesiedelt.  

Wieso gerade Magdeburg? Gut 15 Jahre ist 
es her, dass Ziebula bei seinen 

Recherchen zum Dreißigjährigen Krieg auf 
das Schicksal der protestantischen Hoch-
burg gestoßen war. „Mir blieb damals der 
Eindruck einer schönen widerspenstigen 
Stadt mit eigensinnigen Bewohnern.“ Als 
er einen Roman über den Bau einer Kathe-
drale schreiben wollte, war klar: es musste 

jener erste gotische Dom auf deut-
schem Boden sein. Dafür kam er 
erstmals an die Elbe, heute stellt er 
fest: „Die Stadt zieht mich an, es 
liegt wohl an der speziellen Magde-
burger Mentalität.“ 
Mit dem Verlagswechsel von Lübbe zu 

Ullstein schreibt er seither unter dem 
Pseudonym „Wolf Hector“, so auch seinen 
neuen Roman „Die Bluthochzeit“. Wenige 
Menschen in der Stadt überlebten das 
schlimmste Schlachtefest des Dreißigjäh-
rigen Kriegs. Zuvorderst jene, die sich in 
den Schutz des Doms zurückgezogen 
hatten. Als General Tilly die Kirche öffnen 
ließ, kniete Domprediger Bake vor Tilly 
nieder und bat mit einem an die legendäre 
Eroberung Trojas angelehnten lateinischen 
Spruch um Gnade für die Überlebenden. 
Mit Erfolg. (c)#  
• „Bluthochzeit“, Historischer Roman von Wolf 	
   Hector, ab 25. Juni im Buchhandel,  
• 26. August, Lesung mit Wolf Hector, Dom-Remter 

Venit 
summa 
dies …

Die präch­
tige Stadt­
silhouette 
Magdeburgs 
vor der 
Zerstörung 
1631

Hat den 
fünften his­
torischen 
Roman zu 
Magdeburg 
verfasst: 
Thomas 
Ziebula

Jetzt auch Buchautor: Chris Averell
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TUNNELBLICK
Res Sigusch macht im Buch Unbegründete 
Ängste die Sorgen in der heutigen Gesell-
schaft nahbar und zeigt, wie der Weg heraus 
aus den Selbstzweifeln aussehen kann
Die Welt ist ein einziger Haufen von schlechten 
Einflüssen. So empfindet es zumindest Christian, 
der Protagonist im Buch „Unbegründete Ängste“. 
Zwischen Rechtsextremismus, Klimawandel und 
Pandemien gibt es tausende Ungewissheiten, die 
ihn beschäftigen. Das Kopfkino spielt verrückt und 
Christian gerät in eine Spirale aus Negativität, 
in der er sich die größtmöglichen Katastrophen 
ausmalt. Christian ist queerer Single in einer 
sächsischen Kleinstadt. Als gutaussehender 
Mann schwärmt zwar seine Mutter gern von ihm, 
trotzdem plagen ihn unzählige Unsicherheiten und 
Selbstzweifel. Durch sein ständiges Negativdenken 
manifestiert sich bei ihm eine existenzielle Angst. 
Aber er schafft es, langsam seinen Weg aus dem 

Tunnel zu finden. Der Schlüssel dazu ist Mut, sich 
seinem Umfeld zu öffnen und die Ängste zu teilen.
Unbegründete Ängste von Res Sigusch thema-
tisiert das Wechselspiel von Angst und Mut. Es ist 
der Nachfolger des 2024 erschienenen Romans 
„Wesentliche Bedürfnisse“, in dem es um Reue 
und Sehnsucht ging. Das Interesse für allgemeine 
menschliche Zustände und soziale Themen beschäf-
tigte Res bereits in Hildesheim. Nach dem Studium 
in Berlin organisierte und moderierte Res dort bis 
2021 die Veranstaltungsreihe „Diesen Satz strei-
chen: Sexismus im Literaturbetrieb“, wobei unter 
anderem geschlechterspezifische Diskriminierung 
diskutiert wurde. Auch die beiden Bücher gewähren 
tiefgründige Einblicke in Identitätskrisen, mensch-
liche Grundbedürfnisse und innere Konflikte. Die 
detaillierten Darstellungen der Figuren und Milieus 
tragen dazu bei, dass sich 
viele Leser an einigen Stellen 
wiedererkennen und mit den 
Themen identifizieren können. 
(cs)# Lesung und Gespräch 
mit Res Sigusch,  
2. Juni, 19 Uhr,  
Literaturhaus 

Mathias Liebing erzählt in „Plattgemacht“ vom Untergang der Ostvereine und zeigt 
Mechanismen auf, die dazu geführt haben
Der Europapokalsieg des FCM war nur eines der 
Indizien, die darauf hinweisen mussten, dass 
zwischen Ost- und Westfußball zu DDR-Zeiten 
keine Welten lagen. Doch für die meisten Ost-
vereine war die Auflösung der DDR-Oberliga der 
Beginn einer Katastrophe. Bei der Lesung aus 
seinem Buch „Plattgemacht: Wie der Westen 
den ostdeutschen Fußball zerstörte“ benennt 
Mathias Liebing die Verantwortlichen. 
Die Schuld dafür, dass ein Großteil der Topspieler 
den Osten verließ und dass nur zwei DDR-Ver-
eine in die Bundesliga aufgenommen wurden, 
sieht er nicht allein bei Politik und „windigen 
Geschäftemachern“ des Westens. Er redet auch 
über Versäumnisse der Ostvereine. Liebing 
zeigt, warum die Opferrolle häufig eine ange-
nehme Zuflucht bietet und lässt auch spätere 
Erfolgsgeschichten von DDR-Klubs nicht uner-

wähnt. Für seine Analyse hat der aus Sachsen-An-
halt stammende Autor mit zahlreichen Sportak-
teuren der Wendezeit gesprochen. Einer von 
ihnen ist Frank Engel. Engel war Trainer im 
DDR-Nachwuchsbereich. In dieser Funktion 
trainierte er unter anderem Andreas Thom, der 
1988 zum DDR-Spieler des Jahres gekürt wurde. 
Dass Thom ein Jahr später zum ersten Transfer 
nach Westdeutschland und damit zum Gesicht 
des Zusammenbruchs im Ostfußball werden 
würde, ahnte da noch keiner. Nach der deut-
schen Einigung trainierte Engel einen ehemali-
gen DDR-Verein nach dem anderen und wurde 
Zeuge des sportlichen Rückbaus. Wie es dazu 
kommen konnte, besprechen Engel und Liebing 
nicht nur im Buch, sondern auch direkt vor Pub-
likum. (mk) # Lesung: „Plattgemacht“, 24. Juni, 20:15 Uhr, 
Thalia im Allee-Center

POESIE AUS DER PROVINZ
Lukas Rietzschels Bestseller-Romane über das authentische Leben 
und Aufwachsen in Ostdeutschland wurden mehrfach ausge-
zeichnet. Mit „Sanditz“ kommt er nach Magdeburg.
Der Bestsellerautor Lukas Rietzschel ist in Ostsachsen geboren, genau 
genommen Räckelwitz, einem Ort mit nur rund 500 Einwohnern. Wahr-
scheinlich ist seine Vita einer der Gründe, weshalb er als genauer Chronist 
ostdeutschen Lebens gefeiert wird. Schon in seinem später verfilmten Roman 
„Mit der Faust in die Welt schlagen“ schrieb er über das Aufwachsen und 
die zerrütteten Verhältnisse in der Provinz. Mit seinem aktuellen Buch, 
ebenfalls ein Bestseller, kommt Rietzschel für eine Lesung nach Mag-
deburg. „Sanditz“ ist eine fiktive Kleinstadt am Rande der Republik. 
Hier leben alte Offiziere, Bürgerrechtler, Orgelbauer, Fliesensamm-
ler, Lokaljournalistinnen, selbsternannte Widerständler, Träumerin-
nen und die Familie Wenzel. Warmherzig und multiperspektivisch 
wird die Erzählung der Familie und der Sanditzer Stadtbewohner 
zu einem Panorama deutscher Geschichten verwebt: Vom Ende der 
DDR, über das Besetzen der örtlichen Stasi-Zentrale und Abra-
ckern auf westdeutschen Baustellen, hin zum isolierten Inselda-
sein während Corona. (tn) #

Lukas Rietzschel „Sanditz“, 17. Juni, 19 Uhr, Literaturhaus 

Mathias Liebing erzählt,  
wie über Nacht eine Ära endet

Jetzt auch Buchautor: Chris Averell
Lukas Rietzschel (geb. 1994)

Res Sigusch: Umgang mit den ewigen Selbstzweifeln
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VERHÄNGNIS VOLLES 
SPIEL

Der neue Thriller „Im Morgengrau-
en“ von Marc Raabe bringt einen 

Skandal rund um den Bundeskanz-
ler und eine junge Frau ans Licht

Geschichten begeisterten ihn schon sein gesam-
tes Leben. Als Kind las her noch heimlich unter 
der Bettdecke, als Teenager drehte er schon 
seine ersten Filme. Heute sind es Thriller, die 
es Marc Raabe angetan haben. Die Passion für 
das Schreiben begann der 1968 geborene Autor 
aber erst Anfang 40 auszuleben. 2012 erschien 
so sein erstes Buch „Schnitt“ und das war 
schon ein voller Erfolg. Seine Art-Mayer-Serie 
hat es längst auf die Bestsellerlisten geschafft. 
Gemeinsam mit Kollegin Nele Tschaikowski 
schlägt sich der BKA-Ermittler durch nerven-
aufreibende Ermittlungen. „Im Morgengrauen“ 
ist der neue vierte Band der Reihe. Eine junge 
Frau ist in einen Skandal um den Bundeskanzler 
verstrickt. Videos im Netz sollen Details zu einer 
Affäre zwischen den beiden zeigen. Doch wie 

glaubwürdig sind diese Videos? Der Fall gerät 
allerdings so richtig ins Rollen, als der Bundes-
kanzler verschwindet und man eine entstellte 
Leiche in einem Berliner U-Bahntunnel findet. 
Auch dieses Buch zeichnet sich, in klassischer 
Marc-Raabe-Manier, durch unvorhersehbare 
Wendungen und durchdachte Figuren aus. Hand-
lungsstränge, die parallel auf verschiedenen 
zeitlichen Ebenen spielen, verschmelzen zum 
komplexen Konstrukt, bei dem man nie weiß, 
was als nächstes passiert. Sein Talent für dieses 
filmische Erzählen ist sicherlich auch aus der 
langjährigen Arbeit in seiner eigens gegründeten 
TV-Produktionsfirma entsprungen. All die neuen 
Ideen finden heute in Worten statt Bildern ihren 
Raum und ziehen die Leser zwischen Perspektiv-
wechseln und angespannter Atmosphäre regel-
recht in den Bann. (cs) # Lesung mit Marc Raabe, 
10. Juni, 20:15 Uhr, Thalia im Allee-Center

Zum fünfjährigen Bestehen kehrt die Lesebühne Die Höflichen mit einer litera-
rischen Geburtstagsfeier an ihre Ursprungsstätte in der Neustadt zurück
Angefangen hat alles 2021 auf dem Moritz- 
hof, in schwierigen Zeiten gründete sich 
dort die Lesebühne mit dem doppelbödi-
gen Namen „Die Höflichen“. Fünf lange 
Jahre ist das her, Jahre in denen die Welt 
aus Sicht des Ensembles „erschütternde 
und schöne Dinge erlebt hat: Diktatoren 
überfallen Länder; Orangen zersetzen die 
Demokratie; Mærz ist plötzlich der 
uncoolste Monat; Xavier Naidoo ist erst 
Schwurbler, dann geläuterter Schwurbler 
und mittlerweile Schwurbler mit Lebens-
mittelschwerpunkt.“ 
Aus dem zarten Kulturpflänzchen ist mittler-
weile eine etablierte Lesebühne herange-
wachsen. Heute freut sich das Publikum 
am neuen Wirkungsort Stadtbibliothek 

allmonatlich auf frische Texte von Leonard 
Schubert (Poetry-Slam-Veteran, Journa-
list), Sandy Gärtner (Theaterkapazität, 
Bühnenwirbelwind), Jessica Denecke 
(Musikerin, Lyrikerin) Lars Johansen (Kaba-
rettist, Satiriker), Robert Gryczke (Anekdo-
tenautor, Märchenfan). Kein Thema ist 
dabei zu sperrig, zu abwegig oder zu 
irgendwas, um nicht aufgegriffen zu wer-
den. Das Thema der nächsten Ausgabe 
bestimmt das Publikum dabei stets selbst,
Zum Jubiläum kehren „Die Höflichen“ an die 
alte Wirkungsstätte zurück und präsentie-
ren sowohl Highlight-Texte bisheriger 
Veranstaltungen als auch frische Beiträge, 
Musik und Theatereinlagen. (c) # 
Fünf Jahre Die Höflichen, 19. Juni, 19:05 Uhr, Moritzhof

Voll die fünf

DORN IM AUGE
In seinem Buch Tanz auf dem Vulkan – widerständige Punkfrauen in der DDR gibt Autor Geralf Pochop den 
Punk-Frauen der Achtziger Jahre eine Stimme und erzählt von ihrem Widerstand gegen Staat und System

Anfang der 80er Jahre wurden in der DDR rebellische Stimmen laut. 
Punker lehnten sich gegen den Staat auf, sehnten sich nach Selbstbe-
stimmung und führten einen passiven, aber per Outfit und schriller Musik 
sichtbaren Kampf gegen das System. Die Mehrzahl der Punks waren 
Männer, aber es gab auch Frauen, die sich den Irokesen schnitten und die 
Sicherheitsnadel ins Ohr steckten. Dabei standen sie mehr unter Druck 
als die Männer. „Als Mädchen so herumzulaufen, bedeutete wohl einen 
doppelten Tabubruch“ blickt Nancy auf jene Jahre zurück. Sie ist eine der 
Frauen, die in Geralf Pochops Buch von der Ostpunk-Szene erzählen.
Pochop ist nahe dran, in den Achtzigern war er selbst aktiver Punk. So 
thematisiert er Geschichten von psychischer und physischer Gewalt. Wer 
Widerstand leistete, musste mit harten Strafen rechnen. Für ihren Mut, 
sich nicht anzupassen, wurden Punks auch bewundert. Ohnehin waren 
sie nicht die einzigen, die Kritik am System übten. All die Gruppierungen 
von Künstlern, Friedensbewegungen und Kirchen waren gut vernetzt. Vor 
allem die Kirche war, gerade in Magdeburg, für die Punks ein geschützter 
Ort, um sich sozial und musikalisch ausleben zu können. (cs)  
#Geralf Pochop: Lesung und Gespräch, 23. Juni, 19 Uhr, Moritzhof 

Auch Conny Steiner  
war eine Punkfrau

Marc Raabe

Fünf ist 
Trümpf: Die 
Höflichen

Lesen | DATEs | Juni 202654

H
an

s 
Sc

he
er

ha
uf

er

C
on

ny
 S

te
in

er

Se
ba

st
ia

n 
Se

em
an

n

54-Lesen-Marc-Raabe.indd   5454-Lesen-Marc-Raabe.indd   54 22.05.26   13:1722.05.26   13:17



w
w

w
.d

at
es

-m
d.

de

55Highlights | DATEs | Juni 2026

Juni-

MARKTPLATZ
Stellenmarkt	 76
Wohnmarkt	 76
Kleinanzeigen	 78
Gastro	 78

Termine für Magdeburg 
und Umgebung

LIVESACHSEN-ANHALT-TAGGASTRO-EVENTS

K
ri

st
in

 K
od

ra
/M

ir
ko

 S
ta

ge
Zo

o 
M

ag
de

bu
rg

U
lr

ic
h 

W
ol

f

M
ar

co
 B

ak
ke

r

V
ik

to
ri

a 
K

üh
ne

Von der Altmark im Nor-
den bis ins Burgenland# im 
Süden hat Sachsen-Anhalt viel 
zu bieten. Das zeigt sich jedes 
Jahr beim Sachsen-Anhalt-Tag, 
der dieses Jahr in Bernburg 
stattfindet. In Regionaldör-
fern stellen sich die einzelnen 
Regionen des Bundeslandes vor, 
und auf zehn Bühnen gibt es 
Programm mit Tanz, Schauspiel, 
Party und Musik, u.a. von Max 
Giesinger und NDW-Star Markus.# 
5.-7. Juni, Bernburg, Eintritt frei

In der zooeigenen Wein-# 
lounge mit den Nashörnern als 
Zuschauer wartet ein exklusi-
ver Abend mit vier erlesenen 
Weinen à 0,1 l der Winzerver-
einigung Freyburg-Unstrut. 
Begleitet werden die edlen 
Tropfen von frischem Brot 
der Mühlenbäckerei Düsedau 
mit zweierlei Dips sowie einer 
kleinen Käseauswahl, Salzge-
bäck und frischen Trauben. Für 
die passende Stimmung sorgt 
sanfte Livemusik.# 19. Juni, 18 Uhr, 
Zoo, Tickets ab 69 Euro 

Mit Nick Cave und Bryan 
#Ferry haben Michael Weston 
King und Lou Dalgleish schon 
zusammengearbeitet. Aber auch 
als Duo My Darling Clementine 
und mit ihrer eigenen Musik sind 
die beiden super erfolgreich. 
In ihrem aktuellen Konzertpro-
gramm gibt das Country-Duo 
tiefe Einblicke in ihr Repertoire 
und präsentiert neben neuen ei-
genen Songs auch geschmack-
volle Coverversionen.# 5. Juni,  
20 Uhr, Volksbad Buckau

„Je suis grand Partisan 
de la Musique Françoise“# 
so bekundete Georg Philipp 
Telemann einst seine Liebe zur 
französischen Musik. Da liegt 
es auf der Hand, dass sich das 
diesjährige Telemann Som-
merfest dem Komponisten und 
unserem Nachbarland widmet. 
Mitmachaktionen, Konzerte und 
historische Inszenierungen sor-
gen für ein Gefühl wie in Paris 
zu Telemanns Zeit.# 20. Juni, 15 Uhr, 
Klosterbergegarten

STUDIERENDENTAGE
Über 30 Veranstaltungen 
in der ganzen Stadt# zeigen 
die ganze Bandbreite studen-
tischer Kultur in Magdeburg: 
Open-Air-Konzerte, Sommerfes-
te, Kinoabende, Lesungen, Ka-
barett, Workshops, Vorträge und 
Diskussionen. Drei Wochen lang 
laden die Magdeburger Studie-
rendentage zum gemeinsamen 
Feiern, Diskutieren und Reflek-
tieren ein. Die Veranstaltungen 
sind offen für alle Menschen in 
Magdeburg.# 3.-24. Juni, Programm 
unter www.studierendentage.de

FESTE

Monat	 Juni
Jahr (YYYY)	 2026 
Jahr (YY)	 26 
Heftnummer	 421 
Jahrgang	 36 
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DIENSTAG 02MONTAG 01

Juni 2026

MITTWOCH 03

FILM
16:00 Home Entertainment 
Info siehe 6.6.,   Moritzhof 

17:30 Rose Info siehe 13.6.,  Kul-
turzentrum Moritzhof 

18:00 Vivaldi und ich Info siehe 
6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

19:30 Verflucht normal Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 Ticket ins Leben Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

 DOMFESTSPIELE
19:30 Amarcord – Immortal 
Beauty das Leipziger Vokal­
ensemble amarcord spannt 
einen Bogen von Hymnen der 
Renaissance bis zu romanti­

schen Nachtbildern von Schu­
bert und Debussy. Ergänzt 
wird das Programm durch 
zeitgenössische Meisterwerke 
und Volksliedbearbeitungen 
aus aller Welt.  Dom 

 FIGUREN-THEATER-
FESTIVAL

9:00/10:30 Pluie? Warum 
sprechen wir bei Regen von 
schlechtem Wetter? Der 
bildende Künstler, Regisseur 
und Darsteller Benoît Sicat 
erforscht gemeinsam mit dem 
jungen Publikum den Klang 
und Geruch des Regens und 
lädt es dazu ein, Klang-Ob­
jekte zu bespielen.  Puppen-
theater 

19:00 Szenenstudien Drei 
Werkschauen von Studieren­
den der HfS „Ernst Busch“ 
Berlin präsentieren Ergebnisse 
künstlerischer Untersu­
chungen, die sich mit einem 
Kultroman, Alltagsdingen und 
Physical Theatre beschäftigen. 

 Puppentheater 

19:00/21:00 Atlas auf 
Sounds: Waldstille  Puppen 
aus der Figurensammlung 
tauchen im Gruson-Gewächs­
haus auf und stellen Fragen 
zu Wissenspraktiken des 19. 
Jahrhunderts, dem kolonialen 
Forschungs- und Samm­
lungsdrang, der stereotypen 
Gestaltung von Puppen und 
unserer Beziehung zum Wald. 

 Gruson-Gewächshäuser 

 ÖKOSOZIALE 
HOCHSCHULTAGE

14:00 fair:handeln – Kick-
Off Versch. Stände von stu­
dentischen Initiativen, Projek­
ten und zivilgesellschaftlichen 

Akteuren geben Einblicke in 
ihre Arbeit und zeigen Mög­
lichkeiten, wie ökologische 
Nachhaltigkeit, demokratische 
Teilhabe & gesellschaftliches 
Engagement interagieren. 

 Otto-v.-Guericke-Universität 

 VORTRAG
19:15 Akademischer Abend 
Zum Thema „Stellschrauben 
der Macht – Optionen für 
Hochschulen, Kirchen und 
Medien – was kann Landespo­
litik verändern?“ mit D. Begrich 
(Miteinander e.V.), Prof. Dr. 
Strackeljan (OVGU), Prof. Dr. 
Nothelle (HS MD-SDL) und Dr. 
Lemke (Landeskirchenamt). 

 Otto-von-Guericke-Universität 
Gebäude 40 

 DIES & DAS
18:00 Gewerkschaftliche 
Sprechstunde der FAU Mag-
deburg Sprechstunde für alle, 
die gekündigt wurden, deren 
Lohnabrechnungen Fehler 
aufweisen, u.a.,    Mitmischen 

TANZEN
19:00 Musik-Bingo bei jedem 
Bingo gibt es einen Haus­
schnaps gratis; mit DJ Don 
Krawallo  Flowerpower 

21:00 Salsa Caro Haase 
von Dance CompleX bringt 
Anfängern oder Profis den 
lateinamerikanischen Tanz 
jeden Dienstag näher. Danach: 
freies Tanzen;  Barsol 

 BÜHNE
18:00 Grill den Henssler 
Sommer-Special TV-Koch 
Steffen Henssler liefert sich 
wieder einen Koch-Wett­
bewerb am Grill gegen 
verschiedene Promis. Mode­
ration: Laura Wontorra, P16 

 Elbauenpark 

 FILM
15:30 Nürnberg Info siehe 7.6.,. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

16:00 Der verlorene Mann 
Hanne und Bernd führen eine 
etwas eingefahrene Ehe. Als 
sie Kurt, Hannes demenzkran­
ken Ex-Mann spontan bei sich 
aufnehmen, kehrt die Leichtig­
keit in ihre Beziehung zurück. 
Doch mit der Zeit gerät ihr 
gemeinsames Leben aus den 
Fugen.  Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Ticket ins Leben Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

19:30 Verflucht normal Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 Vivaldi und ich Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

Haldensleben
18:00 Ein Tag im April – Col-
bitz im April 1945 Der Film, 
der am 12. April 1945 in Colbitz 
spielt, bietet einen spannen­
den und emotionalen Einblick 
in die letzten Tage des Zweiten 
Weltkriegs. Im Anschluss sind 
Interessierte eingeladen, mit 
dem Filmteam und Schauspie­
lern zu plaudern.  KulturFab-
rik-Alsteinklub Haldensleben 

 DOMFESTSPIELE
19:30 Kulturbrücke Mit-
teldeutschland Prof. Karl 
Dietrich gehörte zu den 
bedeutenden Komponisten des 
20. Jahrhunderts. Zum bevor­
stehenden 100. Geburtstag 
des Weimarer Komponisten 
gibt das Otto String Quartett 
mit versch. Solisten Einblicke 
in sein kammermusikalisches 

Schaffen.  Dom zu Magdeburg „St. 
Mauritius und Katharina“ 

 FIGUREN-THEATER-
FESTIVAL

9:00/10:30 Ohne dich, das 
geht doch nicht Bär und Eich­
hörnchen sind beste Freunde, 
bis ein Streit alles durchei­
nander bringt und plötzlich 
jeder für sich allein da steht. 
Zwischen Missverständnissen, 
Stille und kleinen Abenteuern 
erkennen Bär und Eichhörn­
chen, wie sehr sie einander 
fehlen.  Puppentheater 

15:30 Silicon Dreams Info siehe 
3.6.,.   Puppentheater 

19:00/21:00 Atlas auf 
Sounds: Waldstille Puppen 
aus der Figurensammlung 
tauchen im Gruson-Gewächs­
haus auf und stellen Fragen 
zu Wissenspraktiken des 19. 
Jahrhunderts, dem kolonialen 
Forschungs- und Samm­
lungsdrang, der stereotypen 
Gestaltung von Puppen und 
unserer Beziehung zum Wald. 

 Gruson-Gewächshäuser 

19:00 Von Borchert bis 
Bukowski – Vier Klapp-
maulszenen Studierende 
aus dem dritten Jahr des 
Studiengangs Figurentheater 
der HMDK Stuttgart zeigen 
Szenen, die sie unter der 
Leitung von Stephanie Rinke 
im Szenenstudium „Klappma­
ulpuppe“ erarbeitet haben. 

 Puppentheater 

 KINDER
11:00 Laika Info siehe 
3.6.,  Opernhaus/Theater Magdeburg 

15:30 Bilderbuchkino in 
der Fahrbibliothek – Der 
Schusch und der Bär Ein 
reicher Bär fürchtet, seine 
Nachbarn wollten ihn besteh­
len, und sperrt sich aus 
Misstrauen ein. Der Schusch 
stellt seine Ängste infrage und 
versucht, ihm zu zeigen, wie 
unbegründet seine Vorurteile 
sind.  Olvenstedter Platz 

 LESUNG
19:00 Res Sigusch – Unbe-
gründete Ängste Christian 
Lotz (30) lebt als queerer 
Single in einer sächsischen 
Kleinstadt, ist von Unsicher­
heit geplagt und sorgt sich 
im Grunde um alles: Wie wirkt 
er auf andere? Was bringt die 
Zukunft in Zeiten von Klima­
wandel, Rechtsextremismus 
und Pandemien?  Literaturhaus 

19:30 Barbie und andere 
Mythen des osteuropä-
ischen Feminismus Aus­
gangspunkt ist Natallka Snia­
dankos Text, der Perspektiven 
auf feministische Diskurse 
und weibliche Erfahrungen im 
osteuropäischen und postso­
wjetischen Kontext eröffnet. 
Im Anschluss geht es um die 
Situation von Autorinnen im 
Krieg in der Ukraine.  Stadtbib-
liothek Magdeburg 

 ÖKOSOZIALE 
HOCHSCHULTAGE

15:00 Nachhaltigkeit und 
Demokratie. It’s giving … 
essential Jun. Prof. Dr. Luisa 
Girnus (FU Berlin) nimmt in 

ihrem Vortrag die wechsel­
seitige Abhängigkeit von 
nachhaltiger Entwicklung und 
demokratischen Prozessen 
in den Blick. Nachhaltigkeit 
erfordert nicht nur Innova­
tion, sondern auch Teilhabe. 

 Otto-von-Guericke-Universität 
Gebäude 40 

18:00 Running Dinner: 
Klima & Demokratie im 
Gespräch Klimaschutz 
und Demokratie lassen sich 
nicht zusammen denken? 
Zu dieser Frage wird an drei 
unterschiedlichen Stationen 
mit verschiedenen Akteuren 
bei einem Abendessen disku­
tiert. Anmeldung unter info@
bundjugend-sachsen-anhalt.
de erforderlich.  einewelt haus 

 VERNISSAGE
18:00 Feldwege zum 
Coming-Out Die Ausstellung 
der Landesfachstelle blick* 
erzählt queere Lebensge­
schichten aus dem ländlichen 
Raum. Zur Eröffnung wird das 
Projekt Queer*Spaces von 
Lambda Mitteldeutschland e.V. 
vorgestellt. Der Eintritt ist frei. 

 Bibliothek der Hochschule 

19:00 Klaus Walter – Sche-
men (Malerei, Zeichnung) 
Gefundenes, Zufälliges bildet 
den Stoff für Klaus Walters 
Arbeiten. Die Aufmerksamkeit 
gilt dabei der Erscheinung. Die 
Objekte aber sind losgelöst 
von ihrer Bestimmung und 
weisen auf etwas anderes 
hin, als sie eindeutig zu 
beschreiben vorgeben.  Galerie 
Himmelreich 

 FÜHRUNGEN
14:30 Seniorenakademie 
Führung mit Dana Fabienne 
Liebke zum Thema „Lebens­
räume und Bewohner im 
Natureum“.  Museum für Natur-
kunde Magdeburg 

17:00 Auf den Spuren einer 
Geheimpolizei Gelände­
führung über das ehemalige 
Areal der Bezirksverwaltung 
für Staatssicherheit mit einem 
spannenden Einblick in die 
Tätigkeit und Struktur der 
Staatssicherheit in der Region 
und interessanten Fakten zum 
Bau und der Geschichte des 
Stasi-Komplexes.  Stasi-Unterla-
gen-Archiv Magdeburg 

 DIES & DAS
17:00 Beratung bei Mietpro-
blemen Betroffene bekommen 
hier Beratung, wenn sie 
sich unsicher sind, ob ihre 
Mieterhöhung zulässig ist, 
die Nebenkostenabrechnung 
unverständlich erscheint oder 
die Möglichkeit auf Mietminde­
rung besteht  Mitmischen 

20:00 Stammtisch der FAU 
Magdeburg Offener Stamm­
tisch der Freien Arbeiter:innen 
Union Magdeburg. Eingeladen 
sind alle, die über Probleme 
am Arbeitsplatz reden, sich 
über politische Themen 
austauschen oder mehr über 
die FAU erfahren möchten. 

 Kunstkneipe NachDenker 

LIVE
16:00 Campus Festival 
Dieses Jahr verspricht das 
Campus Festival mit neuem 
Konzept mehr Musik, mehr 
Highlights und mehr Festi­
valfeeling gepaart mit der 
gewohnt ausgelassen Stim­
mung. Als Acts dabei Sarah4K, 
Kasi, Kaffkiez, Tiefbasskom­
mando, Dani Lia und Federhall. 

 Hochschule Magdeburg-Stendal 

17:00 Crowd Control Das 
Luises Garten-Team liefert die 
Karaoke-Klassiker, die jeder 
kennt und laut mitsingt – von 
Backstreet Boys bis AC/DC, 
von Helene bis Britney.   Luises 
Garten 

18:00 Carillonkonzert 
Carillonneur Frank Müller spielt 
Bearbeitungen klassischer 
Werke und bekannte Volks­
lieder im Rathausturm, im 
Innenhof des Rathauses sehr 
gut hörbar, Eintritt frei, Spen­
den willkommen;  Rathaus 

19:00 Hutkonzert mit The 
Real Donkey Beat  Café Treibgut 

 TANZEN
19:00 Studi-Party mit 
Dart-Spezial und DJ Don 
Krawallo  Flowerpower 

 BÜHNE
18:00 Grill den Henssler 
Sommer-Special TV-Koch 
Steffen Henssler liefert sich 
wieder einen Koch-Wett­
bewerb am Grill gegen 
verschiedene Promis. Mode­
ration: Laura Wontorra, P16 

 Elbauenpark 

20:00 Open Mic Night Offene 
Bühne mit Kleinbühnenkunst, 
Poetry Slam uvm.  Kunstkneipe 
NachDenker 

20:00 Da sind wir aber 
immer noch Info siehe 27.6., 

 Kabarett „Magdeburger Zwick-
mühle“ 

 FILM
15:30 Vivaldi und ich Die 
im Heim lebende Violinistin 
Cecilia spielt in einem weltweit 
angesehenen Orchester, in 
dem die Musiker selbst aber 
stets unbekannt bleiben. Als 
Antonio Vivaldi das Orchester 
übernimmt, ermutigt er sie, 
ihren eigenen Weg zu gehen. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

Entdecke unsere neue
Cashback-Vorteilswelt!

volksbank-magdeburg.meinplus.de

Das neue Plus

für Magdeburg

FILM

 Ticket ins Leben   Als der 
gefeierte Chansonnier Antoi­
ne auf der Bühne zusammen­
bricht, scheint das Ende seiner 
Karriere besiegelt. Frustriert 
plant er seinen Abgang und 
nimmt einen Zug nach Genf. 
Auf der Fahrt begegnet er sei­
ner glühenden Anhängerin Vic­
toire, die er einfach nur abwim­
meln will. Doch sie wird Antoine 
schnell ans Herz wachsen und 
dessen Reisepläne in Wanken 
bringen.   20:00 ,  Moritzhof 
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Vivaldi und ich  Die im Heim 
lebende Violinistin Cecilia spielt 
in einem weltweit angesehenen 
Orchester, in dem die Musiker 
selbst aber stets unbekannt 
bleiben. Als Antonio Vivaldi das 
Orchester übernimmt, ermutigt 
er sie, ihren eigenen Weg zu 
gehen. Entgegen aller Regeln 
und mit der befreienden Kraft  
der Musik kämpft  Cecilia um ihr 
Schicksal und ein Leben jen­
seits vorgezeichneter Rollen.   
18:00 ,  Kulturzentrum Moritzhof 
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FIGURENTHEATERFESTIVAL

 Atlas auf Sounds: Wald-
stille   Puppen tauchen im 
Gruson­Gewächshaus auf und 
stellen Fragen zu Wissensprak­
tiken des 19. Jahrhunderts, dem 
kolonialen Forschungs­ und 
Sammlungsdrang, der stereo­
typen Gestaltung von Puppen 
und unserer Beziehung zum 
Wald. Ganz nebenbei treff en 
Puppen auf Palmen und Her­
mann Gruson auf Hänsel und 
Gretel.   21:00 ,  Gruson-Gewächs-
häuser 
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BÜHNE

 Da sind wir aber immer 
noch   Ob Kohl, Schröder, Mer­
kel oder Scholz: Nichts wurde 
besser, sondern … wie es Erich 
Kästner beschrieb: „Fast alles 
hat sich geändert, und fast 
alles ist sich gleich geblie­
ben.“ Deshalb gestalten Ma­
rion Bach, Heike Ronniger und 
Hans­Günther Pölitz anlässlich 
30 Jahren „Zwickmühle“ eine 
satirische Zeitreise, um uns im 
Heute lachend an Vergangenes 
zu erinnern.   20:00 ,  Zwickmühle 
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17:30 Home Entertainment 
Info siehe 6.6.,  Kulturzentrum 
Moritzhof 

18:00 Rose Info siehe 13.6.,  Kul-
turzentrum Moritzhof 

19:30 Ticket ins Leben Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 Verflucht normal Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

 DOMFESTSPIELE
19:30 Frida Kahlo – Das Herz 
auf der Zunge Die bekannte 
Schauspielerin Suzanne von 
Borsody lässt Frida Kahlo 
in Briefen, Gedichten und 
Tagebucheintragungen selbst 
zu Wort kommen. Musikalisch 
begleitet wird das Programm 
vom Trio Azul.  Dom  

 FIGUREN-THEATER-
FESTIVAL

9:00/11:00 The Girl with the 
little Suitcase Ein Mädchen 
mit einem Koffer reist durch 
fünf Geschichten. Es begegnet 
Ängsten, Herausforderungen 
und besonderen Momenten. 
Sein Koffer ist dabei stets an 
seiner Seite, als treuer Beglei­
ter und Wundermaschine. 

 Puppentheater 

15:30 Silicon Dreams Die 
Gruppe OutOfTheBox zeigt mit 
Doku-Material, historischen 
Fundstücken sowie Soft- und 
Hardware-Installationen auf 
die oft vergessene Geschichte 
der Mikroelektronik Ost­
deutschlands, die in der DDR 
mit intensiver Forschung und 
Produktion beginnt.  Puppen-
theater 

16:10 /17:15/18:20 Die 
Dinge und wir – Parcours 
der Miniaturen Drei kurze 
Theaterstücke beschäftigen 
sich mit unserer Beziehung 
zu den Dingen. Wie klingen 
Werkzeuge, wenn sie mal ein 
Konzert der anderen Art geben 
dürfen? Welche Objekte tragen 
Erinnerungen und Lebensge­
schichten in sich?  Insel Theater 

20:30 Und über uns der 
große Wagen Ausgehend von 
Recherchen und Interviews mit 
Garagenbesitzern erzählt die 
Inszenierung mit den Mitteln 
des Materialtheaters, Textfrag­
menten sowie performativen 
Elementen von Träumen und 
Lebensentwürfen von Frauen 
in der DDR.  Insel Theater 

 KINDER
11:00 Laika Der idealistische 
Student Mikhael erlebt gerade 
erst seine Assistenz begonnen 
im Weltraumzentrum der 
UdSSR, als die Hündin Laika 
ins All geschickt werden 
soll. Wie sie den weiten 
Weg dorthin – und noch viel 
weiter – findet, erzählt diese 
Kinderoper.  Opernhaus/Theater 
Magdeburg 

15:00 Kunst mit Kindern 
Die Kinder gehen auf Ent­
deckungsreise durch das 
Museum und können im 
Kinderatelier selbst kreativ 
tätig werden. Dabei lassen sich 
verschiedene Techniken und 
Formen der Kunst kennenler­
nen.  Kunstmuseum Kloster Unser 
Lieben Frauen 

15:30 Bilderbuchkino in der 
Fahrbibliothek Vorlesezeit 
in der rollenden Bibliothek 

 Pechauer Platz 

16:00 Familiennachmittag 
Familien können in der Kiez­
kommune Stadtfeld spielen, 
malen, lesen und toben. 

 Mitmischen 

 LESUNG
14:30 Literarischer Stamm-
tisch Alle interessierten Leser 
sind zu einem Literaturaus­
tausch eingeladen. Natürlich 
gibt es auch Lesetipps der 
Mitarbeiter. Um Anmeldung 
wird gebeten;  Stadtteilbibliothek 
Flora-Park 

 ÖKOSOZIALE 
HOCHSCHULTAGE

15:00 Wie plant man 
Zukunft? – Der Landes-
entwicklungsplan in Sach-
sen-Anhalt Mit Dr. Martin 
Stötzer, Zuständiger für den 
Landesentwicklungsplan, wir 
über Erfolgsbedingungen der 
Landesentwicklungsplanung 
diskutiert. Wie kann eine 
klima- und sozialgerechte 
Raumplanung aussehen? 
Welche Rolle spielen Bürger in 
Planungsverfahren?  Stadtbib-
liothek Magdeburg 

16:00 Zeitungstheater – 
über Klima und Demokratie 
Workshopteilnehmer greifen 
aktuelle Artikel, Onlineberichte 
und Videos aus regionalen 
Medien und bringen sie mit der 
Methode „Zeitungstheater“ 
nach Augusto Boal auf die 
Bühne. Nebenbei werden 
Grundlagen des Theaterspiels 
vermittelt.  Campus Welcome 
Center der Otto-von-Guericke 
Universität 

 SPORT
20:00 SC Magdeburg – VfL 
Gummersbach 33. Spieltag in 
der Daikin Handball-Bundes­
liga  GETEC-Arena 

 VORTRAG
17:00 Sicherheitsauftrag: 
Völkerfreundschaft. 
Staatssicherheit, Volkspo-
lizei und Arbeitsmigration 
in der DDR Die Interaktion 
zwischen Polizei und Nicht-
DDR-Bürgern, die als Studie­
rende oder Auszubildende in 
die DDR kamen, fokussiert 
der Vortrag des Historikers Dr. 
Christian Dietrich. Wie gingen 
Polizei und Staatssicherheit 
mit diesen Menschen um? 

 Landesarchiv Sachsen-Anhalt 
Abteilung Magdeburg 

17:30 Fachgruppe Paläon-
tologie Vortrag von Dr. Elke 
Gröning aus Clausthal zum 
Thema „Paläo-Art und Wissen­
schaftliche Rekonstruktionen“. 

 Museum für Naturkunde Magdeburg 

17:30 Fachgruppe Ornitho-
logie Diesmal steht der Vogel 
das Jahres, das Rebhuhn, im 
Fokus.  Museum für Naturkunde   

19:00 Regenbogen heilsa-
men Nektars Buddhistischer 
Vortrag mit der Äbtissin der 
Buddhistischen Klosterschule 
Ganden Tashi Choeling, der 
Ehrwürdigen Lama Dechen 
Losang Chöma Rinpoche zu 
Selbstheilungstechniken.  Arya 
Tara – Buddhistisches Meditati-
onszentrum 

19:00 Sinhalese – Mit dem 
TukTuk durch Sri Lanka 
Die Schumachers berichten 
bildgewaltig von ihrer Reise 
nach Sri Lanka. Dort legten sie 
in vier Wochen 1599 Kilome­
ter mit dem TukTuk zurück 
und erkundeten das Land 
mit vielen Überraschungen. 

 Pointfoto 

 DIES & DAS
17:00 Klassiker-Club „Moby 
Dick“, „Der Zauberberg“ oder 
„Ulysses“ – Die großen Klassi­
ker der Weltliteratur. Wirklich 
gelesen haben sie aber nur 
die wenigsten von uns. Dieser 
Missstand soll mit dem Klas­
siker-Club behoben werden. 

 Stadtbibliothek Magdeburg 

18:00 Endometrio-
se-Stammtisch Endome­
triose-Betroffene erhalten 
Ratschläge, Tipps und 
Informationen über alternative 
Medizin/Therapien, Fachärzten 
und Selbstfürsorge.  Ernas 
LebensMittelPunkt 

19:00 PolyAmorie-Stamm-
tisch Polyamorie bezeichnet 
eine Form des Liebeslebens, 
bei der eine Person mehrere 
Partner liebt und zu jedem ein­
zelnen eine Liebesbeziehung 
pflegt. Der Stammtisch ist eine 
Möglichkeit für Erfahrungs­
austausch und Kennenlernen 
dieses Beziehungsmodells. 

 Ernas LebensMittelPunkt 

TANZEN
19:00 Donnerstanz DJ Phil 
spielt die Hits von gestern und 
heute  Flowerpower 

 BÜHNE
15:00 Neu aufgeregt Info 
siehe 6.6.,  Kabarett „Magdeburger 
Zwickmühle“ 

18:00 Grill den Henssler 
Sommer-Special TV-Koch 
Steffen Henssler liefert sich 
wieder einen Koch-Wett­
bewerb am Grill gegen 
verschiedene Promis. Mode­
ration: Laura Wontorra, P16 

 Elbauenpark 

20:00 Talent Nacht Egal ob 
Stand Up Comedy, Karaoke 
oder Tanzeperformance – zur 
Talent Nacht steht die Bühne 
allen offen, die sich darauf frei 
entfalten wollen. Moderation: 
Daniel Stodolka  Buttergasse 

 FILM
16:00 Glennkill: Ein Schafs-
krimi Info siehe 13.6.,   Moritzhof 

16:30 Ticket ins Leben Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Verflucht normal Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

19:00 Oklahoma Der junge 
Cowboy Curly hat ein Auge 
auf die Farmerstochter 

Laurey geworfen. Doch der 
Farmarbeiter Jud kommt als 
Gegenspieler zu Curly auf 
den Plan, um ihre Gunst zu 
erringen. Es beginnt ein musi­
kalischer Kampf um Laureys 
Herz.  Oli-Kino Magdeburg 

19:00 Stasi FC 1978 entreißt 
Stasi-Chef Mielke Dynamo 
Dresden den Erfolg zugunsten 
des BFC Dynamo. Manipu­
lierte Spiele und zweifelhafte 
Schiedsrichter prägen die 
DDR-Oberliga – bis Spieler, 
Fans und Proteste Widerstand 
gegen das Regime leisten. 
Gespräch im Anschl.  Kulturzen-
trum Moritzhof 

20:15 Sommer auf Asphalt 
Info siehe 6.6.,  Kulturzentrum 
Moritzhof 

 KLASSIK
19:30 10. Sinfoniekonzert 
Elizabeth Ogonek ist derzeit 

Composer in Focus am Theater 
Magdeburg. Ihr Orchesterwerk 
„All These Lighted Things“ 
lassen die Magdeburgische 
Philharmonie und der Violinist 
Timothy Chooi ebenso erklin­
gen wie Werke von Schost­
akowitsch und Max Bruch. 

 Opernhaus/Theater Magdeburg 

 DOMFESTSPIELE
18:30 Gottesdienst zum 
Fronleichnamsfest Gottes­
dienst zum höchsten katholi­
schen Fest mit anschließender 
Prozession der Gläubigen mit 
der Monstranz zur Kathedrale 
St. Sebastian.  Dom  

21:00 Europakonzert – Jazz 
trifft Otto Die Sängerin Myra 
Maud und der Kontrabassist 
Hervé Jeanne gestalten in 
einem musikalischen Dialog 
mit Herz, Groove und franzö­
sischem Flair ein Programm, 
das Klassiker aus Jazz, Soul, 
Chanson und Pop frei, unmit­
telbar und persönlich interpre­
tiert.  Dom 

 FIGUREN-THEATER-
FESTIVAL

15:30/16:30 20 Liter O 
Durch ein „O“ werden Kanister 
zu Kanisterwesen und zum 
7-stimmigen Chor. Die Figuren 
– die sich immer an der Grenze 
zwischen Figur und Nutzobjekt 
bewegen – verteilen sich im 

Umraum und bilden neue 
Klangstrukturen.  Getränkefein-
kost Magdeburg 

15:40 Silicon Dreams Info 
siehe 3.6.,.   Puppentheater 

17:00/19:00 Loops and 
Hoops Mit Puppenspiel, 
Objekten und Multimedia 
entsteht ein Blick auf das 
Leben in der sozialistischen 
Tschechoslowakei. Nicht eine 
einzelne Geschichte steht im 
Mittelpunkt, sondern viele 
kleine Erfahrungen zwischen 
Anpassung und persönlicher 
Freiheit.  Puppentheater 

18:00 Le Grand Tour In einem 
Reigen aus skurrilen Nummern 
mit Fundstücken, Papierthe­
ater-Sets, Live-Kameras und 
Nasenflöte entfaltet sich die 
Geschichte eines berühmten 
ind. Panzernashorns. Es tourte 
über Jahrmärkte & Königshöfe 
und findet Einzug i. d. Enzyklo­
pädie.  Puppentheater 

19:00 Turn the P/AGE Zwi­
schen Objektstudie, Bewegung 
und Klang entsteht eine 
poetische Auseinandersetzung 
damit, was es bedeutet, als 
Frau zu altern – in einer Kultur, 
die Jugend zum Ideal erklärt? 

 Schauspielhaus/Theater Magdeburg 

19:00 Boîte crânienne   Info 
siehe 5.6.  Wasserturm Salbke 

20:00 Oh No No mmer auf 
der Suche nach neuen Wegen 
der musikalischen Klangerzeu­
gung verwischt Markus Rom 
die Grenzen zwischen LoFi, 
Indietronica, Postrock, Kraut 
und Pop, blickt hinter Ver­
borgenes und formt aus dem 
Alltag ein Orchester. Eintritt 
frei;  Datsche 

20:00 Pesadilla Pesadilla 
erzählt von der Zerbrech­
lichkeit eines Mannes, der 
zwischen Schlaflosigkeit und 
Narkolepsie hin- und herge­
rissen ist, in einer traumähn­
lichen Realität und in der das 
Seltsame und das Burleske 

VORTRAG

 Sinhalese – Mit dem Tuk-
Tuk durch Sri Lanka   Vier 
Wochen cruisten die Schuma­
chers mit einem TukTuk durch 
Sri Lanka. Dort legten sie 1500 
Kilometer mit ihrem Gefährt zu­
rück, machten Ausflüge über 
Land und ins Umland und er­
lebten viele Überraschungen. 
Die beiden Fotografen hatten 
natürlich ihre Kamera dabei 
und können den Vortrag des­
halb mit eindruckvollen Fotos 
untermalen.   19:00 ,  Pointfoto 
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FIGURENTHEATERFESTIVAL

 Loops and Hoops  Rituale, 
Parolen, immer gleiche Bewe­
gungen. Alltag im Rhythmus 
eines Systems. Mit Puppen­
spiel, Objekten und Multimedia 
entsteht ein Blick auf das Leben 
in der sozialistischen Tschecho­
slowakei. Dabei stehen viele 
kleine Erfahrungen zwischen 
Anpassung und persönlicher 
Freiheit im Mittelpunkt, die 
eine Reise durch Erinnerung, 
Geschichte und die Alltag bil­
den .   19:00 ,  Puppentheater 
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FÜHRUNGEN

 Off ene Führung im Land-
tag   Während des gut einstün­
digen Rundgangs erfahren In­
teressierte viel Wissenswertes 
über das Gebäude, die Men­
schen darin und das politische 
Prozedere drumherum. Warum 
steht im Archiv eine rote Later­
ne und stimmt es, dass es im 
Landtag mal eine Weinhand­
lung gab? Anmeldung unter 
besucherdienst@lt.sachsen­
anhalt.de erforderlich.   17:00 , 
 Domplatz 
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FILM

 Stasi FC   1978 entreißt Stasi­
Chef Mielke Dynamo Dresden 
den Erfolg zugunsten des 
BFC Dynamo. Es beginnt eine 
denkwürdige Ära mit raffi  nier­
ten Manipulationsmitteln und 
fragwürdigen Schiedsrichter­
entscheidungen. Doch in den 
Reihen der benachteiligten 
Spieler und Fans regt sich Wi­
derstand, der schon bald auf 
die Straßen schwappt. Ge­
spräch im Anschluss.   19:00 , 
 Kulturzentrum Moritzhof 
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miteinander flirten.  Schauspiel-
haus/Theater Magdeburg 

20:30 Guten Morgen, 
du Schöne Maxie Wander 
gab 1977 in ihrem Kultbuch 
ostdeutschen Frauen eine 
Stimme. Regisseurin Claudia 
Luise Bose greift den Stoff neu 
auf und fragt: Wie geht es der 
Hälfte der Menschheit heute? 

 Puppentheater 

 KINDER
14:30 Bilderbuchkino in der 
Fahrbibliothek – Memphis 
und Emil Erdferkel Memphis 
und Gürteltier Emil sind die 
besten Freunde und unterneh­
men die schönsten Sachen 
zusammen. Lediglich das 
Wasser mag Memphis über­
haupt nicht. Ein Zwischenfall 
verändert alles und bringt die 
beiden Freunde noch näher 
zusammen.  Johannes-R.-Becher-
Straße 

15:00 Offene Gartentür – 
Sportwiese Gemeinsam mit 
Iris Kiuntke entdecken Kinder 
und Erwachsene spielerisch 
die Welt des Yoga. Ob Baum, 
Igel oder andere tierische 
Yogafiguren – mit viel Bewe­
gung, Spaß und frischer Luft 
erleben Groß und Klein eine 
entspannte Auszeit in der 
Natur.  Streuobstwiese Magdeburg 

16:30 Literaturhäuschen – 
Gestalte ein Tagebuch für 
die Sommerferien In Vorbe­
reitung auf die Sommerferien 
können Kinder ab sechs Jahren 
hier ihr eigenes Heft binden 
und bedrucken und darin 
Erinnerungen des Sommers 
sammeln.  Literaturhaus 

 ÖKOSOZIALE 
HOCHSCHULTAGE

10:00 Straßenbahnge-
spräche Fahrgäste sind 
eingeladen, begleitet von 
einem Moderationsteam, 
in laufenden Fahrbetrieb in 
markierten Bereichen der 
Bahn zum Thema „Hitzig oder 
frostig – wie ist das StadtKlima 
in Magdeburg?“ zu diskutieren. 

 Endhaltestelle Reform 

15:00 Partizipation 
organisieren – die Beteili-
gungsplattform des Landes 
Sachsen-Anhalt Über das 
Beteiligungsportal Sach­
sen-Anhalt kann man sich seit 
2024 an politischen und admi­
nistrativen Entscheidungspro­
zessen beteiligen. Mit Tobias 
Krüger vom Ministerium wird 
über Erfahrungen, Chancen 
und Grenzen digitaler Partizi­
pation diskutiert.  Elbe-Office 
des Ministerium für Infrastruktur und 
Digitales Sachsen-Anhalt 

17:00 Demokratie als 
politische Ökologie – über 
die nachhaltigste Regie-
rungsform und ihre aktuelle 
Bedrohung durch den 
Rechtsextremismus Vor dem 
Hintergrund der Landtagswah­
len in Sachsen-Anhalt richtet 
Prof. Dr. Andreas Petrik den 
Blick auf politische Heraus­
forderungen in unserem 
Bundesland, insbesondere 
rechtsextreme Dynamiken und 

ihre Bedeutung für demokrati­
sche Strukturen.  Otto-v.-Gueri-
cke-Universität 

 STUDIERENDENTAGE
17:00 Metamorphosis x Stu-
dierendentage Im Rahmen 
der Studierendentage öffnet 
Lusies Garten seine Pforte 
mit einem Showcase von 
„Beschaeftigungstherapie“ aus 
Berlin. Zu Gast sind „Kat­
zengold“ und „justUs“, beide 
Residents im „Ritter Butzke“, 
die auch schon auf der Fusion 
auflegten.  Luises Garten 

 VORTRAG
17:00 Ines Lacroix – 280 km 
auf dem Jakobsweg Ganz 
allein begab sich die Magde­
burger Schauspielerin Ines 
Lacroix auf den Jakobsweg. Ab 
Porto lief sie 280 km entlang 
der Atlantikküste bis nach 
Santiago de Compostela und 
berichtet nun von dieser Reise. 

 Bücherkiste Peter Sodann 
Haldensleben

19:00 Dr. Michael Reiser – 
Wanderungen durch Viet-
nam Dr. Michael Reiser berich­
tet von seinen Erkundungen in 
einem Land zwischen Tradition 
und Moderne und Orten wie 
u.a. die Provinz Ha Giang, nahe 
der chinesischen Grenze zum 
Siedlungsgebiet der Red Dao, 
die Insel Cat Ba, Hanoi und Ho 
Chi Minh City.  KulturFabrik-Al-
steinklub Haldensleben 

 FÜHRUNGEN
17:00 Offene Führung im 
Landtag Während des gut 
einstündigen Rundgangs 
erfahren Interessierte viel 
Wissenswertes nicht nur über 
das Gebäude, sondern auch 
über die Menschen darin 
und das politische Prozedere 
drumherum. Anmeldung 
erforderlich: besucherdienst@
lt.sachsen-anhalt.de  Domplatz 

 DIES & DAS
16:00 Offener Garten Der 
offene Gartentag lädt alle, 
die Lust haben, zum gemein­
samen gärtnern, dem unter­
stützen von Bauvorhaben, 
dem Austausch von Ideen, 
Vernetzung und gemütlichem 
Beisammensein ein.  Interkultu-
reller Garten 

16:30 Gemeinsam stärker 
Dieses Angebot bietet allen 
Alleinerziehenden die Möglich­
keit, zusammenzukommen und 
sich moderiert auszutauschen, 
Abwechslung zu genießen 
und ein Netzwerk aufzubauen. 
Dabei geht es um Themen 
wie Zeitmanagement, soziale 
Isolation, Kinderbetreuung 
uvm.  Familienhaus im Park 

17:00 Bogenschießen 
für Mädchen und Frauen 
Trainerin Uta Linde vermit­
telt Mädchen und Frauen 
fachkundig die Kunst des 
Bogenschießens, gibt Einblicke 
in die Tradition des Sports und 
leitet die Teilnehmerinnen bei 
Schießübungen an.  Volksbad 
Buckau c/o Frauenzentrum Courage 

LIVE
20:00 Big Joe Stolle Die Band 
präsentiert eine explosive 
Mischung aus Blues, Boogie 
und Soul – mit Klassikern der 
60er- und 70er-Jahre sowie 
eigenen Songs. Egal ob Club 
oder große Bühne, überzeugen 
sie dabei mit Spielfreude, 
Authentizität und purer 
Energie.  Machwerk 

20:00 My Darling Cle-
mentine In ihrer aktuellen 
Liveshow gibt das Coun­
try-Duo, bestehend aus 
Michael Weston King und Lou 
Dalgleish, tiefe Einblicke in ihr 
umfangreiches Repertoire und 
spielen neben brandneuen 
Songs auch Cover-Versionen 
u.a. von Elvis Costello-Songs. 

 Volksbad Buckau c/o Frauenzentrum 
Courage 

 TANZEN
19:00 Querbeat mit DJane 
Jules  Flowerpower 

20:00 Ü60 Party – Legen-
den unter sich Im Mittelpunkt 
steht das, was diese Gene­
ration schon immer konnte: 
feiern, tanzen, lachen, genie­
ßen. Ein DJ spielt die größten 
Hits aus den 70er und 80er 
Jahren.  Factory 

22:00 Korg Fight Die Acts 
an diesem Abend spielen 
ausschließlich Korg. Mit dabei: 
Crackpots vs. Togs Vs. SKG, 
Crackpots vs. Sledge, Crack­
pots vs. Teilemaster, 5xd und 
Maury.  Ellen Noir 

23:00 Glow Up Night DJ Pint 
bringt die heißesten Sounds 
aus Hip-Hop, Black Music & 
Deutschrap direkt auf den 
Dancefloor.  Buttergasse 

23:00 Student Night Bei 
der Student Night tanzen alle 
Studenten zum halben Ein­
trittspreis. Bis 24 Uhr Eintritt 
frei.  Boys‘n‘Beats 

 BÜHNE
18:00 Saving Kevin 
McCallister Ein wild zusam­
mengewürfelter Haufen von 
abgehalfterten Desperados 
mit nur einer Mission: Kevin 
McCallister zu finden. Aber 
wo ist der Junge hin? Und wie 
findet man ihn, wenn jede Spur 
von ihm verloren ist?  Schau-
spielhaus/Theater Magdeburg 

19:30 Nipplejesus Nick 
Hornby, einer der bekann­
testen Autoren britischer 
Popkultur, setzt sich in seinem 
Text auf unprätentiöse Weise 
mit dem Verhältnis von Kunst 
und Provokation auseinander. 

 Kunstmuseum Kloster Unser Lieben 
Frauen 

20:00 Neu aufgeregt Info 
siehe 6.6.,  Kabarett „Magdeburger 
Zwickmühle“ 

Haldensleben
19:00 Ralph Richter – 
Melancholerisch Es gibt 
Dinge, die ändern sich nie 
und sowieso war früher alles 
besser. Daher wagt Ralph 
Richter wieder den Riesen­
sprung in der Schüssel unserer 

Spaßvöglergesellschaft. Dabei 
ist ihm kein Klischee fremd 
und keine Kuh heilig.  KulturFa-
brik-Alsteinklub Haldensleben 

 FILM
16:00 Vivaldi und ich Info siehe 
6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

16:30 Ticket ins Leben Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Sommer auf Asphalt 
Info siehe 6.6.,   Moritzhof 

18:15 Glennkill: Ein Schafs-
krimi Info siehe 13.6.,    Moritzhof 

20:00 Ich verstehe Ihren 
Unmut Nachdem die Objekt­
leiterin Heike versucht hat, 
eine Arbeitskraft eines Subun­
ternehmers abzuwerben, droht 
dieser, seine Unterstützung 
einzustellen. Schnell steht sie 
zwischen der Fürsorge für die 
Mitarbeiter und den Konditi­
onen des Niedriglohnsektors. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

20:30 Verflucht normal Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

21:15 Sommerkino – 22 
Bahnen Tildas Tage sind 
durchgetaktet: studieren, 
arbeiten, schwimmen, sich um 
ihre Schwester Ida kümmern 

– und um ihre alkoholkranke 
Mutter. Als sie eine Promotion 
in Berlin in Aussicht gestellt 
bekommt, blitzt eine Zukunft 
auf, die nach Freiheit klingt. 

 Studiokino 

 KLASSIK
17:07 Mit Pfiff ins Wochen-
ende Orgelmusikkonzert 

 Nicolaikirche (St. Nicolai) 

19:30 10. Sinfoniekonzert 
Elizabeth Ogonek ist derzeit 
Composer in Focus am Theater 
Magdeburg. Ihr Orchesterwerk 
„All These Lighted Things“ 
lassen die Magdeburgische 
Philharmonie und der Violinist 
Timothy Chooi ebenso erklin­
gen wie Werke von Schost­
akowitsch und Max Bruch. 

 Opernhaus/Theater Magdeburg 

 DOMFESTSPIELE
19:30 Wenzel solo – Lieder 
und Texte Wenzel ist Meister 
der Improvisation und der 
Begegnung mit dem Publikum. 
In seinem Solo-Programm 
„Lieder & Texte“ entfaltet er 
seine ganze Ausdrucksvielfalt 
und verbindet Musik und 
Sprache zu einer ebenso 
poetischen wie kraftvollen 
Einheit.  Dom  

 FIGUREN-THEATER-
FESTIVAL

16:00/17:15/18:30 Das 
schönste Land der Welt Ein 
Container wird zur Bühne. 
Darin entfaltet sich eine Reise 
in die Zeit um 1990, Jahre 
voller Umbrüche, Hoffnungen 

und neuer Fragen. Persönliche 
Erinnerungen und Geschichten 
verweben sich mit Texten des 
Magdeburger Autors Ronald M. 
Schernikau.  Puppentheater 

16:00 Familienworkshop 
– Und dann und wann ein 
Maskenspiel seltsame, 
sonderbare, nicht begreifbare 
Wesen tauchen überall auf. 
Gemeinsam werden diese Kre­
aturen gesucht. Um Anschluss 
gestalten Kinder weiße Masken 
aus Papier selbst kunterbunt 
und erobern bei einer Parade 
das Puppentheater uns seine 
Umgebung.  Puppentheater 

17:30 Frieden und Krieg und 
ich Klimakrise, Krieg, Migra­
tion und Pandemie – das sind 
Worte, die jeden Tag gespro­
chen und gehört werden. Die 
Unsicherheiten wachsen und 
übertragen sich auch auf 
unsere Kinder. Das Stück gibt 
auf die drängendsten Fragen 
der Kleinen Antwort.  Puppen-
theater 

17:30/19:30 Schnitzel of 
love Eine Frau lässt sich von 
einem zerknitterten Anubis 

ein Stück Fleisch aus dem 
Bauch schneiden und näht 
sich daraus ein niedliches 
Schnitzelwesen. In einer 
Pfanne singt die Kreatur das 
Hohelied der Vorfreude auf 
ihre Reinkarnation. Ob es dazu 
kommt?  Datsche 

18:00/20:15 Boîte crânienne 
In einer großen schwarzen 
Kiste ziehen Ausschnitte aus 
dem Leben vorbei. Nacheinan­
der erscheinen vier Figuren in 
ihren jeweiligen vier Wänden. 
In dieser Einsamkeit offenba­
ren sich Träume und Extrava­
ganzen …  Wasserturm Salbke 

19:00 Turn the P/AGE Zwi­
schen Objektstudie, Bewegung 
und Klang entsteht eine 
poetische Auseinandersetzung 
damit, was es bedeutet, als 
Frau zu altern – in einer Kultur, 
die Jugend zum Ideal erklärt? 

 Schauspielhaus/Theater Magdeburg 

21:30 Return of the Swamp 
Zum Festivalabschluss 
präsentieren die legendären 
Berliner Puppetmastaz – eine 
Hip-Hop-Crew aus Handpup­
pen – ihr neues Album live. Auf 
der Bühne rappen Maulwürfe, 
Vögel und andere Kreaturen 
mit Ernsthaftigkeit über die 
wichtigen Dinge des Lebens. 

 Puppentheater 

 KINDER
16:00 Games Club Im 
GamesClub können Konsolen 
ausprobiert und PC-Spiele 
gespielt sowie kreiert werden. 
Zusammen mit anderen lernt 
ihr, wie es die digitalen Spiele 
schaffen, dass ihr am Ball 
bleibt und was es mit den 
Alterskennzeichen auf sich 
hat. Ab 12 Jahren;  Stadtbiblio-
thek Magdeburg 

 LESUNG
19:00 Arne Semsrott – 
Gegenmacht. Die Zivilge-
sellschaft schlägt zurück 
Vieles, was Arne Semsrott 
in „Machtübernahme“ als 
düsteres Szenario einer 
rechtskonservativen Wende 
beschrieben hat, ist bereits 
bittere Realität. Er zeigt aber 
auch, dass unsere Gesellschaft 
alle Instrumente hat, um das 
Ruder herumzureißen.  Kultur-
zentrum Moritzhof 

20:15 Jennifer Bright – The 
Final Bow (Pure Grace Aca-
demy 1) Leidenschaft, Intrigen 
und Geheimnisse hinter den 
Kulissen einer Pariser Ballet­
takademie: In „The Final Bow“ 
entführt Jennifer Bright in 
eine faszinierende Dark-Aca­
demia-Romance, in der Liebe 
und Abgrund eng verknüpft 
sind.  Thalia im Allee-Center 

 ÖKOSOZIALE 
HOCHSCHULTAGE

9:30 Straßenbahnge-
spräche Fahrgäste sind 
eingeladen, begleitet von 
einem Moderationsteam, 
im laufenden Fahrbetrieb in 
markierten Bereichen der 
Bahn zum Thema „Hitzig oder 
frostig – wie ist das StadtKlima 
in Magdeburg?“ zu diskutieren. 

 Endhaltestelle Diesdorf 

30 Jahre
seit 1996

mit Marion Bach, Heike Ronniger & 
Hans-Günther Pölitz

Freundlich unterstützt durch die

BÜHNE

 Nipplejesus   Die Arbeits­
agentur hat dem Türsteher 
Dave einen Job in einem Kunst­
museum vermittelt. Der Mann 
mit der harten Schale und dem 
weichen Kern hat mit diesem 
Milieu nichts am Hut. Aber er 
muss ja „nur“ auf ein besonde­
res Ausstellungsstück aufpas­
sen. Das off enbart jedoch eine 
kontroverse Ästhetik, die schon 
am Tag der Eröff nung für Tu­
multe sorgt.   19:30 ,  Kunstmuse-
um Kloster Unser Lieben Frauen 

(c)
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FIGURENTHEATERFESTIVAL

 Schnitzel of love  Ein legen­
däres Stück Figurentheater von 
Spielerin Stefanie Oberhoff , die 
damit ihre eigene Scheidung 
verarbeitete: Eine Frau lässt 
sich von einem Anubis ein 
Stück Fleisch aus dem Bauch 
schneiden und näht sich daraus 
ein Schnitzelwesen. Im rauch­
heißen Öl singt die Kreatur das 
Hohelied der Vorfreude auf ihre 
Reinkarnation. Um anschlie­
ßend an die Bestie verfüttert 
zu werden.    19:30 ,  Datsche 
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SAMSTAG 06FREITAG 05
14:00 Karte-Kunst-Krise Im 
Gespräch mit der Künstlerin 
Beate Schoppmann und beim 
Gang durch ihre Ausstellung 
„Maps“ geht es darum, wie 
Menschen ihre Welt verstehen, 
darstellen und darauf reagie­
ren. Die Ausstellung zeigt 
Malerei auf (Schul)Wandkarten 
von Beate Schoppmann. 

 Forum Gestaltung 

15:00 Demokratische 
Klimawende? Der Vortrag 
von Samuel Decker aus dem 
Netzwerk „Plurale Ökonomik“ 
mit anschließender Diskussion 
führt in den Ansatz des „Green 
Plannings“ ein und zeigt, wie 
eine klimaneutrale Wirtschaft 
sozial ausgewogen und 
demokratisch gestaltet werden 
kann.  Otto-v.-Guericke-Universität 

18:00 Sprechen & Zuhören 
über Klima & Demokratie 
In diesem Format können 
Interessierte ihre Erfahrungen 
zu einem Thema in kleinen 
Gruppen ungestört äußern. 
Diskutiert wird diesmal zu 

den Fragen: Wie erlebst du 
die Veränderungen durch die 
Klimakrise in deinem Alltag 
und politische Entscheidun­
gen?  Volkshochschule 

 SACHSEN-ANHALT-
TAG

Bernburg
14:00 Altmark Bühne Im 
Altmärkischen Dorf gibt es 
Musik der Big Band und der 
Rock-Pop-Band der Musik­
schule Salzwedel und der 
Smoothie Socks (Schülerband 
aus Osterburg). Dazu sorgt 
Clown Tommy für Unterhaltung 
und ab 21 Uhr gibt es Rock 
und Pop von The Wannabe 
Teachers.  Bernburg 

14:00 Halle-Saale-Unstrut 
Bühne Auf der Bühne perfor­
men das Saxofon Quartett der 
Kreismusikschule BLK, Upsala 
Circus aus Zeitz (14.45 Uhr), 
Josefine‘s Choice aus Merse­
burg (16 Uhr), die Big Band der 
Kreismusikschule „Carl Loewe“ 
(18 Uhr) und Tricky Notes aus 
Halle (20 Uhr).  Bernburg

14:00 Anhalt-Dessau-Wit-
tenberg Bühne Für Unter­
haltung sorgen die Musiker 
Oh Master, die Musikschule 
Köthen (15.30 Uhr), M.U.T. (17 
Uhr), Red Masu (18.30 Uhr) und 
die Partyband Ventura Fox (21 
Uhr).  Bernburg 

14:00 Elbe-Börde-Heide 
Bühne Es wartet Musik der 
Coverband der Freien Schule 
Alsleben, des Duos Handge­
macht (14.45 Uhr), Manuel 
Pratsch (16.30 Uhr), Leon Gos­
sens (18 Uhr), Karina Klüber 
(18.40 Uhr), Mondjunge (19.20 
Uhr), Captain Silver (20.15 Uhr), 
Webster und 6atü (22.35 Uhr). 

 Bernburg 

14:00 Gastgeberbühne Nach 
dem Eröffnungsgottesdienst 
und der feierlichen Eröffnung 
(15 Uhr) gibt es Musik vom 
Jugendblasorchester Staßfurt 
und dem Landespolizeiorches­
ter und die MDR Sachsen-An­
halt-Party (20 Uhr) mit NDW-
Star Markus, The Firebirds und 
Nightfever.  Bernburg 

14:30 Weltoffenes Sach-
sen-Anhalt Bühne Nach der 
Eröffnung der Bühne gibt es 
einen Auftritt der Tanzguppe 
Lacy Dance, ein Konzert der 
Frauenchor My s Ukrainy (16 
Uhr), der Paguyuband von 
Studierenden aus Indonesien 
(17 Uhr) und ein Gig von DJ 
Nora aus Magdeburg (18 Uhr). 

 Bernburg 

14:30 Mittelaltermarkt 
Bühne Neben buntem Markt­
treiben gibt es allerlei Lieder 
(15 Uhr) und Witze (17.30 Uhr) 
von Theo dem Reimesprecher, 
Ritterkämpfe (17 u. 19.30 Uhr) 
und historische Musik von 
Bene Vobis (16, 18.30 u. 21.30 

Uhr) und eine Feuershow 
(20.30 Uhr).  Bernburg 

15:00 Harz-Mansfeld-Süd-
harz Bühne Für Musik sorgen 
Music Train, die Drunken 
Donkeys (17 Uhr) und Cellart 
(20.45 Uhr).  Bernburg 

16:00 89.0 RTL Bühne Am 
Nachmittag präsentieren 
sich die Seilspringer der 
Flying Ropes (16 Uhr) und das 
Kampfsportzentrum Bernburg 
(17 Uhr), ehe eine Show (20 
Uhr) mit Musik von den DJs 
Marc Radix & Chriz Rock, der 
Band Radio Nation und eines 
Secret Acts.  Bernburg 

16:00 Radio SAW Bühne 
Nach der Theateraufführung 
„Der Bernburger Heringskrieg“ 
wartet ab 19 Uhr die Rockland­
nacht mit einem Rockland DJ, 
der Rockband „Länett“ und der 
ACDC-Covergruppe „Hellfire“. 

 Bernburg 

 SPORT
Oschersleben (Bode)

12:00 Horizon Drift Camp 
Sowohl erfahrene Fahrer als 
auch ambitionierte Nach­
wuchsdrifter zeigen auf den 
verschiedenen Drift-Areas 
ihr Können.  Motorsport Arena 
Oschersleben 

 VORTRAG
Tanne

18:00 Land.Wirtschaft.
Leben. – Wie halten wir das 
Tier? Vortrag zum Thema 
„Fleisch- und Milchproduktion 
im Wandel der Systeme“. 

 Dorfgemeinschaftshaus Tanne 

 DIES & DAS
16:00 Amigo-Spielezeit 
Kinder ab 8 Jahren können sich 
diesmal mit dem Spiel „Biddle“ 
vergnügen.  Stadtbibliothek 

 LIVE
18:45 Ein musikalisches 
Schäferstündchen – mit 
Lara Schäfer & Martin 
Müller Bei einem Schäfer­
stündchen der musikalischen 
Art verführt Lara Schäfer, 

begleitet von Martin Müller 
am Akkordeon, mit ihrer 
warmen, dunklen Stimme. Sie 
erzählt Geschichten von Liebe, 
Sehnsucht, Leidenschaft, vom 
Leben und dem Sein.  Weinzeit 

19:00 Benefizkonzert – 
Kinder für Kinder Der Kinder- 
und Jugendchor Magdeburg, 
Ballettschule Semenchukov 
und das Rossini-Quartett 
gestalten ein künstlerisch 
anspruchsvolles, sehr 
abwechslungsreiches Pro­
gramm, von Kindern gestaltet 
… für Kinder. Moderation: Kam­
mersängerin Undine Dreißig 

 Opernhaus/Theater Magdeburg 

19:30 Jaill Neben Jaill, fünf 
Underground-Acts, einem 
Rap-Battle-Turnier, einer 
Releaseparty von Otid und 
beeindruckenden Tanzeinlagen 
wird auch der Kölner Rapper 
Ulysse die Bühne rocken. 

 Factory 

20:00 Depeche Mode Party 
mit Final Selection Final 
Selection verkörpern mit 
ihrer Musik wahre Synthie­
pop-Träume ohne dabei die 
genretypischen Klischees 
zu bedienen. Sie stehen für 
einen energiegeladenen und 
ausgeklügelten Sound und 
verstehen diesen druckvoll zu 
präsentieren.  Machwerk 

Biederitz
15:00 Hölle im Holz Festival 
mit Blumlein, Von Hölle, 2 
Minuten Angst, Inner Conflict, 
Hartmut & Freunde, Alien Fight 
Club, Chefdenker und Party im 
Bunker ab 23 Uhr. Außerdem: 
Tattoo & Piercings von Eisen­
herz, Vinyls von Hot Rats und 
Foodtruck.  Heyrothsberger Park 

 TANZEN
19:00 Playa de Salsa 
Live-Musik von den Los Cuban 
Boys und Salsa tanzen auf 
der Tanzterrasse.  Strandbar 
Magdeburg 

19:00 Rockladen MD mit DJ 
Phil  Flowerpower 

22:00 Top Secret Rave mit 
drei Headlinern und fünf wei­
teren Acts, die Hardtekk, Tekk, 
Hardtechno und Uptempo 
liefern, und Special Underg­
round Deko  Ellen Noir 

23:00 Back to the Beats 
DJ M&M nimmt mit auf eine 
musikalische Reise durch die 
besten Sounds von damals bis 
heute – Mitsingen ausdrücklich 
erlaubt!  Boys‘n‘Beats 

 BÜHNE
18:00 Grill den Henssler 
Sommer-Special TV-Koch 
Steffen Henssler liefert sich 
wieder einen Koch-Wett­
bewerb am Grill gegen 
verschiedene Promis. Mode­
ration: Laura Wontorra, P16 

 Elbauenpark 

19:30 Saving Kevin McCal-
lister Info siehe 5.6.,  Schauspiel-
haus/Theater Magdeburg 

20:00 Im Menschentrichter 
Thomas Mette versammelt in 
einer Kneipe skurille Gestalten 
wie Kurt Tucholsky, Wolfgang 
Borchert, Karl Valentin, Frank 
Wedekind und andere. Ihre 
Geschichten sind ein Trichter 
in die Vergangenheit und 
vielleicht zu uns selbst.  Insel 
Theater 

20:00 Neu aufgeregt Auch 
im elften Programm von 
Marion Bach und Heike Ron­
niger sind die Themen nicht 
die Emanzipation oder Mens­
truation. Wenn sie schon von 
Tagen reden, dann von jenen 
voller Frustration über die 
Situation in jeglicher Variation 
in unserer Nation.  Kabarett 
„Magdeburger Zwickmühle“ 

 FILM
15:30 Arco Arco, ein Junge aus 
der Zukunft, wächst in einer 
Welt auf, in der Menschen 
fliegen und Zeitreisen mög­
lich sind. Bei seinem ersten 
heimlichen Flug stürzt er in 
die Vergangenheit. Wird es 
ihm gelingen, in die Zukunft 
zurückzukehren?  Moritzhof 

16:00 Vivaldi und ich Die 
im Heim lebende Violinistin 
Cecilia spielt in einem weltweit 
angesehenen Orchester, in 
dem die Musiker selbst aber 
stets unbekannt bleiben. Als 
Antonio Vivaldi das Orchester 
übernimmt, ermutigt er sie, 
ihren eigenen Weg zu gehen. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

17:00 Future Council – 
Komm an Bord … Info siehe 
7.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:30 Home Entertainment 
Der gemütliche Abend auf dem 
Sofa wird für Marie und Florian 
zu einem Höllentrip durch 
Streamingportale, Gutschein­
codes, Lieferservice-Apps und 
kaputte Fernbedienungen. Die 

Situation eskaliert und bringt 
allerlei Unausgesprochenes zu 
Tage.  Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Glennkill: Ein Schafs-
krimi Info siehe 13.6.,  Kulturzent-
rum Moritzhof 

18:45 Ticket ins Leben Als 
der gefeierte Chansonnier 
Antoine auf der Bühne zusam­
menbricht, scheint das Ende 
seiner Karriere besiegelt. Frus­
triert plant er seinen Abgang 
und nimmt einen Zug nach 
Genf. Als er dort auf Victoire 
trifft, verläuft die Reise anders 
als geplant.  Kulturzentrum 
Moritzhof 

19:30 Ich verstehe Ihren 
Unmut Info siehe 5.6.,  Kulturzent-
rum Moritzhof 

20:00 Verflucht normal 
John wächst mit unerkanntem 
Tourette in Schottland auf und 
wird ausgegrenzt. Jahre später 
leidet er unter starken Medika­
menten. Durch neue Freunde 
findet er Halt, Arbeit und 
Selbstvertrauen – und beginnt, 
sein Leben selbstbestimmt 
zu gestalten.  Kulturzentrum 
Moritzhof 

20:30 Sommer auf Asphalt 
Die Fahrradkurierin Les lebt 
schnell, spontan, unbeschwert 
und ohne Pläne für die Zukunft 
– bis ihr bald sterbender Vater 
vor der Tür steht, der nach 
einem Unfall sogar ungefragt 
für seine Tochter aufs Rad 
steigt.  Kulturzentrum Moritzhof 

21:15 Sommerkino – Scher-
benland Anfang der 70er wird 

LIVE

 Ein musikalisches Schä-
ferstündchen – mit Lara 
Schäfer & Martin Müller   Bei 
einem Schäferstündchen der 
musikalischen Art verführt Lara 
Schäfer, begleitet von Martin 
Müller am Knopfakkordeon, 
mit ihrer warmen, dunklen 
Stimme. Sie erzählt Geschich­
ten von Liebe, Sehnsucht und 
Leidenschaft , vom Leben und 
dem Sein – manchmal staubig 
trocken, manchmal schlüpfrig 
feucht.   18:45 ,  Weinzeit 
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 Der Wunderweltenbaum  
 In einem geheimnisvollen Wald 
lernen die Geschwister Beth, 
Fran und Joe die Bewohner des 
Wunderweltenbaums kennen. 
Schnell schließen sie Freund­
schaft  und erleben gemeinsam 
spannende Abenteuer ­ bis sie 
in der düsteren Welt der Direk­
torin Madame Klaps notlanden 
müssen. Wird ihnen die Flucht 
aus deren Fängen gelingen?   
15:00 ,  Kulturzentrum Moritzhof 
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BÜHNE

 Im Menschentrichter  Tho­
mas Mette rückt den Tresen und 
seine Besucher ins Rampen­
licht. Der zigarettenfingrige 
Kellner, der bullige Onkel, die 
alte Lehrerin, die Bardame, das 
heimliche Liebespaar, der Un­
glückliche … Skurrile Gestalten, 
beobachtet & beschrieben vor 
fast hundert Jahren von Kurt 
Tucholsky, Wolfgang Borchert 
& Co . Wir blicken in den Trichter 
der Vergangenheit und sehen … 
uns selbst ?   20:00 ,  Insel Theater 
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SONNTAG 07SAMSTAG 06
Kreuzberg zum Experimen­
tierfeld einer Gegenkultur, 
begleitet von der Musik von 
„Ton Steine Scherben“. Der 
Film folgt den Spuren dieser 
Zeit: Was passiert, wenn die 
damaligen Hymnen auf die 
Songs der Gegenwart treffen? 

 Studiokino 

 DOMFESTSPIELE
11:00 Karneval der Tiere 
Der „Karneval der Tiere“ von 
Camille Saint Saëns zählt zu 
den bekanntesten Klassikern 
der Musik für Kinder. Bei den 
Domfestspielen wird das Werk 
vom Organisten Jonas Schauer 
präsentiert. Eintritt frei;  Dom 
zu Magdeburg „St. Mauritius und 
Katharina“ 

15:00 Vom Tropfen bis zum 
Meer Chöre sowie Solisten 
des Konservatoriums Georg 
Philipp Telemann widmen sich 
unter der Leitung von Clément 
Michelot musikalisch dem 
Thema Wasser. Piraten- und 
Seemannslieder, nordische 
Volkslieder, „Sur le pont 
d’Avignon“ und Lieder von den 
Beatles.  Dom zu Magdeburg „St. 
Mauritius und Katharina“ 

19:30 Tango meets Gotik 
Das Fracanapa New Tango 
Quintet lässt zwischen 
Astor Piazzolla-Klassikern, 
Eigenkompositionen und 
improvisierten Momenten 
einen leidenschaftlichen Tango 
voller Ausdruck, Rhythmus 
und Melancholie entstehen. 

 Dom zu Magdeburg „St. Mauritius 
und Katharina“ 

 FESTE
10:00 Familienfest mit einem 
bunten Programm für Groß 
und Klein mit Kinderschmin­
ken, einem Ballonkünstler und 
Spiel und Spaß indoor sowie 
outdoor.  Florapark Magdeburg 

 KINDER
11:00 Aktion „Lieselotte 
feiert Geburtstag!“ Die 
beliebte Postkuh wird 20. Aus 
diesem Grund warten jede 
Menge Aktionen um Lieselotte 
und ihre Freunde.  Thalia im 
Allee-Center 

11:00 Gabriele Kaminski 
liest „Felix der Umwelt-
schützer“ Als Butterblume 
erzählt Gabriele Kaminski 
gemeinsam mit Andrea 
Nowotny als Gärtnerin selbst 
verfasste Geschichten aus 
der Natur. Diesmal geht es 
um Felix, der gemeinsam mit 
vielen Tieren friedlich im Wald 
lebt. Doch eines Tages ist 
alles anders.  Stadtbibliothek 
Magdeburg 

15:00 Der Wunderwelten-
baum In einem geheimnis­
vollen Wald schließen die 
Geschwister Beth, Fran und 
Joe Freundschaft mit den 
Bewohnern des Wunderwel­
tenbaums. Gemeinsam erleben 
sie spannende Abenteuer – bis 
sie in der düsteren Welt der 
Direktorin Madame Klaps 
notlanden müssen.  Kulturzent-
rum Moritzhof 

 ÖKOSOZIALE 
HOCHSCHULTAGE

15:00 Offene Gesprächs-
runde zu FOSS, Klima 
& Demokratie Gerade 
amerikanische Social-Me­
dia-Unternehmen lassen 
Profit-Algorithmen bestimmen, 
welche Informationen Nutzer 
erreichen. Gemeinsam mit 
„Softwerke Magdeburg“ wird 
über FOSS, Klima, Demokratie 
und alternative soziale Medien 
gesprochen.  Einladen 

18:00 mit:bestimmt – 
Abschlussevent Zum 
Abschluss soll in einem 
interaktiven Format der Blick 
auf die Landtagswahl und 
einen kreativen Vergleich der 
Parteiprogramme auf Stärken 
und Schwächen der einzelnen 
Parteien geworfen werden. Ab 
ca. 20 Uhr legt ein DJ House 
und Technobeats auf.  in:takt 
Laden 

 SACHSEN-ANHALT-
TAG

Bernburg
10:00 Gastgeberbühne 
Es wartet u.a. ein buntes 
Programm für die ganze 
Familie, die Versteigerung von 
Geschenken a. die Landesre­
gierung (14.30 Uhr) und die 
MDR Sachsen-Anhalt Party 

(20 Uhr) mit einem Michael 
Jackson Tribut, der Pur-Co­
verband Abenteuerland und 
Luxusrausch.  Bernburg 

10:00 Anhalt-Dessau-Wit-
tenberg Bühne Der Tag 
beginnt mit einem Frühschop­
pen mit böhmischer Blasmusk. 
Darauf folgen Tanz-, Gesangs- 
und Akrobatikeinlagen und 
Konzerte von Fake for Real 
(17.30 Uhr), und Spätsünder 
(19.45 Uhr).  Bernburg 

10:00 Elbe-Börde-Heide 
Bühne Neben Tanzauftritten 
regionaler Gruppen warten kl. 
Experimente zum Mitmachen 
und Musik vom Magdebur­
ger Shantychor (16.45 Uhr), 
Quitschies (17.45 Uhr), Lucid 
Dream (19.15 Uhr), Rapthor 
(20.15 Uhr), Doublehats (21.45 
Uhr) und Sticky Strings (23 
Uhr).  Bernburg 

10:00 Altmark Bühne Über 
den Tag verteilt treten ver­
schiedene Altmärker Tanz-, 
Musik- und Kulturgruppe auf. 
Zur Partyzeit ab 20 Uhr spielen 
Die Neandertaler Rock- und 
Pophits aus sechs Jahrzehn­
ten.  Bernburg 

10:00 Harz-Mansfeld-Süd-
harz Bühne Für Musik sorgen 
Rosenstadt Sangerhausen 
Fanfare (10 u. 13.30 Uhr), das 
Duo Martina & Andreas (11.30 
Uhr), Drumcircle Michaelstein 
(15 Uhr), Pebbles for Breakfast 
(15.45 u. 17.15 Uhr) und East 
Side Gang (19 Uhr).  Bernburg 

10:00 Radio SAW Bühne 
Nach der SAW Sport Arena 
mit Funsport zum Mitmachen 
wartet die Radio SAW Hit 
Arena (19 Uhr) mit Musik von 
Ventura Fox und den Stargäs­
ten Culture Beat und Mark ‚Oh, 
sowie den Radio SAW Dancers 
und Moderator Holger Tapper. 

 Bernburg 

10:30 Weltoffenes Sach-
sen-Anhalt Bühne Neben 
einem Tanzauftritt von 
Bulgarische Rose, wartet ein 
Kinderprogramm (14.15 Uhr) 
und Livemusik von u.a. der 
Trommelgruppe Akaisho Daiko, 
dem Ensemble Sternenbild, 
Lance 406 und The Sharks und 
ein Gig von DJ Nora (18 Uhr). 

 Bernburg 

11:00 Radio Brocken Bühne 
Im Rahmen des Familiensonn­
tags gibt es Performances 
versch. regionaler Tanzgrup­
pen, Gewinnspiele und Musik 
der Band Off Keys. Bei der 
anschließenden Partynacht 
(ab 20 Uhr) treten Atemlos, 
die Radio Brocken Dance 
Crew und Max Giesinger auf. 

 Bernburg 

11:00 Halle-Saale-Unstrut 
Bühne Es performen die 
Heidetaler Musikanten, das 
Saxofon Quartett d. Kreis­

musikschule BLK (13.30 Uhr), 
Upsala Circus (14.30 Uhr), die 
Tanzgruppe Merseburg-Meu­
schau (16 Uhr), Pave & Band 
(17.30 Uhr), die Big-Ben-Dix (19 
Uhr) und Downshifter (20.30 
Uhr).  Bernburg 

11:30 Mittelaltermarkt 
Bühne Neben buntem Markt­
treiben gibt es allerlei Lieder, 
Geschichten und Witze von 
Theo dem Reimesprecher, Rit­
terkämpfe, Sagengeschichten 
von Iris und Olli, historische 
Musik von Bene Vobis, eine 
Feuershow und ein großes 
Tavernenspiel (ab 17.30 Uhr). 

 Bernburg 

 SPORT
Oschersleben (Bode)

9:00 Horizon Drift Camp 
Sowohl erfahrene Fahrer als 
auch ambitionierte Nach­
wuchsdrifter zeigen auf den 
verschiedenen Drift-Areas 
ihr Können.  Motorsport Arena 
Oschersleben 

9:00 Norddeutsche ADAC 
Börde Tourenwagen Cup 
Die Rennserie richtet sich vor 
allem an Auf- und Einsteiger 
in den Automobilsport und 
ambitionierte Hobbypiloten. 
Vertreten ist eine Mischung 
aus Sportwagen, GT-Fahrzeu­
gen, Tourenwagen und Klas­
sikern. Zudem wird um dem 
NATC Youngster Cup gefahren. 

 Motorsport Arena Oschersleben 

 FÜHRUNGEN
11:00 Natur im Fokus – 150 
Jahre Sammeln und Erleben 
Führung durch die Sonderaus­
stellung mit Marcus Pribber­
now.  Museum für Naturkunde   

15:00 Spektakuläre Mords-
geschichten Im alten Magde­
burg hat sich allerhand Schau­
riges zugetragen. Schmuggler, 
Diebe, Mörder und anderer 
zwielichtiger Gestalten trieben 
hier in der Stadt ihr Unwesen. 
Die Ottostadt hat zahlreiche 
unheimliche und kuriose 
Geschichten zu erzählen ... 

 Bastion Cleve 

15:00 Grüne Bühne – 130 
Jahre Gruson-Gewächshäu-
ser in Einklang mit Kunst 
und Kultur Vierzehn Künst­
ler – Bildhauer, Maler und 
Fotografen – aus der Region 
haben sich von der außer­
gewöhnlichen Pflanzenwelt 
der Gruson-Gewächshäuser 
inspirieren lassen und treten 
mit ihren Werken in einen 
sinnlichen Dialog zwischen 
Kunst und Natur.  Gruson-Ge-
wächshäuser 

15:00 Kurzführung zur 
Vogelspinnen-Ausstellung 
Maurice Bobe gibt in der 
Ausstellung mit neun Terra­

rien spannende Einblicke in 
die Welt der Achtbeiner und 
erklärt Wissenswertes über 
diese besonderen Tiere.  Zoo 
Magdeburg 

 DIES & DAS
9:00 Landschaftsgärt-
ner-Cup Auszubildende aus 
Garten- und Landschafts­
baubetrieben treten zu ihrer 
Landesmeisterschaft an, um 
die besten Nachwuchskräfte 
ihres Berufsstandes zu ermit­
teln.    Elbauenpark 

10:00 Tatort Bibliothek 
Mit Krimi- und Escapeboxen 
können Rätselfreunde span­
nende Verbrechen aufdecken 
oder mysteriöse Rätsel lösen. 

 Stadtbibliothek Magdeburg 

16:00 Tomorrow Labs In vier 
Themenwelten, den sogenann­
ten Labs, geben Hochschule, 
Forschungseinrichtungen und 
Unternehmen Einblicke in Wis­
senschaft und Innovationen 
und geben einen Ausblick auch 
die Welt von morgen. Dazu 
gibt es Musik von Chören und 
DJs.  Wissenschaftshafen 

18:30 Glitzer-Bingo-Show 
Die Kugeln rollen, die Bleistifte 
sind gespitzt, die Moderation 
ist beschwipst. Es wird laut, 
bunt, verrückt und vor allem 
richtig schön trashig. Die 
couragierten Ladies vom 
Volksbad Buckau halten 
Musikeinlagen und Überra­
schungen bereit.  Volksbad 
Buckau c/o Frauenzentrum Courage 

LIVE
14:00 Terrassenkonzert 
– Manuel Richter Mit viel 
Leidenschaft präsentiert 
Manuel Richter eigene und 
bekannte Songs. Musikalisch 
gibt es einen bunten Gemüse­
garten quer durch die letzten 
Jahrzehnte zu hören.    Flair 

16:00 Gospelgottesdienst 
Hobbysänger und der Kirch­
spiel Nord Chor singen unter 
der Leitung von Michael 

Scholl Gospels wie z. B. „I‘m 
A-rolling“ oder „Swing low“, 
die mit ihren Texten gerade 
jetzt hochaktuell wirken. 
Im Anschluss gibt es ein 
Begegnungsfest.  Evangelische 
Hoffnungsgemeinde 

Bismark (Altmark)
18:00 Duo Burstein & 
Legnani – Das Beste aus 
30 Jahren Anlässlich seines 
30-jährigen Bühnenjubiläums 
spielt das Duo die prägende 
Werke und musikalische Weg­
marken seiner Geschichte. Im 
Zentrum stehen Kompositio­
nen aus der klassischen Musik, 
verbunden mit farbenreichen 
Einflüssen der Weltmusik. 

 Gutskirche Schönfeld 

 TANZEN
19:00 Sunday Jam Open 
Stage mit Bent  Flowerpower 

 BÜHNE
18:00 Im Menschentrichter 
Info siehe 6.6.,  Insel Theater 

18:00 Manon Die Oper beglei­
tet eine lebenshungrige Frau 
von ihrer ersten Begegnung 
mit dem Chevalier Des Grieux 
bis zum Tod und entfaltet ein 
Drama, das von Sehnsucht, 
Verführung und dem inneren 
Konflikt zwischen Freiheits­
drang und Pflichtgefühl 
geprägt ist.  Opernhaus/Theater 
Magdeburg 

18:00 Grill den Henssler 
Sommer-Special TV-Koch 
Steffen Henssler liefert sich 
wieder einen Koch-Wett­

bewerb am Grill gegen 
verschiedene Promis. Mode­
ration: Laura Wontorra, P16 

 Elbauenpark 

19:30 Pussyking* and the 
Pirates Die Inszenierung 
reist durch die Geschichte der 
Geschichten, auf zu Ruhm und 
Verderben und sucht zwischen 
Drag-Performance, Pirat:in­
nenfilm und Geschichtsvortrag 
nach einer staatenlosen trans* 
Gesellschaft der Ungleichen 

unter Ungleichen.  Schauspiel-
haus/Theater Magdeburg 

19:30 Wunde Stadt Der Autor 
Kevin Rittberger hat Menschen 
begleitet, die nach dem 
Anschlag auf den Weihnachts­
markt wieder ins Leben finden 
mussten. Er verknüpft seine 
Bestandsaufnahme mit wei­
teren Wunden der Stadt und 
wagt einen hoffnungsvollen 
Blick in die Zukunft.  Schauspiel-
haus/Theater Magdeburg 

 FILM
14:15 Arco Info siehe 6.6.,  Kultur-
zentrum Moritzhof 

14:30 Same Sun – Mit dem 
Fahrrad durch Afrika Info 
siehe 13.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

16:00 Ticket ins Leben Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

16:15 Vivaldi und ich Info siehe 
6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:00 Glennkill: Ein Schafs-
krimi Info siehe 13.6.,  Moritzhof 

17:45 Sommer auf Asphalt 
Info siehe 6.6.,  Kulturzentrum 
Moritzhof 

18:15 Ich verstehe Ihren 
Unmut Info siehe 5.6.,  Kulturzent-
rum Moritzhof 

19:00 Nürnberg Nürnberg 
1945: Militärpsychiater Kelley 
untersucht NS-Hauptver­
brecher für die Prozesse. 
Besonders Göring fasziniert 
und manipuliert ihn. Zwischen 
Nähe und Distanz ringend, 
gerät Kelley zunehmend in 
einen inneren Konflikt.  Kultur-
zentrum Moritzhof 

LIVE

 Terrassenkonzert – 
Manuel Richter   Mit viel Lei­
denschaft  präsentiert Manuel 
Richter eigene und bekannte 
Songs. Musikalisch gibt es 
einen Gemüsegarten quer 
durch die letzten Jahrzehnte 
zu hören. Natürlich macht der 
Sänger auch nicht halt vor der 
aktuellen Deutschwelle rund 
um Mark Foster oder interna­
tionale Weltstars wie Queen, 
Oasis, Pink oder George Micha­
el.   14:00 ,  Flair 
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BÜHNE

 Manon   Jules Massenets Oper 
begleitet eine lebenshungrige 
Frau, die zwischen Liebe und 
der Verlockungen eines lu­
xuriösen Lebens schwankt, 
von ihrer ersten Begegnung 
mit dem leidenschaft lichen 
Chevalier Des Grieux bis zum 
Tod und entfaltet ein Drama, 
das von Sehnsucht und Ver­
führung ebenso geprägt ist, 
wie von dem inneren Konflikt 
zwischen Freiheitsdrang und 
Pflichtgefühl.   18:00 ,  Opernhaus 
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Für dich und für alles, 
was du vorhast: dein 
Konto mit bester App 
und easy Online-Banking.

Dein Konto,
dein Move.
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SONNTAG 07 MO 08 DIENSTAG 09
19:30 Verflucht normal Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 Future Council – 
Komm an Bord … Regisseur 
Damon Gameau fuhr mit acht 
Kindern und Jugendlichen zu 
den mächtigsten Konzernen 
der Welt und ließ die jungen 
Menschen die CEOs und 
Spitzenmanager mit der Frage 
konfrontieren, wie sie die Welt 
hinterlassen wollen.  Kulturzen-
trum Moritzhof 

 KLASSIK
15:00 Rendezvous im 
Garten Schönes Terrassen­
konzert im Rahmen von „Gar­
tenträume Sachsen-Anhalt“ 
mit klassischer Musik und Blick 
in den Klosterbergegarten. 

 Gesellschaftshaus Magdeburg 
 Staßfurt

17:00 Ousia Quartett – 
Chrysanthemen, Aufbruch 
& Leidenschaft Das Leipziger 
Ousia Quartett spielt Joseph 
Haydns Streichquartett in 
G-Dur Op.77 Nr. 1, Giacomo 
Puccinis „Crisantemi“ und das 
Streichquartett in a-moll Op.51 
Nr. 2 von Johannes Brahms. 

 Schloss Hohenerxleben 

 DOMFESTSPIELE
10:00 Predigtgottesdienst 
Ausgehend von Moses Bitte 
„Gebt mir weise, verständige 
und erfahrene Männer“, spürt 
Domprediger Jörg Uhle-Wettler 
dem Amtsverständnis in der 
Bibel, der Reformationge­
schichte und in unserer aktuel­
len Zeit nach.  Dom zu Magdeburg 
„St. Mauritius und Katharina“ 

18:30 Festkonzert des 
Magdeburger Domchores 
Der Magdeburger Domchor, 
die Singschule, der Junge 
Ökumenische Chor, das 
Barockorchester Märkisch 
Barock, Solisten und Domkan­
tor Christian Otto präsentieren 
Antonio Vivaldis „Gloria“ 
und das „Brandenburgische 
Konzert“ von Johann Sebastian 
Bach.  Dom zu Magdeburg „St. 
Mauritius und Katharina“ 

 KINDER
14:00 Der Wunderwelten-
baum Info siehe 6.6.,  Kulturzent-
rum Moritzhof 

16:00 Gib mir fünf Mit 
Liedern, farbenfrohen Figuren 
und wandelbaren Bühnenbil­
dern erschafft Spielerin Kerstin 
Reichelt vor den Augen des 
Publikums eine fantasievolle 
Welt, in der die fünf Sinne 
erwachen und gemeinsam 
auf Entdeckungsreise gehen. 

 Forum Gestaltung 

 SACHSEN-ANHALT-
TAG

Bernburg
11:00 Halle-Saale-Unstrut 
Bühne Erst musiziert der 
Shantychor Seeteufel aus 
Halle, ehe Bluesofa aus dem 
Burgenlandkreis Soul und 
Blues auf die Bühne bringen 
(13.30 Uhr) und Fortissimo aus 
Halle Blasmusik präsentiert (16 
Uhr).  Bernburg 

11:00 Radio SAW Bühne Im 
Rahmen des Familienkonzerts 
entführen Verntura Fox & 

Friends in die wunderbare Welt 
der Disney Songs. Moderation: 
Fredy Holzapfel;  Bernburg 

11:30 Mittelaltermarkt 
Bühne Neben buntem 
Markttreiben gibt es allerlei 
Geschichten und Reime von 
Theo dem Reimesprecher, Rit­
terkämpfe, Sagengeschichten 
von Iris und Olli, historische 
Musik von Bene Vobis und 
Geschichten von „Vom kleinen 
Volke“.  Bernburg 

12:00 Radio Brocken Bühne 
Im Rahmen des Familiensonn­
tags gibt es Performances des 
Bernburger Karnevalsclubs, 
des Nienburger CC, des KC 
Könnern und des Tanzensemb­
les Salzlandtheater. Außerdem 
warten Gewinnspiele und das 
Abschlusskonzert (18 Uhr) mit 
Tänzchentee.  Bernburg 

13:00 Altmark Bühne Ein­
gebettet in ein Programm mit 
einer Zaubershow von Clown 
Tommy und Konzerten von der 
Brass-Band Stendalia, Char­
lotte Knappstein und Torsten 
Urban stellen sich Altmärker 
Institutionen vor.  Bernburg 

13:00 Anhalt-Dessau-Wit-
tenberg Bühne Das Büh­
nenprogramm gestalten der 
Spielmannszug Wolfen, die 
Elbe Eulen mit Drums alive 
und Linedance (14 Uhr), die SV 
Dessau 05 Cheerleader, die 
Showtanzgruppe Schaut-hin 
und die Orlando Salsa Band 
mit kubanischen Klängen 
(15.20 Uhr).  Bernburg 

13:00 Harz-Mansfeld-Süd-
harz Bühne Für Musik sorgt 
das Duo Kraemer & Thust (13 
Uhr) und das Duo Martina 
& Andreas (14.45 Uhr). Im 
Anschluss wird es die Möglich­
keit zu christlichen Begegnun­
gen geben (16 Uhr).  Bernburg 

14:00 Elbe-Börde-Heide 
Bühne Neben Tanzauftritten 
regionaler Gruppen u.a. der 
Texas Outlaws (16.15 Uhr) 
warten Konzerte der Junior 
Big Band Bernburg (14 Uhr), 
der Musikschule Fröhlich 
(15.50 Uhr) und Pop, Rock und 
Metal von C5H2oH (16.15 Uhr). 

 Bernburg 

14:00 Weltoffenes Sach-
sen-Anhalt Bühne Das 
Theater Bubales des Landes­
verband Jüdischer Gemeinden 
präsentiert Schauspiel. Im 
Anschluss gibt es ein Stadt­
gespräch (15.30 Uhr) und Jazz 
vom Duo Enver Ibragimov 
(16.30 Uhr).  Bernburg 

14:30 Gastgeberbühne 
Nach dem Festumzug lädt die 
Mitmachshow „KiKA kommt zu 
dir“ Familien zu einem unter­
haltsamen Showprogramm. 
Außerdem geben Spielmanns­
züge ein Konzert (16 Uhr) und 
die Fahne wir an die nächste 
Ausrichterstadt übergeben 
(16.30 Uhr).  Bernburg 

 SPORT
Oschersleben (Bode)

9:00 Horizon Drift Camp 
Sowohl erfahrene Fahrer als 
auch ambitionierte Nach­
wuchsdrifter zeigen auf den 

verschiedenen Drift-Areas 
ihr Können.  Motorsport Arena 
Oschersleben 

 FÜHRUNGEN
10:00 Themenpfad Feng 
Shui In einem 90-minüti­
gen Spaziergang werden 
anhand konkreter Beispiele 
von Gebäuden, Plätzen und 
Parkanlagen einige grundle­
gende Feng-Shui-Prinzipien 
anschaulich vermittelt und 
die eigene Wahrnehmung 
geschult.  Elbbalkon 

11:00 Im Zeichen von Zirkel 
und Winkelmaß Führung 
durch die Sonderausstellung 
mit Stephen G. Stehli.  Kultur-
historisches Museum 

15:00 Kurzführung zur 
Vogelspinnen-Ausstellung 
Maurice Bobe gibt in der 
Ausstellung mit neun Terra­
rien spannende Einblicke in 
die Welt der Achtbeiner und 
erklärt Wissenswertes über 
diese besonderen Tiere.  Zoo 
Magdeburg 

 DIES & DAS
8:00 Magdeburger Sonn-
tags-Flohmarkt Der größte 
Flohmarkt unter freiem 
Himmel auf dem Campus 
der Universität. Standan­
meldungen unter www.
familienhaus-magdeburg.de 

 Uni-Campus an der Zschokkestr. 
(Gebäude 40) 

8:30 Flohmarkt Der 1. TC 
Magdeburg e.V. lädt zu einem 
bunten Flohmarkt auf seiner 
Tennisanlage mit Kleidung, 
Deko, Haushaltswaren, 
Büchern, Spielzeug und Ten­
nisequipment, aussschließlich 
von und für Pivat(ver)käufer. 
Eintritt frei;  1. TC Magdeburg e.V. 

9:00 Radtour zum Sach-
sen-Anhalt-Tag Die Tour 
zu Sachsen-Anhalt-Tag in 
Bernburg (70 km) startet am 
Kölner Platz. Von dort geht es 
über die Kreuzhorst, vorbei am 
Pretziener Wehr und Dornburg 
über den Elberadweg nach 
Calbe und dem Saaleradweg 
folgend über Nienburg nach 
Bernburg.  Hauptbahnhof 
Magdeburg 

9:00 Trödelmarkt Trödel­
markt der Werderaner Freunde 
e.V. für private Verkäufer. 
Zusätzlich können auch Kinder 
ihre Schätze anbieten. Stand­
ort: Lingner Str. 6, Anmeldung 
für Händler bei Friedhelm 
Schulze unter 0173 3654823; 

 Lingner Straße 

12:00 1. Line Dance Festival 
Verschiedene Line Dance For­
mationen aus dem Bundesge­
biet tanzen gemeinsam und in 
ihren Gruppen.  AMO-Biergarten 

 Ummendorf
10:00 Kräutergartenfest Es 
wartet ein vielfältiges Angebot 
an Pflanzen und Gartenkunst, 
sowie kulinarische und 
akustische Genüsse und eine 
Kürzführung durch den Garten 
zum Thema „Von Schmetter­
lings-Pflanzen bis Biomasse – 
die Bandbreite der Gewächse“. 

 Börde-Museum Burg Ummendorf 

BÜHNE
18:00 Grill den Henssler 
Sommer-Special  P16  Elbau-
enpark 

 FILM
16:00 Der verlorene Mann 
Info siehe 19.6.,   Moritzhof 

17:00 Home Entertainment 
Info siehe 6.6.,   Moritzhof 

17:30 Rose Info siehe 13.6.,  Kul-
turzentrum Moritzhof 

18:00 Glennkill: Ein Schafs-
krimi Info siehe 13.6.,   Moritzhof 

19:00 Ich verstehe Ihren 
Unmut Info siehe 5.6.,    Moritzhof 

19:30 Verflucht normal Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 Sommer auf Asphalt 
Info siehe 6.6.,   Moritzhof 

 KINDER
9:00 /11:00 Gib mir fünf Mit 
Liedern, farbenfrohen Figuren 
und wandelbaren Bühnenbil­
dern erschafft Spielerin Kerstin 
Reichelt vor den Augen des 
Publikums eine fantasievolle 
Welt, in der die fünf Sinne 
erwachen und gemeinsam 
auf Entdeckungsreise gehen. 

 Forum Gestaltung 

 LESUNG
16:00 Persisch-deutsche 
Vorlesestunde Muttersprach­
ler lesen Geschichten auf 
Persisch und Deutsch.  Stadtbi-
bliothek Magdeburg 

 DIES & DAS
14:00 Bingo Bei einem gesel­
ligen Nachmittag mit Kaffee 
und Kuchen spielen Senioren 
mehrere Bingo-Runden mit 
tollen Preisen. 3 EUR;  Familien-
haus im Park 

16:00 Digitalsprechstunde 
für Senioren Austauschrunde 
mit einem Experten zu digita­
len Alltagsfragen.  Stadtbiblio-
thek Magdeburg 

17:00 Eigenraum-Podcast 
Minecraft, Dobble und der 
Weihnachtsmann – es gibt 
kaum ein Thema, in dem Prof. 
Thomas Kahle von der OVGU 
keine mathematischen Phä­
nomene wiederfindet, die er in 
seinem „Eigenraum“-Podcast 
aufbereitet. Diesmal sein Gast: 
Dr.-Ing. Mathias Magdowski. 

 Stadtbibliothek Magdeburg 

18:30 Spieleabend   Ernas 
LebensMittelPunkt 

TANZEN
19:00 Musik-Bingo bei jedem 
Bingo gibt es einen Haus­
schnaps gratis; mit DJ Don 
Krawallo  Flowerpower 

21:00 Salsa Caro Haase 
von Dance CompleX bringt 
Anfängern oder Profis den 
lateinamerikanischen Tanz 
jeden Dienstag näher. Danach: 
freies Tanzen;  Barsol 

 FILM
16:00 Ticket ins Leben Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

16:30 Verflucht normal Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:00 Future Council – 
Komm an Bord … Info siehe 
7.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Ich verstehe Ihren 
Unmut Info siehe 5.6.,  Kulturzent-
rum Moritzhof 

19:00 Paris Murder Mystery 
Als ihre Patientin Paula unter 
mysteriösen Umständen 
ums Leben kommt, ist die 
Therapeutin Lillian fassungs­
los. War es Selbstmord oder 
hat jemand nachgeholfen. 
Gemeinsam mit ihrem 
Ex-Mann geht Lillian auf eine 
turbulente Spurensuche. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

19:00 Tuesgay – Manche 
mögen‘s heiß Nachdem die 
arbeitslosen Musiker Joe und 
Jerry Zeugen eines Mafia-Mas­
sakers geworden sind, verklei­
den sie sich als Frauen und 
treten einer weiblichen Kapelle 
bei. Er dauert nicht lange, bis 
sich einer von beiden in die 
Sängerin der Band verliebt. 

 Oli-Kino Magdeburg 

19:30 Glennkill: Ein Schafs-
krimi Info siehe 13.6.,   Moritzhof 

20:00 Sommer auf Asphalt 
Info siehe 6.6.,  Kulturzentrum 
Moritzhof 

 KINDER
11:00 Laika Info siehe 
3.6.,  Opernhaus/Theater Magdeburg 

16:00 Bilderbuchkino – 
Elefant will durch die Wand 
Elefant ist superschlecht 
drauf, weil die Dinge nicht so 
laufen, wie er will. Er ist das 
größte und stärkste Tier in der 
Savanne! Da müssen doch 
alle nach seiner Pfeife tanzen! 
Oder nicht? Da muss der Elefnt 
wohl lernen, mit seiner Wut 
umzugehen.  Stadtbibliothek 
Magdeburg 

 LESUNG
19:30 Roderich Kiesewet-
ter – Was wollen wir? Was 
können wir? In seinem Buch 
analysiert der Sicherheitsex­
perte und Bundestagsabge­
ordnete Roderich Kiesewetter 
die aktuellen Herausforde­
rungen der Sicherheitspolitik, 
beleuchtet historische Ver­
säumnisse, hinterfragt einge­
fahrene Narrative und zeigt 
Reformen auf.  Stadtbibliothek 
Magdeburg 

 VERNISSAGE
17:00 Ravens Ramschrum-
mel Raven ist queer Artist 
und erschafft Kunst, die sich 
vor allem zwischen Upcycling, 
Botanical Art und Surrealismus 
bewegt. Besonders Pflanzen 
und Bäume tauchen immer 
in Ravens Arbeiten auf und 
werden mit fantasievollen 
Elementen kombiniert.  Oli-Kino 
Magdeburg 

FILM

 Verflucht normal   John 
wächst mit unerkanntem 
Tourette in Schottland auf 
und wird ausgegrenzt. Jahre 
später nimmt er so starke 
Medikamente, dass ihm die 
Nebenwirkungen fast jeden 
Lebensmut rauben.  Durch 
neue Freunde findet er Halt und 
Arbeit. Er beginnt, sein Leben 
selbstbestimmt zu gestalten 
und  erkennt, wie wertvoll seine 
Erfahrungen auch für andere 
sind.   19:30 ,  Moritzhof 
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LESUNG

 Roderich Kiesewetter – 
Was wollen wir? Was kön-
nen wir?   In seinem Buch ana­
lysiert der Sicherheitsexperte 
und Bundestagsabgeordnete 
Roderich Kiesewetter die ak­
tuellen Herausforderungen der 
Sicherheitspolitik, beleuchtet 
historische Versäumnisse, hin­
terfragt eingefahrene Narrative 
und zeigt auf, welche Reformen 
notwendig sein könnten, um 
Deutschland handlungsfähig 
zu halten.   19:30 ,  Stadtbibliothek 
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FILM

 Paris Murder Mystery   Als 
ihre Patientin Paula unter 
mysteriösen Umständen ums 
Leben kommt, ist die Thera­
peutin Lillian fassungslos. War 
es Selbstmord oder hat jemand 
nachgeholfen? Zusammen 
mit ihrem Ex­Mann Gabriel, 
der noch immer nicht von ihr 
lassen kann, begibt sich Lilian 
auf eine turbulente Spurensu­
che, um dem Geheimnis von 
Paula auf die Spur zu kommen.     
 19:00 ,  Kulturzentrum Moritzhof 
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MITTWOCH 10 DONNERSTAG 11

 LIVE
19:00 Hutkonzert mit Marco 
Roca und die Aliens  Café 
Treibgut 

 TANZEN
18:00 Dancen ohne Grenzen 
Die Ingenieure ohne Gren­
zen laden dazu ein, für den 
guten Zweck das Tanzbein zu 
schwingen.  Gebäude 26 

19:00 Flowerpower Karaoke 
mit Sören  Flowerpower 

20:00 Wünsch dir was mit DJ 
Bugs  Kunstkneipe NachDenker 

 BÜHNE
15:00 Neu aufgeregt Info 
siehe 6.6.,  Kabarett „Magdeburger 
Zwickmühle“ 

18:00 Stefan Gärtner Mit 
Charme, modernem Zauber­
repertoire und erfrischender 
Eloquenz fesselt Stefan 
Gärtner das Publikum. Seine 
Magie ist eine Mischung aus 
visueller Zauberkunst, uner­
klärlichen Mentalexperimenten 
und unterhaltsamer Comedy. 

 Strandbar Magdeburg 

19:30 Tod eines talentierten 
Schweins Info siehe Tagestipp, 

 Schauspielhaus  

21:00 Story Karaoke Bar 
In dieser Bar werden keine 
Songs, sondern Geschichten 
aus Magdeburg serviert. Die 
Gäste nehmen jeweils stellver­
tretend die originalen Wort­
laute und Erzählungen einer 
anderen zuvor interviewten 
Person in den eigenen Mund. 

 Schauspielhaus/Theater Magdeburg 

 FILM
16:00 Vivaldi und ich Info siehe 
6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:00 Nachbeben Info siehe 
Tagestipp,   Kulturzentrum Moritzhof 

17:30 Rose Info siehe 13.6.,  Kul-
turzentrum Moritzhof 

18:00 Sommer auf Asphalt 
Info siehe 6.6.,   Moritzhof 

19:00 Palästinä 36 Das über 
mehrere Jahre aufwendig 
gedrehte Historienepos erzählt 
von den gesellschaftlichen 
und persönlichen Umbrüchen 
während des arabischen 
Aufstands gegen die britische 
Mandatsmacht im Jahr 1936. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

19:30 Verflucht normal Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 Ticket ins Leben Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

 FESTE
14:00 Sommerfest im 
ElbASZ Fest mit Musik, Unter­
haltung und Kulinarischem. 
Anmeldung bis 8. Juni unter 
asz@awo-kv-magdeburg.de 
erforderlich.  ASZ im Bürgerhaus 
Cracau 

 KINDER
9:00/10:30 Das hässliche 
Entlein  Info siehe 12.6.,  Pup-
pentheater 

11:00 Laika Info siehe 
3.6.,  Opernhaus/Theater Magdeburg 

15:00 Kunst mit Kindern 
Die Kinder gehen auf Ent­
deckungsreise durch das 
Museum und können im Kinde­
ratelier selbst kreativ tätig 
werden.   Kunstmuseum Kloster 
Unser Lieben Frauen 

16:00 Fachgruppe Junge 
Mineralogen Vortrag von Dr. 
Michael Buchwitz für Kinder 
und Jugendliche ab 9 Jahren 
zum Thema „Impaktgesteine“ 

 Museum für Naturkunde Magdeburg 

16:30 Zeit für eine 
Geschichte ... im Puppen-
theater Kinder ab 3 Jahren 
und ihre Eltern können der 
Geschichte „Le loup tombé 
du livre“ auf Französisch 
lauschenfen.  Im Anschluss 
gibt es einen Bastelworkshop. 

 Puppentheater 

16:30 Türkisch-deutsche 
Vorlesestunde In der Vorle­
sestunde werden Geschichten 

von Muttersprachlern in Ori­
ginalsprache und auf Deutsch 
vorgetragen.  Stadtbibliothek 
Magdeburg 

 LESUNG
20:15 Marc Raabe – Im Mor-
gengrauen Info siehe Tagestipp, 

 Thalia im Allee-Center 

 STUDIERENDENTAGE
17:00 Interkulturelles Som-
merfest Es wartet ein bunter 
Abend voller Begegnungen 
und Vielfalt mit Live-Musik 
undDJs auf zwei Stages. Darü­
ber hinaus stellen sich Vereine 
vor, Visuals verwandeln die 
Festungshauswand (22.30 Uhr) 
und Afrobeats dominieren die 
Aftershowparte (ab 23 Uhr). 

 Festung Mark 

 VORTRAG
17:00 Dreißigjähriger Krieg 
in Magdeburg/Einfall der 
kaiserlichen Truppen im 
Nordosten der Stadt Vortrag 
vom Helmut Menzel in der 
Vortrag vom Helmut Menzel. 
Eintritt frei;  Forum Gestaltung 

 DIES & DAS
16:00 KI verstehen und 
anwenden In kleiner Runde 
entdecken Interessierte, 
wie Künstliche Intelligenz 
(KI) ihren Alltag bereichern 
kann – anschaulich erklärt 
und direkt praktisch erlebbar. 
Grundkenntnisse im Umgang 
mit Smartphone oder Tablet 
erforderlich.  Stadtbibliothek 
Magdeburg 

LIVE
19:00 Marius Moritz und 
Frank Schöpke Bei einer 
Vernissage fanden Marius 
Moritz (Klavier) und Frank 
Schöpke (Saxophon) spontan 
zueinander. Nach einer kurzen 
Absprache begeisterten sie 
das erst Mal zusammen das 
Publikum.   Querstyle 

 TANZEN
19:00 80s Monster Hits mit 
DJane Josy  Flowerpower 

 BÜHNE
19:30 Kleinstadtnovelle Info 
siehe Tagestipp,  Schauspielhaus  

20:00 Da sind wir aber 
immer noch Info siehe 27.6., 

 Kabarett „Magdeburger Zwick-
mühle“ 

20:00 Sommer-Open 
Air-Kabarett – Max und 
Moritz in Magdeburg Info 
siehe 13.6.,  Technikmuseum 

 FILM
15:30 Vivaldi und ich Info siehe 
6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

16:00 Ticket ins Leben Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:30 Palästinä 36  Info siehe 
6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Sommer auf Asphalt 
Info siehe 10.6.,   Moritzhof 

19:00 Oklahoma Der junge 
Cowboy Curly hat ein Auge 
auf die Farmerstochter 
Laurey geworfen. Doch der 
Farmarbeiter Jud kommt als 
Gegenspieler zu Curly auf 
den Plan, um ihre Gunst zu 
erringen. Es beginnt ein musi­
kalischer Kampf um Laureys 
Herz.  Oli-Kino Magdeburg 

19:45 Verflucht normal Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 Glennkill: Ein Schafs-
krimi Info siehe 13.6.,  Moritzhof 

 KLASSIK
19:00 Konzert im Zoo Holz- 
und Blechbläser der Magde­
burgischen Philharmonie des 
Theater Magdeburg präsentie­
ren ein abwechslungsreiches 
Programm mit Werken von 
Rossini, Saint-Saëns, Koetsier, 
Berio und Tschaikowsky.  Zoo 
Magdeburg 

 KINDER
9:00/10:30 Das hässliche 
Entlein  Info siehe 12.6.,  Pup-
pentheater 

15:00 Offene Gartentür – 
Kreativwiese Gemeinsam 
werden Salzteiganhänger 
gebastelt und mit echten 
Blüten verziert.   Streuobstwiese 
Magdeburg 

16:00 Vorlesenachmittag in 
der Buckauer Bücherbutze 
Das Literaturhaus-Team liest 
Kindern und Familien in der 
Bücherbutze vor. Darunter 
sind sowohl Klassiker wie 
„Die kleine Hexe“, aber auch 
aktuellen Neuerscheinungen.  

 Literaturhaus 

16:00 Bilderbuchkino in 
der Fahrbibliothek – Dr. 
Brumm versteht das nicht 
Dr. Brumm macht das, was er 
jeden Samstag macht: Fußball 
schauen. Doch plötzlich hört 
die Flimmerkiste auf zu flim­
mern.   Hugo-Junkers-Allee 

16:30 Kamishibai – Ich 
war das nicht Leo hat einen 
Elefanten gebaut und erlaubt 
seiner Freundin Klara nicht, 
damit zu spielen. Als er den 
Raum verlässt, holt sie ihn 
heimlich aus dem Regal. Das 
geht schief.  Stadtteilbibliothek 
Sudenburg 

 LESUNG
16:00 Die Regionale Lese-
stunde mit Andreas Müller – 
Vier Füße hat mein Gesicht 
„Vier Füße hat mein Gesicht“ 

vereint Gedichte und lyrische 
Miniaturen, die sich Momenten 
des Übergangs widmen: dem 
Vergehen, dem Innehalten, 
dem Mut zur Selbstbegeg­
nung. Müllers Texte sind 
bewusst knappgehalten und 
präzise formuliert.  Stadtbiblio-
thek Magdeburg 

19:00 Matthias Meisner & 
Paul Starzmann – Mut zum 
Unmut Es gibt eine gute Kraft 
der Renitenz. Und gerade 
jetzt, wo negative Nachrichten 
und Resignation alles zu 
dominieren scheinen, wird sie 
gebraucht. Das Buch pläderiert 
mit prominenten Beispielen 
dafür, die Gleichgültigkeit 
abzulegen und anzuecken. 

 Literaturhaus 

19:30 Mirna Funk – Balagan 
Mirna Funk, eine der mutigsten 
und unkonventionellsten jüdi­
schen Stimmen Deutschlands, 
erzählt von Recht und Unrecht 

in der Kunstwelt, von Gier 
und Neid in Familien und von 
der schwierigen Suche einer 
jungen Frau nach Bodenhaf­
tung.  Neue Synagoge Magdeburg 

 FÜHRUNGEN
19:00 Die Magdeburger 
Perlenkette bei Nacht – 
Westerhüsen Bis 1910 war 
Westerhüsen von Landwirt­
schaft geprägt. Mit der Indus­
trialisierung des Südostens 
kam es zu einem Anstieg der 
Bevölkerung. Nadja Gröschner 
und Frank Kornfeld erzählen 
die Geschichte der Wohn­
siedlung, der Schule und der 
Kirche.  Haltestelle Schleswiger Str. 

20:00 Schauriges zur Nacht 
Die unterhaltsame Führung 
bringt an besondere Orte, an 
denen Sie schaurige Geschich­
ten hören. Dabei sind Sie auch 
mal selbst Teil der Geschichte. 
Zur Nervenstärkung gibt es 
einiges, was man sich auf der 
Zunge zergehen lassen kann. 

 Domplatz 

 DIES & DAS
10:00 Pflanzen für alle Pop 
Up Markt mit einer Vielzahl 
(besonderer) Pflanzen zu 
kleinen Preisen.  AMO 

16:00 Offener Garten Der 
offene Gartentag lädt alle, 
die Lust haben, zum gemein­

samen gärtnern, dem unter­
stützen von Bauvorhaben, 
dem Austausch von Ideen, 
Vernetzung und gemütlichem 
Beisammensein ein.  Interkultu-
reller Garten 

17:00 Bogenschießen 
für Mädchen und Frauen 
Trainerin Uta Linde vermittelt 
Mädchen und Frauen fach­
kundig die Kunst des Bogen­
schießens, gibt Einblicke in die 
Tradition des Sports  Volksbad 
Buckau c/o Frauenzentrum Courage 

18:00 Info-Veranstaltung 
zum Projekt „Talente ent-
decken“ Das Projekt „Talente 
entdecken“ unterstützt 9. und 
10. Klässler bei der Studien- 
und Berufsorientierung. Von 
der Potenzialanalyse mit 
persönlicher Standortbestim­
mung, individuelle Beratungen 
über Schnuppervorlesungen 
bis hin zur Praktika.  ABV 
Magdeburg 

BÜHNE

 Tod eines talentierten 
Schweins  Wie die Zeit im 
Schlachthof rast! Wie lange 
bleibt dem Schwein mit seiner 
herausragenden Begabung und 
der musikalischen Ausnahme­
genehmigung der Schlacht­
hofleitung noch? Wie es sein 
wird, wenn es passiert, hat das 
Schwein oft  genug bei Artge­
nossen gesehen. Langsam wird 
es Zeit  für das letzte Konzert, 
den Abschied einer Künstler­
seele .   19:30 ,  Schauspielhaus 
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 Marc Raabe - Im Morgen-
grauen   Seit Wochen gehen 
Videos einer Frau mit skanda­
lösen Details ihrer Aff äre mit 
dem Bundeskanzler viral. Ein 
Fake? Eine Kampagne? Oder die 
Wahrheit? Der Kanzler ist bald 
spurlos verschwunden? Und die 
Ermittler Art Mayer und Nele 
Tschaikowski stoßen auf eine 
Leiche. Ist es die junge Frau aus 
den Videos? Und welche Rolle 
spielt die Frau des Kanzlers?   
20:15 ,  Thalia im Allee-Center 
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 Nachbeben   Auf einer über­
lasteten Schlaganfallstation 
stuft  die Neurologin Alexandra 
die Symptome des 18­jährigen  
Oliver als harmlos ein. Eine 
Kollegin äußert leise Zwei­
fel – doch in der Hektik der 
Station verhallen Warnungen 
leicht. Oliver wird nach Hause 
geschickt, doch nur kurze Zeit 
später bricht er in der Station 
zusammen. Was darauf folgt, 
ist ein psychologischer Thriller.   
17:00 ,  Kulturzentrum Moritzhof 
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BÜHNE

 Kleinstadtnovelle  Als 
Ronald M. Schernikau „Klein­
stadtnovelle“ schrieb, war er 
19 Jahre alt. Er bezeichnete den 
Text, in dem „viel Rache steckt“, 
als Versuch, sich „zu wehren“: 
gegen Systeme, scheinheilige 
Moral, Arbeitsethos, Schwu­
lenhass, Kapitalismus uvm. 
Die „Kleinstadtnovelle“ ist 
eine radikale Zuwendung zur 
Freiheit, deren formale wie in­
haltliche Aktualität verblüfft  .    
19:30 ,  Schauspielhaus 
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FREITAG 12 SAMSTAG 13

LIVE
19:00 Sommerabend am 
Fluss mit Livemusik von Julian 
Friehoff;  Daniel‘s 

20:00 Christian Kjellvander 
– Ex Voto/The Silent Love 
Christian Kjellvanders neues 
Album ist das leise zerstöreri­
sche und zutiefst intime Ende 
seiner Albumtrilogie, die sich 
mit Liebe in ihren zartesten, 
konfliktreichsten und spiritu­
ellsten Formen beschäftigt. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 DJ BoBo – The Great 
Adventure In einer der 
aufwändigsten Arena Shows 
Europas mit spektakulärem 
Bühnenbild, einzigartigen 
Kostümen, Videoeffekten und 
atemberaubenden Choreogra­
phien   GETEC-Arena 

 TANZEN
19:00 Querbeat mit DJ 
Falko-Rock  Flowerpower 

23:00 Techno Birthday Bash 
by Fabiano Kinzley Fabiano 
Kinzley lädt zu seinem ganz 
persönlichen Birthday Bash 
ein und bringt dafür genau 
den Sound mit, den alle lieben: 
treibend, düster, kompromiss­
loser Techno. Support: Marc 
Tray, Phil Costa und Trackster. 

 Boys‘n‘Beats 

 BÜHNE
19:30 Indien In „Indien“ pral­
len Komödie und Tragödie in 
einer seltenen Radikalität auf­
einander. Es ist die Geschichte 
einer Feindschaft, die zur 
Freundschaft wird, gegen jede 
Vernunft und Wahrschein­
lichkeit, und vielleicht gerade 
deshalb bis zum Ende hält. 

 Schauspielhaus  

19:30 Die Gelbe Tapete Info 
siehe 19.6.,  Festungsanlage Ravelin 2 

19:30 Improvisationsthe-
ater „Imaginär“ Was das 
Team der „Theaterkiste“ spielt, 
kann keiner sagen, denn beim 
Auftritt von „Imaginär“ gibt es 

kein Skript, kein Textbuch, die 
Szenen entstehen direkt auf 
der Bühne. So wartet jeden 
Abend ein neues Abenteuer. 

 Kulturzentrum „Guck mal!“ 

19:30 Penthesilea Ein 
Heer von Amazonen besiegt 
die Griechen und Römer 
und nimmt die Männer mit 
in ihr Reich, um mit ihnen 
Nachwuchs zu zeugen. Als 
Penthesilea, die Königin der 
Amazonen, auf Achilles trifft, 
flammt Liebe in ihnen auf, die 
ihnen den Tod bringt.  Schau-
spielhaus/Theater Magdeburg 

20:00 Sommer-Open 
Air-Kabarett – Max und 
Moritz in Magdeburg Info 
siehe 13.6.,  Technikmuseum 

20:00 Neu aufgeregt Info 
siehe 6.6.,  Kabarett „Magdeburger 
Zwickmühle“ 

 FILM
16:15 Der verlorene Mann 
Info siehe 19.6.,   Moritzhof 

16:30 Ticket ins Leben Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:15 Paris Murder Mystery 
Als ihre Patientin Paula unter 
mysteriösen Umständen ums 
Leben kommt, ist die The­
rapeutin Lillian fassungslos. 
War es Selbstmord oder hat 
jemand nachgeholfen?  Kultur-
zentrum Moritzhof 

18:30 Glennkill: Ein Schafs-
krimi Info siehe 13.6.,   Moritzhof 

20:15 Sommer auf Asphalt 
Info siehe 6.6.,   Moritzhof 

20:30 Verflucht normal Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

21:30 Sommerkino – Scott 
Pilgrim gegen den Rest der 
Welt Der ebenso charmante 
wie arbeitslose Scott Pilgrim 
spielt Bass in einer durch­
schnittlichen Indieband und ist 
soeben dem Mädchen seiner 
Träume begegnet: Ramona. 
Das Einzige, was noch 
zwischen ihnen steht, sind 
Ramonas sieben teuflische 
Ex-Freunde.  Studiokino 

 KLASSIK
19:30 Chorkonzert der Wup­
pertaler Kurrende und KMD 
Jens-Peter Enk (Orgel) unter 
der Leitung Lukas Baumann 
(Leitung)  Dom zu Magdeburg „St. 
Mauritius und Katharina“ 

 KALIMANDSCHARO-
FESTSPIELE

Colbitz
19:30 Liebe, List und Kuh-
Bidu! Info siehe 13.6.,  Kalimand-
scharo 

 KINDER
9:00/10:30 Das hässliche 
Entlein Die Geschichte über 
die Begegnung zwischen 
einem Mann und einer Ente 
an einer Bushaltestelle, 
basierend auf dem berühmten 
Kunstmärchen von Andersen. 

 Puppentheater 

16:30 Hexe Elsa liest: Auch 
Drachen müssen mal Im 
Zauberwald hört man ein 
leises Stöhnen. Es kommt von 
einem Drachen. Und der muss 
mal – und zwar sofort! Blöd 
nur, dass weit und breit kein 
Klo in Sicht ist.   Stadtteilbiblio-
thek Flora-Park 

 VERNISSAGE
18:00 Artist in Nature – 
Natur als Gegenüber Mit der 
Ausstellung versammelt der 
Galerieladen sechs künstleri­
sche Positionen, die sich mit 
Natur als relationalem Raum 
beschäftigen und Natur als 
Material, als Erfahrungsfeld 
und als Prozess, der Wahrneh­
mung, Form und Bedeutung 
hervorbringt.  Der Galerieladen 

 FÜHRUNGEN
19:00 Von freizügigen 
Badefesten und Rotlicht-
vierteln der Stadt Bader 
Frank und seine Bademagd 
Nadja berichten von den 
mittelalterlichen Badefesten 
in Magdeburg, bei denen es 
oftmals sehr freizügig zuging.
Sie erinnern an die Magde­
burger Rotlichtviertel und 
Ehebrecher, die für ihre „Taten“ 
büßen mussten.  Kunstmuseum 
Kloster Unser Lieben Frauen 

 DIES & DAS
10:00 Pflanzen für alle Pop 
Up Markt mit einer Vielzahl 
(besonderer) Pflanzen zu 
kleinen Preisen.  AMO 

16:00 Kleidertausch und 
mehr Anlässlich des Tags 
gegen Kinderarbeit will das 
Event auf die Bedingungen in 
der weltweiten Textilproduk­
tion und insbesondere auf das 
Thema Kinderarbeit aufmerk­
sam machen.  einewelt haus 

21:00 Quiznight Spezial zum 
Thema „Filme“, Reservierung 
unter info@kneipe-nachden­
ker.de dringend empfohlen; 

 Kunstkneipe NachDenker 

 LIVE
20:00 Love, The Twains 
& Simon Becker Love, The 
Twains steht für gefühlvollen 
SingerSongwriter-Pop. Lena 
singt sie insbesondere über 
Liebe im Kontext semi-ge­
sunder Beziehungen und des 
Patriarchats. Der Magdeburger 
Simon Becker erzählt in 
Singer/Songwriter-Manier von 
seiner Lebensreise.  Volksbad 
Buckau c/o Frauenzentrum Courage 

20:00 Phil Seeboth Band 
Die Band um Frontmann Phil 
Seeboth mit seiner rauchi­
gen Stimme verschmilzt die 
staubigen Weiten des Country 
Blues mit der rohen Energie 
und dem rebellischen Geist 
des Southern Rock zu einem 
Sound, der gleichzeitig zeitlos 
und kraftvoll modern wirkt. 

 Machwerk 

 TANZEN
19:00 Rockladen MD mit DJ 
Dwarf King  Flowerpower 

19:00 Ich will mal wieder 
tanzen Party-Alarm im M2! 
Für alle Tanzwütigen öffnet 
das M2 die Türen zur Tanzflä­
che. Ein Live-DJ heizt ordent­
lich ein.  M2 – Café & Bar 

22:00 Underground Rave 
45 Gleis 1 (Hardtekk, Tekk, 
Uptempo): Echse, Eycer vs. 
Enchanter, Cracky Koksberg vs. 
Benzn, Beatforge, Poision Ivy 
vs. Püppy Unrockbar, Anubis 
und Kiefa vs. Prolu, Gleis 2 
(Hartekk, Tekk, Hardtechn): u.a. 
Unda, E Bit vs. Togs, Inspektor 

vs. SKG  Ellen Noir 

23:00 DJ Marv DJ Marv liebt 
die Musik und ist DJ aus Lei­
denschaft. Das zeigt er an den 
Turntables zu allen möglichen 
Anlässen, auch bereits in 
England, Spanien und Portu­
gal.  Boys‘n‘Beats 

 BÜHNE
17:00 Ich hab den Wunder-
vogel tanzen sehn Kirsten 
Steineckert liest Geschichten 
und Gedichte über sich und 

andere – pointiert, nach­
denklich und leicht. Das alles 
kommentiert von der virtuosen 
Gitarre Fredy Conrads, ergänzt 
durch Lieder & Gesang von 
Micha Höft.  Gröninger Bad 

19:00 Magdeburg lacht! 
Stand-Up Comedy gibt es 
auch in Magdeburg. Im Fokus 
stehen hier vier vor allem 
jüngere Comedians, die ihr u.a. 
aus dem Fernsehen, Night­
Wash oder sozialen Medien 
kennt.  Festung Mark 

19:30 Die Gelbe Tapete Info 
siehe 19.6.,  Festungsanlage Ravelin 2 

19:30 Mutter, Vater, 
Rock‘n‘Roll Info siehe 14.6., 

 Kulturzentrum „Guck mal!“ 

19:30 Die Hamletmaschine 
Müllers „Hamletmaschine“ 
ist ein persönlicher Versuch, 
über die eigene Stellung in 
einem Gesellschaftssystem im 
Kontext historischer Entwick­
lungen nachzudenken. Dabei 
assoziiert es Tatsächliches 
und Mögliches und die Logik 
von Gewalt und Veränderung. 

 Schauspielhaus/Theater Magdeburg 

20:00 Sommer-Open 
Air-Kabarett – Max und 
Moritz in Magdeburg Mit 
Humor, Satire und teilweise 
auch Witz und einer Prise 
Sarkasmus reiten Max und 
Moritz, die in der Pampa 
aufgewachsen sind, durch die 

Niederung und Untiefen der 
Lokal-, Bundes- und Weltpo­
litik. Schwindelerregend. Aber 
nicht gelogen.  Technikmuseum 

20:00 Hans-Günther Pölitz 
und Thomas Müller – Lasst 
uns in Frieden „Faust“ 
behandelt, was die Welt im 
Innersten zusammenhält. Das 
Kabarett dagegen, wie die 
Welt im Äußersten zusammen­
fällt. Heißt die letzte Instanz 
Blutvergießen? Nein, meinen 
Thomas Müller und Hans-Gün­
ther Pölitz, man sollte lieber 
Frieden schließen.  Kabarett 
„Magdeburger Zwickmühle“ 

 FILM
15:15 Arco Info siehe 6.6.,  Kultur-
zentrum Moritzhof 

16:00 Rose Im Dreißig­
jährigen Krieg kommt ein 
geheimnisvoller Soldat in ein 
protestantisches Dorf und 
beansprucht ein Gut. Unter 
falscher Identität und verbor­
genem Geschlecht sucht er 
Anerkennung und plant sogar 
eine arrangierte Ehe, um sein 
Ziel zu erreichen.  Kulturzentrum 
Moritzhof 

16:30 Ticket ins Leben Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:00 Sommer auf Asphalt 
Info siehe 6.6.,  Kulturzentrum 
Moritzhof 

18:00 Same Sun – Mit dem 
Fahrrad durch Afrika Die 
Doku folgt Wiebke Lühmann 
auf ihrer 430-tägigen Reise 
von Freiburg bis zum Kap der 
Guten Hoffnung und erzählt 
ehrlich von Begegnungen, 
Zweifeln, Herausforderungen 
und echter Veränderung. 
Gespräch mit Wiebke Lühmann 
im Anschluss.  Kulturzentrum 
Moritzhof 
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TICKETS        WWW.MAGDEBURG-LACHT.DE

O P E N  A I R      O P E N  A I R      O P E N  A I R

SA
M

ST
AG

Familie, ärgere dich nicht!
13. Juni | 10 Uhr | WORKSHOP

LIVE

Christian Kjellvander - 
Ex Voto/The Silent Love 
 Christian Kjellvanders neues 
Album ist das leise zerstöreri­
sche und zutiefst intime Ende 
seiner Albumtrilogie, die ich mit 
Liebe in ihren zartesten, kon­
fliktreichsten und spirituellsten 
Formen beschäft igt. Das Album 
beginnt mit zwei reduzierten 
Songs, entwickelt sich zu einem 
lauteren, dynamischeren Mit­
telstück und drift et dann wieder 
in Stille.   20:00 ,  Moritzhof 
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 Penthesilea   Ein Heer von 
Amazonen besiegt die Grie­
chen und Römer und nimmt die 
Männer mit in ihr Reich, um mit 
ihnen Nachwuchs zu zeugen. 
Als Penthesilea, die Königin 
der Amazonen, auf den ihr vor­
herbestimmten griechischen 
Kriegshelden Achilles trifft  , 
flammt zwischen ihnen mit ei­
ner Wucht und Unbedingtheit 
eine Liebe auf, an deren Ende 
bereits der Tod lauert.   19:30 , 
 Schauspielhaus 
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  Hans-Günther Pölitz und 
Thomas Müller – Lasst uns 
in Frieden   Der Goethesche 
„Faust“ behandelt, was die Welt 
im Innersten zusammenhält. 
Das Kabarett dagegen, wie die 
Welt im Äußersten zusammen­
fällt. Heißt die letzte Instanz 
Blutvergießen? Nein, meinen 
Thomas Müller und Hans­Gün­
ther Pölitz auch in der letzten 
Auff ührung dieses Programms: 
man sollte doch lieber Frieden 
schließen.   20:00 ,  Zwickmühle  

(c)
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BÜHNE

 Magdeburg lacht! - Open 
Air    „Magdeburg Lacht!“ bringt 
Humor aus ganz Deutschland 
auf Magdeburgs Bühnen. Im 
Fokus stehen vor allem aufstre­
bende jüngere Comedians, die 
man u.a. aus dem Fernsehen, 
NightWash oder sozialen Medi­
en kennt. Es erwarten euch vier 
verschiedene „Witzemacher“, 
die nur eines zum Ziel haben: 
Spaß, Humor und gute Laune 
verbreiten.   19:00 ,  Festung Mark 

(c)
 Tu

ra
m

an
ia

Ar
t

DIES & DAS

 5. Aktionstag der Landes-
polizei   Bei der Vorstellung au­
ßergewöhnlicher Einsatzmittel 
wie dem Wasserwerfer und 
weiteren Spezialfahrzeugen, 
Präsentation der Arbeit der 
Diensthunde, an interaktiven 
Stationen und der spektakulä­
re Vorführung des Spezialein­
satzkommandos (SEK) haben 
Interessierte die Gelegenheit, 
die  vielfältigen Aufgaben der 
Polizei hautmah zu erleben.   
11:00 ,  Petriförder 
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SONNTAG 14SAMSTAG 13
18:15 Vivaldi und ich Info siehe 
6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:45 Ich verstehe Ihren 
Unmut Info siehe 5.6.,  Kulturzent-
rum Moritzhof 

20:00 Glennkill: Ein Schafs-
krimi Schäfer Georg liest 
seinen geliebten Schafen 
jeden Abend Krimis vor und 
nimmt an, dass sie kein Wort 
davon verstehen. Doch als 
sich ein mysteriöser Vorfall 
ereignet, wird den Schafen 
bewusst, dass sie selbst nun 
die Ermittlungen übernehmen 
müssen.  Kulturzentrum Moritzhof 

20:15 Eagles of the Republic 
Ägyptens gefeierter Filmstar 
George gerät wegen seines 
ausschweifenden Lebens in 
Ungnade. Widerwillig  spielt 
er in einem staatlichen 
Propagandafilm mit. Das 
Projekt entwickelt sich aber 
schon bald für alle Beteiligten 
zum politischen Drahtseilakt. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

20:30 Verflucht normal Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

21:30 Sommerkino – Blue 
Moon Während der Pre­
mierenfeier für das Musical 
„Oklahoma!“, mit dem sein 
ehemaliger Partner großen 
Erfolg feiert, gerät das Leben 
des Songwriters Lorenz Hart 
ins Wanken. Beeindruckende 
One-Man-Show für Ethan 
Hawke.  Studiokino 

 KLASSIK
16:00 Magdeburger 
Motette: Himmelweit Mit 
seinem aktuellem A-cappella 
Programm lädt der Neue Mag­
deburger Kammerchor zu einer 
Reise durch acht Jahrhunderte 
Geschichte der Chormusik. Es 
erklingen vielseitige Werke u.a. 
von Schütz, Felix Mendels­
sohn-Bartholdy, Simon Wawer 
und Paul Mealor.  Wallonerkirche 

19:30 Kammermusik: Bras-
sissimo Das Repertoire des 
„Ensemble Classique“ umfasst 
Originalwerke und Arrange­
ments aller Stilrichtungen 
von der Renaissance bis zur 
Moderne. In diesem Konzert 
spielen sie Musik von Tomaso 
Albinoni, Wolfgang Amadeus 
Mozart, Leonard Bernstein u.a. 

 Gesellschaftshaus Magdeburg 

 KALIMANDSCHARO-
FESTSPIELE

Colbitz
19:30 Liebe, List und Kuh-
Bidu! Bauer Hannes überlegt, 
seinen Hof zu verkaufen, 
um in die Stadt zu ziehen 
und dort nach einer Frau zu 
suchen. Kaufinteressent Erwin 
will einen Golfplatz aus dem 
Gelände machen. Mit List und 
viel „Kuh-Biduh“ wollen die 
Hannes Tiere das verhindern. 

 Kalimandscharo 
 Zielitz

10:30 7 Geißlein allein zu 
Haus Knorke, Manometer, 
Luftikus, Klimbim, Kokolores, 
Grazili und Clever versprechen 
ihrer Mutter, keinen Blödsinn 
zu machen und vor allem, 
niemandem die Tür zu öffnen. 
Doch kaum ist die Mutter aus 
dem Haus, sind alle Verspre­

chen vergessen.  Theater auf 
dem Salzberg 

 KINDER
15:00 Die kleine Amélie oder 
Der Charakter des Regens 
Amélie wächst mit ihrer belgi­
schen Familie in Japan in einer 
Art vegetativen Zustand auf. 
Das ändert sich durch ein Erd­
beben. Fortan entdeckt Amélie 
mit kindlicher Neugier und der 
Haushälterin Nishio-san ihr 
scheinbar idyllisches Familien­
leben.  Kulturzentrum Moritzhof 

 SPORT
9:00 Back to Dreck 2026 Es 
wartet ein erlebnisreicher Tag 
im Zeichen der Radgrößen 20 
Zoll (BMX) und 26 Zoll (MTB) 
mit dem Bambini Bike Battle 
(9 Uhr), Pumptrack Races 
für Kinder (ab 12 Uhr) und 
Erwachsene (20 Uhr), dem 
Dirt Jump Contest (14 Uhr) und 
einem Rahmenprogramm. 

 M-Trails-Gelände 

9:30 Sudenburg-Lauf Der 
traditionsreiche Lauf durch 
Sudenburg startet und endet 
erstmals im Heinrich-Ger­
mer-Stadion. Mehr Zuschauer 
und das Rahmenprogramm 
sorgen damit für olympisches 
Feeling. Die Laufdistanzen rei­
chen von 400m für Kinder bis 
11,4 km.  Heinrich-Germer-Stadion 

 DIES & DAS
10:00 Tatort Bibliothek 
Mit Krimi- und Escapeboxen 
können Rätselfreunde span­
nende Verbrechen aufdecken 
oder mysteriöse Rätsel lösen. 

 Stadtbibliothek Magdeburg 

10:00 Pflanzen für alle Pop 
Up Markt mit einer Vielzahl 
(besonderer) Pflanzen zu 
kleinen Preisen.  AMO 

10:00 Familie, ärgere Dich 
nicht! Als Familie alles unter 
einen Hut zu bekommen ist 
gar nicht so leicht. In diesem 
Workshop erforschen Kinder 
und Erwachsene spielerisch 
die Fallstricke ihres Alltags 
und schaffen neue Ideen, wie 
ein optimierter Familienalltag 
aussehen kann.  Kulturzentrum 
Moritzhof 

11:00 5. Aktionstag der 
Landespolizei Bei der 
Präsentation außergewöhn­
lichen Einsatzmittel und der 
Arbeit der Diensthunde, an 
interaktiven Stationen und 
der Vorführung des Spezial­
einsatzkommandos haben 
Interessierte die Gelegenheit, 
die vielfältigen Aufgaben der 
Polizei zu erleben.  Petriförder 

11:00 Aktion „Cosy Ausma-
len“ Bei diesem Cosy-Ausmal-
Event für Erwachsene werden 
stimmungsvolle Motive mit 
hochwertigen Alkoholmarkern 
koloriert. Sanfte Farben, 
fließende Übergänge und eine 
gemütliche Atmosphäre laden 
dazu ein, den Kopf auszuschal­
ten und einfach zu genießen. 

 Thalia im Allee-Center 

13:00 ADFC-Rolandstern-
fahrt Gemeinsame Radtour 
(28 km) zum Rolandfest in 
Burg. Treff am Magdeburger 
Roland am Rathaus.  Rathaus 

 LIVE
14:00 Terrassenkonzert 
– BeSwingt Ganz nach dem 
Motto von Duke Ellington „Jazz 
heißt nicht, eine Sache zu 
sagen, Jazz bedeutet die Art, 
in der sie gesagt wird“ widmen 
sich Ulrike Nocker (voc) und 
Oliver Vogt (piano) verschiede­
nen Melodien aus unterschied­
lichen Genres.  Flair 

15:00 Kaffeekränzchen 
mit Daphne & The Frudies 
Daphne und die Frudies 
präsentieren Schlager und 
Songs aus über 70 Jahren 
Musikgeschichte – modern 
arrangiert und mitreißend 
performt.  Machwerk 

17:00 Kon-Big-Band Bei 
seinem Sommerkonzert 
unter freiem Himmel lässt die 
Kon-Big-Band ein Programm 
mit Arrangements von Big­
band-Klassikern bis in die 
Moderne aus Jazz, Rock, Pop 
und Musicals über den Werder 
schallen.  Insel Theater 

18:00 Frühlingskonzert 
des gemischten Chors „Viva 
la musica“ aus Hohenwarthe, 
Eintritt frei, Spenden willkom­
men;  St. Gertrauden Kirche 

 TANZEN
17:00 Let’s Rock Again! 
– Ü60-Party Ein DJ lockt 
mit feinstem Rock und Pop 
der 60er bis 80er-Jahre auf 
die Tanzfläche. U60-Jährige 
erhalten nur in Begleitung 
von Ü60-Jährigen Zutritt. 

 Flowerpower 

22:00 Sunday Chill Out mit  
DJ Don Krawallo  Flowerpower 

 BÜHNE
15:00 Mutter, Vater, 
Rock‘n‘Roll 1956: bei Königs 
herrscht Zucht und Ordnung. 

Als sich die eigene Tochter 
aber einen Rock‘n‘Roller zum 
Freund nimmt, enstpinnt sich 
ein Generationenkonflikt. 
Wenn dann auch noch alle 
Jugendlichen in einem Raum 
vorgefunden werden, ist das 
Fiasko groß.  Kulturzentrum 
„Guck mal!“ 

 FILM
14:15 Arco Info siehe 6.6.,  Kultur-
zentrum Moritzhof 

15:00/19:45 Glennkill: Ein 
Schafskrimi Info siehe 13.6.,  Kul-
turzentrum Moritzhof 

15:30 Ich verstehe Ihren 
Unmut Info siehe 5.6.,   Moritzhof 

16:00 Ticket ins Leben Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:00 Verflucht normal Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:15 Same Sun – Mit dem 
Fahrrad durch Afrika Info 
siehe 13.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Sommer auf Asphalt 
Info siehe 6.6.,   Moritzhof 

19:00 Nürnberg Info siehe 7.6.,. 
 Kulturzentrum Moritzhof 

19:30 Rose Info siehe 13.6.,  Kul-
turzentrum Moritzhof 

 KLASSIK
11:00 6. Kammerkonzert 
Johannes Stermann (Bass), 
Barbara Hentschel (Violine), 
Maren Ecklebe (Viola), Nikolaus 
Gädeke (Violoncello) und Jovan 
Mitic-Varutti präsentieren 
Werke von Wolfgang Amadeus 
Mozart, Franz Schubert und 
Brahms.  Schauspielhaus  

16:00 Orgelpunkt VI Willibald 
Guggenmoos aus St. Gallen 
(Schweiz) gestaltet dieses 
Konzert zum Thema „Sonn­
tagsmusik: Petr Eben, Leo 
Sowerby, Louis Vierne“.  Dom  

17:00 Sinfoniekonzert – 
Klang.Wellen Auf dem Pro­
gramm des Sinfonieorchesters 
Magdeburger Musikfreunde 
steht Arnold Mendelssohns 
selten zu hörende Suite 
für Bläser und Schlagwerk. 
Darauf folgen Edward Elgars 
Streicherserenade und eine 
Auswahl aus Bedrich Sme­
tanas Zyklus „Mein Vaterland“. 

 Johanniskirche 

 FUSSBALL-WM
18:00 Fußball WM Public 
Viewing Auf der großen LED-
Wand wird das Auftaktspiel 
der deutschen Nationalmann­
schaft gegen Curaçao gezeigt. 
Dazu gibt es Bier vom Fass 
und Grillspezialitäten. Eintritt 
frei;  Festung Mark

19:00 Nach dem Spiel ist 
vor dem Spiel Übertragung 
des WM-Spiels Deutschland – 
Curaçao.  Feuerwache 

 KALIMANDSCHARO-
FESTSPIELE

Colbitz
17:00 Liebe, List und Kuh-
Bidu! Info siehe 13.6.,  Kalimand-
scharo 

 Zielitz
10:30 7 Geißlein allein zu 
Haus Info siehe 13.6., Theater auf 
dem Salzberg 

 KINDER
14:00 Die kleine Amélie oder 
Der Charakter des Regens 
Info siehe 13.6.,   Moritzhof 

16:00 Spielplatz Musik – 
Streichinstrumente Der 
Spielplatz Musik ermöglicht 
Kindern einen spielerischen 
Zugang zur Welt der klassi­
schen Musik. Der Schwerpunkt 
liegt auf Streichinstrumenten, 
deren Klänge selbstständig 
und mit der Magdeburgischen 
Philharmonie erkundet werden 
können.  Opernhaus   

 VERNISSAGE
11:00 Gustav Buchmayer – 
Gerade eben Die Ausstellung 
zeigt Bilder aus dem Alltag des 
Künstlers Gustav Buchmayer, 
der diese sofort digital spei­
chert, um so einen Zugriff auf 

seine kognitiven Erinnerungen 
zu schaffen. Die so entstan­
denen Fotos gestaltet er 
künstlerisch im neuen Kontext. 

 Atelier Zinnober 

 FÜHRUNGEN
15:00 Ein Platz an der Sonne 
– Aufsitzerpflanzen im 
Tropenwald Viele Orchideen, 
Bromelien, Farne und sogar 
Kakteen haben sich an das 
Leben auf Bäumen angepasst. 
Gärtnermeister Stefan Neu­
wirth stellt diese Pflanzen und 
ihre Überlebensstrategien vor. 

 Gruson-Gewächshäuser 

15:00 Sonntagsführung mit 
Marietta Geiger in der Ausstel­
lung „Das geteilte Jetzt/The 
Shared Now“, die untersucht, 
was heißt es, heute im Hier 
und Jetzt zu leben – und 
zeitgleich unterschiedliche 
Gegenwarten zu erfahren? 

 Kunstmuseum Kloster Unser Lieben 
Frauen 

 DIES & DAS
11:00 Heinz Kunstmarkt 
Begleitet von Musik von Danny 
Priebe, Oded Kafri und der 
Band Miss April präsentieren 
rund 70 Kreative ihre Werke 
– von Malerei über Fotogra­
fie, Schmuck und Mode bis 
zu Skulpturen. Eintritt frei; 

 Buckauer Engpass 

16:00 PuffPuffPaint Das 
Event lädt ein, den Alltag 
hinter sich zu lassen und in 
eine entspannte Umgebung 
einzutauchen, in der man frei 
malen und ausprobieren kann. 
Kreative Impulse ohne Druck 
gibt es von einem Künstler. 

 Klosterbergegarten 

BÜHNE

 Mutter, Vater, Rock‘n‘Roll  
1956: Bei Königs herrscht Zucht 
und Ordnung. Hier haben Halb­
starke und Rock‘n‘Roller nichts 
zu suchen. Ungünstig nur, wenn 
die eigene Tochter sich einen 
solchen Halbstarken zum 
Freund nimmt. Da können ver­
hasste Nachbarinnen zur liebs­
ten Person werden. Wenn dann 
auch noch alle Jugendlichen in 
einem Raum vorgefunden wer­
den, ist das Fiasko groß .   15:00 , 
 Kulturzentrum „Guck mal!“ 
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  Glennkill: Ein Schafskrimi  
 Schäfer Georg liest seinen ge­
liebten Schafen jeden Abend 
Krimis vor und nimmt an, dass 
sie kein Wort davon verstehen. 
Doch als ein mysteriöser Vor­
fall das friedliche Leben auf 
der Farm durchbricht, wird 
den Schafen bewusst, dass 
sie selbst nun die Ermittlun­
gen übernehmen müssen. Also 
folgen sie der Spur der Beweise 
und machen Verdächtige aus­
findig.   15:00 ,  Moritzhof    
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 LIVE
20:00 Jazz in der Kammer 
– Marta Winnitzki Trio Die 
Musik von Marta Winnitzki 
verbindet stilistische Offen­
heit, erzählerische Tiefe und 
mitreißende Energie. Gemein­
sam mit verbindet sie Roland 
Fidezius (Bass) und Konrad 
Ullrich (Schlagzeug) lässt sie 
intensive Improvisation und 
feinsinnige Klänge.  Forum 
Gestaltung 

 FILM
16:00/20:00 Glennkill: Ein 
Schafskrimi  Schäfer Georg 
liest seinen geliebten Schafen 
jeden Abend Krimis vor und 
nimmt an, dass sie kein Wort 
davon verstehen. Doch als 
sich ein mysteriöser Vorfall 
ereignet, wird den Schafen 
bewusst, dass sie selbst nun 
die Ermittlungen übernehmen 
müssen.  Kulturzentrum Moritzhof 

16:30 Vivaldi und ich Info siehe 
6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:30 Same Sun – Mit dem 
Fahrrad durch Afrika Die 
Doku folgt Wiebke Lühmann 
auf ihrer 430-tägigen Reise 
von Freiburg bis zum Kap der 
Guten Hoffnung und erzählt 
ehrlich von Begegnungen, 
Zweifeln, Herausforderungen 
und echter Veränderung. 
Gespräch mit Wiebke Lühmann 
im Anschluss.  Kulturzentrum 
Moritzhof 

18:15 Sommer auf Asphalt 
Info siehe 6.6.,  Kulturzentrum 
Moritzhof 

19:00 Future Council – 
Komm an Bord … Info siehe 
7.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

19:30 Verflucht normal Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

TANZEN
18:00 Milonga Mit Blick auf 
den Klosterbergegarten wird 
Tango Argentino getanzt. 
Mitglieder des Vereins Tango 
Argentino „con corazon“ geben 
Hinweise und Anregungen 
sowie eine erste grundlegende 
Einführung in die Schritte. Für 
Livemusik sorgt Martin Müller. 

 Gesellschaftshaus Magdeburg 

19:00 Musik-Bingo mit DJ 
Bugs  Flowerpower 

21:00 Salsa Caro Haase 
von Dance CompleX bringt 
Anfängern oder Profis den 
lateinamerikanischen Tanz 
jeden Dienstag näher. Danach: 
freies Tanzen;  Barsol 

 FILM
16:00 Nürnberg Info siehe 7.6.,. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

16:15 Ich verstehe Ihren 
Unmut Info siehe 5.6.,  K Moritzhof 

18:00 Ticket ins Leben Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

19:00 Verflucht normal  
John wächst mit unerkanntem 
Tourette in Schottland auf und 
wird ausgegrenzt. Jahre später 
leidet er unter starken Medika­
menten. Durch neue Freunde 
findet er Halt, Arbeit und 
Selbstvertrauen – und beginnt, 
sein Leben selbstbestimmt zu 
gestalten.   Moritzhof 

19:30 Glennkill: Ein Schafs-
krimi  Schäfer Georg liest 
seinen geliebten Schafen 
jeden Abend Krimis vor und 
nimmt an, dass sie kein Wort 
davon verstehen. Doch als 
sich ein mysteriöser Vorfall 
ereignet, wird den Schafen 
bewusst, dass sie selbst nun 
die Ermittlungen übernehmen 
müssen.  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 Sommer auf Asphalt 
Info siehe 6.6.,  Kulturzentrum 
Moritzhof 

 KLASSIK
19:00 Benefizkonzert 
des Rotary Clubs mit dem 
Jugendsinfonieorchester 

 Opernhaus/Theater Magdeburg 

 KINDER
15:00 Zeit mit dir Monatlicher 
Treff für Eltern mit Babys und 
Kleinkindern (0-2 Jahre) mit 
kleinen Impulsen zu Bewe­
gung, Musik, Kreativität und 
Sinneserfahrungen.  Integrative 
Kita „Fliederhof II“ 

15:30 Bilderbuchkino in der 
Fahrbibliothek – Die Rüpel-
bande Die Rüpelbande hat 
großen Spaß dabei, den Wald 
in Angst und Schrecken zu 
versetzen. Alle fürchten sich 
vor dem Troll, dem Geist und 
der Hexe. Bis auf ein kleines 
Mädchen, das sich von den 
Rüpeln wirklich nichts gefallen 
lässt, egal was sie anstellen. 

 Olvenstedter Platz 

16:00 Bilderbuchkino – Der 
Stampfosaurus Der kleine 
Stampfosaurus wacht früh auf 
und freut sich auf den neuen 
Tag – doch heute geht von 
Anfang an alles schief! In ihm 
staut sich Wut an, bis er nur 
noch stampfen und schreien 
will. Doch zum Glück erkennt 
er, dass der Tag nicht so enden 
muss.  Stadtbibliothek Magdeburg 

 LESUNG
19:30 Literaturklub Treffen 
Literaturbegeister, die sich 

gemeinsam über ein gelesenes 
Werk austauschen, das aus 
der Runde vorgeschlagen und 
ausgewählt wird. Diesmal: 
„Schachnovelle“ von Stefan 
Zweig. Anmeldung: litera­
turklub@theater-magdeburg.
de  Schauspielhaus/Theater 
Magdeburg 

 VORTRAG
15:00 Internationale Natur-
schutzzusammenarbeit 
des NABU mit Partnern in 
Ostafrika Vortrag von Werner 
Schröder, Ostafrika-Beauf­
tragter der NABU International 
Naturschutzstiftung.  Museum 
für Naturkunde Magdeburg 

 DIES & DAS
14:00 Plattdeutsches Lan-
deslesefest Een Nachmiddag 
mit ’n büschen Platt! Die 
Arbeitsstelle Niederdeutsch 
der Otto-von-Guericke-Uni­
versität und der Landeshei­
matbund Sachsen-Anhalt e.V. 
gestalten mit ihren Mitgliedern 
ein Programm mit Sketchen, 
Geschichten und Liedern op 
Platt.  Kulturzentrum Moritzhof 

16:00 2. Queerer Parla-
mentarischer Abend – Aus-
tausch vor der Landtags-
wahl Die Veranstaltung wirft 
bei einem Podiumsdiskussion 
die Fragen auf: Was bedeutet 
das konkret für die Perspekti­
ven queerer Menschen und für 
die Antidiskriminierungsarbeit 
der Projekte im Land? Wohin 
wird die Landesregierung 
steuern?  Volksbad Buckau c/o 
Frauenzentrum Courage 

LIVE
17:00 Crowd Control Das 
Luises Garten-Team liefert die 
Karaoke-Klassiker, die jeder 
kennt und laut mitsingt – von 
Backstreet Boys bis AC/DC, 
von Helene bis Britney. Wer 
denkt, er kennt jeden Song, 
kann es direkt beweisen und 
mitsingen!  Luises Garten 

19:00 Hutkonzert mit der 
Indie Chanson-Formation „Das 
mit den Blumen tut mir leid“ 

 Café Treibgut 

 TANZEN
19:00 Studi-Party mit 
Dart-Spezial und DJ Don 
Krawallo  Flowerpower 

 BÜHNE
20:00 Open Mic Night Offene 
Bühne mit Kleinbühnenkunst, 
Poetry Slam uvm.  Kunstkneipe 
NachDenker 

20:00 Da sind wir aber 
immer noch Info siehe 27.6., 

 Kabarett „Magdeburger Zwick-
mühle“ 

20:00 Sommer-Open 
Air-Kabarett – Max und 
Moritz in Magdeburg Info 
siehe 13.6.,  Technikmuseum 

 FILM
16:00 Rose Info siehe 13.6.,  Kul-
turzentrum Moritzhof 

17:00 Paris Murder Mystery 
Als ihre Patientin Paula unter 
mysteriösen Umständen 
ums Leben kommt, ist die 
Therapeutin Lillian fassungs­
los. War es Selbstmord oder 
hat jemand nachgeholfen. 
Gemeinsam mit ihrem 
Ex-Mann geht Lillian auf eine 
turbulente Spurensuche. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

17:30 Glennkill: Ein Schafs-
krimi Info siehe 13.6.,  Kulturzent-
rum Moritzhof 

18:00 Sommer auf Asphalt 
Info siehe 6.6.,  Kulturzentrum 
Moritzhof 

19:00 Vivaldi und ich Info siehe 
6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

19:30 Nürnberg Info siehe 7.6.,. 
 Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 Verflucht normal Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

 KINDER
15:00 Kunst mit Kindern 
Die Kinder gehen auf Ent­
deckungsreise durch das 

Museum und können im 
Kinderatelier selbst kreativ 
tätig werden. Dabei lassen sich 
verschiedene Techniken und 
Formen der Kunst kennenler­
nen.  Kunstmuseum Kloster Unser 
Lieben Frauen 

15:30 Bilderbuchkino in der 
Fahrbibliothek Vorlesezeit 
in der rollenden Bibliothek 

 Pechauer Platz 

16:30 Spanisch-Deutsche 
Vorlesestunde Geschichten 
aus aller Welt – gelesen von 
Muttersprachlern in Original­
sprache und auf Deutsch mit 
anschließendem Bastelange­
bot.  Stadtbibliothek Magdeburg 

 LESUNG
19:00 Lukas Rietzschel – 
Sanditz Lukas Rietzschel 
Roman ist ein warmherziges 
und multiperspektivisches 
Panorama deutscher 
Geschichten vom Aufbruch 
und Niedergang, dem Ende 
der DDR bis in die Gegenwart, 
vom Besetzen der Stasi-Zen­
trale bis zum Kampf eines 
Freiwilligen in der Ukraine. 

 Literaturhaus 

20:15 Cornelia Koch – Nach 
Santiago wollte ich nie 
Cornelia Koch liest aus ihrem 
Buch „Nach Santiago wollte 
ich nie” und nimmt die Zuhörer 
mit auf ihre 3348 Kilometer 
lange Reise auf dem Jakobs­
weg – humorvoll, nachdenklich 
und sehr persönlich.  Thalia im 
Allee-Center 

J A Z Z  I M  F O R U M
WWW.FORUM- GESTALTUNG.DE

MARTA WINNITZKI
TRIO

Marta Winnitzki 
Piano

Roland Fidezius
Bass

Konrad Ullrich
Schlagzeug

20.00

15
06
26

LIVE

   Jazz in der Kammer - Mar-
ta Winnitzki Trio   Die Musik 
von Marta Winnitzki verbindet 
stilistische Off enheit, erzähle­
rische Tiefe und mitreißende 
Energie. Gemeinsam mit Ro­
land Fidezius (Bass) und Konrad 
Ullrich (Schlagzeug) lässt sie 
intensive Improvisation und 
feinsinnige Klänge entstehen, 
die inspiriert vom alltäglichen 
Wahnsinn und voll Witz, Lyrik 
und eruptiver Energie sind.   
20:00 ,  Forum Gestaltung   
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TANZEN

 Milonga   Mit Blick auf den 
Klosterbergegarten wird 
auf der Terrasse des Gesell­
schaft shauses Tango Argentino 
getanzt. Anfänger und Geübte 
sind gleichermaßen willkom­
men. Mitglieder des Vereins 
Tango Argentino „con corazon“ 
geben Neulingen Hinweise und 
Anregungen sowie eine grund­
legende Einführung. Für Live­
musik sorgt Martin Müller mit 
dem Knopfakkordeon.   18:00 , 
 Gesellschaft shaus Magdeburg 
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FILM

 Nürnberg   Nürnberg 1945: 
Militärpsychiater Kelley soll un­
tersuchen, ob Hermann Göring 
prozessfähig ist. Schnell ist er 
von dessen Charisma einge­
nommen und obwohl er die 
Machtspiele durchschaut, kann 
sich Dr. Kelley der manipulati­
ven Stärke und Faszination des 
Bösen nur schwer entziehen. 
Und auch moralische Grenzen 
müssen überschritten werden, 
um Görings Vertrauen zu ge­
winnen.   19:30 ,  Moritzhof 
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LIVE

 Crowd Control   Das Luises 
Garten­Team liefert die Kara­
oke­Klassiker, die jeder kennt 
und laut mitsingt – von Back­
street Boys bis AC/DC, von He­
lene Fischer bis Britney Spears. 
Wer denkt, er kennt jeden Song, 
kann es direkt beweisen und 
mitsingen. Was es braucht, sind 
lediglich gute Laune und Bock 
auf Musik. Damit kommt jede 
Stimme (und jede Duschdiva) 
auf ihre Kosten.   17:00 ,  Luises 
Garten 
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Bewerber-Infotag  
Dienstag, 16.06.2026 | 14 – 16 Uhr 

Neuer Job oder Ausbildungsplatz? Lerne die 
Ambulante Pflege Am Krökentor in Magdeburg 
kennen! Wir suchen engagierte Menschen für 
die Ausbildung zur Pflegefachkraft (m/w/d) 
sowie Pflegefachkräfte (m/w/d).

Darum lohnt sich dein Einstieg bei uns: 
• Faire Vergütung + Zuschläge
• 30 Tage Urlaub, keine Teildienste
• Digitales Dienstplansystem für mehr
 Planbarkeit
• Fort- und Weiterbildungen
• Wertschätzendes Team, Mitarbeiterbenefits 
 
Komm einfach vorbei – wir freuen uns auf dich!

ProCurand Ambulante Pflege Am Krökentor
Am Krökentor 7 • 39104 Magdeburg
bewerbung@procurand.de

 0391 53432000
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MI 17 DONNERSTAG 18 FREITAG 19
 MESSEN

11:00 Jobs Here Das Festival 
bringt regionale Unternehmen, 
Studierende und Absolvent:in­
nen zusammen und schafft 
Raum für echte Gespräche, 
neue Perspektiven und 
Karrierechancen in der Region. 

 Otto-von-Guericke-Universität 

 VORTRAG
15:00 Workshop zum 
Magdeburger Recht Der 
Workshop stellt Vermittlungs­
aktivitäten zum Magdeburger 
Recht, die u.a. das Magdebur­
ger Recht als Weltdokumen­
tenerbe und die Entwicklung 
einer Kulturroute betreffen, 
vor und dient deren Zusam­
menführung durch Diskurs. 

 Rathaus 

 FÜHRUNGEN
10:00 Kunst und Kinderwa-
gen Entspannte Kunstpause 
für Eltern, Großeltern und alle 
Menschen, die Pflegearbeit 
leisten, und ihre Babys bis 
zu einem Jahr. In ruhiger 
Atmosphäre werden aktuelle 
Ausstellungen gemeinsam 
entdeckt – ganz ohne Zeit­
druck.  Kunstmuseum Kloster Unser 
Lieben Frauen 

 DIES & DAS
16:30 Sprachcafé Deutsch 
Gemeinsam Deutsch sprechen, 
Menschen treffen, Spaß haben. 
Kein Unterricht, keine Tests, 
keine Prüfungen. Offen für Alle 
und jedes Alter. Ohne Anmel­
dung. Erste Deutschkenntnisse 
sind wichtig.  Stadtbibliothek 
Magdeburg 

17:00 Klassiker-Club „Moby 
Dick“, „Der Zauberberg“ oder 
„Ulysses“ – Die großen Klassi­
ker der Weltliteratur stehen in 
zahlreichen Regalen. Wirklich 
gelesen haben sie aber nur 
die wenigsten von uns. Dieser 
Missstand soll mit dem Klas­
siker-Club behoben werden. 

 Stadtbibliothek Magdeburg 

17:00 Kennlern-Treff 60+ 
Egal ob Freunde, Lebenspart­
ner oder Bekanntschaft – in 
„Speed Dating“-Atmosphäre 
bekommt die Generation 60+ 
die Möglichkeit, der Einsamkeit 
den Kampf anzusagen.  Famili-
enhaus im Park 

17:00 Neustädter Kreativ-
welten In guter Gesellschaft 
einer offenen Gruppe können 
Interessierte ihre Freude an 
Papierkunst, Malerei und 
anderen schönen Dingen bei 
einem kreativen Treffen ausle­
ben.  Kulturzentrum Moritzhof 

 online
18:00 Informations-veran-
staltung Masterstudium 
berufsbegleitend Die 
Otto-von-Guericke Business 
School Magdeburg informiert 
über die berufsbegleitenden 
Studienprogramme der Mas­
ters „Business Administration“ 
und „Wirtschaftspsychologie“ 
und stellt dazu die Programme 
vor und beantwortet Fragen. 

 Online 

 LIVE
19:30 5 Jahre [hanse]Pfey-
fferey IM Programm ihres 
Jubiläumskonzerts vereinen 
[hanse]Pfeyfferey musika­
lische Lieblingsstücke und 
Meilensteine des Ensembles 
mit persönlichen Geschichten 
aus fünf Jahren gemeinsamer 
Arbeit sowie Spielen, Tänzen, 
Sekt und Kuchen.  Forum 
Gestaltung 

 TANZEN
18:00 M2 meets Strandbar 
mit Olaf D.  Strandbar Magdeburg 

19:00 Donnerstanz DJ Phil 
spielt die Hits von gestern und 
heute  Flowerpower 

 BÜHNE
15:00 Eine Bühne – alle 
Generationen Ob laut oder 
leise, Anfänger oder Profi – 
hier ist Platz für jeden, der 
seine Musik, seine Worte, 

seine Kunst oder einfach 
seine Freude am Auftritt 
teilen möchte. Alle Alters­
gruppen sind willkommen. 
Anmeldung bis 5.6. unter 
asz@awo-kv-magdeburg.de; 

 Wagenhalle 11 

20:00 Da sind wir aber 
immer noch Info siehe 27.6., 

 Kabarett „Magdeburger Zwick-
mühle“ 

20:00 Sommer-Open 
Air-Kabarett – Max und 
Moritz in Magdeburg Info 
siehe 13.6.,  Technikmuseum 

 FILM
16:00 Glennkill: Ein Schafs-
krimi Info siehe 13.6.,   Moritzhof 

17:00 Future Council – 
Komm an Bord … Info siehe 
7.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Bärbel Bohley – Tage-
buch einer Auflehnung Info 
siehe 20.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:30 Ich bin dein Mensch 
Der Film erzählt von einer 
Begegnung, die uns in der 
nahen Zukunft vielleicht 

erwartet. Es ist eine melan­
cholische Komödie um die 
Fragen der Liebe, der Sehn­
sucht und was den Menschen 
zum Menschen macht  Studen-
tenclub Kiste e.V. 

19:00 Oklahoma Info siehe 11.6., 
 Oli-Kino Magdeburg 

19:00 Mein Leben, mein 
Ding Info siehe 20.6.,   Moritzhof 

20:00 LOL 2.0 Info siehe 
27.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

 KINDER
14:30 Bilderbuchkino in der 
Fahrbibliothek – Lieselotte 
will nicht baden   Johannes-R.-
Becher-Straße 

 KLUBKULTUR-
FESTIVAL

19:00 Schattenspiel Info siehe 
19.6.,  Opernhaus  

19:30 Saving Kevin McCal-
lister Info siehe 5.6.,  Schauspiel-
haus/Theater Magdeburg 

 LESUNG
17:00 Sophie Lenglachner – 
Ich kann nicht mehr tanzen, 
aber mein Gehstock hat 
Leomuster Info siehe Tagestipp, 

 Stadtbibliothek Magdeburg 

 STUDIERENDENTAGE
17:00 Metamorphosis x 
Studierendentage  Info siehe 
Tagestipp,  Luises Garten 

 VORTRAG
14:00 KI in der Medizin 
– ethische Chancen und 
Herausforderungen KI hält 
rasant Einzug in die Medizin. 
Gleichzeitig stellen sich 
drängende ethische Fragen, 
die renommierten auswärtigen 
Experten im Vorträgen, sowie 
Mitarbeiter des Universitäts­
klinikum Magdeburg in einer 
Podiumsdiskussion beleuch­
ten.  Universitätsklinikum 

 FÜHRUNGEN
19:00 Die glückliche Insel 
bei Nacht Nadja Gröschner 
und Frank Kornfeld laden zu 

einer Sommernachtsführung 
über den Werder ein. Bei 
kleinen Köstlichkeiten erfährt 
man mehr über die Geschichte 
der Insel und die Orte, die über 
Magdeburg hinaus wirkten. 
Treffpunkt: Haltestelle Zollbrü­
cke  Zollhaus 

20:00 Schauriges zur Nacht 
Die unterhaltsame Führung 
bringt an besondere Orte, an 
denen Sie schaurige Geschich­
ten hören. Dabei sind Sie auch 
mal selbst Teil der Geschichte. 
Zur Nervenstärkung gibt es 
einiges, was man sich auf der 
Zunge zergehen lassen kann. 

 Domplatz 

 DIES & DAS
15:00 Erzählcafé Spätlese 
Zum Thema „Sommer 1976“ 

 Feuerwache 

15:30 Schachtreff Der USC 
Magdeburg lädt zum offenen 
Schachtreff ein. Alter und 

Vorkenntnisse spielen keine 
Rolle – alle Interessierten sind 
willkommen, das königliche 
Spiel auszuprobieren.  Stadtbib-
liothek Magdeburg 

16:00 Offener Garten Der 
offene Gartentag lädt zum 
gemeinsamen gärtnern ein. 

 Interkultureller Garten 

17:00 Bogenschießen für 
Mädchen und Frauen mit 
rainerin Uta Linde  Volksbad 
Buckau c/o Frauenzentrum Courage 

 online
18:00 Informationsveran-
staltung Bachelorstudium 
berufsbegleitend Die 
Otto-von-Guericke Business 
School informiert über die 
flexiblen berufsbegleitenden 
Studienprogramme der Bache­
lors „Business Administration“ 
und „Wirtschaftspsychologie“ 
und stellt dazu die Programme 
vor und beantwortet Fragen. 

 Online 

LIVE
18:00 Luises Konzert 
Garten Luises Garten lädt 
zum ersten Konzert der 
Saison. In Zusammenarbeit 
mit dem Female HipHopTresen 
wurde ein Abend mit mehreren 
Live-Musikerinnen und DJs, 
alle only FLINTA*, organisiert. 

 Luises Garten 

 TANZEN
19:00 Querbeat mit DJane 
Jules  Flowerpower 

23:00 Fiesta Mexicana 
Es wird scharf und heiß!  

 Boys‘n‘Beats 

 BÜHNE
19:30 Die Gelbe Tapete Weil 
sie unter nervöser Unruhe 
leidet, schickt ihr Ehemann, 
der auch Arzt ist, eine junge 
Frau zur Ruhekur aufs Land. 
Dort liegt sie Tag und Nacht 
in einem Zimmer mit gelber 

Tapete. Schon bald merkt sie, 
dass mit der Tapete etwas 
nicht stimmt ...  Festungsanlage 
Ravelin 2 

20:00 Sommer-Open 
Air-Kabarett – Max und 
Moritz in Magdeburg Info 
siehe 13.6.,  Technikmuseum 

20:00 Neu aufgeregt Info 
siehe 6.6.,  Kabarett „Magdeburger 
Zwickmühle“ 

21:00 Oklahoma! Info siehe 
27.6.,  Domplatz 

Haldensleben
20:00 Come Out and Play – 
Offene Bühne Bei der Talen­
teshow haben alle die singen, 
rappen, tanzen, dichten oder 
sonst etwas machen, die 
Möglichkeit, 30 Minuten lang 
zu zeigen, was sie können. 
Anmeldung für Performer 
unter KulturFabrik@Haldensle­
ben.de erforderlich.  KulturFab-
rik-Alsteinklub Haldensleben 

 FILM
16:00 Der verlorene Mann 
Hanne und Bernd führen eine 
etwas eingefahrene Ehe. Als 

sie Kurt, Hannes demenzkran­
ken Ex-Mann spontan bei sich 
aufnehmen, kehrt die Leichtig­
keit in ihre Beziehung zurück. 
Doch mit der Zeit gerät ihr 
gemeinsames Leben aus den 
Fugen.  Kulturzentrum Moritzhof 

16:30 Bärbel Bohley – Tage-
buch einer Auflehnung Info 
siehe 20.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Mein Leben, mein 
Ding Info siehe 20.6.,   Moritzhof 

18:30 Glennkill: Ein Schafs-
krimi Info siehe 13.6.,   Moritzhof 

20:00 Verflucht normal Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:30 LOL 2.0 Info siehe 
27.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

21:30 Sommerkino – Promi-
sing Young Woman   Info siehe 
Tagestipp,  Studiokino 

 KALIMANDSCHARO-
FESTSPIELE

Colbitz
19:30 Liebe, List und Kuh-
Bidu! Info siehe 13.6.,  Kalimand-
scharo 

 KINDER
16:00 Games Club Info siehe 
5.6.,  Stadtbibliothek Magdeburg 

18:30 Kuscheltierübernach-
tung Zusammen ihrer Begleit­
person und dem liebsten 
Kuscheltier hören Kinder eine 
Gutenachtgeschichte. Danach 
übernachten die Kuscheltiere 
im Dom.  Anmeldung erforder­
lich;  Dom  

 KLUBKULTUR-
FESTIVAL

17:00/19:30 Schattenspiel 
Was wäre, wenn es einmal im 
Jahr eine Nacht gäbe, in der 
Wünsche in Erfüllung gingen? 
In Schattenspiel ist genau das 
möglich.   Opernhaus  

17:00 Saving Kevin McCal-
lister Info siehe 5.6.,  Schauspiel-
haus/Theater Magdeburg 

19:00 Große Pause – eine 
Konferenz im Nichtstun 
warum tun wir eigentlich stän­
dig etwas? Zwölf Magdeburger 
eröffnen die erste Konferenz, 
auf der nichts erreicht werden 
muss. Mit dem Publikum 
erforschen sie Faulheit als 
Widerstand gegen Leistungs­
druck, Selbstoptimierung und 
Dauerstress.  Schauspielhaus  

 LESUNG
19:05 Fünf Jahre Die Höf-
lichen – Geburtstagsshow 
Das Ensemble präsentiert 
sowohl Highlight-Texte bishe­
riger Veranstaltungen als auch 
frische Beiträge, Musik und 
Theatereinlagen.  Kulturzentrum 
Moritzhof 

 DIES & DAS
9:00 Mama geht frühstü-
cken Frühstücksangebot für 
(werdende) Mütter. Die Veran­
staltung findet bewusst ohne 
Kinder statt.  Integrative Kita 
„Fliederhof II“ 

16:00 Einführung in die Welt 
der ätherischen Öle Teilneh­
mende erfahren mehr über 
die Kraft von rein natürlichen 
ätherischen Ölen. Gemeinsam 
werden dann Produkte aus 
ätherischen Ölen hergestellt. 

 Stadtteilbibliothek Flora-Park 

LESUNG

 Sophie Lenglachner - Ich 
kann nicht mehr tanzen, 
aber mein Gehstock hat 
Leomuster   Sophie Lenglach­
ner ist 2022 an Long Covid er­
krankt. Ihre frustrierenden, nie­
derschlagenden, traurigen und 
erschöpft en Momente hat sie 
niedergeschrieben, damit auch 
andere verstehen lernen, was 
es bedeutet mit dieser unsicht­
baren chronischen Krankheit zu 
leben. Dazu gibt es Muisk von 
„ægirl“.   17:00 ,  Stadtbibliothek  
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STUDIERENDENTAGE

Metamorphosis x Studie-
rendentage  Mit leckeren 
Drinks, einer atemberaubenden 
Atmosphäre und nicen Leuten  
ist „Luises Garten“ im vergan­
genen Jahr zu einem der cools­
ten Orte zum Wohlfühlen und 
Zusammenkommen im Sommer 
geworden. Auch zu den Stu­
dierendentagen öff net Luises 
Garten seine Pforte. Diesmal 
mit einem Showcase von aus­
chließlich FLINTA*­Artists.   
17:00 ,  Luises Garten 
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FÜHRUNGEN

 Schauriges zur Nacht  
 Haben Sie eine Leidenschaft  
für Momente, die die Nerven 
kitzeln? Dann bringt Sie die­
se unterhaltsame Führung 
an besondere Orte, an denen 
es schaurige Geschichten zu 
hören gibt. Teilnehmer sind da­
bei nicht nur passive Zuhörer, 
sondern auch gerne Teil der Ge­
schichte. Zur Nervenstärkung 
gibt es einiges, was man sich 
auf der Zunge zergehen lassen 
kann.   20:00 ,  Domplatz 

(c)
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FILM

 Sommerkino – Promising 
Young Woman   Alle hielten 
Cassie für eine vielverspre­
chende junge Frau ­ bis ein 
mysteriöses Ereignis ihre Kar­
riere eines Tages abrupt been­
det hat. Jetzt führt sie nachts 
ein geheimes Doppelleben und 
zahlt es Männern heim, die sich 
an hilflosen Frauen vergehen. 
Als dann ihr alter Mitschüler 
Ryan wieder in ihr Leben tritt, 
stehen die Zeichen auf Neuan­
fang.   21:30 ,  Studiokino 
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Klosterberge-
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Magdeburg
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SAMSTAG 20

 LIVE
18:00 Daphne & die Frudies  
Info siehe Tagestipp,  Flair 

20:00 Telemann-Sommer-
fest – Cary – Zwischen Liebe 
und Einsamkeit Die gebürtige 
Magdeburgerin Cary verwan­
delt zerbrechliche Emotionen 
in kraftvolle Songs zwischen 
dunklem Pop und ehrlicher 
Selbstkonfrontation. Ihr 2025 
erschienenes Album „Allein 
oder Einsam“ widmet sich 
sensibel dem Thema Einsam­
keit.  Klosterbergegarten 

20:00 Ventura Fox – Das 
Jubiläumskonzert Die 
bekannte Magdeburger Par­
tyband feiert ihr 20. Jubiläum 
mit einem großen Konzert und 
vielen Wegbegleitern aus der 
Musik-Szene.  Technikmuseum 

22:00 Telemann-Sommer-
fest – Annett Gapstream 
– Amour Noir: Parisian Fre-
quencies Annett Gapstream 
steht für elektronische Musik 
mit Tiefgang und emotiona­
ler Klarheit. Die Berliner DJ 
und Produzentin verbindet 
Deep und Melodic House, 
Techno sowie Einflüsse aus 
Afro und Progressive House. 

 Klosterbergegarten 

Colbitz
19:30 Die Rheinschen 
Sängerknaben – Som-
mernachtstraum Unter der 
musikalischen Leitung von 
Toralf Hildebrandt präsentieren 
die Rheinischen Sängerknaben 
ein abwechslungsreiches 
Programm mit Gesang, Tanz 
und Zaubereien.  Gaststätte 
„Zum Volkshaus“ 

 Farsleben
19:30 Blues in der Scheune 
Diesmal als Liveacts dabei: 

Chris Kramer & Beat­
box‘n‘Blues, die auf höchstem 
Niveau mit spannendem 
Entertainment ihr Publikum 
unterhalten. Support: Smooth 
& Groove aus Magdeburg 

 Webers Hof Farsleben 
 Staßfurt

18:30 Vivo per lei – Italie-
nischer Abend Lucia Keller 
und Andreas Seebacher 
interpretieren unvergessliche 
Duette weltbekannter Musiker, 
wie “Liebe ohne Leiden” von 
Udo Jürgens, “The Prayer” von 
Andrea Bocelli oder “Up Where 
We Belong” von Joe Cocker. 

 Schloss Hohenerxleben 

 TANZEN
19:00 Rockladen MD mit DJ 
Phil  Flowerpower 

23:00 Sven L. – Von A bis 
Abriss DJ Sven L. liefert alles, 
was die Tanzfläche hergibt – 
von aktuellen Charts über fette 
Klassiker.  Boys‘n‘Beats 

 BÜHNE
17:00 Theaterstück mit 
Bank Der Puppenspielclub II 
erforscht in dieser Spielzeit 
den Alltagsgegenstand „Bank“ 
und alles, was es damit auf 
sich haben kann: Was kann 

eine Bank alles sein? An 
welchen Orten stehen Bänke 
und wer begegnet dort wem? 

 Puppentheater 

18:30 It‘s teatime, Baby! 
An einer Tafel nehmen die 
Zuschauer Platz und tauchen 
ein in die Welt von Alice im 
Wunderland. Auf den Tisch 
kommen Themen, die die 
Jugendlichen beschäftigen und 
sonst unter den Tisch gekehrt 
werden.  Puppentheater 

19:30 Die Gelbe Tapete Info 
siehe 19.6.,  Festungsanlage Ravelin 2 

20:00 Neu aufgeregt Info 
siehe 6.6.,  Kabarett „Magdeburger 
Zwickmühle“ 

21:00 Oklahoma! Info siehe 
27.6.,  Domplatz 

 FILM
15:15 Ticket ins Leben Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

15:30 Arco Info siehe 6.6., 
 Kulturzentrum Moritzhof 

16:30 Bärbel Bohley – Tage-
buch einer Auflehnung 
Bärbel Bohley war eine 
ostdeutsche Künstlerin und 
Bürgerrechtlerin, die aus der 
DDR in den Westen abgescho­
ben wurde. Der Film erzählt 
anhand ihres Tagebuchs von 
ihrem Leben und ihren Begeg­
nungen mit westeuropäischen 
Intellektuellen und Politikern. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

17:00 Vivaldi und ich Info siehe 
6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Sommer auf Asphalt 
Info siehe 6.6.,   Moritzhof 

18:30 Mein Leben, mein 
Ding Barberie mag schön 
gewesen sein, eine gute 
Mutter, verlässliche Kollegin, 
großartige Liebhaberin ... aber 
das war, bevor sie 55 wurde. 

Jetzt erscheint ihr das Leben 
finster. Aber wie soll sie das 
ändern, wenn sich nicht mal 
weiß, wer sie selbst ist.  Kultur-
zentrum Moritzhof 

19:30 LOL 2.0 Info siehe 
27.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 Verflucht normal Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:30 Glennkill: Ein Schafs-
krimi Info siehe 13.6.,   Moritzhof 

 TELEMANN 
SOMMERFEST

15:00 Telemann-Sommer-
fest Dieses Fest lässt mit 
französischem Flair, Klängen 
und sommerlicher Leichtigkeit 
in die Atmosphäre des Pari­
ser 17. und 18. Jahrhunderts 
eintauchen. Das spiegelt sich 
nicht nur in Mitmachangebo­
ten wider, sondern auch im 
Konzertprogramm.  Klosterber-
gegarten 

15:15 Telemann-Sommerfest 
– Ensemble all’improvviso 
– Ohrwürmer auf Reisen 
Das Ensemble all’improvviso 
verbindet historische Impro­
visation mit authentischem 
Repertoire und zeichnet sich 
durch lebendige, stilistisch 
präzise Interpretationen aus. 

 Klosterbergegarten 

15:30 Telemann-Sommer-
fest – Marais Consort – 
Sommerlust Marais Consort 
hat sich konsequent der his­
torischen Aufführungspraxis 
verschrieben. In Zusammenar­
beit mit Geigenbauer Christian 
Brosse entwickelte sie ein 
einzigartiges Instrumentarium 
aus italienischen Renaissance 
– Violen da gamba.  Gesell-
schaftshaus Magdeburg 

16:15 Telemann-Som-
merfest – Chorklasse des 
Abiturjahrgangs 2027 des 
Hegelgymnasiums Die Chor­
klasse des Abiturjahrgangs 
2027 am Hegel-Gymnasium 
vereint 17 Sänger aus verschie­
denen Stimmgruppen. Mit 
seiner Musik möchte der Chor 
Freude schenken, Menschen 
berühren und zum Zuhören 
einladen.  Klosterbergegarten 

17:00 La Telemann-Som-
merfest – Petite Écurie – 
Que riche, que nouveau, que 
beau Info siehe Tagestipp,  Kloster-
bergegarten 

17:00 Telemann-Som-
merfest – The Sideshow 
Charlatans Thomas, ein 
charmanter Impresario, 
präsentiert eine Hand voller 
Attraktionen, vereint in der 

Person der unheimlich begab­
ten und vielfach talentierten 
Ms. Thompson. Sie lässt ihren 
Kopf aufblasen, liest Gedanken 
und überträgt Berührungen. 

 Klosterbergegarten 

18:15 Telemann-Som-
merfest – The Sideshow 
Charlatans Thomas, ein 
charmanter Impresario, 
präsentiert eine Hand voller 
Attraktionen, vereint in der 
Person der unheimlich begab­
ten und vielfach talentierten 
Ms. Thompson. Sie lässt ihren 
Kopf aufblasen, liest Gedanken 
und überträgt Berührungen. 

 Klosterbergegarten 

19:15 Telemann-Sommer-
fest – Vokalensemble 
Multivokal Das Vokalensem­
ble Multivokal überzeugt seit 
über 25 Jahren durch eine 
stilistische Vielfalt, die von Pop 
und Musical bis hin zur Alten 
Musik reicht. Zum Repertoire 
gehören auch Stücke von 
Georg Philipp Telemann und 
Anna Magdalena Bach.  Klos-
terbergegarten 

19:30 Telemann-Som-
merfest – The Sideshow 
Charlatans Thomas, ein 
charmanter Impresario, 
präsentiert eine Hand voller 

Attraktionen, vereint in der 
Person der unheimlich begab­
ten und vielfach talentierten 
Ms. Thompson. Sie lässt ihren 
Kopf aufblasen, liest Gedanken 
und überträgt Berührungen. 

 Klosterbergegarten 

21:00 Telemann-Sommer-
fest – Les Musiciens de 
Saint-Julien & François 
Lazarevitch – Beauté bar-
bare Inspiriert vom Flötisten 
und Forschergeist François 
Lazarevitch verbindet das 
Ensemble Les Musiciens de 

Saint-Julien Barockmusik auf 
eigenständige Weise und ist in 
der Volkskultur verwurzelt und 
zugleich von großer virtuoser 
Leidenschaft geprägt.  Kloster-
bergegarten 

 FESTE
14:00 Zukunftsfestival – 
Familienfest für Jung & Alt 
Wie soll das Sachsen-Anhalt 
von morgen aussehen? Diese 
Frage ist das zentrale Thema 
des Zukunftsfestivals von 
Bündnis 90/Die Grünen mit 
Talks, Live-Musik, Gästen aus 
Politik und Zivilgesellschaft 
und Action für Kinder und 
junge Familien. Eintritt frei; 

 Hyparschale 

14:00 Midsummer Festival 
on Campus Das Campus Kom­
binat und Bass & Butterkekse 
laden zum kulturellen Ent­
decken auf dem Campus: Ein 
familienfreundliches Mittsom­
merfest, mit handgemachter 
und elektronischer Musik, 
Workshops, Mitbring-Buffet, 
Bastelecke und Club-Sounds. 

 Studierendenzentrum der 
Otto-von-Guericke Universität

 KALIMANDSCHARO-
FESTSPIELE

Colbitz
19:30 Liebe, List und Kuh-
Bidu! Info siehe 13.6.,  Kalimand-
scharo 

 Zielitz
10:30 7 Geißlein allein zu 
Haus Info siehe 13.6.,  Theater auf 
dem Salzberg 

 KINDER
11:00 Prinzessinnentag 
Welches Mädchen träumt nicht 
davon, einmal Prinzessin zu 
sein und ein schönes Kleid 
zu tragen? An diesem Tag ist 
es möglich. Zum Programm 
gehören auch Shows, Bogen­
schießen, Kinder-Kicker-Par­
cours, Musik Feuershow und 
die Babydisco.  Elbauenpark 

15:00 Die kleine Amélie oder 
Der Charakter des Regens 
Info siehe 13.6.,  Kulturzentrum 
Moritzhof 

15:00 Fest der kleinen 
Forschenden Familien 

können sich an verschiedenen 
Versuchsstationen an Expe­
rimenten ausprobieren und 
spielerisch Wissenschaft und 
Technologie erleben. Wie wäre 
es mit einem Schwerkraft- 
oder Wasserexperiment oder 
dem Programmieren eines 
Roboters?  Familienhaus im Park 

 KLUBKULTUR-
FESTIVAL

12:00/14:00 This must be 
the place Diese Welt ist aus 
den Fugen geraten. Es wird 
Zeit dagegen anzugehen. 
Städte werden entwurzelt und 
neu errichtet, auf Demonst­
rationen wird für den Frieden 
eingestanden, Hunde werden 
entführt, Wände werden 
besprüht und die Empörung 
rausgeschrien.  Schauspielhaus  

14:00/17:30 Große Pause 
– eine Konferenz im Nicht-
stun Info siehe 19.6.,  Schauspiel-
haus/Theater Magdeburg 

19:00 M wie Mama Was 
bedeutet es, Mutter zu werden, 
Mutter zu sein und Mutter zu 
bleiben? Was gehört dazu und 
passiert scheinbar nebenbei? 
Wie lang ist der Tag einer 
Mutter? Und wieso wissen die 
eigentlich immer alles besser? 
Diesen Fragen geht die Insze­
nierung nach.  Opernhaus  

19:30 Totalausfall Kein 
WLAN, kein Akku, kein Netz, 
keine Ablenkung. Eine Gruppe 
junger Menschen ist gezwun­
gen, sich ohne digitale Welt 
zu begegnen. Zwischen Streit, 
Humor, Angst, Liebe und 
gesellschaftlichen Konflikten 
prallen Lebensrealitäten 
aufeinander.  Schauspielhaus  

 FUSSBALL-WM
20:00 Fußball WM Public 
Viewing Auf der großen 
LED-Wand im Hohepfor­
tewallpark wird das 2. 
Gruppenspiel der deutschen 
Nationalmannschaft gegen die 
Elfenbeinküste gezeigt. Dazu 
gibt es Bier vom Fass und 
Grillspezialitäten. Eintritt frei; 

 Festung Mark 

 FÜHRUNGEN
15:00 Mit der Schankwirtin 
durch Magdeburg Eine 
Gästeführerin im historischen 
Kostüm führt durch die 
Innenstadt und erzählt dabei 
schaurige Geschichten aus 
dem Leben der Einheimischen 
Magdeburgs damals und 
heute.  Tourist Information   

18:00 Abend-Safari durch 
den Zoo Wenn die Kasse 
schließt und die Besucher sich 
auf den Heimweg begeben, 
beginnen im Zoo die Abend­
stunden. Manche Tiere berei­
ten sich auf die Nachtruhe vor, 
andere wachen gerade erst 
auf. Die Führung vermittelt, 
wie die Tiere den Abend 
gestalten.  Zoo Magdeburg 

 DIES & DAS
10:00 Tatort Bibliothek 
Mit Krimi- und Escapeboxen 
können Rätselfreunde span­
nende Verbrechen aufdecken 
oder mysteriöse Rätsel lösen. 

 Stadtbibliothek Magdeburg 

Live-Musik & Club NightLive-Musik & Club Night

MIDSUMMER FESTIVAL 
20.06. ab 14 Uhr, Festwiese OvGU Campus

MIDSUMMER FESTIVAL 
20.06. ab 14 Uhr, Festwiese OvGU Campus

Familenfreundlich | Workshops
Mittsommer-Tanz & Spiele | Keks-Floor
Familenfreundlich | Workshops
Mittsommer-Tanz & Spiele | Keks-Floor

KLASSIK

 La Telemann-Sommer-
fest – Petite Écurie – Que 
riche, que nouveau, que 
beau   Das Ensemble La Petite 
Écurie spielt Telemanns Pariser 
Quartette, die französische Ele­
ganz, italienische Virtuosität 
und deutsche Meisterschaft  
vereinen, sowie die Suite „La 
Bizarre“, die durch unkonven­
tionellen Harmonien besticht, 
und Werke von Telemanns Kol­
legen Reinhard Keiser.   17:00 , 
 Klosterbergegarten 
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 Daphne & die Frudies  
Ach, was waren die „Fünfziger 
Jahre“ doch ein merkwürdiges 
musikalisches Jahrzehnt? Herz, 
Schmerz, Ordnung, Schick und 
jede Menge Gefühl waren die 
Träume der Generation nach 
dem verlorenen Krieg. „Daphne 
und Die Frudies“ bringen dieses 
Gefühl und die Musik zurück 
ins 2020er Jahrzehnt mit ihrem 
heutigen Sound und der Ele­
ganz nichtvergessener Tage .   
18:00 ,  Flair 
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Für dich und für alles, 
was du vorhast: dein 
Konto mit bester App 
und easy Online-Banking.

Dein Konto,
dein Move.
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SONNTAG 21

 LIVE
14:00 Immer wieder sonn-
tags ... Jeden Sonntag gibt 
ein Überraschungskünstler 
Open-Air sein Können zum 
Besten.  Flair 

 TANZEN
19:00 Sunday Jam Open 
Stage mit Bent  Flowerpower 

 BÜHNE
17:00 Theaterstück mit 
Bank Info siehe 20.6.,  Puppen-
theater 

21:00 Oklahoma! Info siehe 
27.6.,  Domplatz 

 FILM
16:30 Ich verstehe Ihren 
Unmut Info siehe 5.6.,   Moritzhof 

17:00 Blutige Erdbeeren Der 
Spielfilm „Blutige Erdbeeren“ 
basiert auf James S. Kunens 
Buch „The Strawberry State­
ment“ und zeichnet die 1968er 
Studentenrevolte an der 
Columbia University von New 
York nach.  Oli-Kino Magdeburg 

17:00 Verflucht normal Info 
siehe 6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Bärbel Bohley – Tage-
buch einer Auflehnung Info 
siehe 20.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

19:00 Same Sun – Mit dem 
Fahrrad durch Afrika Info 
siehe 13.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 Glennkill: Ein Schafs-
krimi Info siehe 13.6.,  Kulturzent-
rum Moritzhof 

 KLASSIK
16:00 Orgelpunkt VII Uwe 
Komischke und Matthias Pech, 
beide aus Weimar, spielen 
dieses Konzert zum Thema 
„Josef Gabriel Rheinberger zum 
125. Jubiläum und weitere“. 

 Dom zu Magdeburg „St. Mauritius 
und Katharina“ 

 FÊTE DE LA MUSIQUE
12:00 Yasta Crew Die Yasta 
Crew ist ein Magdeburger 
Kollektiv aus DJs, Kreativen 
und „visuellen Köpfen“, die die 
lokale Underground-Kultur mit 
einem Fokus auf bGenres wie 
UK Garage (UKG), Hardgroove, 
Hard House, Techno und 
Electropunk bereichern.  Pastel 
Blumen.Cafe 

12:00 Warm-up mit Bass & 
Butterkekse Eine Tanzfläche 
für alle – Unter diesem Motto 
bewegt das Musik-Duo von 

Bass und Butterkekse Beine 
und Gedanken von Groß & 
Klein durch treibende Live-Be­
ats gemischt mit den Liedern, 
die die Kleinsten in den 
Mittelpunkt rücken.  Kloster-
bergegarten 

13:00 Hausfreund Semanski 
Hausfreund Semanski singt 
Lieder aus einer längst ver­
gessenen Zukunft, während 
die Gitarre im Kamin knistert. 

 Ernas LebensMittelPunkt 

13:30 Alex & Leo Jenseits 
des touristischen Sirtaki 
(„Zorba-Musik“) gibt es die 
eigentliche griechische Volks­
musik: den Rebetiko. Genau 
diesen, oft als „griechischen 
Blues“ bezeichneten Musikstil, 
präsentieren Alex und Leo. 

 Café Mosaik 

13:30 Klangkiste live Was 
passiert eigentlich, wenn man 
in eine Gitarre greift? Wie 
klingt eine Posaune in echt? 
Kinder im Alter von sechs bis 
zwölf Jahren erleben das in 
diesem Konzert mit Mitma­
chelementen, Instrumenten­

erklärungen und mitreißenden 
Songs.  Klosterbergegarten 

14:00 Selektivton Selektiv­
ton (Julian Mandernach) ist ein 
vielseitiger Medienkünstler, DJ 
und Musiker, der elektronische 
Tanzmusik, Pop und Classics 
verbindet. Bekannt für Melodic 
Techno und DJ-Sets ist er auch 
als Produzent für Musikvideos 
und visuelle Inhalte tätig. 

 Ernas LebensMittelPunkt 

14:00 Flunder & Gruppe Pan 
Tief mit der traditionellen Folk 
Music verbunden spielt Flun­
der eigene Songs und einer 

Vielzahl bekannter Folk Music 
Titel. Die Gruppe Pan ist eine 
Allround-Party-Coverband, die 
SOngs aus den Charts, Par­
ty-Hits, 70er, 80er, 90er und 
Oldies aufbietet.  Leo‘s 

14:00 Julia Karg Julia Karg 
singt das, was ihr Herz bewegt, 
und schreibt Lieder, die zum 
Mitsingen einladen. Ihr tiefster 
Wunsch ist es, dass Menschen 
durch ihre Musik Gott begeg­

nen und dabei seine Liebe, 
Vergebung, Freude und seinen 
Frieden erfahren.  Pfingstge-
meinde Magdeburg Vaters Haus 

14:00 Unbeschwert und DJ 

Roger „Unbeschwert“ covert 
Allzeitklassiker von ZZ-Top, 
Santana, Queen den Beatles 
und den Blues Brothers und 
bringt mit Heinz-Rudolph 
Kunze und Klaus Lage den 
Deutsch-Rock wieder auf die 
Bühne. In den Pausen und 
ab 20 Uhr sorgt DJ Roger für 
Tanzmusik.  Flair 

14:45 Dreamer Als „Dreamer“ 
wechseln Noah und David 
wischen Pop, Rock und Rap 
und schreiben und produzieren 
alle Songs immer selber. Diese 
musikalische Abwechslung 

untermauern sie mit ehrlichen, 
tiefen und fröhlichen Texten. 

 Pfingstgemeinde Magdeburg 
Vaters Haus 

15:00 Akademisches 
Orchester Magdeburg 
Das AOM vereint rund 40 
Studierende und Alumni in 
Magdeburg. Unter der Leitung 
von Mauro Mariani wird jedes 
Semester ein neues Programm 
präsentiert.  Klosterbergegarten 

15:00 Jessica Denecke Die 
eingängigen Indie-Songs 
der Magdeburger Künstlerin 
Denecke sind ummantelt von 
sphärischen Klängen sowie 
experimentellen Soundschnip­
seln.  Ernas LebensMittelPunkt 

15:00 Tabea & Norbert Tabea 
& Norbert lassen mit Cello und 
Violine eine große Bandbreite 
der Musik, von der Eleganz 
Mozarts bis zur Leidenschaft 
des Tangos erleben.  Café 
Mosaik 

15:00 Skate Jam, OpenMic 
& SkateDice Der Plaza 
e.V. stellt eine Vielzahl an 
Obstacles and das Mekka der 
Magdeburger Skateszene: den 
Petri. Gemeinsam wird gerollt 
und der Go Skateboarding 
Day zelebriert. Außerdem darf 

jeder, der Lust hat das Gesche­
hen musikalisch begleiten. 

 Fahnenmonument 

15:00 Gospel Connection 
Magdeburg Die Gospel 
Connection ist ein gemischter 
Chor, dessen Repertoire von 
traditionellen Gospels über 
Spirituals bis hin zu modernen 
Arrangements und Popsongs 
reicht.  St. Norbert Kirche 

15:00 Alena Figueroa Alena 
Figueroa ist eine Indie Künst­
lerin, deren Musik von ein­
gängigen Pop-Melodien und 
einer offenen, experimentellen 
Herangehensweise geprägt ist. 
Ihre Songs entstehen aus dem 
Wunsch heraus, Emotionen 
ehrlich zu erzählen.  Schweizer 
Milchkuranstalt 

15:00 Anthony Ocean 
Anthony Ocean ist ein 
aufstrebender Popkünstler, 
Singer-Songwriter und Produ­
zent von Popmusik, der das 
Publikum mit auf eine musika­
lische Zeitreise von den 80ern 
bis heute mitnimmt.  Phönix 
– Cocktailbar Magdeburg 

15:00 Handgemacht „Lieder­
macher für Liedliebhaber“ – 
das ist das Motto von Hand­
gemacht. Marcus und Antje 
Fahtz spielen inspiriert von 
Mey, Gundermann, Schöne und 
Wegner Songs, die vom Leben 
erzählen und zum Lachen und 
Träumen verleiten.  Strandbar 

Magdeburg 

15:00 ChoriFeen Das Ensem­
ble CHORiFeen hat sich über 
gemeinsame Chorprojekte 
kennengelernt und präsentie­
ren Musik der 20er und 30er 
Jahre.  Vitanas Demenz Centrum 

15:00 Anne Flach & Manuel 
Pratsch Die Singer-Songwri­
terin Anne Flach präsentiert 
ihre Musik, die so authentisch 
und nah am Leben ist wie 
ihre Heimatstadt an der Elbe. 
Manuel Pratsch erzählt in 
seinen deutschsprachigen 
Liedern Geschichten, die das 
Leben schreibt.  SWM Kunden-
center 

15:30 5D49 Worship-Band 
Kerniger Sound und die 
gewaltige Antriebskraft der 
Holy Ghost Power: Das ist der 
Herzschlag, der die Wors­
hip-Band 5D49 antreibt. Mit 
ihrer Musik wollen sie Gott 
loben, Herzen bewegen und 
Menschen inspirieren.  Pfingst-
gemeinde Magdeburg Vaters Haus 

15:35 Vokalensemble 
„Vocalquartett“ Vocalquar­
tett sind fünf Frauen, die in 
ihrer Freizeit gern a capella 
singen. Ihr Repertoire reicht 
von der Renaissance bis in die 
Moderne.  St. Norbert Kirche 

15:40 Higashi Daiko Higashi 
Daiko ist eine Taiko-Trommel­
gruppe. Über seinen klangli­
chen Charakter hinaus ist das 
Spielen dieser japanischen 
Trommel auch eine Art der 
körperlichen Ertüchtigung. 
Musik und Sport gehen eine 
Symbiose ein.  Vitanas Demenz 
Centrum 

16:00 Deaf Donkeys Die Deaf 
Donkeys sind eine Indie/Alter­
native/Punk/Rock-Band aus 
Magdeburg und spielen Musik 
von den Arctic Monkeys bis zu 
den Wombats, diesmal akus­
tisch.  Ernas LebensMittelPunkt 

16:00 Danny Priebe Als 
Singer/Songwriter entführt 
Danny Priebe seine Zuhörer 
in die unendlich große Welt 
dieses Genres auf seine ganz 
eigene unnachahmliche 
musikalische Art und Weise. 

 Café Treibgut 

16:00 Appe køppe Appe 
køppe erzählen ihre Geschich­
ten rein instrumental. Trei­
bend-rhythmisch-melodisch, 
irgendwo zwischen Indie 
und Math, wird bei ihnen die 
Nische zum Sehnsuchtsort. 

 einewelt haus 

16:00 Yous39 & Rius Reiser 
Rius Reiser und Yous39 sind 
zwei Stadtfelder Atzen, die 
seit Jahren dafür ackern, 
Magdeburg auf die Karte zu 
bringen. Sie versprechen 60 
Minuten Silben-Gewitter, 
Punchline-Dauerfeuer und 
Kopfnicker-Modus für die 
Hood, aus der Hood.  Pastel 
Blumen.Cafe 

16:00 The Foolish Virgins 
& Felix Hellwig The Foolish 
Virgins spielt Klassiker des 
Rock und Artverwandtes, dar­
unter auch eine ganze Menge 
deutschsprachiger Songs. 
Inspiriert von Samu Haber 
und Green Day verbindet Felix 

Hellwig energiegeladenen 
Rock-Pop mit ehrlichen Texten. 

 Bootshaus am Yachthafen 

16:00 theb7yz Die 2020 
gegründete Band theb7yz 
besteht ausschließlich aus 
Mitgliedern einer Magdeburger 
Chorklasse und spielt neben 
Rock- und Pop-Covern mitt­
lerweile auch einige eigene 
Songs.  Mückenwirt 

16:00 Hasenbrot Unter der 
professionellen Anleitung 
von Detlef Gralka bemühen 
sich „Hasenbrot“ in der 
Powertrio-Besetzung Gitarre/
Bass/Drums in die Welt der 
Jazzharmonik und -rhythmik 
einzutauchen. Unterstützt 
werden sie vom Duo T & T 
Wollner.  Klosterbergegarten 

16:05 Volkschor Magdeburg 
Der Volkschor Magdeburg 
verfügt über ein vielseitigen 
Repertoire von Volksliedern 
verschiedener Epochen, 
Musicalmelodien bis hin zu 
modernem Schlager. Songs 
präsentieren sie mal a-capella, 
mal instrumental begleitet.  St. 
Norbert Kirche 

16:15 Ellim Ellim ist Sin­
ger-Songwriterin aus Mag­
deburg und möchte mit ihren 
Songs von ihrem Glauben 
erzählen und Menschen ermu­
tigen.  Pfingstgemeinde Magdeburg 
Vaters Haus 

16:30 Conrad Knorr Im 
Innenhof der Grünen Zitadelle 
spielt Conrad Knorr mit seiner 
Akustikgitarre, den flinkesten 
Fingern von Mexico jede 
Menge bekannte alter Lieder 
von Nina Hagen bis Bob Dylan. 

Zuschauer sind zum Mitsingen 
ausdrücklich eingeladen. 

 Hundertwasserhaus „Die Grüne 
Zitadelle“ 

16:30 T & T Wollner T&T 
Wollner präsentieren u.a. 
Songs von Nina Simone, Lift, 
Hildegard Knef und Mungo 
Jerry.  Klosterbergegarten 

16:30 Rashid Rashid kombi­
niert virtuos Gitarrenspiel mit 
warmem Gesang. Er interpre­
tiert Klassiker der Samba und 
Bossa Nova.  Café Mosaik 

16:30 Sarah S. Die Magde­
burgerin Sarah S. hat über ihre 
Liebe zur Literatur und Poetry 
Slam die Leidenschaft für 
die Musik gefunden. Mit ihrer 
Akustikgitarre spielt sie Songs 
in Richtung Indie-Rock und 
Punk.  Sudenburger Biergarten 

16:45 Cantabile Cantabile 
spielen auf ihren Bass-, 
Tenor-, Alt- und Sopranblock­
flöten Musik aus der Zeit der 

neu
aufgeregtneu
aufgeregt

 mit Marion Bach & Heike Ronniger
sowie Christoph Deckbar / Oliver Vogt

FILM

 Same Sun - Mit dem Fahr-
rad durch Afrika   Die Doku 
folgt Wiebke Lühmann auf 
ihrer 430­tägigen Reise von 
Freiburg bis zum Kap der Gu­
ten Hoff nung ­ roh und nah an 
den inneren wie äußeren Her­
ausforderungen. Dabei erzählt 
die Abenteurerin auch ehrlich 
von Begegnungen, Zweifeln, 
Herausforderungen und ech­
ter Veränderung. Gespräch mit 
Wiebke Lühmann im Anschluss.   
19:00 ,  Kulturzentrum Moritzhof 
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KLUBKULTURFESTIVAL

 M wie Mama   Was bedeutet es 
eigentlich, Mutter zu werden, 
Mutter zu sein und Mutter zu 
bleiben? Was gehört dazu und 
passiert scheinbar nebenbei? 
Wie lang ist der Tag einer 
Mutter? Und wieso wissen die 
eigentlich immer alles besser? 
Diesen Fragen geht die Insze­
nierung nach, die versucht, ein 
Gefühl bildhaft  zu beschreiben, 
dass für viele unergründlich ist 
und bleibt.   19:00 ,  Opernhaus/
Theater Magdeburg 
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FÊTE DE LA MUSIQUE

 Fête de la Schwerme-
tall   Unter dem Motto „Girls 
kick ass“ feiert die Fête de 
la Schwermetall die fantas­
tischen Frauen im Rock und 
Metal. Den Abend eröff net die 
Band Vertical Blinds aus Kiel. 
Anschließend entern Agency of 
Steel aus Helmstedt die Bühne, 
gefolgt von Leaving the Orbit 
aus Hannover. Zum Schluss 
geben Unrast aus Magdeburg 
nochmal richtig Gas.   17:00 , 
 Technikmuseum 

(c)
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SONNTAG 21
Renaissance, des Barock und 
englisch-irische Folklore.  St. 
Norbert Kirche 

16:45 Drei G – Livemusik 
ohne Lärm Immer gut zu 
hören und nie zu laut stehen 
Drei G für handgemachte 
Musik und präsentieren eine 
Mischung aus aktuellen Rock-
Pop-Songs, Oldies und Stücke 
aus eigener Feder.  Vitanas 
Demenz Centrum 

17:00 Element of Cracau 
Thomas Hahnel und Otto 
Töffels sind Element of Cracau. 
Der Name des Duos ist Aus­
druck ihrer Verbundenheit 
mit den Liedern von „Element 
of Crime“. Neben Covern der 
Band spielen sie auch andere 
rockige, melancholische und 
zuweilen zynische Songs. 

 Weinzeit 

17:00 Die Zweiunterhalter 

Mit ihren Gitarren und einem 
einzigartigen Klang sorgt 
die Potsdamer Band „Zwei­
unterhalter“ für jede Menge 
Rock‘n‘Roll auf der Bühne 
an der Hafenbar.  Yachthafen 
Magdeburg 

17:00 Herr Kluge Mit 12 
Jahren hat Herr Kluge seinen 
ersten Song komponiert. 
Zudem spielt er mehrere Inst­
rumente und war mit Mitglied 
der Hardrockband Crying Pain. 
2023 hat er zu Songwriting 
zurückgefunden und besingt in 
seinen Songs autobiografisch 
Geschichten.  einewelt haus 

17:00 Slick Oyster Die Musi­
kerin Slick Oyster verbindet 
soulful Vocals, funky Electronic 
Indie und vielschichtige 
Gitarren-Texturen zu einem 
organischen, körperlich 
spürbaren Sound. Ihre Songs 
entstehen Gitarre, Stimme und 
Elektronik in Echtzeit auf der 
Bühne.  Strandbar Magdeburg 

17:00 Fête de la Schwerme-
tall   Info siehe Tagestipp  Technik-
museum 

17:00 muMPItz muMPItz 
laden dazu ein, mit Swing, 
Jazz, Blues und Salsa einfach 
mal die Seele baumeln zu 
lassen.  Wallonerkirche 

17:00 Hottstoff Hottstoff 
lieben den Sound der 80er und 
den poppigen Wave, der dazu 
passt. Ihre Coverversionen 
sind oft etwas kräftiger im 
Sound, als das Original und 
laden zum gemeinsamen in 
Erinnerungen schwelgen ein. 

 Domkönig 

17:00 Finizìø Orngé Eine 

lokale Band, die für ihre 
Mischung aus Psychedelic 
Rock, Blues und Indie bekannt 
ist. Die Gruppe beschreibt 
ihren Sound als groovig und 
abwechslungsreich.  Pastel 
Blumen.Cafe 

17:00 Tobi dos Santos Tobi 
dos Santos ist ein Rapper, der 
viel Wert auf den Inhalt seiner 
Songs legt. Keine Drogen, 
keine Gewalt, keine sexuellen 
Inhalte. In seinen Texten wird 
nur eine Sache verherrlicht: 
die liebevolle und rettende 
Botschaft von Jesus Christus. 

 Pfingstgemeinde Magdeburg 
Vaters Haus 

17:15 Singkreis Magdeburg 
Der Repertoire des Singkreis 
Magdeburg umfasst Kantaten 
und Motetten Magdeburger 
Komponisten des 16. bis 18. 
Jahrhunderts, internationale 
Vokalmusik der Renaissance 
und des Barock und A-capel­
la-Chorsätze von der Romantik 
bis in die Gegenwart.  St. 
Norbert Kirche 

17:15 Meyna Die vier Musiker 
aus Magdeburg lassen den 
Geist der Indie-Ära der frühen 
2000s wieder auferstehen 
und erschaffen eine wilde 
Mischung aus ruhigen Klän­
gen, tanzbaren Gitarrenriffs 
und harten Punkbrettern. 

 Klosterbergegarten 

17:30 Paul Kühle Der 20-jäh­
rige Paul singt selbstgeschrie­
bene englischsprachige Lieder 
über Liebe, Krieg und seine 
Stadt Magdeburg und begleitet 
sich dabei abwechselnd auf 
der E-Gitarre oder Akustik­
gitarre und gelegentlich mit 
der Mundharmonika.  SWM 
Kundencenter 

17:30 DJ Tango Volltreffer 
Als Teil von „Federhall“ hat 
sich Tango jahrelang durch 
Plattenkisten und YouTu­
be-Kanäle gegraben, um die 
perfekte Inspiration zu finden 
– jetzt will er zeigen, welche 
tanzbaren Schätze er dabei 
gefunden hat_ Italo, Wave, 
Hi-NRG.  Schweizer Milchkuranstalt 

17:40 Higashi Daiko Info siehe 
15:40 Uhr  Ernas LebensMittelPunkt 

17:45 Prophesy Prophesy 
verbindet kraftvollen Worship 
mit eingängigen Rock- und 
Pop-Elementen, die an Bands 
wie Delirious erinnert. Ihre 
Musik ist vom Himmel inspi­
riert und besteht sowohl aus 
eigenen als auch neu interpre­
tierten Cover-Songs.  Pfingstge-
meinde Magdeburg Vaters Haus 

17:50 ChoriFeen Das Ensem­
ble CHORiFeen hat sich über 
gemeinsame Chorprojekte 
kennengelernt. Schnell stellte 
sich heraus, dass die Sänge­
rinnen musikalische Vorlieben 
teilen und die Stimmen sehr 
gut harmonieren. Sie präsen­
tieren Musik der 20er und 30er 
Jahre.  St. Norbert Kirche 

18:00 So weird the Same, 
Dave & Friends u.a. So Weird 
The Same ist ein Magdeburger 
Musikprojekt, das für eine 
einzigartige Vermischung aus 
Indie und Rock bekannt ist. 
Dave & Friends ist eine offene 

Jamsession, die Kulturen und 
Sounds verschmilzt. Andere 
Musiker sind eingeladen, 
mitzumachen.  Café Mosaik 

18:00 Nico Tober (Katahai-
fisch) Nico Tobers musikali­
sches Spektrum ist äußerst 
vielfältig, sein Herz schlägt 
aber besonders treibenden 
Downtempo- und melodischen 
Techno.  Campus Kombinat im 
Studierendenzentrum 

18:00 Off Keys Off Keys 
haben 2023 als Schülerband 
zusammengefunden und sind 
bis heute als Coverband aktiv. 
Die vier spielen alles, was man 
unter Pop und Rock versteht, 
mal laut, mal leise aber nie­
mals langweilig.  Mückenwirt 

18:00 Harrys Freilach Harrys 
Freilach spielt seit über 30 
Jahren Klezmermusik. Die 
Melodien sind freudig und 
tänzerisch, melancholisch-ver­
sonnen oder tragisch-ex­
pressiv, manchmal feierlich, 
manchmal wüsten-wild. 

 Wallonerkirche 

18:15 Dein Puls Das Trio um 
Sängerin Anja bietet coole 
Songs zum Mitsingen, mehr­
stimmigen Gesang zum Zuhö­
ren, packende Grooves zum 
Mitwippen und gefühlvolle 
Balladen zum Dahinschmel­

zen.  Vitanas Demenz Centrum 

18:15 Camila Morgenstern 
Camila Morgenstern ist eine 
deutsch-spanische Lieder­
macherin, deren Lieder sich 
zwischen Folk, Poesie und 
Straßenmusik bewegen. Mit 
Gitarre, Akkordeon und ihrer 
warmen Stimme singt sie von 
Sternen, Ozeanen und den 
leisen Momenten dazwischen. 

 Klosterbergegarten 

18:20 ßwiet ßisters Der 
Chor wedelt den Staub vom 
klassischen Frauenchorimage, 
bedient sich aus jedem Genre 
und mixt einen Melodien­
cocktail mit Charme, Witz und 
Subdominant-Quintsextakkor­
den.  St. Norbert Kirche 

18:30 Klangsport Buckau 
Klangsport Buckau treffen sich 
zu regelmäßigen Improvisa­
tionssessions und erarbeiten 
mit Gitarre, Bass, Drums und 
Synthesizern eigene Stücke 
irgendwo im Grenzgebiet von 
Krautrock, Psychedelic Rock 

und Echtzeitmusik.  einewelt 
haus 

18:30 Philipp Schmidt Phil­
ipp Schmidt ist ein deutscher 
Rockpop- und Schlagersänger, 
der mit kraftvoller Stimme 
und viel Bühnenenergie die 
größten Hits der letzten fünf 
Jahrzehnte Musikgeschichte 
und eigene Songs präsentiert. 

 Phönix – Cocktailbar Magdeburg 

18:30 Smoke ‚n Harmony 

Francesca Donato setzt mit 
Ihrer kraftvollen und rauchigen 
Stimme eindeutige Akzente. 
An ihrer Seite – Daniel Heine, 
der mit viel Fingerspitzenge­
fühl für den richtigen Rhyth­
mus sorgt und Francesca auf 
Gitarre und Klavier begleitet. 

 Weinzeit 

18:45 Magdalena & Freunde 
Magdalena interpretiert mit 
ihrer Stimme und am Piano 
alte und neue Pop- und Lob­
preislieder mit dem Wunsch, 
Menschen in Berührung mit 
Jesus zu bringen.  Pfingstge-
meinde Magdeburg Vaters Haus 

18:55 Vokalensemble 
Multivokal Multivokal ist ein 
gemischtes Gesangsensemble 
aus Magdeburg und widmet 
sich seit 25 Jahren der Chor­
musik nahezu aller Epochen 
und Stilrichtungen.  St. Norbert 
Kirche 

19:00 Lynt Lynt klingen, als 
wäre Chappell Roan direkt 
in eine Twin-Peaks-Episode 
gestolpert: Elektropop, der 
zum ekstatischen Tanzen 
gemacht ist – mit funky Gitar­
ren und zielsicheren Lyrics, die 
bisweilen ins Absurde kippen. 

 Klosterbergegarten 

19:00 Mittwoch-A-Band Die 
Musiker um Frontmann David 
Perner präsentieren aus­
schließlich ihre eigenen Lieder, 
die sich irgendwo zwischen 
Folkmusik und Liedermacher­
tradition bewegen. .  SWM 
Kundencenter 

19:00 Drei G – Livemusik 
ohne Lärm  Info siehe 16:45 Uhr 

 Sudenburger Biergarten 

19:00 Nana A.J. Der ghanai­
sche Rapper und Producer 
Nana A.J. steht für einen 
Sound, der Hip-Hop, House 
and Afrobeats zu energiege­
ladenen Tracks verschmilzt. 

 Strandbar Magdeburg 

19:00 Open Jam Session 
hosted by Dave & Friends In 
einer freien und offenen Runde 
kommen Magdeburger Musiker 
aus aller Welt zusammen. 

 Café Mosaik 

19:00 LüHR (Escape-Kol-
lektiv) LüHRs Sound ist eine 
facettenreiche Reise durch 
House, Electro und Disco, bei 
der sie sich bewusst nicht fest­
legen lässt.  Fahnenmonument 

19:30 Vokalensemble InTakt 
InTakt steht für ausgefallene 

Arrangements und den Einsatz 
von Perkussionsinstrumenten. 
Das Repertoire des Ensembles 
umfasst Swing- und Pop­
arrangements auf Deutsch und 
Xhosa, englische Madrigal und 
Tanzlieder der französischen 
Renaissance.  St. Norbert Kirche 

19:30 Eden Sein Garten 
EdenSeinGarten ist eine kleine, 
noch ganz junge, Band aus 
Studierenden. Von Covern 

bekannter Klassiker bis zu 
eigenen Kompositionen, steht 
bei ihnen besonders der Spaß 
am gemeinsamen Musizieren 
im Mittelpunkt.  Wallonerkirche 

19:30 J. Blisz J. Blisz ist ein 
Contemporary Christian- und 
Gospel-Künstler, bekannt für 
seine inspirierende Musik, die 
Soul, Glauben und positive 
Energie vereint. Seine Songs 
handeln von Hoffnung, 
Bestimmung, innerer Stärke 
und Ermutigung.  Pfingstge-
meinde Magdeburg Vaters Haus 

20:00 Lagerfeuerrotz Jens 
Burger & Micha Rohrbeck 
entzünden mit ihren brennen­
den Klampfen ein Punkrock 
Lagerfeuer. Dabei gibt es 
keine Ohrwürmer, sondern 
Ohrwurmraketen voller Hooks, 
unaufdringlicher Wortakroba­

tik, wunderbarer Melodien und 
eingängiger Arrangements. 

 Klosterbergegarten 

20:00 A7 Der gebürtige Ägyp­
ter A7 vermischt UKG und UK 
Clubsounds mit ägyptischen, 
arabischen und brasilianischen 
Einflüssen. Seine Sets sind 
energetisch und verschwim­
men zwischen den Genres. 

 Strandbar Magdeburg 

20:00 DJ Vitus Der in Mag­
deburg aktive DJ Vitus ist 
Mitgestalter der lokalen Szene, 
bewegt sich musikalisch 
zwischen Groove, Funk und 
House und setzt dabei auf 
energiegeladene, farbenfrohe 
Sets.  Schweizer Milchkuranstalt 

20:00 Marc Roca & die 
Aliens Marc Roca präsentiert 
mit seiner neu gegründe­
ten Band eine einzigartige 
Symbiose aus ausgereifter 
Singer-Songwriter-Kunst und 
unvoreingenommener Frische 
und Dynamik .  Wallonerkirche 

20:10 Neuer Magdeburger 
Kammerchor Der Neue Mag­
deburger Kammerchor besteht 
seit 2009 und kann auf viele 
A-Cappella Konzerte zurück­
blicken. Er zeichnet sich durch 
einen homogenen und reinen 
Klang, sowie auf stilistisch und 
sprachlich präzise Interpretati­
onen aus.  St. Norbert Kirche 

20:15 Muabass  Ihr Sound 
reicht von atmosphärischem 
Worship-EDM bis hin zu 
treibenden House- und 
Drum’n’Bass-Beats.  Pfingstge-
meinde Magdeburg Vaters Haus 
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22.06. - 15 Uhr
Olven 1

Olvenstedter Markt

Wahlkampfauftakt

mit Gregor Gysi & 
Eva von Angern

Gratis Eis für Kinder!

56-73 timer.indd   6956-73 timer.indd   69 22.05.2026   09:34:4722.05.2026   09:34:47



w
w

w
.d

at
es

-m
d.

de

Termine | DATEs | Juni 2026Termine | DATEs | Juni 202670

MO 22SONNTAG 21 MITTWOCH 24DIENSTAG 23
20:30 Larook b2b trust 
(Escape-Kollektiv) Die 
beiden Magdeburger Larook 
und trust haben zusammen 
ihre DJ-Leidenschaft entdeckt. 
Sie liefern feinsten Tunes, um 
die Hüften angemessen in den 
Sonnenuntergang zu schun­
keln.  Fahnenmonument 

21:00 Léonard Lydie Baron 
und Jean-Baptiste Prioul 
verweben mit feinem Gespür 
und präziser Sprache poeti­
schen Popsongs und Texte, 
die von den Bewegungen und 
Gefühlen, die uns durchziehen, 
erzählen.  Klosterbergegarten 

22:00 Aio (Kosmos/Stil 
vor Talent Düstere Elemente 
verschmilzt er mit eleganten 
Melodien, die bis in die Kno­
chen erschüttern und gleich­
zeitig die Seele streicheln. 

 Campus Kombinat im Studieren-
denzentrum 

22:30 Vokus (Escape-Kol-
lektiv) Der Escape-Resident 
Vokus bringt seinen typisch 
durchdringend hypnotischen 
Technosound mit, der perfekt 
geeignet ist, um den Tag in 
die Nacht zu verabschieden. 

 Fahnenmonument 

23:59 Benno (CoSy) Getrie­
ben von Neugier, Lernbereit­
schaft und dem Vertrauen in 
körperliche Wahrnehmung als 
Kompass folgt Benno einem 
klaren Leitmotiv: Bodies don’t 
lie. Rhythmus, Bewegung und 
Intuition weisen den Weg. 

 Campus Kombinat im Studieren-
denzentrum 

 FRANKO.FOLIE!
10:00 Arco Info siehe 6.6., 

 Kulturzentrum Moritzhof 

10:00 Brunch bleu-blanc-
rouge Das gastronomische 
Angebot changiert zwischen 
französischen und polnischen 
Angeboten, von Macaron, über 
Krakauer, Kanapki, Omelette, 
Croissant, Brioche, Baguette 
zu Crêpes mit Lachsmousse. 
Gäste werden gebeten, sich 
blau rot weiß zu kleiden. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

10:15 La Boum – Die Fete 
Die 13jährige Vic ist in dem 
Alter, in dem Jungs interessant 
und die ersten Partys gefeiert 
werden. Während sie ihre erste 
Liebe erlebt, droht ihre Familie 
zu zerbrechen. Doch zum 
Glück gibt es ihre Oma, die für 
alle Lebensfragen einen Rat 
hat.  Kulturzentrum Moritzhof 

10:30 La petite cuisine 
de Mehdi/ Couscous und 
Geheimnisse Info siehe 
26.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

14:00 Das Flüstern der 
Felder Basierend auf dem 
Roman „Die Bauern“ von 
Władysław Reymont erzählt 
der Film entlang der Jahres­
zeiten die beeindruckende wie 
bewegende Geschichte einer 
jungen Frau, die nicht bereit 
ist, sich einem ungerechten 
System zu fügen.   Moritzhof 

14:30 Die kleine Amélie oder 
Der Charakter des Regens 
Info siehe 13.6.,   Moritzhof 

15:00 LOL 2.0 Info siehe 
27.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

16:00 Ma vie, ma gueule/ 
Mein Leben, mein Ding Info 
siehe 20.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

19:30 LOL 2.0 Info siehe 
27.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

 Schönebeck (Elbe)
14:00 Pétanque-Turnier 
Boule-/Pétanque-Turnier 
für Jedermann.    Kurpark Bad 
Salzelmen 

 KALIMANDSCHARO-
FESTSPIELE

Colbitz
17:00 Liebe, List und Kuh-
Bidu! Info siehe 13.6.,  Kalimand-
scharo 

 Zielitz
10:30 7 Geißlein allein zu 
Haus Info siehe 13.6.,  Theater auf 
dem Salzberg 

 KLUBKULTURF-
ESTIVAL

12:00/14:00 Totalausfall 
Kein WLAN, kein Akku, kein 
Netz, keine Ablenkung. Eine 
Gruppe junger Menschen ist 
gezwungen, sich ohne digitale 
Welt zu begegnen. Zwischen 
Streit, Humor, Angst, Liebe 
und gesellschaftlichen Konflik­
ten prallen Lebensrealitäten 
aufeinander.  Schauspielhaus  

14:00 /16:30 M wie Mama  
Info siehe Tagestipp.,  Opernhaus  

 KULTURPICKNICK
13:00 Bock auf Sport 
SommerFest   es wartet ein 
aktionsreicher Tag mit einem 
Rahmenprogramm mit der 
Kinder-Mitmachshow „Captain 
der Karibik“, ein fantasievolles 
Piratenabenteuer mit Wal­
kacts, Tanz und interaktiven 
Elementen.  Festung Mark 

 VORTRAG
19:00 Leben nach dem 
Tod – zur Bedeutung toter 
Tiere im Ökosystem Vortrag 
von Andreas Marten vom 
Nationalpark Harz.  Museum für 
Naturkunde Magdeburg 

 FÜHRUNGEN
15:00 Sonntagsführung 
Sonntagsführung mit Prof. Dr. 
Annegret Laabs in der Ausstel­
lung „Das geteilte Jetzt/The 
Shared Now“, die untersucht, 
was heißt es, heute im Hier 
und Jetzt zu leben – und 
zeitgleich unterschiedliche 
Gegenwarten zu erfahren? 

 Kunstmuseum Kloster Unser Lieben 
Frauen 

 DIES & DAS
10:30 Festungsbrunch In 
Kooperation mit den „Alles­
Rettern Magdeburg“ lädt 
die Festung Mark zu einem 
vielfältigen Buffet aus geret­
teten, ausgewählten Lebens­
mitteln, die zu hochwertigen, 
kreativen  warmen und kalten 
Speisen verarbeitet werden. 

 Festung Mark 

11:00 Schreibwerkstatt – 
Stell dir vor, heute Nacht 
geschieht ein Wunder Unter 
Anleitung einer erfahrenen 
Sozialpädagogin tauschen 
sich die Teilnehmerinnen ab 18 
Jahren über ihre Erfahrungen 
mit Diskriminierung, Aus­
grenzung und Mobbing aus. 

 Volksbad Buckau c/o Frauenzentrum 
Courage 

BÜHNE
10:00 Theaterstück mit 
Bank Info siehe 20.6.,  Puppen-
theater 

 FILM
16:00 Bärbel Bohley – Tage-
buch einer Auflehnung Info 
siehe 20.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Glennkill: Ein Schafs-
krimi Info siehe 13.6.,  Kulturzent-
rum Moritzhof 

19:00 Sommer auf Asphalt 
Info siehe 6.6.,    Moritzhof 

 FRANKO.FOLIE!
17:00 Ma vie, ma gueule/ 
Mein Leben, mein Ding Info 
siehe 20.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 LOL 2.0 Info siehe 
27.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

 KINDER
16:00 Englisch-deutsche 
Vorlesestunde Geschichten 
aus aller Welt, anschließend 
Bastelangebot  Stadtbibliothek   

DIES & DAS
15:00 „Die Linke“-Wahl-
kampfauftakt Familienfest 
zum Wahlkampfauftakt. Mit 
dabei sind die Spitzenkandida­
tin zur Landtagswahl, Eva von 
Angern, und Gregor Gysi, mit 
denen über sichere Arbeits­
plätze,  steigende Preise, 
Gesundheitsversorgung oder 
bezahlbares Wohnen diskutiert 
werden kann.  Marktplatz Olven 1

TANZEN
18:00 Milonga Mit Blick auf 
den Klosterbergegarten wird 
auf der Terrasse des Gesell­
schaftshauses Tango Argen­
tino getanzt. Mitglieder des 
Vereins Tango Argentino „con 
corazon“ geben Hinweise und 
Anregungen.  Gesellschaftshaus  

19:00 Musik-Bingo  mit DJ 
Don Krawallo  Flowerpower 

21:00 Salsa mit Caro Haase 
von Dance CompleX, anschl. 
freise Tanzen   Barsol 

 BÜHNE
20:30 Hofspektakel – Die 
Dreigroschenoper Info siehe 
27.6.,  Puppentheater 

 FILM
16:00 Vivaldi und ich Info siehe 
6.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:00 Bärbel Bohley – Tage-
buch einer Auflehnung Info 
siehe 20.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

19:00 Nürnberg Info siehe 7.6.,. 
 Kulturzentrum Moritzhof 

 KLASSIK
19:00 Benefizkonzert für 
die Orgel mit dem großen 
Bläserensemble des Konser­
vatoriums unter der Leitung 
von Gerhard Vinatzer und dem 
Zupforchester des Konservato­
riums unter der Leitung von T. 
Kahler  Nicolaikirche (St. Nicolai) 

 KINDER
16:00 Bilderbuchkino – Die 
kleine Spinne Widerlich Die 
kleine Spinne Widerlich sucht 
bei Freunden und Verwandten 
Antwort auf die Frage, warum 
Menschen Angst vor ihr haben. 
Dabei wird ihr klar: Man hat 
nur Angst vor Dingen, die man 

nicht kennt und nicht versteht. 
Dagegen lässt sich etwas tun. 

 Stadtbibliothek Magdeburg 

 FRANKO.FOLIE!
18:00 Ma vie, ma gueule/ 
Mein Leben, mein Ding Info 
siehe 20.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 LOL 2.0 Info siehe 
27.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

 LESUNG
19:00 Geralf Pochop – Tanz 
auf dem Vulkan. Widerstän-
dige Punk-Frauen in der 
DDR In einem Mix aus Erzäh­
lung, Lesung und Bildspots 
präsentiert Geralf Pochop ein 
bisher kaum aufgearbeitetes 
Stück DDR-Geschichteue. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

20:15 Elise Kova – Dragon 
Cursed Die Bestseller-Autorin 
Elise Kova gibt exklusive 
Einblicke in die Welt von 
Vingard und ihr neues Roman­
tasy-Epos und verrät in einem 
Live-Q&A mehr rund um Isola, 
den Drachenfluch und die 
epische Dilogie. Signierstunde 
und Meet & Greet in Anschluss. 

 Thalia im Allee-Center 

 VERNISSAGE
Ummendorf

18:30 Kartoffelkäfer und 
Agrarflug   Mit der Wende 
wurde der Agrarflug einge­
stellt. Die Ausstellung zeigt 
Teile eines Agragflugzeugs, 
aber auch Kartoffelkäfer. 

 Börde-Museum Burg Ummendorf 

 DIES & DAS
Haldensleben

19:00 Ohrwurm – Das 
Musik-Quiz    KulturFabrik-Al-
steinklub Haldensleben 

LIVE
19:00 Hutkonzert mit Hen­
ning Netzold  Café Treibgut 

 TANZEN
19:00 Flowerpower Karaoke 
mit Sascha  Flowerpower 

20:30 Musikbingo mit DJ 
Bugs  Kunstkneipe NachDenker 

 BÜHNE
19:00 Optimiert Euch! Die 
Selbstoptimierungsindustrie 
boomt. Wenn du nur genug 
meditierst, dich richtig 
ernährst und dein Mindset 
optimierst, wirst du glücklich 
und erfolgreich. Neun Mag­
deburger von der Bürger:in­
nenBühne gehen diesem 
Versprechen tänzerisch auf 
den Grund.  Schauspielhaus/
Theater Magdeburg 

20:00 Sommer-Open 
Air-Kabarett – Max und 
Moritz in Magdeburg Info 
siehe 13.6.,  Technikmuseum 

20:00 Neu aufgeregt Info 
siehe 6.6.,  Kabarett „Magdeburger 
Zwickmühle“ 

20:30 Hofspektakel – Die 
Dreigroschenoper Info siehe 
27.6.,  Puppentheater 

21:00 Oklahoma! Info siehe 
27.6.,  Domplatz 

 FILM
19:30 Bärbel Bohley – Tage-
buch einer Auflehnung Info 
siehe 20.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

19:30 Verlorene Zeit – 
Gegen das Schweigen 
Der Film dokumentiert vier 
Schicksale von Kindern, die 
in der DDR in Heimen oder 
Jugendhäusern eingesperrt 
waren. Im Anschluss: Gespräch 
mit Annett Gröschner, Stefanie 
Falkenberg & Anne Hahn über 
den DDR-Umgang mit Kindern 
mit abweichendem Verhalten. 

 Studiokino 

 FRANKO.FOLIE!
16:00 Offenes Boule Turnier 
Boule-/Pétanque-Turnier für 
Jedermann.   Boule-Platz Buckau 

FRANKO.FOLIE

 LOL 2.0   Seit ihre Kinder aus­
gezogen sind, kann sich Anne 
wieder auf sich konzentrieren. 
Doch als ihre Tochter nach 
Rückschlägen nach Hause zu­
rückkehrt und Anne erfährt, 
dass sie Oma wird, erkennt sie 
zwischen Generationskonflik­
ten, neuen Hoff nungen und 
frischen Gefühlen, dass das 
Leben selten nach Plan ver­
läuft  und dass es nie zu spät 
ist, zu wachsen und sich neu 
zu entdecken.   20:00 ,  Moritzhof 

(c)
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BÜHNE

 Hofspektakel – Die Drei-
groschenoper  In der Londo­
ner Unterwelt bekriegen sich 
der skrupellose Gangsterboss 
Mackie Messer und die Peach­
ums, die ein Bettler­Imperium 
führen und das schlechte Ge­
wissen der Menschen zu Geld 
machen. Und wirklich alle hier 
sind auf den eigenen Vorteil 
bedacht: „Erst kommt das 
Fressen, dann die Moral“ lau­
tet das berühmte Zitat .   20:30 , 
 Puppentheater 

(c)
 V

ikt
or

ia
 K

üh
ne

LESUNG

 Geralf Pochop – Tanz auf 
dem Vulkan. Widerstän-
dige Punk-Frauen in der 
DDR   In einem Mix aus Erzäh­
lung, Lesung und Bildspots 
präsentiert Geralf Pochop ein 
bisher kaum aufgearbeitetes 
Stück DDR­Geschichte, näm­
lich Frauen im Punk, und lässt 
23 Protagonistinnen und ihre 
Erlebnisse als widerständige 
Punk­Frauen in der DDR zu 
Wort kommen.   19:00 ,  Kultur-
zentrum Moritzhof 

(c)
 p

riv
at

BÜHNE

 Neu aufgeregt   Auch in ihrem 
elft en Programm sind Marion 
Bachs und Heike Ronnigers 
Themen nicht die Emanzipation 
oder Menstruation. Wenn sie 
schon von Tagen reden, dann 
von jenen voller Frustration 
über die Situation in unserer 
Nation: Der Verteidigungsmi­
nister fordert die junge Gene­
ration in die Garnison und die 
AfD von der Bühnenkunst eine 
patriotische Interpretation.   
20:00 ,  Magdeburger Zwickmühle 

(c)
 To
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Für dich und für alles, 
was du vorhast: dein 
Konto mit bester App 
und easy Online-Banking.

Dein Konto,
dein Move.
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17:00 Das Flüstern der 
Felder Info siehe 21.6.,   Moritzhof 

18:00 Ma vie, ma gueule/ 
Mein Leben, mein Ding Info 
siehe 20.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

19:00 Du jazz de près/Jazz 
ganz nah Diese Sonderaus­
gabe von „Jazz ganz nah“ 
widmet sich dem Chanson, 
dem Swing Manouche, dem 
Pop à la française und wie 
immer live lässig und for free, 
in bester Weise arrangiert und 
improvisiert von Sascha & 
Friends.  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 LOL 2.0 Info siehe 
27.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

 KINDER
15:00 Kunst mit Kindern 
Die Kinder gehen auf Ent­
deckungsreise durch das 
Museum und können im Kinde­
ratelier selbst kreativ tätig 
werden.   Kunstmuseum Kloster 
Unser Lieben Frauen 

 LESUNG
17:00 Puppenschrei-
ber*innen 60+ Der kreative 
Schreibclub für Menschen ab 
60+ stellt einen ausgewählten 
Teil seiner in dieser Spielzeit 
entstandenen Geschichten vor. 
Eintritt frei;  Puppentheater 

19:30 Worte und Orte: In 
Magdeburg unterwegs – 
Vom Albinmüllerturm bis 
zur Zitadelle Was verbindet 
den Albinmüllerturm mit der 
Grünen Zitadelle? Die Autoren 
des Fördervereins der Schrift­
stellerInnen gehen diesen 
Spuren literarisch nach. In ihre 
Recherchen werden Erleb­
nisse, Meinungen und Wün­
sche der Menschen unserer 
Stadt einfließen.  Stadtbibliothek   

20:15 Plattgemacht – Wie 
der Westen den ostdeut-
schen Fußball zerstörte 
Der Mauerfall veränderte 
auch den Fußball im Osten 
radikal: der Journalist Mathias 
Liebing blickt gemeinsam mit 
Fußballstar Frank Engel auf die 
turbulenten Nachwendejahre 
und auf Vereine, die ihren 
eigenen Weg gefunden haben. 

 Thalia im Allee-Center 

 DIES & DAS
18:00 Stammtisch 60+  die 
perfekte Gelegenheit, Gleich­
gesinnte zu treffen- Eintritt 
frei;  Familienhaus im Park 

TANZEN
19:00 Wundertüte DJ Phil 
erfüllt Musikwünsche (außer 
Schlager)  Flowerpower 

 BÜHNE
16:00 Unerhört 26 Kinder 
und Jugendliche haben in 
verschiedenen Workshops 
von szenischem Spiel über 
kreatives Schreiben bis hin 
zu Community Music, die 
Möglichkeit gehabt, sich selbst 
als Künstler zu entdecken. Die 
Ergebnisse präsentieren sie 
nun im Opernhaus.  Opernhaus  

19:00 Optimiert Euch!  Info 
siehe Tsgestipp  Schauspielhaus 

20:00 Sommer-Open 
Air-Kabarett – Max und 
Moritz in Magdeburg Info 
siehe 13.6.,  Technikmuseum 

20:00 Atemlos durch den 
Park 5.0 – Alles im Griff auf 
Florrris sinkendem Schiff! 
Info siehe 27.6.,  Le Frog 

20:00 Neu aufgeregt Info 
siehe 6.6.,  Kabarett „Magdeburger 
Zwickmühle“ 

20:30 Hofspektakel – Die 
Dreigroschenoper Info siehe 
27.6.,  Puppentheater 

21:00 Oklahoma! Info siehe 
27.6.,  Domplatz 

21:00 IKIB – fAIght NAIght 
#2 – Prompt Battle Men­
schen aus dem Theater und 
dem Publikum treten gegenei­
nander an und versuchen, mit 
Hilfe von KI die besten Bilder 
zu erschaffen oder nachzuma­
chen. Das Publikum entschei­
det, wer in die nächste Runde 
und schließlich in das große 
Finale kommt.  Schauspielhaus/
Theater Magdeburg 

 FILM
17:00 Bärbel Bohley – Tage-
buch einer Auflehnung Info 
siehe 20.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Ingeborg Bachmann – 
Jemand, der einmal ich war 
Info siehe 27.6.,   Moritzhof 

19:00 Oklahoma Der junge 
Cowboy Curly hat ein Auge 
auf die Farmerstochter 
Laurey geworfen. Doch der 
Farmarbeiter Jud kommt als 
Gegenspieler zu Curly auf 
den Plan, um ihre Gunst zu 
erringen. Es beginnt ein musi­
kalischer Kampf um Laureys 
Herz.  Oli-Kino Magdeburg 

19:00 Hallo Betty Info siehe 
27.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

 FRANKO.FOLIE!
16:00 Ma vie, ma gueule/ 
Mein Leben, mein Ding Info 
siehe 20.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:00 Französisch Mini-
sprachkurs Bei einem 
Minisprachkurs lernen Interes­
sierte auf unterhaltsame Weise 
die wichtigsten Grundlagen, 
um sich im Urlaub sicher zu 
verständigen. Nebenbei gibt es 
Einblicke in den französischen 
Alltag und Reisetipps. Anmel­
dung über die VHS erforder­
lich;  Volkshochschule 

17:30 LOL 2.0 Info siehe 
27.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

19:30 E.1027 – Eileen Gray 
und das Haus am Meer Der 
Film erzählt, was Eileen Grays 
diskretes, avantgardistisches 
Meisterwerk E.1027, ein Haus, 
das sie für sich selbst baute, 
und ihr Streit mit Le Corbu­
sier um die Gestaltung des 
Gebäudes über die Macht des 
weiblichen Ausdrucks zu tun 
haben.  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 La petite cuisine 
de Mehdi/ Couscous und 
Geheimnisse Info siehe 
26.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

 KALIMANDSCHARO-
FESTSPIELE

Colbitz
19:30 Liebe, List und Kuh-
Bidu! Info siehe 13.6.,  Kalimand-
scharo 

 KINDER
15:00 Offene Gartentür 
– Spielwiese Ob „Mensch 
ärgere dich nicht“ oder andere 
Lieblingsspiele – Groß und 
Klein sind eingeladen, zusam­
men zu würfeln und zu lachen. 

 Streuobstwiese Magdeburg 

16:00 Bilderbuchkino in 
der Fahrbibliothek – Die 
Einschlafweltmeisterschaft 
der Tiere Lars Löwe, Emmi 
Kroko und ihre Freunde 
machen sich bereit für die 

diesjährige Einschlaf-Welt­
meisterschaft. Welcher der 
Teilnehmer kann zuerst 
einschlafen? Und wer hat die 
besten Tricks auf Lager, um 
die nötige Ruhe zu finden? 

 Hugo-Junkers-Allee 

16:30 Bilderbuchkino – Die 
große Weltreise durch den 
Zoo „Heute bleibt der Zoo 
geschlossen!“, verkündet 
Zoodirektor Ungestüm. „Wir 
fahren in den Urlaub!“ Die 
Zootiere sind begeistert von 
der Idee und träumen bereits 
von den schönsten Reisezie­
len. Doch wie sollen alle ihre 
Reisewünsche erfüllt werden? 

 Stadtteilbibliothek Sudenburg 

 KULTURPICKNICK
22:00 Fußball WM Public 
Viewing Auf der großen LED-
Wand im Hohepfortewallpark 
wird das finale Gruppenspiel 
der deutschen Nationalmann­
schaft gegen Ecuador gezeigt. 
Dazu gibt es Bier vom Fass 
und Grillspezialitäten. Eintritt 
frei;  Festung Mark 

 

LESUNG
19:00 Ralph Hammerthaler 
– Das automatische Reich 
„Das automatische Reich“ ist 
ein abgründiger Zukunftsro­
man, atemberaubend und irr­
witzig erzählt – und bereichert 
durch Einwürfe von Forschern 
zur Verteilung natürlicher 
Ressourcen, wirtschaftliche 
und gesellschaftlichen Ent­
wicklungen.  Literaturhaus 

 VERNISSAGE
10:00 Giganten der Eiszeit 
Vierzig verschiedene Exponate 
rund um die Eiszeit geben 
einen Einblick in die Eiszeit. 
Begleitet wird die Ausstellung 
von einem Quiz mit regionalen 
Bezügen.  City Carré 

 DIES & DAS
16:00 Offener Garten Der 
offene Gartentag lädt alle, die 
Lust haben, zum gemeinsa­
men gärtnern ein.  Interkultu-
reller Garten 

17:00 Bogenschießen 
für Mädchen und Frauen 
Trainerin Uta Linde vermittelt 
Mädchen und Frauen fach­
kundig die Kunst des Bogen­
schießens, gibt Einblicke in die 
Tradition des Sports   Volksbad 
Buckau c/o Frauenzentrum Courage 

LIVE
19:00 Sommerabend am 
Fluss mit Livemusik von 
Manuel Richter, Eintritt frei; 

 Daniel‘s 

19:30 Mariia&Magdalyna x 
Bunht – Earth is a Beautiful 
Place Earth is a beautiful 
place ist eine musikalisch-per­
formative Reise und Intros­
pektion. In einer Welt, die laut, 
oberflächlich und gewalttätig 
ist, tritt ein Mensch den 
Rückzug an und sucht nach 
Zartheit und Zugewandtheit – 
zumindest für einen Moment. 

 Schauspielhaus/Theater Magdeburg 

 TANZEN
19:00 Querbeat mit DJ Mike 

 Flowerpower 

20:00 Pamelas Karaoke 
Bash Bereit für eine Nacht 
voller schiefer Töne, großer 
Auftritte und grenzenlosem 
Spaß? Die Queen of Chaos, 
Pamela – aka die Fette, führt 
durch den Abend: laut, bunt, 
ehrlich und garantiert nicht 
jugendfrei. Co-Moderation: 
Conni Lingus  Boys‘n‘Beats 

21:00 From Di$po to Di$po 
Bei „From Di$po to Di$po“ 
entscheidet das Glücksrad 
am Einlass, was ihr zahlt, 
maximal aber 4 Euro. Danach 
darf auf einem Floor kompakt, 
schwitzig, gemütlich zu Musik 
aus allen Genres getanzt 
werden. Der DJ wechselt alle 
30 Minuten.  Kunstkantine 

23:00 Havana Club Night 
Party mit leckerem Rum zum 
Hammerpreis von 5 Euro! 

 Boys‘n‘Beats 

 BÜHNE
18:00 Werkschau mit Bank 
Eine Bank und ein Geräusch, 
ein Mensch, zwei Menschen, 
ein Stück Holz, eine Oma, ein 
schwarzer Schlauch, warten, 
Zahlen und Fakten, treffen aus 
brennde, anstößige, unbe­
queme Themen der Gegen­
wart, gespeist aus Vergangen­
heit für eine erdachte Zukunft. 

 Puppentheater 

19:30 Krimaginär Nervenkit­
zel dank dunkler Geheimnisse 
und unerwarteter Wendungen 
entsteht auch ganz ohne 
Drehbuch. Das Ensemble 
spielt nämlich einen improvi­
sierten Krimi mit spannenden 

Charakteren und fesselnder 
Handlung, dessen Rätsel das 
Publikum löst.  Kulturzentrum 
„Guck mal!“ 

20:00 Da sind wir aber 
immer noch Info siehe 27.6., 

 Kabarett „Magdeburger Zwick-
mühle“ 

20:00 Sommer-Open 
Air-Kabarett – Max und 
Moritz in Magdeburg Info 
siehe 13.6.,  Technikmuseum 

20:00 Atemlos durch den 
Park 5.0 – Alles im Griff auf 
Florrris sinkendem Schiff! 
Info siehe 27.6.,  Le Frog 

20:30 Hofspektakel – Die 
Dreigroschenoper Info siehe 
27.6.,  Puppentheater 

21:00 Oklahoma! Info siehe 
27.6.,  Domplatz 

 FILM
16:00 Glennkill: Ein Schafs-
krimi Info siehe 13.6.,    Moritzhof 

17:30 Das Sommerbuch Info 
siehe 27.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:30 Ingeborg Bachmann – 
Jemand, der einmal ich war 
Info siehe 27.6.,   Moritzhof 

19:30 Hallo Betty Info siehe 
27.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

21:30 Sommerkino – The-
rapie für Wikinger Nach 
15 Jahren wegen Bankraub 
kommt Anke aus der Haft frei. 
Die Beute hat damals sein 
Bruder vergraben, der an einer 
Identitätsstörung leidet. An 
das Geld kann er sich nicht 
mehr erinnern. Ein Trip in die 
Kindheit soll die Erinnerung 
zurückbringen.  Studiokino 

 BIERFEST
18:00 Bierfest Zum Bierfest 
gibt es eine Vielzahl an Bieren 
zum Verkosten und passende 
kulinarische Angebote. 

 Käseglocke 

BÜHNE

 Sommer-Open Air-Ka-
barett - Max und Moritz 
in Magdeburg   Mit Humor, 
Satire und teilweise auch Witz 
und einer Prise Sarkasmus 
reiten Max und Moritz, die in 
der niedersächsischen Pampa 
aufgewachsen sind, durch die 
Niederungen und die Untiefen 
der regionalen, nationalen  
und internationalen Politik. 
Schwindelerregend. Aber nicht 
gelogen.   20:00 ,  Technikmuseum 

(c)
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BÜHNE

 Optimiert Euch!   Wenn du nur 
genug meditierst, dich richtig 
ernährst und dein Mindset op­
timierst, wirst du glücklich und 
erfolgreich, meint die Selbstop­
timierungsindustrie. Das En­
semble der Bürger:innenBühne 
geht diesem Versprechen tän­
zerisch nach: Hilft  Self­Care in 
stressigen Zeiten? Wem nützen 
Achtsamkeitskurse, wenn al­
les andere brennt? Und warum 
geben wir gerne Ratschläge?   
19:00 ,  Schauspielhaus 

(c)
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FRANKO.FOLIE

 Pascale Hugues - So voller 
Leben. Über meine Mutter  
 Pascale Hugues folgt den Spu­
ren ihrer zu früh gestorbenen 
Mutter, ihren Abstürzen und 
ihrem Mut, immer wieder 
aufzustehen. Sie enthüllt 
feinfühlig Familienlegenden 
und Geheimnisse und zeich­
net das Bild einer Zeit, in der 
psychische Erkrankungen 
ein Tabu sind, die man hinter 
schützenden Lügen verbirgt.   
19:00 ,  Kulturzentrum Moritzhof 

(c)
 D
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FILM

 Sommerkino - Therapie 
für Wikinger   Nach 15 Jahren 
in Haft  sucht Anker mit seinem 
identitätsgestörten Bruder 
Manfred nach der verschwun­
denen Beute von damals. Auf 
der Suche im dänischen Wald 
müssen sie sich nicht nur An­
kers damaligem Komplizen 
Friendly Flemming stellen, der 
ihnen auf der Fersen ist, son­
dern auch dem tiefen Schmerz 
einer verletzten Kinderseele.   
21:30 ,  Studiokino 

(c)
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Pascale Hugues ... LESUNG
26. Juni  / MORITZHOF 
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 FRANKO.FOLIE!
16:30 Ma vie, ma gueule/ 
Mein Leben, mein Ding Info 
siehe 20.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Compostelle/ Die 
Camino-Therapie – Finde 
deinen Weg Die suspendierte 
Lehrerin Fred und der rebelli­
sche Jugendliche Adam sollen 
gemeinsam den Jakobsweg 
gehen. Zwischen Streit, 
Schweigen und persönlichen 
Krisen wächst in ihnen eine 
ungeahnte innere Stärke. Doch 
werden sie ihr gemeinsames 
Ziel erreichen?  Kulturzentrum 
Moritzhof 

19:00 Auf französischen 
Spuren in Magdeburg Füh­
rung mit Nadja Gröschner und 
Dörte Neßler auf französischen 
Spuren von Persönlichkeiten 
wie Carnot, Gruson oder 
Duvigneau.   Wallonerkirche 

19:00 Pascale Hugues – So 
voller Leben. Über meine 
Mutter Pascale Hugues folgt 
den Spuren ihrer früh gestor­
benen Mutter, ihren Abstürzen, 
ihrem Mut, immer wieder 
aufzustehen, enthüllt fein­
fühlig Familienlegenden und 
Geheimnisse und zeichnet das 
Bild einer Zeit, in der psychi­
sche Erkrankungen ein Tabu 
sind.  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 LOL 2.0 Info siehe 
27.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:30 La petite cuisine 
de Mehdi/ Couscous und 
Geheimnisse Der Koch 
Mehdi führt ein Doppelleben: 
Im Bistro feiert er mit seiner 
Freundin Léa Erfolge, für seine 
Mutter, die andere Pläne für 
ihn hat, spielt er den perfekten 
Sohn. Als Léa seine Mutter 
kennenlernen will, bringt 
eine Notlüge alles ins Chaos. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

 KALIMANDSCHARO-
FESTSPIELE

Colbitz
19:30 Liebe, List und Kuh-
Bidu! Info siehe 13.6.,  Kalimand-
scharo 

 DIES & DAS
21:00 NachDenklich – Das 
Freitags-Quiz Quiznight, 
Reservierungen unter info@
kneipe-nachdenker.de drin­
gend empfohlen  Kunstkneipe 
NachDenker 

 LIVE
15:00 Love Music Festival 
Bei der One Day & Night 
Edition des Love Music Festi­
vals sind Hochkaräter wie Fritz 
Kalkbrenner, Die Atzen, die 
Gebrüder Brett, Komacasper 
und Lacazette dabei. Neben 
der Mainstage gibt es eine 
für Hardcore & Hardtekk und 
eine für Black-House-Club. 

 Elbauenpark 

18:00 Thank you for the 
music – 25 Jahre InTakt 
Unter dem Motto „Thank you 
for the music“ präsentieren 
rund 40 Singende unter der 
Leitung von Mario Hübner ein 
Programm mit mitreißenden 
Pophits, Ausflügen in die 
Liedkunst vergangener Jahr­
hunderte und einer abwechs­
lungsreichen Performance. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

 TANZEN
19:00 Rockladen MD mit DJ 
Toscha  Flowerpower 

23:00 Glow in the Dark Das 
Boys‘n‘Beats verwandelt sich 
in eine bunte Neon Arena. 
Alles, was im Schwarzlicht 
leuchtet, ist ausdrücklich 
erwünscht. Dazu gibt es fette 
Beats und leuchtende Specials 

 Boys‘n‘Beats 

 BÜHNE
14:30 Früh übt sich Die The­
aterballettschule Magdeburg 
e.V. stellt sich vor.  Opernhaus/
Theater Magdeburg 

20:00 Da sind wir aber 
immer noch Anlässlich des 
30. Geburtstags der „Zwick­
mühle“ gestalten Marion Bach, 
Heike Ronniger und Hans-Gün­
ther Pölitz eine satirische 
Zeitreise, um uns im Heute 
lachend an Vergangenes zu 
erinnern, in der Hoffnung, in 
Zukunft noch etwas zu lachen 
zu haben.  Kabarett „Magdeburger 
Zwickmühle“ 

20:00 Sommer-Open 
Air-Kabarett – Max und 
Moritz in Magdeburg Info 
siehe 13.6.,  Technikmuseum 

20:00 Atemlos durch den 
Park 5.0 – Alles im Griff auf 
Florrris sinkendem Schiff! 
das (Alb-)Träumchen-Schiff 
von Kapitän Florrri hat ein 
Leck und sein Dampfer droht 
zu sinken. Welche Helden 

werden ihm zur Seite stehene! 
Was ergab die Vertrauensfrage 
von Bürgermeisterin Maite? 
Kann Rosie ihr Telefon-Bu­
siness auch hier etablieren? 

 Le Frog 

20:30 Hofspektakel – Die 
Dreigroschenoper In der 
Londoner Unterwelt bekrie­
gen sich der skrupellose 
Gangsterboss Mackie Messer 
und die Peachums, die ein 
Bettler-Imperium führen und 
das schlechte Gewissen der 
Menschen zu Geld machen. 
Und wirklich alle hier sind auf 
den eigenen Vorteil bedacht. 

 Puppentheater 

21:00 Oklahoma! In 
Oklahoma naht das Tanzfest. 
In den Strudel der Liebeleien 
und Eifersüchteleien gerät 
auch das Paar Curly McLain 
und Laurey Williams, zumal er 
als herumziehender Cowboy 
und sie als sesshafte Farmer­
stochter für unterschiedliche 
Lebensansätze stehen. 

 Domplatz 
Burg

19:30 Sommerkabarett 
mit „CAT- stairs“ Sebastian 
Bechert, Gabriel Giese und 
Dominik Patté liefern 60 
Minuten Kabarett unter freiem 
Himmel.  Ev. Gemeindehaus Burg 

 FILM
16:15 Hallo Betty Die Wer­
betexterin Emmi erfindet im 
Rahmen einer Kampagne 
für Speiseöl die Kunstfigur 
Betty Bossi – und trifft damit 
den Nerv der Zeit. Aus einer 
Marketingidee wird die „Köchin 
und Hausfrau der Nation“, 
aus Emmi eine unfreiwillige 
öffentliche Figur.  Kulturzentrum 
Moritzhof 

16:45 Ingeborg Bachmann 
– Jemand, der einmal ich 
war Mit einem Geflecht aus 
improvisierten Szenen, Archiv­
schätzen, Interviews und 
Ingeborg Bachmanns eigenen 
Texten erzählt der Film das 
Leben der Autorin – von der 
Kriegskindheit in Kärnten, 
dem Aufstieg zum Star der 
Gruppe 47 bis zum Tod in Rom. 

 Kulturzentrum Moritzhof 

18:15 Das Sommerbuch Das 
Leben der Großmutter der 
neunjährigen Sophia neigt 
sich dem Ende zu. Zusammen 
mit Sophias Vater verbringen 
sie ein letztes Mal Zeit im 
Sommerhaus in Finnland und 
sprechen über das Leben, aber 
nicht über den Tod und ihre 
Liebe zueinander.  Kulturzentrum 
Moritzhof 

21:30 Sommerkino – Nou-
velle Vague Paris, Ende der 
50er: Jean-Luc Godard hat als 
Einziger in seinem Freundes­
kreis noch keinen eigenen Film 
gemacht. Mit einem verrückten 
Team, einem amerikanischen 
Filmstar und wenig Geld 
gelingt ihm ein Meisterwerk, 
das in die Filmgeschichte 
eingeht.  Studiokino 

 KLASSIK
17:00 Magdeburger Kan-
tatenchor – Sommerliche 
Serenade Unter Leitung von 

Tobias Börngen präsentiert der 
Magdeburger Kantatenchor 
einen bunten musikalischen 
Blumenstrauß mit bekannte 
und beliebte Volksliedbe­
arbeitungen und Motetten 
aus sieben Jahrhunderten. 
Eintritt frei, um Spenden wird 
gebeten;  Pauluskirche 

18:00 ChorVesper Es 
musizieren die Magdeburger 
Domsingschule und der junge 
Ökumenischer Chor.  Dom 
zu Magdeburg „St. Mauritius und 
Katharina“ 

 FESTE
15:00 Regenbogenfamili-
enfest Ziel des Festes ist es, 
unterschiedliche Familien­
formen sichtbar zu machen, 
Vorurteile abzubauen und ein 
respektvolles, vielfältiges Mit­
einander zu fördern. Es warten 
Bastelstände, Mitmach-Aktio­
nen, ein DJ und eine Tombola. 
Eintritt frei;  Familienhaus im Park 

 FRANKO.FOLIE!
14:45 Die kleine Amélie oder 
Der Charakter des Regens 
Info siehe 13.6.,  Kulturzentrum 
Moritzhof 

15:00 Arco Info siehe 6.6., 
 Kulturzentrum Moritzhof 

18:30 La petite cuisine 
de Mehdi/ Couscous und 
Geheimnisse Info siehe 
26.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 Vika! Der Dokumen­
tarfilm erzählt von DJ Vika, 
eigentlich Wirginia Szmyt, 
ist 85 Jahre alt und Star der 
Musikclubs von Warschau. Sie 
weigert sich, alt zu werden 
und zu Hause zu sitzen. 
Stattdessen feiert sie das 
Leben, sich selbst und genießt 
die Musik.  Feuerwache 

20:15 Ma vie, ma gueule/ 
Mein Leben, mein Ding Info 
siehe 20.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:30 Schwoof Nach dem 
Film „Vika!“ legt DJ Bugs in 
dieser „Schwoof“-Ausgabe 
ausschließlich polnische-fran­
zösische Musik auf.  Feuerwache 

20:30 LOL 2.0 Seit ihre ihre 
Kinder ausgezogen sind, kann 
sich Anne wieder auf sich 
konzentrieren. Doch als ihre 
Tochter nach Rückschlägen 
nach Hause zurückkehrt und 
Anne auch noch erfährt, dass 
sie Oma wird, erkennt sie, dass 
das Leben selten nach Plan 
verläuft.  Kulturzentrum Moritzhof 

 KALIMANDSCHARO-
FESTSPIELE

Colbitz
19:30 Liebe, List und Kuh-
Bidu! Info siehe 13.6.,  Kalimand-
scharo 

 Zielitz
10:30 7 Geißlein allein zu 
Haus Info siehe 13.6.,  Theater auf 
dem Salzberg 

 KINDER
15:00 Emmas Kinder Open 
Air Vol. 4 Bunter Nachmittag 
mit Musik, Spiel und Kreativi­
tät. Mit dabei: Raketen Erna 
aus Berlin (Kindermusik für 
alle), Riesenseifenblasen, 
Mitmachzirkus, Kreativ- & 
Schminkangebote und vieles 
mehr.  Schellheimerplatz 

 LESUNG
19:30 „Das wär doch 
gelacht!?“ Magel und 
Wiesenberg lesen – laut und 
mit guter Betonung Micha 
Magel und Thomas Wiesen­
berg haben nur ein Ziel: das 
Publikum zum Lachen bringen. 
Humoristischer Feingeist 
wechselt sich bei ihnen mit 
ungebremster Fröhlichkeit ab. 
Ob Limerick, Romankapitel 
oder Songtext – was zählt 
ist das geschriebene Wort. 

 Literaturhaus 

 VERNISSAGE
Haldensleben

15:00 Ars viva: Kunst kennt 
kein Alter Die Ausstellung 
zeigt Werke von Jeannette 
Reupke und von KünstlerInnen 
aus dem Atelier am Schloss 
Flechtingen.  KulturFabrik-Al-
steinklub Haldensleben 

 FÜHRUNGEN
15:00 Die Gruson-Ge-
wächshäuser zum Ken-
nenlernen Rundgang durch 
den tropisch-botanischen 
Garten unter Führung eines 
Mitarbeiters der Gewächs­
häuser mit Wissenswertem 
über exotische Pflanzen und 
Tiere, die Geschichte der 
Gewächshäuser und aktuelle 
Besonderheiten.; 4,50 € 

 Gruson-Gewächshäuser 

17:30 Bühnenführung 
Interessierte können hinter 
den Zaun und die Kulissen 
der diesjährigen Domplatz­
OpenAir-Produktion blicken 
und mehr über Magdeburgs 
größte Theaterproduktion 
erfahren.  Domplatz 

19:00 Sudenburg bei Nacht 
– eine Führung mit Zucker, 
Zichorie & Tabak Sophie 
Zincke (Nadja Gröschner) 
führt durch Sudenburg, was 
ihr Gatte Peter vor über 200 
Jahren mit aufgebaut hat. Sie 
erinnert kurzweilig und amü­
sant an die Entstehung der 
Ambrosiuskirche, der Feuer­
wache und des Gemeindehofs. 

 Ambrosiusplatz 

 DIES & DAS
10:00 Tatort Bibliothek 
Mit Krimi- und Escapeboxen 
können Rätselfreunde span­
nende Verbrechen aufdecken 
oder mysteriöse Rätsel lösen. 

 Stadtbibliothek Magdeburg 

10:30 Strick- und Häkeltreff 
Ideen, Tricks und Kniffe zum 
Stricken und Häkeln werden 
gleich vor Ort gemeinsam 
ausprobiert.  Anfänger und 
Fortgeschrittene sind gleicher­
maßen willkommen.  Stadtbib-
liothek Magdeburg 

11:00 ÖkoDorf in der 
Stadt? Der Zukunftsort mit 
Mehrgenerationenwohnen 
im Süden von Magdeburg 
stellt sich vor, lädt zu einem 
Mitbring-Picknick, einem 
Lagerfeuer und informiert 
zu zum ökologisch-sozialen 
Mehrgenerationenwohnen, 
Zukunftsorten und Ökodörfern, 
Soziokratie usw.  Öko-Garten des 
BUND Magdeburg 

LIVE
14:00 Terrassenkonzert – 
Danny Priebe Danny Priebe 
entführt in die unendlich 
große Welt des SInger-Song­
writer-Genres auf seine ganz 
eigene unnachahmliche 
musikalische Art und Weise. 
Musik, das sind bei ihm immer 
hörbare und erlebbare Emoti­
onen.  Flair 

17:00 Sam und Samuel 
Gospelmusik, Blues, Jazz 
und Jiddische Lieder können 
konträrer nicht sein, aber 
genau darin liegt für sie der 
Reiz. Diesen arbeiten die 
Geschwister Tabea und Tobias 
Wollner gemeinsam mit dem 
Saxophonisten Frank Schöpke 
heraus.  Technikmuseum 

 Staßfurt
11:00 Streichquartett 
„Quattro Per Ouattro“ – 
Ab in den Süden Marianne 
Babinec (Violine), Viktoria Wis­
niewski (Violine), Renate Buch­
mann (Viola) und Heide­
marie Beckert (Violoncello) 
lassen besondere Werke von 
wenig bekannten spanischen 
und brasilianischen Komponis­
ten und argentinische Tangos 
erklingen.  Schloss Hohenerxleben 

 TANZEN
19:00 Sunday Chill-Out Chil­
len mit der Möglichkeit, Dart 
oder am Tischkicker zu spielen 
und Musik von DJ Dwarf King. 

 Flowerpower 

 BÜHNE
11:00 Die Bremer Stadtmu-
sikanten Esel, Hund, Katze, 
Hahn werden von ihren Höfen 
vertrieben, treffen sich und 
beschließen, gemeinsam 
Musikanten zu werden. Sie 
stoßen auf ein Haus, aus dem 
laute Geräusche dringen. Sie 
beschließen dort ein Konzert 
zu geben. Doch drinnen 
warten Räuber.  Le Frog 

15:00 Früh übt sich Die The­
aterballettschule Magdeburg 
e.V. stellt sich vor.  Opernhaus/
Theater Magdeburg 

15:00 Atemlos durch den 
Park 5.0 – Alles im Griff auf 
Florrris sinkendem Schiff! 
Info siehe 27.6.,  Le Frog 

20:30 Hofspektakel – Die 
Dreigroschenoper Info siehe 
27.6.,  Puppentheater 

BÜHNE

 Krimaginär   In diesem Impro­
Theaterstück liegt die Macht in 
den Händen des Publikums: es 
entscheidet, wie der Kriminal­
fall beginnt, sich entwickelt und 
endet! Ob Mord oder Diebstahl, 
wer das Opfer ist und wer der 
Täter oder die Täterin – alles 
hängt von kreativen Ideen und 
Vorschlägen ab. Die entschei­
dende Frage bleibt: Wird der 
Fall schlussendlich gelöst?   
19:30 ,  Kulturzentrum „Guck 
mal!“ 
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LESUNG

 „Das wär doch gelacht!?“ 
Magel und Wiesenberg 
lesen - laut & mit guter 
Betonung   Zwei Typen, zwei 
Stimmen, ein Ziel: Micha Magel 
& Thomas Wiesenberg wollen 
das Publikum mit ihren Lieb­
lingstexten zum Lachen brin­
gen. Humoristischer Feingeist 
wechselt sich mit ungebrems­
ter Fröhlichkeit ab. Ob Limerick, 
Romankapitel oder Songtext 
­ was zählt ist das geschriebene 
Wort.   19:30 ,  Literaturhaus 
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BÜHNE

 Atemlos durch den Park 
5.0 – Alles im Griff  auf 
Florrris sinkendem Schiff !  
 das (Alb­)Träumchen­Schiff  
von Florrri hat ein Leck und 
sein Dampfer droht zu sinken. 
Welche Helden stehen ihm zur 
Seite? Was ergab die Vertrau­
ensfrage von  Bürgermeisterin 
Maite? Kann Rosie ihr Telefon­
Business auch hier etablieren? 
Und welchen Liebhaber muss 
Howie diesmal von seiner En­
kelin fernhalten?   15:00 ,  Le Frog 
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SONNTAG 28 MONTAG 29 DIENSTAG 30
21:00 Oklahoma! Info siehe 
27.6.,  Domplatz 

 FILM
15:30 Bärbel Bohley – Tage-
buch einer Auflehnung Info 
siehe 20.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:30 Das Sommerbuch Info 
siehe 27.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:45 Ingeborg Bachmann 
– Jemand, der einmal ich 
war Info siehe 27.6.,  Kulturzentrum 
Moritzhof 

19:30 Queerfilmnacht – 
Drunken Noodles In New 
York erlebt Adnan einen 
heißen Sommer, in dem sich 
Vergangenheit und Gegenwart 
verflechten, während er sich 
zwischen Hook-Ups und dem 
Rauschen der Stadt, zwischen 
funkelnden Häuserschluchten 
und einem verzauberten Wald 
treiben lässt.  Kulturzentrum 
Moritzhof 

19:45 Glennkill: Ein Schafs-
krimi Info siehe 13.6.,  Kulturzent-
rum Moritzhof 

 KLASSIK
16:00 Orgelpunkt VIII Linda 
Sítková aus Prag gestaltet 
dieses Konzert zum Thema“ 
Französische Größen“ mit 
Werken von Louis Vierne und 
Charles-Marie Widor.  Dom 
zu Magdeburg „St. Mauritius und 
Katharina“ 

17:00 Jazz, Tango und 
Klassiker Konzert mit dem 
Duo Dorothea Mertz (Violine) 
und Gennaiy Vinogratsky 
(Akkordeon).  Evangelische 
Hoffnungsgemeinde 

 FESTE
14:00 Internationales 
Sommerfest mit einem 
Kulturprogramm mit u.a. 
einem Kindermusical unter 
der Leitung von KMD Michael 
Scholl  Evangelische Hoffnungs-
gemeinde 

 FRANKO.FOLIE!
14:00 Die kleine Amélie 
oder Der Charakter des 
Regens Info siehe 13.6.,  Kulturzen-
trum Moritzhof 

14:15 Arco Info siehe 6.6.,  Kultur-
zentrum Moritzhof 

15:00 LOL 2.0 Info siehe 
27.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

16:00 À bicyclette/ Auf 
zwei Rädern Gemeinsam 
mit seinem besten Freund 
Philippe und Hund Lucky steigt 
Filmemacher Mathias aufs 
Fahrrad und begibt sich auf 
einen ebenso ungewöhnlichen 
wie persönlichen Trip auf den 
Spuren seines verstorbenen 

Sohnes Youri quer durch 
Europa.  Kulturzentrum Moritzhof 

17:00 La petite cuisine 
de Mehdi/ Couscous und 
Geheimnisse Info siehe 
26.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

19:30 Le haine Nach einer 
Nacht voller Gewalt zwischen 
der Polizei und einer Gruppe 
Jugendlicher herrscht offener 
Krieg in einer Banlieue. An 
vorderster Front sind Hubert, 
Said und Vinz dabei, deren 
Leben sich an diesem Tag 
nachhaltig verändern werden. 

 Kulturzentrum Moritzhof 
 Schönebeck (Elbe)

14:00 Pétanque-Turnier 
Boule-/Pétanque-Turnier für 
Jedermann. Gespielt wird Dou­
bletten (Teams mit 2 Spielern), 
die über mehrere Runden 
gegen andere Teams antreten. 
Es werden auch Spieler aus 
Magdeburgs Partnerstadt Le 
Havre erwartet.  Kurpark Bad 
Salzelmen 

 KALIMANDSCHARO-
FESTSPIELE

Colbitz
17:00 Liebe, List und Kuh-
Bidu! Info siehe 13.6.,  Kalimand-
scharo 

 Zielitz
10:30 7 Geißlein allein zu 
Haus Info siehe 13.6.,  Theater auf 
dem Salzberg 

 KINDER
16:00 Hans im Glück Mit 
einem Schatz macht sich Hans 
voller Hoffnung auf den Weg 
nach Hause zu seiner Mutter. 

Unterwegs verwandelt sich der 
vermeintliche Reichtum immer 
wieder: Dinge gehen verloren, 
werden getauscht, erscheinen 
erst als Gewinn und dann als 
Verlust.  Forum Gestaltung 

 DIES & DAS
14:00 Hofflohmarkt Auf dem 
Hof des Volksbads Buckau 
warten zahlreiche Flohmarkt­
stände mit u.a. Kleidung, 
Bücher, Haushaltswaren, 
Spielzeug und allerlei char­
mant-nostalgischer Krims­
krams. Eintritt frei;  Volksbad 
Buckau c/o Frauenzentrum Courage 

19:00 Church goes Home – 
Zerbruch Menschen lieben 
perfekte Fassaden. Aber Gott 
liebt die Wahrheit. Zerbruch 
ist kein Zeichen von Scheitern, 
sondern oft der Ort, an dem 
Heilung beginnt. Darüber 
wollen die Mitglieder von 
„Church Goes Pub“ mit Inter­
essierten sprechen.  Ökumeni-
sche Höfe Magdeburg 

 LIVE
20:00 Max Giesinger (Quar-
tett) – Glück auf den Stra-
ßen In einem intimen Setting 
in Quartettformation mit zwei 
Streichern präsentiert Max 
Giesinger sein neues Album 
„Glück auf den Straßen“, 
das ein Roadtrip voll neuer 
Sounds hin zu den Ursprüngen 
der Motivation, die ihn zum 
Musikmachen bewegt hat, ist. 

 Domplatz 

 BÜHNE
9:00/10:30 Alle da! Unser 
kunterbuntes Leben Mit dem 
Publikum begibt sich Sabine 
Schramm in einer außerge­
wöhnlichen Theaterform auf 
eine Entdeckungsreise. Wer 
kann eine zweite Sprache 
sprechen? Was esst ihr am 
liebsten? „Alle da!“ zeigt, was 
uns unterscheidet und worin 
wir uns gleichen?  Puppen-
theater 

 FILM
15:30 Bärbel Bohley – Tage-
buch einer Auflehnung Info 
siehe 20.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:30 Hallo Betty  Die 
Werbetexterin Emmi erfindet 
im Rahmen einer Kampagne 
für Speiseöl die Kunstfigur 
Betty Bossi – und trifft damit 
den Nerv der Zeit. Aus einer 

Marketingidee wird die „Köchin 
und Hausfrau der Nation“, 
aus Emmi eine unfreiwillige 
öffentliche Figur.  Kulturzentrum 
Moritzhof 

19:30 Das Sommerbuch Info 
siehe 27.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 Ingeborg Bachmann 
– Jemand, der einmal ich 
war Info siehe 27.6.,  Kulturzentrum 
Moritzhof 

 FRANKO.FOLIE!
16:00 Ma vie, ma gueule/ 
Mein Leben, mein Ding Info 
siehe 20.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:00 Kulinarisch unter-
wegs ... nach Frankreich 
Gemeinsam mit einer ortskun­
digen Reiseleitung kochen die 
Gäste ein Gericht aus deren 
Heimat und erfahren nebenbei 
interessante Details zu Kultur, 
Sprache oder Sehenswür­
digkeiten. Schwerpunkt ist 
diesmal die Bretagne-  MWG 
Nachbarschaftstreff Süd 

18:00 La petite cuisine 
de Mehdi/ Couscous und 
Geheimnisse Info siehe 
26.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

19:00 Französische Mit-
machtänze Tourdion, Chapel­
loise und Hanter dro. Einfache 
und beschwingte Tänze aus 
verschiedenen Regionen 
Frankreichs werden erklärt 
und mitgetanzt. Vorkenntnisse 
sind nicht nötig.  Schweizer 
Milchkuranstalt 

 KINDER
9:00/11:00 Hans im Glück 
Mit einem Schatz macht sich 
Hans voller Hoffnung auf den 

Weg nach Hause zu seiner 
Mutter. Unterwegs verwan­
delt sich der vermeintliche 
Reichtum immer wieder: 
Dinge gehen verloren, werden 
getauscht, erscheinen erst als 
Gewinn und dann als Verlust. 

 Forum Gestaltung 

LIVE
19:00 Brosie & Moglii 
„Moglii“ aus Köln erschafft 
mit seinem Sound ein eigenes 
Genre zwischen Elektronik 
und organischen Klangwel­
ten. „Browsie“ macht Musik 
zwischen Indie und Pop für 
alle, die zu viel fühlen und 
zu wenig sagen.  Zentrum für 
soziales Lernen 

20:00 Das Magdeburger 
SuperHitSingen – Som-
merHits Deluxe Das Mit­
sing-Event besticht durch 
sommerliche OneHitWonder, 
Klassiker, SuperHits und 
Chart-Stürmer. Die Texte 
werden natürlich auf eine 
Leinwand projiziert. Durch 
den Abend führen Entertainer 
Enrico Scheffler und Pianist 
Pianist Mario Urbach.  Le Frog 

20:00 The Night Concert 
– Aufstehen gegen Hass! 
Konzertlesung mit Musik von 
Leib Glantz und Texten aus 
„Die Nacht“ von Elie Wiesel. 

 Dom zu Magdeburg „St. Mauritius 
und Katharina“ 

 TANZEN
18:00 Milonga Mit Blick auf 
den Klosterbergegarten wird 
auf der Terrasse des Gesell­
schaftshauses Tango Argen­
tino getanzt. Mitglieder des 
Vereins Tango Argentino „con 
corazon“ geben Hinweise und 
Anregungen sowie eine erste 
grundlegende Einführung in 
die Schritte.  Gesellschaftshaus 
Magdeburg 

19:00 Musik-Bingo mit DJ 
Bugs  Flowerpower 

21:00 Salsa Caro Haase 
von Dance CompleX bringt 
Anfängern oder Profis den 
lateinamerikanischen Tanz 
jeden Dienstag näher. Danach: 
freies Tanzen;  Barsol 

 BÜHNE
9:00/10:30 Alle da! Unser 
kunterbuntes Leben Mit dem 
Publikum begibt sich Sabine 
Schramm in einer außerge­
wöhnlichen Theaterform auf 
eine Entdeckungsreise. Wer 
kann eine zweite Sprache 
sprechen? Was esst ihr am 
liebsten? „Alle da!“ zeigt, was 
uns unterscheidet und worin 
wir uns gleichen?  Puppen-
theater 

20:30 Hofspektakel – Die 
Dreigroschenoper Info siehe 
27.6.,  Puppentheater 

 FILM
15:30 Glennkill: Ein Schafs-
krimi Info siehe 13.6.,    Moritzhof 

16:30 Hallo Betty Info siehe 
27.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

18:00 Ingeborg Bachmann – 
Jemand, der einmal ich war 
Info siehe 27.6.,   Moritzhof 

19:00 Das Sommerbuch Info 
siehe 27.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

Haldensleben
19:00 Extrawurst Bei einer 
Tennisclub-Abstimmung über 
einen Grill sorgt der Vor­
schlag für ein zweites Gerät 
aus religiösen Gründen für 
Streit.    KulturFabrik-Alsteinklub 
Haldensleben 

 FRANKO.FOLIE!
16:00 Ma vie, ma gueule/ 
Mein Leben, mein Ding Info 
siehe 20.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

17:30 LOL 2.0 Info siehe 
27.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

19:30 La Boum – Die Fete Info 
siehe 21.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

20:00 La petite cuisine 
de Mehdi/ Couscous und 
Geheimnisse Info siehe 
26.6.,  Kulturzentrum Moritzhof 

 KINDER
15:30 Bilderbuchkino in der 
Fahrbibliothek – Memphis 
und Emil Erdferkel Memphis 
und Gürteltier Emil sind die 
besten Freunde und unterneh­
men die schönsten Sachen 
zusammen.   Olvenstedter Platz 

 VERNISSAGE
15:00 Mit Kunst (auf-)
wachsen 160 Kinder und 
Jugendliche der Jugendkunst­
schule zeigen, eingebettet in 
ein interaktives Kunstfest, ihre 
kreativen Werke.  Gesellschafts-
haus Magdeburg 

Entdecke unsere neue
Cashback-Vorteilswelt!

volksbank-magdeburg.meinplus.de

Das neue Plus

für Magdeburg

FILM

 Das Sommerbuch   Das Leben 
der Großmutter der neunjähri­
gen Sophia neigt sich dem Ende 
zu. Zusammen mit Sophias Va­
ter verbringen sie ein letztes 
Mal Zeit im Sommerhaus auf 
einer winzigen, unberührten 
Schäreninsel im Finnischen 
Meerbusen und sprechen über 
das Leben und alles mögliche, 
nur nicht über ihre Gefühle be­
züglich des Todes von Sophias 
Mutter und ihre Liebe zueinan­
der.   19:30 ,  Moritzhof 
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LIVE

  Max Giesinger (Quartett) - 
Glück auf den Straßen  Mit 
„Glück auf den Straßen“ nimmt 
Max Giesinger sein  Publikum 
mit auf einen Roadtrip voll 
neuer Sounds hin zu den Ur­
sprüngen der Motivation, die 
ihn zum Musikmachen bewegt 
hat. Die Songs verströmen 
die Leichtigkeit des Sommers 
und werden in der Kulisse des 
DomplatzOpenAirs in einem 
intimen Setting präsentiert .   
20:00 ,  Domplatz  
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 Das Magdeburger Super-
HitSingen - SommerHits 
Deluxe   „Singen, singen, 
singen und Hit an Hit“ ist das 
Motto des Karaoke­Konzerts 
von Enrico Scheffl  er und dem 
Pianisten Mario Urbach. Mit 
einem abwechslungsreichen 
Mix aus Balladen und Schun­
kelsongs, One­Hit­Wondern 
und Evergreens sowie Party­
musik und Schmuseklassikern 
laden sie zum Mitsingen ein.   
20:00 ,  Le Frog 
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FRANKO.FOLIE

 La petite cuisine de Mehdi/ 
Couscous und Geheimnis-
se   Der Koch Mehdi führt ein 
Doppelleben: Im Bistro feiert er 
mit seiner Freundin Léa Erfol­
ge, für seine algerische Mutter 
Fatima, die andere Pläne für 
ihn hat, spielt er den perfek­
ten Sohn. Als Léa seine Mutter 
kennenlernen will, greift  Mehdi 
unter Druck zur schlechtesten 
aller Lösungen – und löst damit 
eine Kettenreaktion aus.   20:00 , 
 Kulturzentrum Moritzhof 
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Der Weg zum Neuanfang
Beim Tag der offenen Tür kann man erleben, wie im neurologischen Reha- 
Zentrum der Median Klinik Verluste von Sprache oder Motorik behandelt 
werden, zugleich bietet er ideale Gelegenheiten für berufliche Orientierung
Über 1800 Patienten durchlaufen jährlich 
die Behandlungen der Median Klinik NRZ 
Magdeburg. NRZ bedeutet neurologisches 
Rehabilitationszentrum. Das Reha-Angebot 
richtet sich also an Menschen mit Erkran-
kungen wie Parkinson oder Multiple 
Sklerose sowie Unfall- oder Schlagan-
fall-Geschädigte. Patienten der Median 
Klinik können akut medizinisch versorgt 
werden. Primär dient die Einrichtung aber 
der Wiederherstellung und Wahrung von 
Fähigkeiten wie Denken, Sprache oder 
Bewegung. Wen interessiert, wie man 
einem Erwachsenen das Laufen oder Spre-
chen neu beibringt, der kann jetzt selbst in 
die Reha des NRZ blicken. 
Beim Tag der offenen Tür können Besucher 
Ergotherapie ausprobieren oder im Armla-
bor nachvollziehen, wie moderne Therapie-
methodik die Kontrolle über die eigenen 
Gliedmaßen zurückbringen kann. Futuris-
tisch kann auch der Ein-

blick in die Behandlungen im Robotik-Be-
reich wirken. Außerdem werden Vorträge 
zu Krankheiten und zum Verlauf der 
Reha-Programme gehalten. Abseits der 
Therapien gibt es das Angebot, Trainings 
zur Reanimation oder mit dem GERT-Anzug 
durchzuführen. Letzterer verschafft durch 
Instrumente wie Gewichte, Kopfhörer und 
Simulationsbrille eine authentische Vor-
stellung von körperlichen Einschränkungen 
im hohen Alter und schafft Verständnis bei 
jüngeren Generationen. Für besonders 
junge Gäste stehen eine Hüpfburg und 
Sportangebote bereit. 
Da beim Tag der offenen Tür die Arbeit der 
Ärzte, Therapeuten und Pfleger der Klinik 
vorgestellt wird, dient er als ideale Möglich-
keit, um sich beruflich zu orientieren und 
erste Verbindungen aufzubauen. (mk)
#Tag der offenen Tür, 11. Juni, ab 15 Uhr, Median Klinik 
NRZ Magdeburg

Monat	 Juni
Jahr (YYYY)	 2026 
Jahr (YY)	 26 
Heftnummer	 421 
Jahrgang	 36 

	
Nachtschicht	 XX
Gewinne	 XX
Highlights	 51
Veranstaltungstermine	 52
Stellenmarkt	 68
Wohnmarkt	 68
Kleinanzeigen	 70
Impressum	 3
Regionale Produkte	 xx
Gastro	 70
Vorvorletztes	 74
Redaktionsschluss	 13.7.
Terminschluss	 10.7. 
Kleinanzeigenschluss	 17.7.
Erscheinungsdatum	 29.7.

Die Median 
Klinik am 
südlichen 
Rand des 
Hopfen- 
gartens 

Einfach  
 unzertrennlich
Demokratie und Nachhaltigkeit: Wie 
sehr der Erfolg beider Komponenten 
voneinander abhängt, wird bei den  
13. Ökosozialen Hochschultagen 
analysiert und erlebbar gemacht.
Die verflixte Sonne ist schuld, kein Flugzeug, 
keine Massentierhaltung und keine Rodung 
im Regenwald. Diese verdrehte Sicht auf die 
Ursachen des Klimawandels wird von 
Rechtspopulisten gerne verbreitet, um politi-
sche Veränderungen zu verhindern und den 
Wählern eine vereinfachte Zukunft zu ver-
sprechen. Natürlich liegt Klimaschutz aber in 
den Händen der Menschheit und fängt beim 
eigenen Konsum an. Wer sich wirklich für 
Nachhaltigkeit einsetzen möchte, sorgt 
zudem dafür, dass die Politik am gleichen 
Strang zieht. Deshalb 
lautet das Motto der 
13. Ökosozialen 
Hochschultage 
„Klima und 
Demokratie“. 
Eine Woche lang 
geht die 
Otto-von-Gueri-
cke-Universität 
der Frage nach, wie 
diese beiden Kompo-
nenten sich beeinflussen. 
Um die Frage zu beantworten, sorgen wis-
senschaftliche Vorträge auf dem Uni-Cam-
pus für die Grundlage der Debatten. Luisa 
Girnus betont die Rolle des Aktivismus und 
Andreas Petrik bespricht, wie eben jener zu 
gesellschaftlichen Veränderungen führt. 
Außerdem sorgt Petrik für einen Überblick, 
welche Herausforderungen für Klimaschutz 
und Demokratie den Wahlkampf in Sach-
sen-Anhalt prägen werden. 
Neben dem Uni-Campus wird an Treffpunkten, 

verteilt auf die Stadt, zusammenge-
funden. Unter anderem gibt es 
„Straßenbahngespräche“ zum 
Stadtklima auf den Linien 6 und 9.  
Hier heißt es vor allem: Zuhören! 

Bei der Suche nach Lösungen 
für aktuelle Aufgaben wird 
statt verbissener Diskussio-
nen auf gegenseitiges Ver-
ständnis gesetzt. Außerdem 
können Besucher bei Work-
shops direkt nachhaltiges 
Engagement erleben und 
sich für künftige Aktionen 
vernetzen. (mk)

#13. Ökosoziale Hochschultage,  
1. bis 6. Juni, OvGU-Campus, 
kompletter Veranstaltungs-

plan: oesht.de/kalender
Im klinischen Alltag ist das  
Teamwork besonders gefragt
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Zuhause ist es doch 
am Schönsten 
Ambulante Pflege im eigenen Heim schafft für Senioren  
ein vertrautes Umfeld. Wie dabei auch für Fachkräfte ein 
besonderes Arbeitsklima entstehen kann, zeigt der 
Bewerber-Infotag des Pflegeanbieters ProCurand.
Wenn es ein Berufsfeld gibt, das Planungssicherheit verspricht, dann 
ist es die Altenpflege. Egal, wie sich die KI noch entwickelt, feststeht: 
Unsere Gesellschaft wird älter und braucht Menschen, die anpacken 
und für andere da sind. In der Pflegeausbildung werden der professio-
nelle Umgang mit Pflegebedürftigen, die Planung und Dokumentierung 
der Einsätze sowie medizinische Grundkenntnisse gelehrt. 
Beim Bewerber-Infotag des Pflegeunternehmens ProCurand werden Aus-
zubildende für die ambulante Pflege gesucht. Ambulant heißt dabei, 
betreute Senioren werden direkt zuhause besucht und umsorgt. Diese 
kämpfen häufig damit, alltägliche Aufgaben an zunächst Fremde abzu-
geben. Die Pflege im vertrauten Umfeld erleichtert dies und ermöglicht 
den Aufbau enger Beziehungen zu den Fachkräften. Neben den Besu-
chen in Service-Wohnungen der Einrichtung touren die Pfleger oftmals 
quer durch die Stadt. „Dadurch bleibt der Arbeitsalltag abwechslungs-

reich“, erklärt Yvonne Muhlack, Dienstleiterin der 
ambulanten Pflege.  

Zum Bewerber-Infotag ist Muhlack natürlich vor Ort. 
Gemeinsam mit ausgebildeten Pflegern und der 
Personalabteilung steht sie den Besuchern 

Rede und Antwort. Man kann also einer-
seits ein Gefühl dafür erlangen, ob 
einem das Ausbildungsangebot 
zusagt. Andererseits eröffnet der 

Tag die Chance, sich vorzustellen 
und noch vor Ort die eigene 
Bewerbungsmappe vorzuzei-
gen. Dabei können Karrie-
rewege und Gehaltsaussichten 
gleich mit thematisiert wer-
den. Und dank steigender 
Nachfrage ist die Pflege 
längst kein schlecht bezahl-
tes Berufsfeld mehr. (mk)

Bewerber-Infotag ProCurand,  
16. Juni, 14 bis 16 Uhr, Am Krökentor 7
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Gerade die ambulante Pflege bedarf 
eines sehr persönlichen Umgangs
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GUT &

WOHNEN.
SORGLOS

Am Stadtblick 2
783,02 € – WM: 1.096,23 €
Anschluss MDCC TV, Internet u. Telefon
4. OG, frisch Saniert, 2 Bäder (Dusche & Bade-
wanne), Balkon, Abstellraum, Keller

Am Stadtblick 18
KM: 519,75 € – WM: 667,47 €
Anschluss MDCC TV, Internet u. Telefon
3.OG, frisch Saniert, offene Küche, Bad mit 
Dusche, Balkon, Abstellraum, Keller
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6 Zimmer
ca. 111,9 m2

sofort verfügbar

3 Zimmer
ca. 55,9 m2

sofort verfügbar
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Keine Wohnung für Sie dabei? 
Hier gibt‘s weiter Angebote

Tel.: 0391 610-4444
www.wobau-magdeburg.de

Neustädter Feld Neustädter Feld
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Erhalte für nur 3,99 € dein   
  jeden  

Monat nach Hause geliefert  
und verpasse keine Veranstaltung mehr. 

ABO
 

Jeden Monat im Briefkasten!

Einfach QR-Code scannen  
und auswählen. 
Mehr Info: dates-md.de/freunde

DOWN BY THE RIVER SIDE #  Der Wissenschaftshafen erwacht zu 
neuem Leben. Auch der zweite der beiden einstigen Getreidespei-
cher-Silos ist mittlerweile fertiggestellt und in der Vermietung. 
Aus den Wohnungen hat man erstklassige Blicke auf die Elbe.

WOHNMARKT

Beim Jobs Here Festival dreht sich alles darum, wie für junge 
Akademiker eine berufliche Zukunft in der Region aussehen kann 
Wenn das Gute so nah liegt, muss 
man gar nicht weit weg ziehen. 
Magdeburg ist nicht nur eine Stu-
dierendenstadt, sondern kann auch 
für die Zukunft zum Verweilen ein-
laden. Das Jobs Here Festival infor-
miert über Chancen und Angebote 
für einen Karriereweg in der Region. 
Neben den klassischen Infoständen 
der Unternehmen werden auf der 
Veranstaltung auch Workshops und 
Talks angeboten, immer mit dem 
Ziel, die Zukunftsperspektiven hier 

in Sachsen-Anhalt greifbar zu 
machen. Von den Ausstellern gibt 
es aus erster Hand Einblicke und 
Geschichten, wie Leben, Einstiegs-
möglichkeiten in Jobs und die per-
sönliche Entwicklung aussehen 
können. Das informative Programm 
wird durch Musik und Streetfood zu 
einem umfangreichen Event zum 
Kontakte knüpfen und Zukunft 
planen. (cs)  
# Jobs Here Festival, Mittwoch, 17. Juni,  
11 bis 17 Uhr, OVGU Campus

ES GRÜNT SO GRÜN #  Nach dem Schautau am 11. April für die 
frisch fertiggestellten Reihen häuser in der Silberschlagstraße im 
Neustädter Feld beginnt die Wobau nun mit der Vermietung ...

Warum denn in die 
Ferne schweifen?
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Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt

Immermannstr., VH, DG, 
ca. 61,9 m², Balkon, Küche 
mit EBK, Du/WC, 465 € KM  
Immermannstr., SH, 1.OG, ca. 
63,45m², Balkon, Küche, 
Bad/WC, 444 € KM;  
Halberstädter Str., VH, 1.OG, 
ca. 53 m², Küche (EBK 
möglich), Du/WC, 400 
€ KM; 
Halberstädter Str., VH, 5.OG, 
ca. 65,06 m², Fahrstuhl, 
verglaste Loggia, Küche, 
Bad/WC, 474,50 € KM, 
TG-Stellpl. 45 €/Monat; 
GutsMuthsweg, 2.OG, ca. 
47,51 m², Küche (EBK 
möglich), Bad/WC, 375 
€ KM; 
Lutherstr., ca. 45 m², EG, 
Küche, Bad/WC,  303,75 
€ KM; 
Liebigstr., Maisonette, ca. 
77,04 m², DG, Fahrstuhl, 
Balkon, Küche, Bad/WC, 
690 € KM, Stellpl. 50 €/
Monat. 
Info: [pma:] Sternstr. 28, 
MD, Tel. 0391/7338963, 
www.pma-immobilien.de, 
www.immobilienscout24.de

 3-RAUM- 
WOHNUNGEN

Peter-Paul- Str., DG, ca. 
92,5 m², 2 Balkone, Küche, 

WOHNUNGS- 
SUCHE

Ruhiger Rentner, NR,NT 
sucht wegen Wohnort- 
wechsel sonnige 2 
Raum-Wohnung, gern 1. 
Etage, an Öffis angebun-
den.  R.B.57482@gmx-top-
mail.de

1-RAUM- 
WOHNUNGEN

Leipziger Str., 4.OG, 
ca.25,52 m², Küche, Du/
WC, 178 € KM, PKW-
Stellpl. 30 € (nach Verfüg-
barkeit); 
Nachtweide, EG, ca.45,99 m², 
Balkon, Küche, Bad/WC, 
349 € KM, PKW-Stellpl. 
35 €; 
Windmühlenstr., DG, ca.45 
m², Apartment, komplett 
möbliert, Pauschalmiete: 
650 €; Angebote zzgl. 
NK+MK; Info: [pma:] 
Sternstr. 28, MD, Tel. 
0391/7338963,  
www.pma-immobilien.de, 
www.immobilienscout24.de 

2-RAUM- 
WOHNUNGEN

Zollstr., SH, DG, ca. 46,4 
m², Küche mit neuer EBK, 
Du/WC, 402 € KM; 

JOBVERMITTLUNG
Jobvermittlung der Agen-
tur für Arbeit Magdeburg, 
Hohepfortestr. 37. Schü-
ler und Studenten, die 
einen Job suchen, können 
sich bei uns unter Tel: 
0391/2572151 melden.

STELLEN- 
ANGEBOTE

Café Verde im Herren-
krug sucht Mitarbeitende 
(m/w/d) für Service, Or-
ganisation & Verwaltung. 
8–20 Std./Woche, flexibel, 
teils Home-Office. Orga-
nisationstalent gefragt. 
Bewerbung: cafeverde@
vitopia.de

Für immer Strom - Elektri-
ker (m/w/d) gesucht! Wir 
sind ein junges Team und 
suchen Verstärkung im 
gewerblichen Bereich: keine 
Montage, kein, Hausbau, 
nur in Magdeburg. Wichtig 
für uns: Abgeschlossene 
elektrotechnische Ausbil-
dung nach deutschen Stan-
dards,  sehr gute Deutsch-
kenntnisse in Wort und 
Schrift, Führerschein Klasse 
B. Meld Dich per WhatsApp 
0177 80 47 824

Du liebst Theater? Du 
suchst einen Mini- oder 
Teilzeit-Job? Die Gastro-
nomie im Schauspielhaus 
braucht dich auch im Jahr 
2026! Gäste und Künstler 
des Opernhauses bewir-
ten, Künstler auch mal 
Backstage erleben, die ein 
oder andere Generalprobe 
besuchen - dann melde 
dich unter rossini-oper- 
magdeburg@web.de. Wir 
freuen uns auf dich!

Unsere orthopädische 
Praxis am Allee-Center 
sucht eine Medizinische 
Fachangestellte oder eine 
R ö n t g e n a s s i s t e n t i n 
(m/w/d). Bewerbung bitte 
an Dr. Wein (persönlich), 
Regierungsstr. 22, 39104 
Magdeburg

Die Stern Bar sucht 
Verstärkung! Bist du ein 
Nachtmensch mit Leiden-
schaft für gute Drinks? 
Dann werde Teil unseres 
Teams. Bewirb dich jetzt 
bei uns als Barkeeper/in 
unter sternbarmd@aol.
de oder 0152/23180359 
(gerne per WhatsApp).

Spirituosen- und Weinver-
käufer bzw. Pfeifen- und 

Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt Stellenmarkt

Zigarrenverkaufsberater # 
(m/w/d). Du hast Freude am 
Umgang mit Menschen, 
bringst ein wenig Wein- und 
Spirituosenwissen mit und/
oder hast eine Begeisterung 
für die Welt des Tabaks, dann 
bist Du in unserem Team 
herzlich willkommen. Du hast 
vielleicht erste Erfahrung in 
der Gastronomie gesammelt 
oder Du hast schon mal in 
einem Feinkostladen gear-
beitet, dann bist Du bei uns 
richtig. Du möchtest in Voll-
zeit oder in Teilzeit im Fach-
handel arbeiten. Bewerbung 
per Mail an: info@Bottle-and-
Pipe.de /0391- 5414234

Unsere Augenarztpraxis 
am Domplatz sucht eine 
medizinische Fachange-
stellte (m/w/d), da eine 
unserer Kolleginnen in 
Pension geht. Quereinstei-
gerinnen sind willkommen. 
Man kann alles lernen. 
Wichtig ist uns ein freund-
licher und professioneller 
Umgang. Falls Sie sich 
bewerben möchten, schi-
cken Sie Ihre Unterlagen 
an: Dr. Penndorf-Molling, 
Domplatz 10, MD-Altstadt

Koch/Köchin m/w/d im 
Leo`s Schlemmercafe! 
Arbeiten in einem tollen 
Team und wie du möch-
test: Vollzeit, Teilzeit 
oder Minijob, leistungs-
gerechte Bezahlung, anf. 
19,-€/h, familienfreund-
liche Arbeitszeiten, Er-
fahrung in der deutschen 
Küche sollte vorhanden 
sein. Kurzbewerbung an:  
Leoscafe@web.de, oder nach 
Terminvereinbarung unter 
0391-5556871

Wir suchen zur Verstär-
kung unseres Teams im 
Salon Victoria Reinhardt, 
Friseur & Make up in 
Wolmirstedt einen Friseur 
(m,w,d) in Voll- oder Teil-
zeit. Berufserfahrung wäre 
wünschenswert. Interes-
senten melden sich bitte 
unter Tel: 039201/23453 
oder per Mail:  
info@vr-friseursalon.de

Das MOONLIGHT, die 
kultige, kiezige Bar in 
unmittelbarer Uninähe 
sucht für den Sommer / 
das Wintersemester noch 
Verstärkung. Du hast Lust 
auf Gastro, bist offen und 
arbeitest gern in einer 
überwiegend studenti-
schen Atmosphäre? Dann 
melde dich jetzt unter 
Moonlight-Magdeburg@gmx.
de oder 0176/45995883

Suchen ZMF/ZH für Praxis# 
in der Altstadt von Magde-
burg. Du bist interessiert u. 
aufgeschlossen dann zögere 
nicht und melde dich unter 
Tel. 0172/5478708.

Du bist gern sportlich aktiv?# 
Dann mach dein Hobby zum 
gut bezahltem Job! Lerne 
deine Möglichkeiten, als 
Groupfitnessinstructor zu 
arbeiten, kennen! (inkl.Trai-
ning) Schreib mir: tobi@
coachtobi.com

Wir stellen ein. #Für den Be-
reich Verpackung/Portionie-
rung wird für unseren On-
lineshop dauerhaft eine 
Mitarbeiterin auf Basis von 
450 Euro gesucht. Es han-
delt sich um leicht erlern-
bare Tätigkeiten. PC-Kennt-
nisse nicht notwendig. Wir 
freuen uns auf dich, wenn 
du fleißig, zuverlässig und 
pünktlich bist. Keine Wo-
chenendarbeit/Keine 
Schichtarbeit. Bewerbungen 
mit Lebenslauf und Bild an 
info@siebdruck-versand.de

Mittelständisches Unter-
nehmen sucht Elektroins-
tallateur oder Elektromon-
teur für Montagetätigkeit, 
FS erforderlich, übertarifli-
che Bezahlung. Sie suchen 
eine neue Herausforde-
rung? Schriftliche Bewer-
bung an: Primatech, Rege-
nerative Energiesysteme 
GmbH, Wolfenbütteler Str. 
26, 39112 MD, E-Mail: 
bewerbung@primatech-mag-
deburg.de

Werde Teil Unseres Teams!# 
Als region. Dienstleister für 
Auf- und Abbau von Veran-
staltungstechnik, Bühnen-
bau und mehr sind wir immer 
auf der Suche nach tatkräf-
tiger Unterstützung. Vom 
Neuling, über Hand-
werks-Allrounder 
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Top sanierte Altbau wohnungen in bester Lage!
1-Raum-Wohnung in 
Sudenburg! Braunschweiger 
Straße 67a, Erdgeschoss, ca. 
44 qm, Bad mit Wanne, Balkon, 
grüner Innenhof, Laminat, 
ruhige Lage, umfassend 
sanierter Altbau, frei ab sofort, 
Energieverbrauch: Fern-/
Nahwärme 85,00 kWh/m²a, 
BJ 1925, 352,00 € KM zzgl. NK

2-Raum-Wohnung mit 
Balkon! Roßlauer Straße 6, 
2. Obergeschoss, ca. 57 qm, 
Bad/Küc he mit Fenster, Bad mit 
Dusche, Abstellraum, geräumige 
Wohnküche, Vinylboden, frei ab 
15 .06.2026, Energieverbrauch: 
Fern-/Nahwärme 94,00 kWh/
m²a, BJ 1913, 456,00 € KM 
zzgl. NK

2-Raum-Wohnung in 
ruhiger Lage! Braun-
schweiger Straße 63, 1. Ober -
geschoss, ca. 59 qm, Bad/Küche 
mit Fenster, Bad mit Wanne, 
Balkon, geräumige Wohnküche, 
frei ab sofort, Energieverbrauch: 
Fern-/Nahwärme 74,00 kWh/
m²a, BJ 1924, 442,50 € KM 
zzgl. NK

2-Raum-Wohnung in 
Brückfeld! Dessauer Straße 
9, 2. Obergeschoss, ca. 62 qm, 
Bad/Küche mit Fenster, Bad 
mit Wanne, Balkon, geräumige 
Wohnküche, ohne Durchgangs-
zimmer, frei ab 01.08.2026, 
Energieverbrauch: Fern-/
Nahwärme 79,00 kWh/m²a, 
BJ 1930, 452,60 € KM zzgl. NK 

3-Raum-Wohnung mit 
Balkon! Jerichower Straße 54, 
2. Obergeschoss, ca. 68 qm, 
Bad/Küche mit Fenster, Bad mit 
Wanne, geräumige Wohnküche, 
Laminat, frei ab sofort, Energie-
verbrauch: Fern-/Nahwärme 
101,00 kWh/m²a, BJ 1929, 
496,40 € KM zzgl. NK 

3-Raum-Wohnung im 
Grünen! Helmholtzstraße 29, 
2. Obergeschoss, ca. 68 qm, 
Bad/Küche mit Fenster, Bad 
mit Dusche, Balkon, ohne 
Durchgangszimmer, frei ab 
01.07.2026, Energiebedarf: 
Fern-/Nahwärme 105,00 kWh/
m²a, BJ 1940, 544,00 € KM 
zzgl. NK
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Kontakt
www.wg1893.de
0391 62 92-200

Vermietungscenter
Ulrichplatz 1

Mo+Do  9 –16 Uhr 
Di  9 –18 Uhr

Mi+Fr  9 –13 Uhr

 Braunschweiger Straße 63 

Wohnen in der 
schönsten Form.

Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt Wohnmarkt
VERMIETUNG

Raum für Deine kreativen 
Ideen:# Sport, Tanz, Musik, 
Kindergeburtstage (Spiel, 
Sport, Kletterwand), aber 
auch Seminare u. weitere 
Veranstaltungen/Feiern. 
Unsere Räumlichkeiten 
sind hell, 40-300 m² groß, 
top gepflegt, bestens er-
reichbar und ausgestattet. 
Umkleide-, Dusch-, WC- 
Räume, Küche vorhanden. 
Täglich ab 20 Uhr bzw. 
ganztägig/stundenweise 
am Wochenende in der 
Stadtmitte von MD zu ver-
mieten. Preis: VB. Kontakt: 
info@vgbs.de, www.vgbs.de
 

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Sie wollen verkaufen? 
Service Plus beim Immobi-
lienverkauf. Professionelle 
Bewertung & bestmög-
licher Marktpreis. Direkt-
vermittlung an geprüfte 
Interessenten. www.
lampe-immobilien.de  Tel. 
0391 8108713 

Suche Mehrfamilienhäu-
ser, Reihenhäuser, Woh-
nungen und Garagen zum 
Kauf. Tel: 0151/12468194, 
Herr Simon

SONSTIGES
Idyll im Grünen!# Ver-
pachte Datsche mit Garten 
am Parchauer See. 360m², 
ruhig, 220€ VB. parchau@
gmx.de 

WOHNUNGS- 
VERKAUF

Wohnen in der City Mag-
deburg - ca 72m2 Wfl., 

3 Raum Wohnung, 6. 
Etage mit Fahrstuhl, 
Erzberger Str., BJ 1964 
modernisiert, teilmöbliert, 
sofort beziehbar. KP 
135.000 € provisionsfrei 
für Käufer, EnEV Kl C, BJ 
1994, 84kwh (m2*a),  
www.lampe-immobilien.de, 
Tel. 0391 8108713

Charmante 3-Zimmer-Ei-
gentumswohnung in 
gepflegtem Altbau – 
Mitte der 90er und 2017 
modernisiert und mit Blick 
ins Grüne, Hochptr. -7 
WE Haus in Magdeburg 
Cracau, 3 Zimmer, 54 qm 
Wfl., Heizung 2017 erneu-
ert. KP 117.000 €, provis.
frei, EneV: Gas 86,2 kwH 
(m2*a) Effiziensklasse C  
www.lampe.immobilien.de  
Tel.: 0391 8108713

Magdeburg - Altstadt! 
3-Raum-Wohnung mit 
Stellplatz und Aufzug!        
4. OG,  Abstellraum, Bad, 
Balkon, Keller. Größe: 
87,18 m², frei: ab sofort      
KP: 195.000,00 + 3,57 % 
Käuferprovision.  
Immobilienmanagement 
MD, Lorenz W. Fark, Mail: 
l.fark@gmx.de, Handy: 
00491743982649

HAUSVERKAUF
Neue Objekte im An-
gebot! RHH in Möser, 
Generationenobjekt in 
MD Ottersleben, Wohnen 
und Gewerbeobjekt in 
MD Cracau, Bungalow in 
Cracau. www.lampe-im-
mobilien.de Tel. 0391 
8108713

Neu im Angebot! Sanie-
rungsobjekt in Magdeburg 

Bad/WC, 695 € KM; 
Helmholtzstr., 1.OG, ca. 76 
m², Balkon, Küche, Bad/
WC, 608 € KM;  
Zollstr., VH, EG, ca. 66,6 m², 
Küche, Du/WC, 500 € KM; 
Liebermannstr., EG, ca. 78,06 
m², Küche, Bad/WC, 499 
€ KM, 
Diesterwegstr., DG, ca. 67 m², 
Balkon, Küche, Bad/WC, 
479 € KM; 
Spielhagenstr., 1.OG, ca. 
72,08 m², Küche, Bad/WC, 
540 € KM; 
Schillerstr., EG, ca. 75 m², 
gr. Wohnzimmer, Küche, 
Bad/WC, 560 € KM, PKW-
Stellpl. 30 €/Monat; 
Arndtstr., 2.OG, ca. 86,94 
m², Balkon, Küche, Bad/
WC, 695 € KM, Carport 50 
€/Monat; 
Arndtstr., DG, ca. 98 m², 2 
Balkone, am. Küche mit 
EBK, Bad/WC, 790 € KM; 
Umfassungsstr., DG, ca. 64 
m², Balkon, Küche mit 
EBK, Bad/WC, 560 € KM; 
Alt Fermersleben, 2.OG, ca. 
79,33 m², Wohnküche, 
Bad/WC, 569 € KM, 
Angebote zzgl. NK+MK, 
Info: [pma:] Sternstr. 28, 
MD, Tel. 0391/7338963 
www.pma-immobilien.de, 
www.immobilienscout24.de

4-RAUM- 
WOHNUNGEN

Peter-Paul- Str., 1.OG, ca. 
110,8 m², Balkon, Küche, 
2 Bäder/WC, 831 € KM; 
Angebote zzgl. NK+MK, 
Info: [pma:] Sternstr. 28, 
MD, Tel. 0391/7338963, 
www.pma-immobilien.de, 
www.immobilienscout24.de

Reform, 110 qm Wfl, 5 
Zimmer, Grundstück 625 
qm, Baujahr 1933. moder-
nisiert 1993, Ölheizung Ef-
fizienskl. H. 291kwh(m2*a) 
KP 189.000 Euro - provisi-
onsfrei für Käufer.  
www.lampe-immobilien.de. 
Tel.: 03918108713

Büden, kleines, sanie-
rungsbedürftiges EFH, 
ca. 71 m², EG: 2 Zimmer, 
Küche, Bad/WC, OG: 2 
kl. Räüme mit geringer 
Raumhöhe, ausbaufähig, 
Nebengelass ca. 100 m², 
Scheune, Garage, Stell-
platz, Grundstück, ca. 668 
m², Kaufpreis: 60.000 €, 
Prov.: 4,17 % inkl. gesetzl. 
MwSt. vom notariellen 
Kaufpreis; 
Info: [pma:] Sternstr. 28, 
MD, Tel. 0391/ 7338963, 
www.pma-immobilien.de, 
www.immobilienscout24.de

Reihenhaus in Möser 
zu verkaufen (frei ab 
1.4.26), grüne gewach-
sene Wohnlage, 91 qm 
Wfl., ca 250 qm Grdst., 1 
Pkw Stellplatz, gepflegter 
Garten KP 195.000 Euro 
– BJ 1997 Gasheizung 
Enev 85 kwh (m2*a) 
Effiziensklasse C -provi-
sionsfrei für Käufer www.
lampe-immobilien.de Tel. 
0391 8108713 

FERIEN- 
IMMOBLIEN

Urlaub an der Ostsee! 
Vermiete kleinen Bunga-
low in Graal-Müritz bis 3 
Personen in schöner ruhi-
ger Lage, 5 Min. bis zum 
Strand, gute Einkaufs-
möglichkeiten. Rückfragen 
unter: 0176-55523406

Sommer, Sonne, Urlaub 
am Meer! Strandnahe 
2-R.-Komfortwohnung 
in Prerow mit Sauna und 
2 PKW-Stellplätzen, 4 
Personen ab 59 €/Nacht.  
www.darsskrabbe.de

GEWERBE- 
IMMOBILIEN

Suche Werkstatt o. Lager 
m. Büro 100-150m² zur 
Miete, in MD alles anbie-
ten. Workshop@office-da-
teien.de

Leipziger Str., EG, Laden 
oder Büro, ca. 82,52 m², 
3 Räume, EBK, WC, 660 € 
KM, zzgl. gesetzl. MwSt.; 
Berliner Chaussee, EG, kl. 
Laden mit Schaufenster /
Büro, ca. 65 m², 2 Räume, 
Teeküche, Du/WC, 680 € 
KM, zzgl. gesetzl. MwSt.; 
Angebote zzgl. NK+MK, 
Info: [pma:] Sternstr. 28, 
MD, Tel. 0391/ 7338963, 
www.pma-immobilien.de, 
www.immobilienscout24.de

Motzstr., EG, Laden oder 
Büro, ca. 21,5 m², 1 Raum, 
Spüle, WC, 172 € KM, zzgl. 
gesetzl. MwSt.;Angebote 
zzgl. NK+MK. Info: [pma:] 
Sternstr. 28, MD, Tel. 
0391/ 7338963, www.
pma-immobilien.de, www.
immobilienscout24.de

Einsteinstr., HP, Laden 
oder Büro, ca. 129 m², 4 
Räume, Singleküche, WC, 
890 € KM, zzgl. MwSt.; 
Bergstr., EG, Ladenfläche mit 
Büroraum, ca. 101,7m², 
WC,  610,20 € KM, zzgl. 
gesetzl. MwSt.; 
pma-immobilien.de, www.
immobilienscout24.de

Büros im Wissenschafts-
hafen Magdeburg# zu ver-
mieten. 65 m² für 630 €; 
28 m² für 290 €; 36 m² für 
396 € Tel.0151/50410601 
oder info@innoport-md.de

ÜBERNACHTUNG
Übernachtung ++ Urlaub 
in Magdeburg ++ WE 
Ausflug ++ Dienstreise 
++ Komfortable, kinder-
freundliche, altersgerechte 
Ruhige grüne Lage Nähe 
der Elbe und des Stadt-
parks. Ferienwohnung mit 
Garten und Poolnutzung 
mgl., 39114 Magdeburg, 
gute Anbindung an Bus 
und Bahn. www.elbidyll.info

GRUNDSTÜCKE
Du möchtest deine 
Immobilie verkaufen? 
Gut verkaufen ? Thomas 
Futterlieb Immobilien seit 
1993: Tel: 01606368234

Suche kleines Haus/
Wochenendgrundstück in 
Colbitz, Raum SBK, Gom-
mern, JL bis 100.000 Euro 
für Kunden. www.lampe-im-
mobilien.de

Vermiete Garten-
grundstück in MD Süd 
800m2 für Imker, Tiny 
House, Wohnmobil etc 
01724250452

Vermiete 800 qm Grund-
stück für Tiny House oder 
Wohnwagen in Fermers-
leben. Strom vorhanden 
01724250452

Vermiete Grundstück 
in Pretzien auch als 
Stellplatz für Wohnmobil 
nutzbar 01724250452
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Am 7. Juli lädt der After Work Smoke mit 
Dirk Draheim in den Golfclub Magdeburg

Irish Whiskey Abend 
mit Stand-Up-Tasting
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ER SUCHT SIE
Es wird wieder warm. 
Suche nette Frau mit Lust 
auf FKK. Bin M45 aus MD. 
nacktmd@web.de

Humorvoller Arzt sucht 
Liebhaberin für erotische 
Stunden. Bin 51 J., 1,72 m 
Fruehlingswunsch1@gmx.de

So geht‘s: Du, zierlich/
schlau, schreibst mir 
(53/203/125/NR), dass 
Du mich magst. orangen-
haut@web.de

Maschinen-Ingenieur 
sucht symp. Dame, schön 
schlank. Chiffre 0626, DATEs 
Medienverlag, Zum Han-
delshof 7, 39108 Mag-
deburg

Ehemaliger Westbeamter, 
77/178, charmant, zärt-
lich, fit, gefühlvoll, groß-
zügig, sucht Frau bis 82 J. 
aus Magdeburg für Liebe, 
Beziehung und Reisen.  
Tel: 0177/456 24 35

Amouröse ‚A‘-Worte: 
Augenkontakt, Anzie-
hungskraft, Abenteuer, 
Aufgeschlossenheit, 
Annäherung, Akte, An-
schmiegsamkeit. Antiba-
bypille. Bitte keine Abwei-
sung! Schreib mir (M). Du: 
wbl. bis ca. 60, serdica@
freenet.de

Ich, m., 49J.,172cm,70 
kg suche Sie ab 20 
für feste Beziehung 
mit Verstand Ehrlich-
keit.01520-8106407

Anständiger Mann, ver-
heiratet, sucht anständige 
verheiratete Frau für eine 
unanständige Affäre. Mail: 
spass.mit.niveau@web.de

Single Mann, 49 sucht 
Sie ab 18 gerne Mollig 
zum Kennenlernen. Tel. 
01520-8106407 Trau Dich 
einfach

SIE SUCHT IHN
Warmherzige 
(43,161,aus MD) mit 
Tochter(3),NR,NT,promo-
viert, berufstätig,sucht 
sympath Partner. Magde-
burgOstElbien@gmail.com

ER SUCHT IHN
Ich bin Gay, 44j schlank, 
sportlich, rasiert 17*4 
suche einen schlanken 
gay oder bi parr SMS 
01763064994

FREIZEIT/ 
URLAUB

Kleine grüne Oase mit 
netten Menschen! Ich 
wünsche mir einen Ort mit 
netten Menschen, etwas 
Natur, gemeinsamen 
Projekten und entspannter 
Zeit draußen. Vielleicht 
zusammen gärtnern, 
grillen, werkeln, Gemüse 
anbauen, abends zusam-
mensitzen mit Gesprächen 
über Gott, die Welt und 
warum Schnecken immer 
zuerst den Salat finden, 
einfach mal dem Alltag 
entkommen. Vielleicht 
entsteht daraus eine 
kleine Gartengemein-

schaft oder einfach neue 
Freundschaften. Wenn 
dich die Idee anspricht, 
schreib mir einfach unter: 
sassenach@mail.de

Radler w/m jeden Alters 
für gemeinsame Touren im 
Raum MD von ihm Anf. 60 
gesucht. rad-md@gmx.de

Save the Date: 90 Jahre 
Siedlung Nordwest - 
Festwochenende am 
13. und 14. Juni 2026 im 
Offenen Treff

Du liest Dates, weil du 
gerne unterwegs bist? 
Super Voraussetzung! 
Knutschkugel,w,52 sucht 
dich?! lion17@web.de

Spieler für Freizeithallen-
fußball in Sudenburg ge-
sucht. Jeden Dienstag ab 
19:30 Uhr, 0171/4468700 
Hans

Basketballer gesucht! 
Team sucht Verstärkung – 
jetzt melden:  
info@md-baskets.de

Handballer gesucht! Team 
braucht dich – sei dabei! 
Kontakt: info@md-baskets.de

Kickboxer gesucht! Mo-
tiviertes Team sucht dich 
– melde dich:  
info@md-baskets.de

Kleine Sportler gesucht! 
Spaß & Bewegung für Kids 
– jetzt anmelden:  
info@md-baskets.de

Dart-Spieler gesucht! Wir 
treffen uns regelmäßig – 
sei dabei! Kontakt:  
info@md-baskets.de

Cricket-Spieler gesucht! 
Werde Teil unseres Teams 
– jetzt melden: info@
md-baskets.de

HANDBALL Post SV Da-
menhandball sucht Coach! 
Werde Teil unseres Teams! 
pfeffi1986@gmail.com

MUSIK
Der Biederitzer Kin-
derchor lädt ganz herz-
lich zum Mitsingen ein. 
Wer Lust an schwungvol-
len Liedern, Theaterspiel 
mit witzigen Texten hat, ist 
hier gut aufgehoben und 
willkommen. Die Proben 
finden immer donnerstags 
von 16.30 Uhr bis 17.00 
Uhr im ev. Gemeindehaus 
Biederitz, Breite Str. 31, 
statt. Gerne kann man 
auch einmal zu einer 
Schnupperprobe kommen. 
Nähere Informationen 
Kantor Michael Scholl 
unter 0176 45901342, 
foerderkreis@biederitzerkan-
torei.de.

A-cappella-Popchor in 
Magdeburg sucht enga-
gierte Chorleitung. Mehr 
Infos: hallo@acafin.com

Erfahrene Saxofonistin 
sucht Band, gerne Ska, 
Soul, Jazz o.ä.  
saxofoehn@posteo.de

Suche für die Gründung 
einer Drum-Trommel-
Show 2 stilsichere und 
flexible Drummer. Tel. 
0179-1049185

KLEINANZEIGEN
DIENSTLEISTUNG

Ich biete Malerarbeiten  
in Magdeburg und der 
Umgebung an.  
Tel. 0176/64671077

Hochzeitsrednerin hat im 
Jahr 2026 noch Termine 
für freie Trauungen zu 
vergeben, Kontakt unter 
0176/9999 21 60 

Gewaltfreie Kommuni-
kation nach Rosenberg 
- jeden 2. Di im Monat, - 
Planckstr. 9, MD-Altstadt

TREFFEN
Spanisch-Stammtisch 
in Magdeburg. Lust auf 
spanische Gespräche? 
Melde dich: andreamix95@
gmail.com

HALLO
Ingo 55WOB Block C 
möchte Buße tun! Katja 
LKJL gerne melden ;).  
Rocketman666@tutamail.
com

SUCHE & BIETE
Su. Helfer für Fest 12.-
14.6.26 MD-Nordwest für 
Grill, Verkauf, Auf-/Abbau 
info@sg-nordwest.de

Flohmarkt, 14.06.2026 
vor der Grundschule 
MD-Nordwest. Nur mit 
Anmeldung:  
flohmarkt-texas@gmx.de

Garten, Hütte+Terrasse, 
600qm, im Stadtfeld Ost, 
Rennetal zu verkaufen. 
2000€ VB. Interesse: 
015161109473

Suche Clown, Zauberer f. 
Jubiläumsfest 13.06.2026 
am Offenen Treff in 
MD-Nordwest.  
info@sg-nordwest.de

Suche Eiswagen f. Jubilä-
umsfest 13./14.06.2026 
am Offenen Treff, Magde-
burg-Nordwest:  
info@sg-nordwest.de

Suche Blasmusik für 
Frühschoppen am 
14.06.2026 am OT Mag-
deburg-Nordwest:  
info@sg-nordwest.de

Interesse an Selbstrefle-
xion, Kommunikation & 
Bewegung in der Natur? 
horstrager@gmail.com

SONSTIGES
Jg Frau mit Zopf & grö-
ßerem Hund, meist in 
schwarz, Schinkelstr. Mal 
einen Kaffee?  
mydaha@gmx.de

Keinesfalls ohne Inter-
esse: Temperament und 
Sinnenfreuden. (Gelöst?) 
sof-ap@freenet.de

Suche fortgeschrittene 
Medizinstudentin od 
Ärztin zur Wissensver-
mittlung. Bezahlung VB.  
md23@gmx.de

Lass dein Herz für dich 
Geld verdienen! Privat.  
geldmitherz@gmx.de

Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie

Smoke on the water
Ob exklusive Whisky-Abende, Zigarrenrunden im Golfclub 
oder Verkostungen: Die vom Fachgeschäft „Bottle & Pipe“ 
organisierten Genussmomente versprechen Besonderes.
Genussvoll, gesellig und voller 
besonderer Begegnungen ver-
spricht der Sommer zu werden. 
Das Team des Fachgeschäfts 
„Bottle & Pipe“ hat dafür eine 
Anzahl Events organisiert. Mal 
sind es Verkostungen direkt vor 
dem Geschäft, perfekt geeignet, 
um den Arbeitstag entspannt 
ausklingen zu lassen. An ande-
ren Tagen sind es exklusive 
Whisky-Abende, Zigarrenrun-
den im Golfclub oder gleich ein 
kleines Golfturnier. Am span-
nendsten sind vielleicht diese 
besonderen Genussevents mit 
tollen Gästen wie dem Rum- 
Spezialisten Daniel Kroll.
After Work Smoke, Gemeinsam Zigarren 
genießen und den Abend entspannt 
ausklingen lassen – genau darum geht 
es beim After Work Smoke. Anmeldung 
per Mail. Dienstag, 2. Juni, Golfclub MD

Golfturnier „Bottle & Pipe“. Für alle Golfer 
unter den Genussfreunden. Wer mitspie-
len möchte, meldet sich bitte direkt im 
Golfclub an. Dort erhalten Sie auch 
alle Informationen zu den Teilnah-
mebedingungen. Mittwoch, 3. Juni,  
Golfclub MD 

After Work Smoke mit Dirk Draheim. Ein 
entspannter Abend im Golfclub 
Magdeburg – mit Zigarren, guten 
Gesprächen und feinen Spirituo-
sen. (Anmeldung bitte nur per 
Mail), Dienstag, 7. Juli, Golfclub MD

Irish Whiskey Abend, mit Mareike 
(Markenbotschafterin Irland). Ein 
lockeres Stand-Up-Tasting 
rund um die Welt des irischen 
Whiskeys. Freuen Sie sich 
auf spannende Abfüllungen, 
interessante Geschichten und 
einen genussvollen Sommer-
abend. Mittwoch, 8. Juli, 19–20:30 
Uhr, „Bottle & Pipe“

Verkostung „Japan Whisky“ mit 
Lucas, Lucas nimmt Sie mit 
in die faszinierende Welt des 
japanischen Whiskys. Mit viel 

Wissen und Leidenschaft vermittelt er 
die Besonderheiten dieser außerge-
wöhnlichen Destillate. Donnerstag, 9. Juli, 
15–18 Uhr, vor dem Laden

Pfeifenabend VAUEN. Der perfekte Einstieg 
in die Welt des Pfeiferauchens. Björn 
Drucks erklärt alles Wissenswerte rund 
um Pfeife, Tabak und Genuss in ent-
spannter Atmosphäre. Ticket inkl. Pfeife 
& Tabak 65 €, Montag, 7. Sept., Bottle & Pipe 

Tag der offenen Flasche „Plantation Rum“. 
Rumliebhaber aufgepasst: Vor dem 
Geschäft öffnen wir besondere Fla-
schen und laden zum entspannten 
Probieren ein. Einfach vorbeikommen, 
genießen und nur das zahlen, was 
verbraucht wird. Donnerstag,  
10. Sept., 15–18 Uhr, Bottle & Pipe

Rumabend mit Daniel Kroll. Ein 
besonderer Abend rund um 
ausgewählte Rum-Spezialitä-
ten im Golfclub. Freuen Sie sich 
auf spannende Geschichten, 
besondere Abfüllungen, inkl. 
Tischwassser & Buffet und 
einen genussvollen Abend in 
entspannter Atmosphäre, p.P. 
79,95 €. Do, 24. Sept., Golfclub MD

Zigarre meets Scheibel Fan Ein 
Abend für Genießer besonderer 
Kombinationen aus Zigarren 
und feinen Spezialitäten aus 
dem Hause Scheibel. p.P. 69,95 €  

incl. Zigarren & Spirituosen, 
Donnerstag, 1. Oktober, The Fan
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FINGERSPITZENGEFÜHL # Wenn das Duo „Smoke’n Harmony#“ am 18. Juni  
zum Gartenkonzert in den „Hoflieferant“ kommt, trifft Temperament auf Fingerspitzengefühl

Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie Gastronomie

 GENUSS- 
EVENTS

An die Grillzangen, fertig, 
los! Bei den „Grill den 
Henssler Sommer-Speci-
als“ bittet Koch-King Stef-
fen Henssler in insgesamt 
vier frischen Folgen zum 
ultimativen BBQ-Wettbe-
werb auf der Seebühne im 
Elbauenpark Magdeburg. 
Fernab von der modernen 
Küche im Kölner Studio, 
gilt es für den Hambur-
ger Star-Koch und seine 
prominenten Herausfor-
derer, kulinarische Spe-
zialitäten zu zaubern, die 
ausschließlich vom Grill 
kommen! Vom 2.-8. Juni, 
jeweils 15.30 Uhr;  weitere 
Informationen & Tickets 
unter www.elbauenpark.de

Flunder und Gruppe PAN 
im Café Leo‘s. Gleich zwei 
Highlights könnt ihr im 
Rahmen der Fête de la 
Musique im Café erleben. 
So, 21. Juni, 15 Uhr Flun-
der; 18 Uhr, Gruppe PAN. 
Leo‘s Café, www.leoscafe.de  

Großes Sommerfest. Mit 
einem Sommerfest im Hof 
des Bürgerhauses Alte 
Schule Salbke feiert der 
Förderverein am 12. Juni 
sein 20-jähriges Beste-
hen. Eröffnung ist um 15 
Uhr, dann gibt es Spanfer-
kel vom Grill und mehr, um 
16:30 Uhr spielt Gruppe 
PAN, ab 20 Uhr legt dann 
die Band „6atü“ los.

Gartenkonzert mit 
Smoke’n Harmony... 
Temperament trifft Fin-
gerspitzengefühl. Ein Duo, 
das Kontraste zusammen-
bringt. Francesca Donato 
ist leidenschaftliche Sän-
gerin mit italienischen 
Wurzeln. An ihrer Seite 
Daniel Heine, der für 
den richtigen Rhythmus 
sorgt und Francesca 
auf Klavier und Gitarre 
begleitet. Zusammen 
sind sie Smoke’n Har-
mony. Do., 18. Juni,  
19 Uhr; Tickets: 
www.restaurant- 
hoflieferant.de/

Kulinarischer Sommer-
spaziergang! Schnappt 
euch eure Freunde, Fa-
milie oder Kollegen nach 
einem anstrengenden 
Tag, kommt in den Zoo 
und lasst den Alltag hinter 
euch. Bei einem gemütli-
chen Sommerspaziergang 
mit ausgewählten Rast-
plätzen erwarten euch 
kulinarischen Highlights, 
sowie spannende Tierin-
fos. Zoo, Do., 11. Juni, 17  
Uhr, Reservierung über: 
zoo-magdeburg.de

Spargelzeit im Park: Noch 
bis zum 16. Juni bieten die 
Gastronomen im Elbauen-
park frischen Spargel aus 
der Region an. Freut euch 
auf das frische Edelge-
müse aus der Region. 
Die Gerichte rund um das 
"weiße Gold" werden im 
Café „Am Rosengarten“, 
dem Bistro „Am Stauden-
tal“, der „Zauberküche“ im 
Jahrtausendturm sowie im 
Bistro „Seebühne“ ser-
viert. www.elbauenpark.de

Vom Belsazar-Wermut 
zum Cocktail – hier wird 
Bartradition ganz neu 
gedacht! Erlebt einen 
außergewöhnlichen 
Abend voller Geschmack, 
Kreativität und Inspiration! 
Die renommierte 
Bartenderin 
Claire Dusso-
lier lädt zum 
exklusiven 
Wein & Cock-

SPANFERKEL VOM GRILL #  Mit einem Sommerfest im Hof des Bürgerhauses  
Alte Schule Salbke feiert der Förderverein am 12. Juni sein 20-jähriges Bestehen. 
Eröffnung ist um 15 Uhr, dann gibt es Spanferkel vom Grill und mehr, um 16:30 
Uhr spielt Gruppe PAN, ab 20 Uhr legt dann die Band „6atü“ los. 

tail-Event ein, bei dem der 
edle Belsazar-Wermut im 
Mittelpunkt steht! Dazu 
wird ein Flying Büfett 
mit korrespondierenden 
Speisen serviert! Fr., 26. 
Juni., 19 Uhr,  Hotel Behrens 
Haldensleben,  
www.hotel-behrens.com

Weinlounge-Abend beim 
Nashorn. Genießt einen 
entspannten Weinloun-
ge-Abend direkt beim 
Nashorn mit ausgewähl-
ten Weinen und feinen 
Leckereien. Einfach mal 
den Alltag hinter sich 
lassen und in eine ganz 
besondere Atmosphäre 
eintauchen. Bei den Nas-
hörnern erwartet euch ein 
exklusiver Abend in der 
zooeigenen Weinlounge. 
Genießt erlesene Weine, 
begleitet von stimmungs-
voller Saxofon-Musik. Die 
majestätischen Nashörner 
als Zuschauer und die 
beruhigende Naturkulisse 
machen diesen Abend zu 
einem einzigartigen Er-
lebnis. Fr., 19. Juni, 18 Uhr, 
Zoo, mehr Informationen: 
www.zoo-magdeburg.de/ 
veranstaltungen

Weinspaziergang durch 
Magdeburg. Flaniert 
an einem lauen Abend 

durch die Magdeburger 
Altstadt und kehrt 

an insgesamt vier 
Stationen ein, an 
denen euch kulinari-
sche Köstlichkeiten 
und erlesene Weine 
erwarten. Beginnt 

den Spaziergang im 
Restaurant Hofliefe-

rant, bevor es in 
die Weinzeit und 

Xampanyeria 

geht. Beendet wird der 
Weinspaziergang im Res-
taurant Hoflieferant. Fr., 5. 
Juni, jeweils 17, 17.30, 18, 
18.30 Uhr;  weitere Infor-
mationen & Tickets unter-
restaurant-hoflieferant.de

Burger-Montag, montags 
alle doppelten Burger, ob 
Chicken-, Veggie- oder 
Beef-Burger, zum Preis 
des einfachen Burgers, 
Moonlight

Kulinarische Stadt-
führung – Magdeburgs 
Altstadt bietet historische 
Sehenswürdigkeiten, ein-
zigartige Geschichte und 
vielfältige Gastronomie, 
die es zu entdecken gilt. 
www.lukullus-tour.de

Grillshow im Stadtpark, 
mittwochs & freitags, ab 
18 Uhr, Das Elb, Reservie-
rung (p.P. für 34,90 €) 
unter: 563266105

Peter‘s Meatless 
Monday, montags alle 
veganen und vegetari-
schen Kreationen für nur 
9,90 €, Peter Pane

Schnitzeltag mittwochs 
kosten alle Schnitzelge-
richte nur 13,99 € 
Landhaus Lemsdorf

Weekend-Lunch-Buffet 
im Stadtpark an der Alten 
Elbe für 34,90 €, Sa/So 
11.30–15 Uhr, , Das Elb

COCKTAIL/- 
BIER

Open-Mic-Night, 14-tägig 
mittwochs ist die Bühne 
offen ob Musik, Poetry- 
Slam oder Comedy, Kunst-
kneipe NachDenker

Cocktail Specials, Bar-
keeper Stelios verführt ins 
Reich der Cocktails,  sonn-
tags ab 17 Uhr, Barsol 

Fancy Drinks zu Happy-
Hour-Preisen, Do-Sa ab 
21 Uhr, Peter Pane

Cocktail-Happy-Hour, 
mittwochs von 19–22 Uhr 
alle Cocktails zum Preis 
von 4,90 €, Moonlight

Nachdenklich – das 
Freitags-Quiz bestehend 
aus drei Runden und 20 
Fragen, 14-tägig ab 21 
Uhr, Kunstkneipe NachDenker

FRÜHSTÜCK/ 
BRUNCH

Frühstück & Führung im 
Zoo, Sa. 20. Juni, 9 Uhr in 
der Africambo Lodge, 
zoo-magdeburg.ticketfritz.de

Frühstücksbuffet in der 
City ab 14,50 €, Mo–Sa, 
8.30–11.30 Uhr, Sonn-
tagsbrunch 10-14.30 
Uhr 25,50 €, Mittagstisch 
Di-Fr 11-16 Uhr, Pizza, 
Pasta, Salate für 11,50 €, 
Magado

Frühstücksbuffet - vital 
in den Tag im Stadtpark, 
täglich 7–10 Uhr, 20 € pro 
Person, um Reservierung 
wird gebeten, Das Elb

Frühstück à la carte, ab 
3,70 € (kleines Frühstück) 
tgl. bis 11 Uhr, Sa/So ab 9 
Uhr, Leo‘s Café

Immer wieder sonntags ... 
Sonntagsbrunch ab 
10 Uhr, p.P. 32,90 € – 
Kinder zw. 7–12 Jahre 18 
€ im Gartenhaus Stadtpark. 
Vorbestellung ist notwen-
dig. Tel.: 9997670 mag-
deburger-catering.de 

 Blau-weiß-rot
Zum Auftakt des Festivals „Franko.Folie!“ 
lädt der „bleu-blanc-rouge“ Brunch in den 
herrlich rustikalen Moritzhof & sein HofCafé
Könnte das Kopfsteinpflaster sprechen, würde es 
vom 19. Jahrhundert erzählen, als sich hier ein Bau-
ernhof ansiedelte. Den rustikalen Charme hat der 
Moritzhof bis heute. Zum Auftakt des Festivals 
„Franko.Folie“ wird diesmal zum Brunch geladen, 
verbunden mit dem Wunsch, dass sich die Gäste in 
den Farben Blau, Weiß, Rot kleiden und somit die 
Nationalfarben von Frankreich und Polen spiegeln. 
Gastronomisch changiert der Brunch ebenso zwi-
schen französischer und polnischer Küche, von Maca-
ron, über Rührei mit Zwiebeln, Krakauer und Schnitt-
lauch zu Kanapki mit Schinken, von Omelette mit 
tomate charnue, über Croissant, Brioche, Baguette zu 
Crêpes mit Lachsmousse, von Twarog zum Sandwich 
mit Hähnchenbrust und Ruccola, mit einem Espresso 
zum Abschluss. (c) # Brunch „bleu-blanc-rouge“, 21. Juni, ab 10 
Uhr, HofCafé im Moritzhof (pauschal 20 Euro p.P. excl. Getränke)

MITTAGS- 
TISCH

Kulinarisch verwöhnen in 
der City, Mo-Fr ab 8 Uhr, 

Sa/So ab 9 Uhr, Mo-Sa 
bis 21 Uhr geöffnet, 

Leo‘s Café

BIERFEST# Es grünt und blüht in der Friedrichstadt und Lars Ewert lädt am 26. 
Juni ab 18 Uhr zum Bierfest in seiner „Käseglocke“. Frisch vom Faß wird Helles, 
Weizen und Pils gezapft, passend dazu werden bodenständige Speisen serviert
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GASTSTÄTTEN  
INTERNATIONAL

Das ELB, Restaurant, 
Seilerweg 19, MD-Stadt-
park, Tel: 0391-563 266 
105, täglich 11.30-22 Uhr, 
www.das-elb.de

Magado, Ulrichplatz 10, 
MD-Altstadt, Tel.: 61 11 99 
96; Mo-Sa 8.30-23 Uhr, So 
10-22 Uhr www.magado.de

DEUTSCHER UND 
MEDITERRANER GENUSS
Restaurant ˜ Cafe ˜ Elbterrasse ˜ Eventlocation

Restaurant Daniel‘s & 
Eventlocation „Elbwerk“,  
Werner-Heisenberg-Str. 1, 
MD-Wissenschaftshafen, 
Tel: 59 77 90 50,  
Di–Fr: 11.30–23 Uhr,  
Sa: 11.30–00 Uhr,  
So: 12–17 Uhr,  
www.daniels-md.de

DEUTSCH

Landhaus Lemsdorf – 
Restaurant+Biergarten  
Schierker Str. 1a, Magde-
burg-Lemsdorf, Tel: 61 09 
531, Di–Mi, Fr–Sa ab 16.30 
Uhr, Sonntag 11–14 Uhr, 
Mittwochs Schnitzeltag 
(Reservierung erbeten)  
www.landhaus-lemsdorf.de 

Hotel Behrens – Whisky
bar – Restaurant – Bier-
garten, Scotch Malt 
Whisky Society Bar, 
Bahnhofstraße 28-30, 
Haldensleben, Tel. 03904 
3421, Mo–Fr. 17–24 Uhr 
Sa. a. Anfrage,  
www.hotel-behrens.com, 
www.the-malt-club.de

Linhart, Burgerladen mit 
Fleischknüppel & Co., Ger-
hart-Hauptmann-Str. 32, 
Tel: 50678900, Mo geschl., 
Di-So 17.30-22 Uhr

MOONLIGHT,# Ernst-Leh-
mann-Straße 16, MD-Alte 
Neustadt, Kultige & Kie-
zige Bar mit Burgern und 
Cocktails, Mo–So ab 17 
Uhr, Sonderöffnungszeiten 
zu Spielen des FCM – 30 
min vor Anpfiff, Reservie-
rungen unter 58 26 49 60

Hoflieferant, Restaurant 
und Garten, Fürstenwall 
3b, MD-Altstadt, Tel: 
58282441, Mi-Fr 17-22 
Uhr, Sa 12-22 Uhr, So 
12-15 Uhr. Onlinereser-
vierungen möglich, www.
restaurant-hoflieferant.de

GRIECHENLAND

Kalimera, Griechisches 
Restaurant, Erzberger-
straße 11, MD-Altstadt,  
Tel: 40594173, Di-Sa 
11:30 - 14:30 Uhr und 17 - 
23 Uhr (Küche bis 22 Uhr); 
So: 11:30 - 15 Uhr,  
www.kalimera-magdeburg.de

Meraki, Griechisches 
Restaurant, Semmelweis-
str. 13, Edelweißpassage, 
Tel: 62099326, Di–So 
11.30–14.30 Uhr; 17–23 
Uhr, meraki-md.de

KNEIPEN

Kunstkneipe NachDenker,  
Olvenstedter Str. 43, MD- 
Stadtfeld, Tel.: 50 5584 06, 
www.facebook.com/nachdenker

Kellys Sportsbar, Berliner 
Ch. 41, Tel: 811 71 85, 
Bier, Burger, Schnitzel & 

mehr, ab Okt: Di-So ab 18 
Uhr, zu Spielen (FCM/SCM) 
und Konzerten in der GE-
TEC-Arena 3h vor Beginn 
geöffnet; SKY-TV

Gartenhaus im Stadtpark, 
Heinrich-Heine-Platz 
5, Tel.: 5445880, jeden 
Sonntag von 10-15 Uhr 
Brunch, Reservierung: 
info@mgc24.de, www.
magdeburger-catering.de

CAFES

OLi-Kino, das Nostalgie- 
Kino von 1936, Olvensted-
ter Str. 25a; Tel.: 535 48 
622, Öffnungszeiten nach 
den Veranstaltungen, 
www.oli-kino.de

ORIENTALISCH

Bingöl Grill Alter Markt. 
Döner - Pizza - Pasta, 
Alter Markt 15, Mo–Sa 
10-22 Uhr, So 11-22 Uhr

AM  
HASSEL

Bingöl Grill am Hassel, 
Döner Kebab & Chicken, 
Breiter Weg/Einstein-
straße, Mo, Di, So 10-03 
Uhr, Mi–Sa 10-05 Uhr

KABARETT

... nach Hengstmanns, 
Breiter Weg 37 (Nord-
abschnitt), MD-Altstadt, 
Mittagstisch Di-Fr 11-14 
Uhr, alle Termine auf www.
hengstmanns.de, Reser-
vierungen, Tel. 40 255 40, 
nach@hengstmanns.de

Ein Gaumenschmaus für alle
Täglich knuspriges Frühstück ab 8 Uhr, Sa & So ab 9Uhr

Breiter Weg 30a | Tel. 0391-5556871 | www.leoscafe.de   
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Dem Cousin zuliebe stieg Necati Bingöl 1996 ins Dönergeschäft ein.  
Binnen 30 Jahren hat er seinen „Bingöl Grill“ mit Fleiß und Gespür 
für Details zur Marke entwickelt, mit einem Angebot, das von 
Döner bis zu Klassikern der türkischen Küche wie Baklava reicht.   
Zur Mittagszeit brummt es hier, 
dann sind die Tische auf der 
goldig gestalteten Wand-
seite gut gefüllt. Im 
Sommer lassen sich die 
meisten natürlich lieber 
draußen an den Tischen in 
der Fußgängerzone nieder, 
aber in diesen Tagen mischt sich an 
der Zentralhaltestelle zwischen Altem 
Markt und „Galeria“ wieder das Knir-
schen von Baggern. Seit Ende März 
ist das so. Es wäre nicht sein erstes 
Mal, dass Necati Bingöl Baustellen 
überstehen muss, seit er vor dreißig 
Jahren nach Magdeburg kam.  
Eigentlich hatte er mal CNC-Dreher 
gelernt und bei Mercedes in Berlin 
einen guten Job. Aber als Anfang der 
Neunziger Jahre der Dönerspieß in 
Mode kam, folgte Necati dem Ruf 
seines Cousins nach Magdeburg. Der 
Osten Deutschlands war ihm nicht 
unbekannt: Als Mitglied einer 
deutsch-türkischen Theatergruppe, 
die sich aus dem Deutschkurs der 
Volkshochschule gegründet hatte, 
war er in den 1980ern auch quer 
durch die DDR unterwegs.  
Der Cousin überredete ihn, bei ihm 
anzufangen. Von Gastronomie 
hatte Necati keine Ahnung 
und doch übernahm er 1996 
einen Imbissladen in der Por-
sestraße. Döner war 
zu jener Zeit in 
der Stadt weitge-
hend unbekannt, 
„also hatten wir 
auch Currywurst, 
Wiener und ähnliches 
im Angebot, die 

liefen zunächst auch 
besser“, erinnert er 
sich. Wenn sich die 

Leute aber mal für 
'nen Döner 
entschieden 
hatten, standen 
sie oft bald 

wieder im Laden und sagten, 
dass ihnen die Kombination aus 
Fleisch, Salat und Joghurtsoße im 
Fladenbrot geschmeckt hätte. „So 
kam das immer mehr ins Laufen“, 
denkt Necati zurück. Das Gastroge-
schäft war trotzdem lange nicht wirk-
lich etwas für ihn. Dann aber lernte er 
seine Frau kennen – das gab letztlich 
den Ausschlag für Magdeburg und 
den Döner. 
Im Jahr 2000 übernahm er dann auch 
den Laden am Hasselbachplatz. Über 
dem Laden stand groß „Bingöl Grill“, 
was sowohl Name der Heimatstadt in 
Anatolien als auch sein eigener ist, 
und der wurde zunehmend ein Mar-
kenname in Magdeburg. 
Vor sechs Jahren wechselte er in ein 
neues Geschäft am Alten Markt. Hier 
hat er von Anfang an alles nach eige-
nem Gusto gestaltet. Die vielfältige 

türkische Küche bekommt bei ihm 
breiten Raum und beständig 

erweitert sich das Angebot. 
Neben Klassikern wie die 

gefüllte Aubergine Karniyarik 
oder Linsensuppe Mercimek Corba 

hat er seit kurzem die türki-
sche Süßspeise Baklava 

im Angebot. Ganz dem 
Zeitgeist folgend, bietet 
er jetzt auch Gemüsedö-
ner und Seitan Döner 
mit veganem Döner-
fleisch an. (c) #Bingöl 
Döner, Am Alten Markt, 
täglich 10-22 Uhr, Fr/Sa bis 

Volle Hütte  
zur Mittagszeit  

im Tran Asian

Das Herz Anatoliens  

Die Drei und die Null mit 
einer Hand: Necati Bingöl 
und sein Bingöl Grill

Süße Versuchung: Baklava
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    	                         GERÜCHTEKÜCHE IM JUNI

Bayrisches Bier 
Seit knapp eineinhalb 
Jahren läuft die denk-
malgerechte Sanierung 
des ehemaligen „Stadt 
Prag“. Lange waren die 
vorbereitenden Arbeiten 
drinnen im Verborgenen 
geblieben, aber seit 
kurzem hängen nun am 
Balkon Plakate, die die 
Eröffnung der „Augusti-
ner Bräu“ Gastwirtschaft 
für den kommenden 

Herbst ver-
künden.

Pilates und  Kaffee
Bereits seit letzten No-
vember gibt es in der 
Fußgängerzone an der 
Goldschmiedebrücke das 
Pilates-Reformer-Bou-
tique-Studio „Move 
Daily“. Seit 9. Mai hat In-
haberin Shardelle Araujo 
Alexandrino nun auch 
das integrierte „Move 
Daily Café“ eröffnet. In 
ihrer Wellness-Oase 
sind vegane und indus-
triezuckerfreie Snacks 
wie Kuchen und selbst-
gemachte Nussriegel, 
Bowls und Smoothies 
sowie Fair-Trade-Kaffee 
und zeremonieller japa-
nischer Matcha im An-
gebot. Außerdem gibt es 

Eis auf Cashew- und 
Dattelbasis.        

Schönes Leben  
Der Wittenberger Platz 
hat sich längst zum 
gastronomischen Hot
spot der Alten Neustadt 
entwickelt. Neben dem 
„Moonlight“, „Asia-Long“, 
„World of Pizza“, „Opa“, 
dem Bäckerei-Café und 
dem Restaurant „Dolce 
Vita“ eröffnet deren 
Betreiberfamilie Sardella 
Anfang/Mitte Juni gleich 
nebenan ein italieni-
sches Eiscafé. Und der 
Name? „Schönes Leben“.  

Der Löwe brüllt
Schon 1823 existierte an 

der Halberstädter Stra-
ße das „Gast-
haus zum 

Goldenen 
 Löwen“. 
Die alte 
Gast-
stätte 

wich später dem jetzigen 
denkmalgeschützten Ge-
bäude, auf dessen Eck-
giebel bis heute ein Löwe 
sitzt. Ab 1996 war die 
irische Gastwirtschaft 
„Lion“ drin. Nach de-
ren Schluss 2022 war 
zuletzt Andy Hesse 
der Betreiber. Seit 
Monaten stand das 
Traditionslokal leer, aber 
nun ist offenbar Bewe-
gung im Objekt. Truong 
Dzung, der zuletzt das 
„Rialto“ betrieben hat, 

möchte im September 
die Gastwirtschaft wieder 
eröffnen.

Libanesisches 
Der Breite Weg bekommt 
im Mittelabschnitt nahe 
des Ulrichplatzes ein 

orientalisches-libane-
sische Restaurant. Der 
Name „Tyros“ ist einer 
der älteste Städte der 
Welt entlehnt, die an der 
libanesischen Mittel-
meerküste liegt. Die 
Eröffnung ist 
für Mitte Juni 
vorgesehen.

Hallo Hermes
1894 errichteten 
Dr. Constantin 
Fahlberg und 
Adolf Moritz 
List für ihre 
1886 gegrün-
dete chemi-
sche Fabrik 
am Ortsrand 
von Salbke ihr 
Verwaltungs-
gebäude mit 
dem göttlichen 
Hermes in der 
Fassade. Fast 
140 Jahre später 
schlägt das Herz 
hinter der frisch 
sanierten Fassa-
de wieder. Neben 
einem Ärztezen-
trum eröffnet 

dort am 25. Juni auch die 
Eventlocation „Kontor 
Constantin“.

Frauenpower
In das charmant am Elb
radweg liegende Gast-
haus „Alte Schule“ im 
Ortskern neben der Salb-
ker Kirche ist Anfang April 
neues Leben eingezogen. 
Das dreiköpfige Team um 
Franziska Stein, Corinna 
Pohl & Stefanie Kalwatz 
bietet nun eine anspre-
chende deutsch-regiona-
le Küche an.

Burger für Bürger
In die Sternstraße zieht 
neben dem Hyde offen-
bar eine weitere Burger- 
Braterei. Eröffnung soll 
Mitte Juni sein. • 
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SCHÖNES LEBEN # Der Wittenberger Platz hat sich längst zum gastronomischen Hotspot 
der Alten Neustadt entwickelt. Neben „Moonlight“, „Opa“, „Asia-Long“, „World of Pizza“, Bäckerei- 
Café und dem Restaurant „Dolce Vita“ eröffnet Anfang Juni gleich nebenan ein italienisches Eiscafé   
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KLEINES BLATT#  Anfang April feierte Martin Cziborra und sein 
Team der Friedhofsgärtnerei Boese die Eröffnung des Café 
„Little Leaf“ im Pavillon des Westfriedhofs  

SPEISE-EIS #  Mehrfach musste die Wiedereröffnung der 
legendären Eis-Konditorei Blume an der Olvenstedter Straße 
verschoben werden. Klappt es zum Sommerbeginn in Juni? 

PILATES UND KAFFEE #  Passend zu ihrem Pilates- 
Reformer-Boutique-Studio an der Fußgängerzone Goldschmie-
debrücke betreibt Inhaberin Shardelle Araujo Alexandrino seit 
9. Mai an selber Stelle auch das integrierte „Move Daily Café“

BAYRISCHES BIER #  Lange lief die denkmalgerechte Sanierung des 
„Stadt Prag“ im Verborgenen, nun hängen am Balkon Plakate, die die 
Eröffnung der Gastwirtschaft „Augustiner Bräu“ für Herbst ankündigen 

HALLO HERMES #  In das 1894 für 
die chemische Fabrik Fahlberg 
List errichtete Verwaltungsge-
bäude zieht neues Leben ein

FRAUENPOWER #  Ins Gasthaus „Alte Schule“ 
im Salbker Ortskern ist seit Anfang April 
neues Leben eingezogen. Das dreiköpfige 
Team um Franziska Stein, Corinna Pohl & 
Stefanie Kalwatz bietet eine ansprechende 
deutsch-regionale Küche an

DER LÖWE BRÜLLT#  Im leerstehenden „Lion“ an der Halberstädter 
ist wieder Bewegung. Anfang September soll Wiedereröffnung sein.

LIBANESISCHES #  Am Breiten 
Weg eröffnet Mitte Juni das ori-
entalische Restaurant „Tyros“
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Vorvorletztes

neulich in Magdeburg

SATZ DES MONATS

„Alles“
... antwortete Baris Atik, Mittelfeldspieler des 1. FC Magdeburg,  
auf die Frage, was ihm persönlich der Klassenerhalt bedeutet.

ZAHL DES MONATS

11.569 
Straftaten pro 100.000 Einwohner erfasste die 

aktuelle Polizeiliche Kriminalstatistik für unsere 
Stadt. Damit belegt Magdeburg Platz 10 unter den 

deutschen Großstädten. Halle liegt auf Platz 6, 
Frankfurt a. M. führt das Ranking an.
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JULI 1995, GALERIE SÜD, SUDENBURG   

GANZ AUF GOETHE 
# Mit ihrem derb-fröhlichen Volksstück „Bördefaust“ oder 

„Das Leben und Leiden des Faust zu Magdeburg“ landete die Theatergruppe Letz-
Götz & Co einen echten Treffer. Das von Bernd Kurt Goetz mit lokalem Bezug und 
viel Witz inszenierte Stück lief drei Wochen lang, an je fünf Abenden pro Woche im 
verwunschen schönen Innenhof der „Galerie Süd“ – und war immer ausverkauft.

Weitererzählt

Wo schaut ein 
Elektriker hinein, 

wenn er nicht 
weiß,wo die Kabel 

verlaufen?

WO-KABEL-HEFT

Wussten Sie, 
warum sich 

Taucher rückwärts 
vom Boot fallen 

lassen? 

Vorwärts würden sie ja 
mit dem Kopf auf die 

Planken knallen.

Kennt ihr die 
Spieler, die nach 
einem Sieg den 

Ball in die Menge 
werfen? Ist beim 

Bowling nicht 
erlaubt. Weiß ich 

seit gestern.

Habe mir eine Tüte 
Tropifrutti gekauft.  

Die Banane schmeckt 
nach Banane. 

Die Orange nach Orange. 

Ananas nach Ananas.

Traue mich jetzt nicht, den 

Papagei zu essen.

Hier im Cafe sitzt

eine Frau und weint. Ich geh 

jetzt hin und frage sie, ob es 

wegen ihrer Frisur ist

Steigerung  
von 

Buchstaben­
suppe?
Wörtersee

Neulich in Griechenland

„Es ist noch 
was von dem 
leckeren λ“
„Ω!“

„Ich hab 
dir Kuchen 
gebacken, 

um mich zu 
entschuldigen, 
dass ich dein 

Auto angezündet 
hab.“

„WAS HAST DU 
GEMACHT?“
„Dir Kuchen 
gebacken.“

Auf meiner 
neuen Schüssel 
steht etwas von 

„Spülmaschinenfest“. 
Weiß jemand 

wann und wo das 
stattfindet?

„Guten Abend, Polizei-
kontrolle, haben Sie 
was getrunken?“
„Los Pikachu!  
DONNERSCHLAG!“ 
„Ähm, haben Sie 
mir gerade einen 
Hamster an den Kopf 
geworfen???“

„Ihre Lieferung 
wurde an ihrem 

Wunschort hinterlegt.“ 
Spinnen die? Wie soll ich denn 

heute noch in die Karibik 
kommen?
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Nachbars
  Garten

bis zum

Am Blauen 
Bock 1

26.09.

Wir machen den Platz am Blauen Bock zum grünen Herzen der Stadt.

Zwischen Kräutern, Pfl anzkästen, Wasserspiel und kleinen Oasen wird gequatscht, gelacht, 
entspannt – und ganz nebenbei die Stadt ein Stückchen schöner gemacht.

Kommt ins Grüne und macht mit.
sw-magdeburg.de/nachbarsgarten
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SOMMERFESTIVAL 
3. JULI – 16. AUGUST

Sommerzeit ist Open-Air-Zeit in der Autostadt in Wolfsburg! Auf zwei großen Stages gibt es  
jede Menge Konzerte von nationalen und internationalen Stars. Auch abseits der Musik wird einiges  

geboten: Kühle Drinks am Sandstrand des Beachclubs, kulinarische Highlights für jeden Geschmack und  
zahlreiche weitere Angebote für Groß und Klein sorgen für ausgelassenen Sommerspaß.

Programmänderungen vorbehalten.

autostadt.de/sommer
Jetzt in die 
Sommerfestival-
Playlist hören!

Mit dem  

AUTOSTADT KEY 

das ganze Jahr  

noch mehr  

Attraktionen  

erleben!
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